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Morgen -Ausgabe.
1. Mcrtt.

Um Ukstr der fcplea UcrWruz.
Da in den Beratungen des Reichstages über die

Reichsversicherungsordnung auch die Bestrebungen der
Angestellten aus Beseitigung der Grenze von 2009 M.
Jahreseinkommen für ihre Versicherungspflicht eine
Rolle spielen und da ihre Wünsche in der Regel mit dem
Hinweis darauf abgewieseu werden, daß die Staats-
fürsorge sich auf wirtschaftlich Schwache beschränke!!
müsse, so ist es nicht ohne Interesse , von der gegen¬
teiligen Ausfüllung Kenntnis zu nehmen, die der Abge¬
ordnete Dr . Potthoff im Reichstag und an anderer
Stelle vertreten hat und über die er uns ein Re sums
zugehen läßt , in dem er seine Auffassung wie folgt
darlegt:

Tie Auffassung der sozialen Versicherung als einer
Fürsorge des Staates für den einzelnen ist falsch. Und
das Bedenken, durch eine Übertragung der Versicherung
auf Kreise, die man nicht für Wirtschaftlich schwach
hält , das Gefühl der Selbstverantwortung zu schädigen,
stellt die Tinge auf den Kopf. Die reichsgesetzliche'Be¬
sicherung ist nicht eine Schwächung des Selbstverant¬
wortungsgefühls , sondern umgekehrt sür die Geiautt-
heit bestimmter Volksschichten der Zwang , sich der
Selbstverantwortung bewußt zu werden und darnach
zu handeln . Tie staatliche Zwangsversicherung steht
am Ende einer ganz folgerichtigen Entwickelung. Zu¬
nächst verwies man den in Rot geratenen Volksgenossen
auf die Mildtätigkeit seiner Mitbürger . Tann über¬
nahm durch eine geregelte Armenfürsorge der Staat
die Versorgung auf Kosten der Allgemeinheit . Und
nun zwingt der Staat den einzelnen, in guten Tagen
selbst für die Zeit seiner Erwerbsunfähigkeit und für
seine Familie zu sorgen.

Die Beitragspflicht der Arbeiter ist nichts anderes
als eine Zwangssparkasse, verbunden mit einem Risiko¬
ausgleich nach den Regeln der Versicherungswissenschaft.
Der Staat wünscht nicht, daß der Arbeitsunfähige der
Allgemeinheit zur Last fällt und als ein volkswirtschaft¬
lich unnützer Schmarotzer vom Volksvermögen zehrt.
Deswegen zwingt er jeden wirtschaftlich Unselbständi¬
gen, in guten Tagen nicht den ganzen Ertrag seiner
Arbeit zu verzehren, sondern einen Teil davon zurück¬
zulegen für die Zeit der Not . In der Invaliden - oder
Altersrente , auch in der Hinterbliebenenrente , wird der
Rest vom Arbeitsverdienste des Versicherten selbst ver¬
zehrt.

Auch die Beiträge der Arbeitgeber zu den Versiche¬
rungskosten sind nicht Geschenke, sondern ein Teil des

KemUrtrm.
Dis Hamburger Tapslen-Ansstellung.

Von Friedrich Huth, Architekt.
Am 26. April wurde in Hamburg, die Tapeten-Aus-

stellung eröffnet— die erste größere Ausstellung dieser Art,
die nicht dem Zweck dient, sür die TapetenfabrikenReklame
zu machen, sondern ausschließlich das große Publikum über
die künstlerische Dekoration von Wohnungen durch. Tapeten
unterrichten will. Da fast gleichzeitig in Hamburg eine
Ausstellung bemalter Wohnräume der Öffentlichkeit über¬
geben wurde, so handelt es sich offenbar um einen Wettbe¬
werb zwischen Tapete und Malerei.

Auf den letzten großen Kunst- und Industrie-Aus¬
stellungen spielten die Tapeten eine ziemlich untergeord¬
nete Rolle, da man sich begnügte, die Wände der mit ge¬
schmackvollen Möbeln, Teppichen und kunstgewerblichen
Gegenständen ausgestatteten. Kojen mit getünchter Sack-
leinwan'd oder einfarbig getöntem Papier Zu^bekleiden,
das den Farbenton erhielt, der als günstiger Hintergrund
für die von den Wänden eingeschlossenen Gegenstände er¬
schien Wo ein größerer Luxus entfaltet werden sollte, wir
z. B in der deutschen Raumkuwstabteilungder Brüsseler
Weltausstellung, wurden Tapeten aus echter Seide oder
mcrcerisierter Baumwolle, Holz- und Marmorbckleidungen,
oder auch Wandmalerei verwendet. Die beifällige Auf¬
nahme einiger mit schöner Malerei ausgesührter Garten-,
Kinder-, Durchgangszimmernsw. aus den letzten Weitaus-
stellunqen mögen die Malerinnungen angeregt haben, es
mit selbständigen Ausstellungenkünstlerisch bemalter Wohn-
räume zu versuchen, um so möglichst wirkungsvoll gegen
die Tapezierung von Wohnräumen Propaganda zu machen.

Die Malereiausstellung tritt mit größerem Prunk auf.
als die Ausstellung der Tapeten. Die Räume weisen eine
große Fülle schöner Möbel, die kostbarsten orientalischen
Teppiche, blinkende Kronleuchter, Kamine mit flackerndem
Feuer, reichgegliederteBalken- und Kassettendecken, kühn-
geschwungene Gewölbe, Glasmalereien usw. aus, kurzum

Arbeitsentgelts . Tie Beitragspflicht der Unternehmer
ist nur die Nutzanwendung eines allgemein üblichen,
teilweise : gesetzlich vorgeschrisbenen, kaufmännischen
Grundsatzes : Beim Jahresschluß darf das Inventar
usw. nur mit dem tatsächlichen Werte eingesetzt, d. h.
es muß sachgemäß abgeschrieben werden. Und zwar
entsprechend der Wertverminderung durch Abnutzung.
Auch die menschliche Arbeitskraft ist nicht unvergäng¬
lich, auch sie ist einem genau zu berechnenden Verbrauch,
einer Abnutzung, unterworfen . Durch die Versiche¬
rungspflicht zwingt der Staat jeden Arbeitgeber , neben
dem Entgelt für "feie in bestimmter Zeit geleistete Ar¬
beit auch eine bescheidene Amortisationsquote für den
Verbrat an Leben und Arbeitskraft zu leisten.

Gerade darin , daß die Leistungen der sozialen Ver¬
sicherung von den Versicherten selbst verdient sind, daß
sie aus dem Ertraae ihrer Arbeit fließen, liegt der hohe
sittliche Wert . Tie .Zwangsversicherung ist kein
Geschenk der Allgemeinheit,  sondern die Auf¬
erlegung einer sozialen Pflicht.  Sie sollte daher
so weit getrieben werden, als es im Interesse der All¬
gemeinheit wünschenswert und nach der Leistungs¬
fähigkeit der Beteiligten möglich ist. Der Gedanke, daß
die Versicherungspflicht bei bestimmtem Einkommen
Halt machen solle, ist irrig . Je höher der -Arbeitslohn
eines Staatsbürgers ist. desto mehr Ursache liegt vor,
daß er genötigt wird , für seine Zukunft zu sorgen, da¬
mit nickt er oder seine Familie einst der Allgemeinheit
zur Last fällt.

UsMsche Uĥrsrcht»
Frschsr im trüben.

Aus dem Westen wird uns aefchrioben: Tie Konser¬
vativen haben in den letzten Wochen in ein paar £ iteu
des westfälischen Jndustriebezirks Werbeversammlun¬
gen abgehalten und den Versuch gemacht, Organi¬
sationen zn schaffen. Unter anderem auch in Torsten:
und hier hat der Gymnasialdirektor :Albers , der neben
dem Landtagsabgeordneten Siebert als Referent auf¬
trat , geäußert : „Tie konservative Partei legt Wert
daraus , hier im Westen die mehr rechtsstehenden Natio¬
nalliberalen zu sich hinüberzuziehen. Man kann dem ge¬
nannten Herrn mit großer Bestimmtheit einen voll¬
kommenen Mißerfolg prophezeien. Tie führenden
nationalliberalen Kreise im Ruhrrevier stehen aller¬
dings sehr weit rechts, und ihre Presse greift Herrn
Bassermann fortwährend in _schroffer Weise an. Lie
fühlen sich so stark, daß sie die Ausscheidung der Jung¬
liberalen und nötigenfalls auch Bassermanns aus der
nationalliberalen Partei verlangen . Und eben des¬
halb denken sie gar nicht daran , ihrerseits die Parte : zu
verlassen. Eine gewisse Aussicht auf einen etwas größe-

das gesamte Zubehör einer mit Raffinement ins Werk ge¬
setzten Raumkunstausstellung, so daß man schließlich nicht
mehr weiß, ob die Farbenstimmung im wesentlichen von
den Gegenständen ausgeht, die den Raum erfüllen, oder von
der Malerei der Decken und Wände, zumal ja große Flächen
des Wandanstrichs von den breiten Möbeln, Gemälden,
Geweben usw. verdeckt werden. Die Maler sind ziemlich
kühn in die Farbe hineingegangen, und man findet Per
selbst zitronengelb, himmelblau und grasgrün gestrichene
Flächen, die mit dieser prunkvollen Umgebung, zumal bei
dem Farbenreichtum der Teppiche und Vorhänge, der reichen
Arabesken- und Figurenmalerei der Decken und Gewölbe,
sich nicht übel ansnehmen, die aber in einer normalen
Bürgerwohnung sehr sonderbar wirken müssen. Denn wir
gewöhnlichen Sterblichen sind gar nicht in der Lage, uns
den Plafond so prunkvoll ausmalen zu lassen, uns so kost¬
bare Möbel und Teppiche anschaffen zu können, die eine so
intensive farbige Behandlung der Wände zulasten. Vor
allen Dingen aber vermochte ich in diesem glatten AnÄnchen
der unteren Wandflächen in einem einzigen Farbenton
nichts Neues zu entdecken. Die Wandmalerei besteht in
Wahrheit nur in einem hohen Fries unterhalb der Voüte
oder des Gesimses und in der Gliederung und Dekoration
des Plafonds . Fries und Plafond hat man aber, sofern
überhaupt reichere Mittel zur Verfügung standen, auch
bisher in mehr oder minder künstlerischer Malerei ausge¬
führt. Man kann also hier kaum von Wandmalerei sprechen;
denn denselben Effekt hätte man auch durch Bekleben der
Wände mit ungemusterken Unitapeten erreichen können, die
wenige Pfennige per Rolle kosten.

Die künstlerische Leitung der Tapetenausstellung hat
sich aus einen anderen Standpunkt gestellt. Sie betrachtete
die Papiertapete als ihr einziges Ausstellungsobjekt. Das
Publikum sollte durch Möbel oder Kunstgegenstände weder
geblendet, noch von dem Zwecke der Ausstellung abgelenkt
werden. Es galt zu zeigen, daß eine individuelle künstle¬
rische Raumausstattung durch geschickte Auswahl und ver¬
ständige Anwendung der Tapeten mindestens ebenso gut
wie durch Malerei zu erreichen ist, daß aber durch die weit
reichere Musterung und Nuancierung der Tapeten eine viel

ren Anhängerkreis hätten die Konservativen im Westen
nur , wenn sie die Weltanschauung in den Vordergrund
rückten und den „positiv" religiösen Standpunkt be¬
tonten . Ter ist im Industriegebiet erheblich verbreitet,
was die Statistik der kirchlichen Wahlen dartut . In¬
des können auch diese Erfolge nur als relative bezeich¬
net werden, und die wichtigste Frage wäre schließlich,
ob man als Zünglein an der Wage die Nationallibe-
ralen oder das Zentrum begünstigen will. Tie letztere
Partei freut sich über den konservativen Vorstoß am
meisten. Es sieht aber nicht so aus , als ob die Konser¬
vativen den Mut haben würden, im Westen Farbe zu
bekennen. Sie beschränken sich daraus , im trüben zu
fischen.

SoxiaidemokrEe rmd Impfzwang.
Die sozialdemokratische Partei gilt in der Hsscnt-

lichkeit meist für impfqegnerisch, • zum mindesten für
impfzwanggegnerisch. Das ist ein Irrtum , deiH die
Jmpsgegner in der Partei geflissentlich nähren . Scholl
auf dem Frankfurter Parteitage erlangte ein Antrag,
der die Fraktion zu einem Vorgehen gegen den Impf¬
zwang nötigen wollte, nicht die Mehrheit . In der
Legislaturperiode 1893 bis 1898 brachten Jmpsgegner
aus verschiedenen Parteien gemeinsam Anträge im
Reichstag ein. Ter sozialdemokratische Abgeordnete
Schmidt-Frankfurt erklärte in der Diskussion, daß
seine Partei in dieser Frage in zwei Gruppen zerfalle:
für die eine stehe die Schädlichkeit der Impfung fest,
die andere betrachte die Frage als noch nicht geklärt.
Daß ein anderes Fraktionsmitglied diese Darstellung
berichtigte und für den Impfzwang spräche., wußte der
Fraktionsvorsitzende Singer durch den Hinweis aus
den „üblen Eindruck" zu verhindern , den das Kund¬
werden des Gegensatzes auf d'ie Genossen im Lande
machen müsse. Schon damals bildeten die Anhänger
des Impf zwangs  in der Fraktion die Mehrheit,
auch Singer gehörte zu ihnen, ebenso Bebel und Lieb¬
knecht. Aber die Jmpsgegner waren dreister und be¬
gehrten gegen den Widerspruch im eigenen Lager der¬
art auf, daß man ihnen allein das große Wort ließ.
In dieser Session nun ließ der Abgeordnete Sachse es
wieder unbestimmt, ob er im eigenen Namen oder für
die Fraktion rede. Diesmal aber ermannte sich Bebel
zu der Erklärung , da- Sachse nur für seine Person ge¬
sprochen habe und sein Antrag nur von cineni kleinen
Teile der Fraktion unterstützt worden sei. Tatsächlich
überwiegen also in der Fraktion , und ebenso unter den
besser unterrichteten Genossen, die Jmpffreunde.

Tastak, Kier imd Schnaps.
Man hört manchmal die Ansicht äußern , daß die

Krisis iin deutschen Tabakgewerbe beendet sei und die
Folgen der letzten Steuererhöhung , die die Reichs¬
finanzreform gebracht hatte , als beseitigt gelter, kann»

behaglichere und wärmere Stimmung im Raume erzeugt
wird. Die Möbel haben hier nur den Verwendungszweck
anzudeuten, find aber nicht selbst Ausstellungsobjekt. Da¬
mit nun aber nicht der Eindruck wach,gerufen werde, daß
die Farbenharmonie wenigstens zum Teil aus die Plafond¬
malerei zurückzuführen sei, sind die mit zartem Stuckrelief
versehenen Decken entweder glatt weiß gestrichen oder
ganz glatt behandelt und tapeziert. In Berlin ist man
von tapezierten Decken nicht sehr eingenommen. Ich habe
aber hier drei Räume mit tapezierten Decken gesehen, die
von wunderbarer künstlerischer Feinheit sind — die eine
mit einer weißen Tapete mit kleinem glänzenden Muster
ans stumpfem Grunde, und zwei andere mit mehrfarbigen
stilisierten Blumen, die gleichmäßig als Streumuster über
die Fläche verteilt sind. Ich bin überzeugt, daß diese
Plafonddekoration, die sich außerdem noch durch große
Billigkeit auszeichnet, weit mehr Nachahmung finden wird,
als die künstlerisch ausgemalten Decken der Malerei-Aus¬
stellung, die große Summen erfordern, ohne darum ge¬
fälliger zu wirken. Die Räume der Tapetenausstellung
haben mir namentlich dadurch gefallen, weil es wirkliche
Wohnräume sind, in denen man selbst gern hausen möchte,
und die zum großen Teil auch für den schlichten Mann er¬
reichbar sind.

Das Erdgeschoß des alten Patrizierhauses in der Fer¬
dinandstraße, das für die Ausstellung der tapezierten Räume
zur Verfügung stand, umschließt einen kostbaren, mit Tekko
in dunkelgrünem Bronzeton ausgekleidcten Teesalon, ein
Damencasö mit Rosengirlanden ans sehr hellem Grunde,
Sin Herrencafs mit gobelinartig gemusterten Tapeten in
stumpfen braunen Tönen (Buketts in Basen), ein Garten-
zinimer mit hohem Linkrustapaneel in Gelb ans braunem
Grunde, farbenprächtiger Wandbetleidung (stilisierte Rosen
in Rot und Gelb) und dazu passendem Plafond mit dem
bereits erwähnten StemAumenmuster in Rot und Blau,
endlich noch ein Musikzimmer mit Feldern aus roter
Velourstapete, von Goldleisten und einem Uni in weinrotcm
Tone umrahmt.

Dos erste Stockwerk enthält ein Herrenzimmer mit
Renaissance-Ledertapeten in Goldbronze ans Rotbrsny
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ten. Das ist eine durchaus falsche Ansicht. In West¬
falen und in Süd-Westdeutschland nimmt die Tabak-
Erzeugung noch immer ab, und in Vlolho hat kürzlich
eine Fabrik tvegen Mangels an Absatz auf unbestimmte
Zeit den Betrieb eingestellt. Ter Konsument sucht
eben die Verteuerung wett zu machen durch eine Ver¬
minderung des Verbrauchs. Es ist genau so Wre beim
Bier und beim Branntwein. Und diese Gleichmäßig¬
keit bei allen drei Konsumartikeln erlaubt auch eine
Entscheidung darüber, od wirklich der sozialdeniokrati-
sche Boykott die Verminderung des Schnapsgenusses
zur Folge gehabt hat, wie man es oft lesen kann, oder
ob die Verteuerung an sich, ohne das Mittelglied des
Boykotts, bte Verbrauchsabnahmeherbeiführt. Wäre
der Boykott die Ursache, so müßte die Abnahme sich auf
den boykottierten Artikel, eben den Schnaps, beschrän¬
ken. Sie tritt aber, wie gesagt, bei allen drei  Ge¬
nußmitteln gleichzeitig auf und ist also vom Boykott
unabhängig, wobei man aber immerhin zugeben kann,
daß dieser zum Teil doch auch m i t g e w i r kt habenmag

Deutsches Kelch.
* Die Abnahme der Bündler. Als Dr . Hahn aus der

letzten GeneralversamMung des Bundes der Landwirte
triumphierend verkündete, daß die Mitgliederzahl des
Bundes 'im letzten Jahre sich um 11060 vermehrt habe, sind
von mehreren Seiten sofort Zweifel in die Richtigkeit dieser
Behauptung gesetzt worden. Es war vor allem auffällig,
Paß in idem Geschäftsbericht nichts davon stand. Und
wenn auch Dr. Hahn erklärte, er habe dieses Plus von
11690 absichtlich nicht in den Bericht ausgenommen, um
am Tage der Generalversammlung der gegnerischen Presse
eine nette Überraschung zu bereiten, so blieb man doch
mißtrauisch, zumal da man Versicherungen des Dr. Hahn
im allgemeinen -mißtrauisch gegenübersteht. Nun kommt
die Wahrheit an den Tag. Der P rovi nzialvorsiHende des
Bundes der Landwirte für die Provinz Starkenburg in
Hessen, Hofbesitzer Sievert , har in einer Versamnilnng des
Deutschen Bauernbundes in Gadernheim erklärt, daß der
Bund der Landwirte jetzt 277 000 Mitglieder habe. Zieht
man davon die 11000 Mitglieder -ab, die gegenüber dem
Vorjahr mehr gewonnen sind-, so verbleiben für das Vor¬
jahr 266000 Mitglieder, d. h. rund 50000 Mitglieder
weniger, als es nach der offiziellen Bekannt¬
gabe  in der vorletzten Generalversammlung des Bundes
der Landwirte -hätten sein müssen. Der Bund der Land¬
wirte hat demnach in seinem Geschäftsbericht im Vorjahr
einfach die Tatsache unterschlagen, daß ihm 50000 Mit¬
glieder den Rücken gekehrt  haben , Dr. Hahn hat
sich deshalb wohl gehütet, die Ziffer von 32700« Mit¬
gliedern anzngeben. Er hat einfach gesagt, 11000 Mit¬
glieder mehr als im Vorjahr.  Das stimmt, aber im
vorigen Jahr hat er der Öffentlichkeit die Wahrheit vor -
enthalten.

* „Der Osten", die Korrespondenz -des Herrn Prof.
Dr. Otto Hötzsch von der Posener Akademie, veröffent¬
lichte kürzlich wiederum eine lange Übersicht, wonach 104
deutsche Güter- und Bauernwirtschaften Nstv. mit einer
Gesamtfläche von 40 805 Morgen seit der letzten Veröffent¬
lichung der „Osten" vom 22. September 1910, also in rund
7 Monaten, „wiederum dem Deutschtum verloren gegangen
seien". Es entfielen davon angeblich 42 Grundstücke auf
ine Provinz Posen (Reg.-Bez. Bromberg 26 und Reg.-Bez.
Posen 16), 39 auf Westpreußen, 15 aus Ostpreußen und
3 aus Schlesien. Die „Posener N. N." schreiben über diese
Art „Statistik" wie folgt : „Wir hatten Herrn Prof . Hötzsch
schon bei seiner letzten Veröffentlichungnachgewiesen, daß
seine Statistik in wesentlichen Teilen falsch war. Herr
Dr. Hötzsch ist uns die Antwort auf -diesen Vorwurf bis

(Wanthusblätter von wunderbarer Zeichnung und Fär¬
bung) über einem Paneel aus gepreßtem Filz zwischen
Holzrahmen; ferner ein sehr originelles Frühstückszimmer
(Spalier aus dunkelgrünen Blättern auf schwarzem Grunde),
einen Mt blauer Jngraintapete ausgekleideten Salon —
die Wandflächen von Blatt- und Fruchtkränzen umrahmt
— sowie die historische Abteilung, welche uns in besonders
wettvollen Stücken, die Museen und Privatleute hergc-
liehen haben, die Entwickelung der Papiertapcte seit ihren
frühesten Anfängen offenbart. Die ersten durch Handarbeit
hergestellten Paptettapeten stammen aus dem 17. Jahr¬
hundert. In größerem Maßstabe wird die Fabrikation
aber erst seit 1835 betrieben, als an die Stelle der kleinen
Blätter, die aneinander geklebt werden mußten, das Rollen¬
papier trat . Die große Vervollkommnung der Papier-
tapeten, ihre technische Vollendung und vor allen Dingen
ihre Wohlfeilheit ist aber namenttich aus die Erfindung
»er Rotationsmaschinefür den Dapetendruck zurückzuführen,
die im Jahre 1852 erfolgte. Zu den kostbarsten Stücken
der Sammlung gehören einige Tapeten aus alten Ham¬
burger Häusern, die vom Museum für Hamburgs Geschichte
hergeliehen wurden, ferner die in den prächtigsten Metall¬
farben schimmernden geprägten Estampö-Tapcten, zum Teil
in Verbindung mit Velours. Die hier ausgestellten Stücke
wurden zum Teil bereits auf der Wiener Weltausstellung
(1873) durch die höchsten Ehrenpreise ausgezeichnet. Als
Kuriosum sei eine ans dem Jahre 1860 stammende Tapete
erwähnt, welche die getreue Wiedergabe einer Bibliothek
mit alten abgegrfffenen Lederbäwden darstellt und jedenfalls
den Zweck zu erfüllen hatte, dem Besucher große Gelchr-
samkett des Wohnungsinhabers vorzutänschen. Sehr kost¬
bar, aber zugleich sehr merkwürdig ist eine Tapetenbahn,
die in vielfarbiger und sehr korrekter Ausführung die
Innenarchitektur einer gotischen Kirche zeigt. Als be¬
sonders wertvolles Stück verdient auch eine hundert Jahre
alte französische Velourstapete Erwähnung — prächtige
Kosengirlanden aus schwarzem Grunde — welche die volle
Frische der Farben zeigt.

Im Obergeschoß finden wir zunächst zwei Damen-
zimmer von ganz verschiedenem Geschnmck. das eine in
der jetzt so beliebten violetten Färbung mit silbernen Stern¬
chen und texttlartiger Prägung , das andere mit einer gelben,
in Felder zerlegten Tapete und hohem Fries . Ich mutz
gestehen, daß mir diese violetten Töne, die sich überall
brett machen. mao es stch mm. muLleiderstefte . Schinne.

heute schuldig geblieben, obwohl inzwischen eine ganze
Reihe von .Nummern seiner Korrespondenz erschienen ist.
In der vorliegenden, welche die neue Statistik enthält, be¬
merkt er bescheiden in einer Fußnote : „Wir schließen
heute an unsere Liste der aus «deutscher in polnische Hand
übergegangenen Güter vom 22. September 1910, die mit
einem Verlust der deutschen Hand von rund 50000 Morgen
abschloß, die folgende Lffte, die den Verlust von Ende
September 1910 bis Ertde April 1911 zeigt. Unsere da¬
malige Veröffentlichung ist von der lircksstehenden Presse
in Einzelheiten -als unrichtig angegriffen worden. Wer
sich je mit derartiger Zusanimenstellungsarbeit beschäftigt
hat, weiß, daß eine bis aus den letzten Morgen exakte Ver¬
zeichnung der Besitzbewegung in nationaler Beziehung
wenigstens von privater Seite -unmöglich ist. Da eine
periodische amtliche Veröffentlichung zurzeit noch fehlt,
muß von privater Seite diese für uns so bedeutungsvolle
Bositz'b-ewegnng verfolgt werden, und dieser Pflicht kommen
Wir mit der Genauigkeit, die möglich ist, nach. Daß unsere
Liste im wesentlichen zutreffend- war, ist von der natio¬
nalen Presse -allgemein -anerkamtt -worden." Es wird also
hier zugegeben, daß eine vis -aus -den letzten Morgen
„exakte Verzeichnung der Besitzbewegung in nationaler
Beziehung" unmöglich  ist . Weshalb aber denn die
Veröffentlichungen überhaupt! Wie wenig exakt diese
Statistik des „Ostens" ist, zeigt ja unsere am 4. Oktober
v. I . veröffentlichte Richtigstellung, wonach allein im Kreise
Gnss-en die vom „Osten" ausgestellte Liste um das
zwanzigfache übertrieben  war ."

* Liberale Einigung im Königreich Sachsen. Me Ver¬
handlungen zwischen der Fortschrittlichen Volks-Partei und
den Nationalliberalen zwecks Abschluß eines Wahlab¬
kommens sind erfolgreich gewesen. Bis ans den Wahlkreis
Plauen , wo einander noch der nationalliberale Kandidat
Graser und der Forffchrittliche Günther gegenüberstchen,
ist die Aufstellung liberaler Doppelkattdkdatnren vermieden
worden.

— Zweierlei Matz. In Württemberg war die
preußische Att des Wahlkampfes bisher so gut wie unbe¬
kannt. Neuerdings aber scheint der banernbündlerische
Einfluß sich auch hier und «da in preußischer Manier geltend
zu machen. Wenigstens wird aus dem Landtags-Wahlkreis
Leonberg gemeldet, daß dott in -einem Orte der Volks-
Partei ein Versammlungslokal verweigert wurde, während
der bauernbmtdlerischeKandidat den — B -etsaal  zur
Verfügung gestellt bekam! Man sicht, schlechte Beispiele
verderben gute Sitten.

* Eine Ferieusonderzugkonscrenz. In Baden - Baden
begannen die Verhandlungen der aus drei Tage be¬
rechneten Fettensoitderzugkonferenz. Zu dieser haben fast
sämtliche preußischen Eisenbahndirekttone-n, die bayerischen,
wütttembergischen und badischen Staatsbahnen , die Reichs¬
bahnen in Elsaß-Lothringen und die Pfalzbahn ihre Ver¬
treter entsandt. In der Konferenz wird- über die Aus¬
führung von sogenannten Ferienzügen anläßlich der Ge¬
richts- und -Schulferien in NordideutschlaNd beraten. Die
zu den Sonderzügen nach dem Süden verwendeten Wagen
wurden bisher teilweise zü Sonderzügen in umgekehrter
Richtung, z. B. nach Berlin und Hamburg, zu ermäßigten
Preisen verwendet. An die Konferenz widd- sich ein Be-
amtenausschuß für die Fahrpläne ustv. Arbeiten anschließen,
der acht bis zehn Tage irauerrtd wird.

* Gegen die Mißachtung staatsbürgerlicher Rechte durch
einen Bischof ist ein Ausruf des geschäftsführenden Aus¬
schusses des Antiultramontanen Reichsverbandes, unter¬
zeichnet von Admiral v. Knorr, Professor Gecheimrat von
Hansemann, Gras v. Hoensbroech, Generaldirektor Horn,
Dr . W. Loh-mann, M. d. A.. Dr. Gras Matuschka, Regie-
rungsrat Dr . Poensgen, gerichtet. Der Ausruf richtet sich
gegen die Ausweisung des Dr . Kaufmann aus der Diözese
Fischers. Es heißt dazu: „Der aus diese Weise vom Erz¬
bischof von Cöln nach eingoholter Genehmigung des

Kvavatten oder Tapeten handeln, durchaus zuwider sind-;
aber die Damen lieben diese unbestimmte» flaue, kränkliche
Färbung . Man braucht dieses Zimmer nur noch mit
Veilchendust zu parfümieren — dann ist der Raum ge¬
nügend vorbereitet, um darin vor lauter Schwermut zu
vergehen. Viel besser gefällt mir das gelbe Damenzimmer,
dessen WandseLder mit schmalen Borden, zarten Rosen-
ranken aus blauem Grunde eingefaßt sind, über diesen
großen Wandseldern ist in derselben Weise aus dicht an¬
einandergereihten, hochgestellten, schmalen Rechtecken ein
breiter, sehr gefällig wirkender Fries gebildet. Ein sehr
freundliches Zimmer, dessen Ausführung aber nicht billig
sein dürstê schon wegen der Verwendung von einigen
Hundert Meter Borde, die mit größter Sorgfalt zur Bildung
der Wandfelder,und des Frieses verarbeitet wurden. Ferner
sind in -dieser Etage sehr beachtenswert zwei Schlafzimmer,
in denen das Dessin der Tapeten mit dem der Cretoune-
vorhän-ge vor den Fenstern übereinstimmt — das eine mit
einer vorwiegend in Dunkelgrün gehaltenen Streisentapete
tutt etwas derb kolorierten Rosen, das andere, gleichfalls
Blumen- und Blattornament, aber viel zatter gehalten, in
Grün und Violett. Neben diesem Schlafzimmer liegt- ein
Teezimmer mit sehr lebhaftem Muster, das man treffend
als Rosenspalier bezeichnen könnte, vottrefflich gezeichnet
und koloriett, aber etwas unruhig. Doch in einem Früh¬
stückszimmer Pflegt man sich ja auch nur kurze Zeit anfzu-
halten, und da mag diese Tapete, die vielleicht den Ein¬
druck wachzurusen vermag, daß man den Tee oder Kaffee
in einer Blumenlaube einnimmt, gar nicht übel wirken.
Endlich folgt noch etft in .Weißgrau ausgeführtes Zimmer
mit sehr zarten Pflanzenranken und sehr schönen, großen,
vorwiegend in Rot und Rosa ausgeführten Rosengirlanden,
die vom Stuckfries herabhängen. Das Motiv wird als
Tecor Trianon bezeichnet.

Das bisher nicht ettvähnte Treppenhaus ist durchweg
mit Linkrusta und abwaschbarer, lichtbeständiger Salubra
bekleidet; die einzelnen Geschosse sind verschiedenartigbe¬
handelt. Es herrschen jedoch große stilisierte Pffanzen-
muster aus Hellem Grunde vor, und es wird hier mit großem
Geschick gezeigt, wie man zur künstlerischen Ausstattung
von Treppenhäusern, Vestibülen usw. weder der Holz¬
täfelung und des Kunstmarmors, noch kostspieliger Wand¬
malerei bedarf. Vor allen Dingen sind aber Linkrusta und
Salubra auch ein sehr zweckmäßiges Matettal für Treppen¬
häuser. da Le.außerordentlichdauerhaft sind undeure gründ,
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Papstes aus dom Gebiet der Diözese Cöln, d. h. ans einem
großen Teil 'der Rheirrprovinz Ausgewiesene ist der
deutsche nnd preußische Staatsbürger Dr . Kaufmann, der
sich durch Stellungnahme zu gewissen sozial-politischen
Fragen idem Bischof von Cöln „lästig" erwiesen hatte. Des¬
halb dekretieren der Papst in Rom und der Bischof in Cöln
seine Ausweisung „aus diesen Landesteflen", d. h. ans
einem Teil des preußischen und deutschen  Staats¬
gebietes. Da Nach Artikel 3 und 4 der Verfassung des
Deutschen Reiches Freizügigkeit und Wahffreiheit des
Wohnortes vom Staate gewährleistete Grundrechte eines
jeden Staatsbürgers sind, so liegt hier ein von religiöser
Stelle ausgehender Angriff gegen den Geist der Reichsver-
fassung und eine Vergewaltigung eines Deutschen vor.
Wir halten es für unsere Pflicht, öffentlich gegen dieses
unerhörte Vorgehen des Cöluer Bischofs Einspruch zu er¬
hoben und Staat , Volksvertretung und Presse ausznfordern,
diese unter religiösem Gewände sich vollzichende Miß¬
achtung staatsbürgerlicher Rechte auf das entschiedenste zu-,
rückzuweisen."

* Die preußische Regierung und die Freibäder. Eine
ganze Reihe von Sittlichkeitsvereinenhatte bei der preußi¬
schen Regierung die Trennung  der Geschlechter in den
Bettiner Freibädern verlangt. Die Regierung hat jedoch
diese Wünsche in der Hauptsache abgelehnt und hat auch
die an den Ministerp rästdenten v. Bechmann-Hollweg und
an den Regierungspräsidenten von Potsdam gerichteten
Eingaben abschlägig beschieden. Die Regierung ist nämlich
der Ansicht, daß Bedenken in sittlicher Hinsicht gegen das
Zusammenbaden der Geschlechter in den Familienbädern
nicht erhöben werden können. Die Sitttichkeftsvereine
wollen sich damit aber nicht zufrieden geben und so wer¬
den die Freibäder auch noch einmal im Landtag zur Sprache
gebracht werden.

Uechtsprechung « nd Ne : maitrrng.
ink. Die Organisation der Beiräte für Gesänguisarbeiten.

Wie uns mitgeteilt wird, sind gegenwärtig im Justizministerium
Bestimmungen in der Ausarbeitung begriffen, die sich mit der
näheren Organisation von Beiräten für die Arbeit der Ge¬
fangenen befassen. Die Einrichtung dieser Beiräte, die sich
über alle einschlägigen Fragen, die die Arbeit in den Gefäng¬
nissen, sowie die Autzenarbeit der Gefangenen bettefsen, zu
äußern haben, soll zunächst nur versuchsweise ins Leben ge¬rufen werden, und über eine eventuelle dauernde Einführung
dieser Maßnahmen wird erst nach Abhaltung einer Konferenz
befunden werden können, die in angemessener Zeit zusarnmeu-
zutreten zu hätte, wenn genügende Erfahrungen über die Wirk¬
samkeit der geplanten Einrichtung vorliegen. Hinstchttich den
Organisation der Beiräte ist in Aussicht genommen, daß für
jede Provinz ein Beirat zu bilden ist, der sich aus je einem Ver¬
treter der Landwirtschafts-, Handwerks- und Handelskammern
zusammensetzt. Die Berufung der Beiräte soll durch die Ober¬
präsidenten erfolgen, die im Einverständnis mit den Ober¬
staatsanwältenhandeln. Die Richtlinien, die für die Gefäng¬
nisarbeit im allgemeinen maßgebend find, gehen dahin, datz
sie so weit als möglich nur für Lieferungen an den Staat ge¬
leistet wird. Hinsichtlich der Anßenarbeit der Gefangenen, die
von vielen Seiten in ausgiebigstem Maße befürwortet wird,
muß der Grundsatz innegehalten werden, daß jede Beeinträch¬
tigung der Wirksamkeit des Strafvollzugs zu vermeiden ist.
Die Justizverwaltung ist bereits weitgehenden Wünschen indieser Hmsicht so weit als möglich entgegengekommen, ivas- aus
der Steigerung der Zahl der mit Autzenarbeit beschäftigten Ge¬
fangenen hervorgeht. Im Rechnungsjahr 1809 konnten sich
etwa51/» Proz. der Gefangenen auf diese Weise betätigen, wäh¬
rend 6 Jahre vorher nur etwa 3 bis 3Vz  Proz . Kur Außenarbnt
zugelassen werden konnten. Auch ist zu berücksichtigen, daß dir
gebildeten Elemente, die auf die Einzelhaft aus erklärlichen
Gründen großes Gewicht legen, für die Außenarbeit ganz in
Wegfall kommen. Hieraus ist -ersichtlich, daß ein nur ziemlich
geringer Prozentsatz bei der Anßenarbeit Verwendung finden
kann.

Derrtschs
Kolonialer Gisenbahnbau. Das Kolonial-Wittschuft-

liche Komitee hat bezüglich des Ausbaues der oftasrAani-
schen Effenlbahnen in seiner Vorstandssitzungvorn 9. Mai
beschlossen: Reichstag und Bundesrat zu ersuchen, noch in
diesem Jahre Mittel bereitzustellen für die Fortfüh¬
rung  der ostasrikanischen Zentralbahn von Tabova nach

liche Reinigung vertragen. Im Dachgeschoß endlich finden
wir ein Kinderspielzimmer mit einem schlichten Muster,
das an die Kattunkleidchen der Kinder erinnert, sowie ein
Kinderarbeitszimmer (bezw. Schulzimmer) in einem
stumpfen, gelblichen Ton, das Paneel aus Linkrusta, die
Wand darüber aus zartgemustetter, abwaschbarer Salubra.

An dieses Vordergebäude schließt sich eine dreischiffige
Halle, in welcher im Gegensatz zu den vollständigen Raum¬
ausstattungen die Tapeten in einzelnen Bahnen gezeigt
werden, und zwar in einer Anordnung, die es gestattet, das
Publikum über die zweckmäßige Auswahl von Tapeten zu
unterttchten. Es sind in sinngemäßer Reihenfolge die zu
einer Wohnung gehörigen Wohn-, Schlaf-, Speisezimmer¬
tapeten usw. zusammcngestellt, woraus der Beschauer deut¬
lich entnehmen kann, daß man nicht nur ein Muster an sich
betrachten, sondern auch seine Wirkung im Vergleich M
den Nachbarräumen in Betracht ziehen muß. Derattigo
Arrangements sind hier sowohl für die billigsten Tapeten
und kleinsten Wohnungen, wie für besonders kostbare
Stücke -geschaffen. Die -geeignete Belerrchtmrg wird sehr
günstig durch doppelte Oberlichtscheiben erreicht, deren
unterste gerippt ist und für gleichmäßige Zerstreuunig des
Lichtes sorgt. Endlich folgt noch ein -langgestreckter
Maschinenvaum, in welchem eine Biersattwn-Tapetendruck-
maschine, der dazu gehörige Trockenapparat und alle wei¬
teren Einrichtungen zur vollständigen Fettigstellung von
Rollentapeten vmgeführt werden. Daneben finden wir
einen Raum, in welchem die Walzen und Formen für
Druckmaschinen gestochen werden — also eine „Form¬
stecherei", ferner kleinere Kabinen, in denen die Produkte
der Badischen Anilinwerke, Artikel für Tapezierarbetten,
die Herstellung des Preßputzes, endlich das sogenannte
Wandlinolemn (Muralin ) in gefälliger Anordnung ge¬
zeigt werden.

Besondere Verdienste um diese erste große und lehr¬
reiche Tapetenausstellung haben sich Gustav Jven , der Vor¬
sitzende des geschäftsführenden Ausschusses, Dr . Ehlers von
der Hamburger Detaillistenkammerund Architekt Schmidt,
Lehrer der Hamburger .Kunftgeiverbeschule, letzterer als
künstlerischer Oberleiter der Ausstellung, erworben. Es
verdient aber auch die Opserwilligkcit der bet-eMglen
Fabrikanten, Tapetenhandlungen, Tapezierer usw. hervor-
gehoben zu werden, welche ihre Erzeugnisse und Arbeit
ohne jegliches Aqiiivalent im Interesse der ganze« Industrie
Lur Versügung gestM haben,
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Udjidji,  damit der Weiterbau ohne Verzug begonnen
werden kann, und ferner Acittel bereitzustellen Mr Vor¬
arbeiten Mr Fortführung der Nordbahn von Moscht nach
dem Viktoria-Ryans«.

ArrslanÄ.
Kelgre».

Der Streit »m König Leopolds Erbe. In der weiteren
Verhandlung des Prozesses der Prinzessin Luise gegen den
belgischen Staat beschäftigte sich der Vertreter der Prin¬
zessin Jaspard ausschließlich mit der Niedersullbachschen
Gründung, aus deren Ungesetzlichkeit er hinwies. Jaspard
erklärte im Verlaufe seiner Darlegungen, daß der verstorbene
König, als er diese Stiftung gründete, -sich von deutschen
-Rechtsgelehrten beraten ließ und die Gründung nach
deutschem Muster vornahm. Die Statuten dieser Grün¬
dung erinnerten an -das Mittelalter . Der König wollte
'vor allem wie bei den übrigen Stiftungen Herr der Lage
-bleiben. Rach belgischem  Recht sei die Gründung aber
'ungesetzlich; dies ergebe sich daraus , daß das in Deutschland
ibeKrhende Recht einer juristischen  Person der Stiftung
in Belgien nicht besteht und nur -durch ein fpezielles Gefetz
gewährt werden kann. So mußte z. B. ein spezielles Gesetz
erlassen werden, um der Roten-Kreuz-Gesellschast in Belgien
das Recht einer juristischen Person zu verleihen. Dasselbe
gilt für die Universitäten von Brüssel und Löwen, die zur¬
zeit ebenfalls den Erlaß eines derartigen Spezialgesetzes
verlangen. Der Anwalt der Prinzessin weist alsdann
darauf hin, daß das Abkommen zwischen dem belgischen
Staat und der Niedersullbachschen Gründung nichts anderes
bezweckte, als das rechtmäßig der Prinzessin  zukom¬
mende Geld in die Kaffen des Staates fließen zu laffen.
Er verlangt die Vorlegung der sich gegeMvärtig im Besitze
des Staates befindenden Rechnungsbücher der Niedersull-
bachschen Gründung und erklärt weiterhin, daß selbst nach
Ansicht des Königs Albert die Niederfullbachsche Gründung
ungesetzlich  sei , da der König die für ihn und seine
Söhne vorgesehenen Schenkungen abgelehnt hat.

Rußland.
Maßregelung von Marineoffizieren. Auf Grund der

Untersuchung über die Havarie des Linienschiffes„Slawa"
im August des vorigen Jahres , die Fahrlässigkeit und Ge¬
wissenlosigkeit des Personals ergeben hat, erteilte das
Martnemimsteriumdem früheren Kommandantender Flotte
»es baltischen Meeres, Kontreadmiral Mankowski, und
anderen höheren Offizieren eine Rüge, und forderte den
Kommandanten der „Slawa ", Kettler, und zwei Jngenieur-
vffiziere auf, ihre Abschiedsgesuche  einzureichen.

Die Konfiszierung von Tolstoiwerken. Aus Peters¬
burg schreibt man uns unter den: 4. Mai : Tolstoi ist in
Rußland zum großen Teile noch immer verboten. Dieser
Tage erst hat die Gerichtskammervon Moskau die vom
offiziellen Preßkomitee ungeordnete Konfiszierung der
Bände 16, 19 und 20 der zwölften Gesamtauflage von Tol¬
stoi bestätigt. Die betreffenden Bände enthalten eine Reihe
seiner bekannten Schriften und Aufsätze, wie: „Patriotis¬
mus und Regierung", „Töte nicht!", „über die gesellschaft¬
liche Bewegung in Rußland", „Appell an die russischen
Männer ", „Wahrhafte Freiheit", „Ich kann nicht schweigen",
„gtn Brief an den Zaren und seine Mitarbeiter ", „Ein
Brief an den Zaren über die Lage Rußlands ", „Die Ant¬
wort an den Synad ", „Zwei Worte über den orthodoxen
Glauben" u. a.

Die erste Internationale Aeronautische Ausstellung in
Petersburg ist geschlossen worden. Sechs der ausgestellten
Flugzeuge sind vom Kriegsministerium  angetanst
worden.

Türkei
Der Diebstahl in der Ornar -Moschec. Uber den

Diebstahl in der Omar -Moschee in Jerusalem machte
der Abgeordnete von Jerusalem . Nichi-el-Hcilid: Bey,
einem Mitarbeiter des Konstaaturapc'ler
Lloyd" folgende Mitteilungen : „MEh der Morlama-
Hon der Verfassung, als Kiamil -Pascha Grotzwesir war.
wendeten sich Hauptmann Parker , em Bruder Lord
Morleys , sowie ein sehr reicher Amerikaner namens
Wilson an die osmanische Regierung :nit der Er¬
klärung sie glaubten einen Schatz im Werte von 1»U
Millionen türkischen Pfund (1844 Millionen Mark .)
auffinden zu können, der in Jerusalem vergraben sei.
Sie baten um die Erlaubnis , Nachgrabungen zu veran¬
stalten und versprachen der Regierung von dem
etwaigen Fund die Hüfte , also 60 Millionen türkische
Pfund zu überlassen. Die Regieruiig meinte , der
Schatz befinde sich in Rhodos , die Anrragsketter blieben
aber dabei, dasi er tit Jerusalem zu suchen sei. Das
Abkommen wurde denn auch schließlich unter dem Groß-
wesirat Hussein-Hrlmi-Paschas nriterzeichnet, auch von
dem Finanzminister Tichawid-Beh. Haki-Pascha ge¬
nehmigte es, als er Großwesir wurde. Um keinen Arg¬
wohn zu erregen, baten die Bewerber um die Erlaub¬
nis ein Hospital zu erbauen und erhielten hierzu and)
ein Terraim Sie nahmen 300 Arbeiter auf, darunter
zahlreiche Engländer . Niemand konnte die AuS-
grabungsarbeiten kontrollieren . Inzwischen lvaren ver¬
schiedene Gesellschaften, so die Deutsche Archäologftche
Gesellschaft, die griechische Gesellschaft Antibi und auch
die dort ansässigen Dominikaner aufmerksam geworden
und bestachen einige Arbeiter , von denen sie erfuhren,
daß von Seit zn Zeit kleine Funde gemacht würden.
Im zweiten Jahre nach Aufnahme der Arbeiten begann
die Quelle , di§ die Jerusalemer Gärten bewässert, iyren
Lauf zu ändern , so daß es an . Wasser fehlte . Tie Re-
aieruna sowie die Unternehmer der Ausgrabungen wen¬
deten zu gleichen Teilen 400 türkische Pfund auf, um
den Wasserlauf wieder normal zu gestalten, was auch
gelang. In den beiden Jahren waren die Arbeiten
außerhalb der Stadtmauern beendet und wurden nun
heimlich fortgesetzt, da inan durch den heiligen Felsen
bis unter die Omar -Moschee gelangen wollte. Die Ge¬
hälter der Moscheewächter wurden verdoppelt und der
Genbarmeriekommondant , der gleichzeitig als Aus¬
grabungskommissar fungierte , wurde aus Beyrut , wo¬
hin er entsendet war , Zurückberufe!:. Ties rief viel-
Lrch Verwunderung hervor . Tie Grabungen begannen

an drei verschiedenen Punkten , väMich unter dem
Felsen, itt der „Seelenbrunnen " genannten Grotte , m
der sogenannten „Wiege Christi ". In dieser Weise
wurde neun Tage und neun NLchch gearbeitet . Um
Einstürze zu verhüten , stützte man die Hohlräume rmt
Balken ab. Kisten wurden fortgLschafft, von denen der
Gouverneur angeblich behauptete , sie seien nnt Erde
gefülltz" „Das übrige", fügte Ruhi -Bey hinzu, „ist
Ihne » bekannt." Der „Osman . Lloyd " seinerseits be¬
merkt noch dazu : Mitteilungen , hie den Abgeordneten
aus Beyrut zugingen, besagen, daß die Ausgrabungen'
in Jerusalem über das zugestandteneGrundstück hinaus
ausgedehnt wurden . Tie entwendeten Gegenstände
sollen von unschätzbarem  Werte sein.

Die Kämpfe in Mbanttn. Der katholische Bischof von
Skutari schlug dem kommandierenden Geneml Schcfiet Tor¬
gut Pascha die Bitte ab, die aufständischen katholischen
Albanesen zur Niederlegung der Waffen zn veranlassen.
Nunmehr hat sich auch der katholische Stamm der Soschi in
Dukaschin dem Aufstand angeschloffen.

MM -lameEa.
Columbien und Panama . Die Regsicrnng von Colum¬

bien bcharrt bei ihrer Weigern,rg, die Republik Panama
anznerkennen. Der im besonderen Auftrag der Regierung
entsandte Dt. Carlo» Mendoza ist von Bogota wieder ab¬
gereist, nachdem er vier Monate vergebliche Verhandlungen
zum Abschluß eines Vertrages für die Ausnahme poli¬
tischer Beziehungen  zwischen den beiden Regie¬
rungen führte.

China.
Zar Einführung der Verfassung. Ein Regierungserkaß

setzt die Eröffnung des Vorparlaments auf den 23. Oktober
1911 an.

Zur Bekämpfung des Tschimgnsen Aufstandes werden
vier chinesische Divisionen aus dem Bezirk Paotmgsn nach
der Mandschurei übergeführt.

Südafrika.
Der Typographenstreik in Kapstadt. Der Ausstand der

Zeitungssetzer gewinnt an Ausdehnung. Die Zeitungen
geben gemeinsam ein kleines Blatt heraus, das von den
Redakteuren selbst gefetzt wird. Ein langer erbitterter
Kamps ist zu erwarten.

Ans Stadt rmd Land.
Wiesbadener Nachrichten»

Der Kaiser.
Um 1244 Uhr trafen die vier kaiserlichen Automobile

gestern nachmittag nach prachtvoller Fahrt durch den
Taunus aus der Saalburg ein. Der Kaiser begrüßte dort
die Herren Baurat Jacoby , Bildhauer Götz und Direktor
Blumenthal, sowie den Vorsitzenden der Saalburgsteundc.
I >r. Plath . Sodann besichtigte der Kaffer die vom Bild¬
hauer Götz geschaffene Büste des verstorbenen Geheimen
Baurats Jacoby , des Wiedererbauers der Saalburg , und
sprach sich sehr anerkennend über dieselbe aus . Die Büste
fand vor dem Museum Ausstellung. Hierauf fuhr der
Kaffer nach Homburg und nahm den über der Kaiserin-
Augusta-Viktoria-Quelle nach seinem Entwurf neuerbauten
Tempel in Augenschein. Hier wurde er von Oberbürger¬
meister Lübke und dem Stadtverordneten-Vorsteher Rüdi¬
ger cnrpfangen und sprach längere Zeit mit diesen Herren.
Sodmrn folgte der Kaffer einer Einladung des Landrats
Ritter v. Marx zur Frühstückstafel. — Die Abfahrt von
Homburg erfolgte um 344 Uhr. Gegen Uhr trafen die
Automobile wieder vor dem Königl. Schloß in Wiesbaden
ein. Die Rückfahrt scheint unter einem Unwetter  ge¬
litten zu haben, denn die Automobile waren stark beschmutzt
und trugen auch die Spuren heftigen Regens. Damit
scheint auch die verspätete Ankunft aus Homburg zusammen-
zuhängen. Nach der Abendtafel begab sich der Kaffer mit
Gefolge in das Königl. Theater, wo als zweite Feitvor-
stellung „Der Effenzahn" von Joseph Lauff gegeben
wurde.

*

Gestern abend nach Schluß des Theaters fand Emp¬
fang beim Regierungspräsidenten  Do . von
Meister im Regierungsgebäude statt. Der Kaiser hatte sein
Erscheinen in Aussicht gestellt. 97 Einladungen waren er¬
gangen; n. a. an solgende Herren nnt ihren Damen: aus
Wiesbaden: Polizeipräsident v. Schenck, Gras Merenberg,
Großherzogl. Luxemburgischer Hofjägermeisterv. Brandts,
den Kommandeur des Füstlier-RegimentS v. Gersdorsf
(Kutzhess.) Nr. 80 v. Buttlar , Kammerherrn Landrat oon
Heimburg, Kommerzienrat Bartling , Gras Willwitz, den
früheren Gesandten im Haag, Generalintendant Graf Hül-
sen-Haeseler, Intendant Do. v. Mutzenbecher, Intendant
Graf Bylandt (Cassel), Oberpräsident Hengstenberg
(Cassel), Graf Ingelheim (Geisenheim), den Gouverneur
der Festung Mainz, Grafen Schlieffen, Geheimen Regie¬
rungsrat v. Hammerstein-Loxten (Berlin), Geheimen Re-
gienmgsrat v. Achenbach(Berlin) ; aus Frankfurt a. M.:
den kommandierenden General des 18. Armeekorpsv. Eich¬
horn, den Kommandeur der 21. Division Scholtz, Professor
Spieß, Albert v. Metzler, v. Goldschnüdt-Rothschild, C. von
Weinberg, vom Rath, Baronin Ompteda (Berlin), Landrat
v. Marx (Homburg) und das Gefolge des Kaisers.

*

Heute vormittag treffen Prinz und Prinzessin Fried¬
rich Karl von Hessen hier ein, um an der großen Parade,
die um 11 Uhr vor dem Kurhaus stattsindet, teilzunehmen.

*
Der Kaffer und die Kaiserin verlassen am SonntagMffsin-

gen auf der Jacht „Hohenzollern" und werden auf der Fahrt
über die Nordsee von: Kreuzer „Königsberg" und dem
Depeschenboot„Sleipner" begleitet sein. Bei der Ankunft
in den britischen Gewässern wird eine Division von
Torpedobootszerstörern der dritten Nore Torpedoboot-
Flottille die Begleitung übernehmen und zu beiden Setten
der „Hohenzollern" dampfen. Die Kriegsschiffe im Hafen
von Sheerneß werden am Hauptmast die deutschen Farben
bissen Md in Paradrausstellnns das Kaiserpaar mit einem
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Salut begrüßen, sobald die „Hohenzollern" in Sicht von
Garrison Point am Eingang des Medway ist. Während
der Nacht zum Montag wird die kaiserliche Jacht gegenüber
von Port Viktoria vor Anker gehen. Am Montagmorgen
dampft die Jacht an den Landungssteg und das Kaiser-
Paar fährt um 44-42 Uhr mit dem Extrazug nach London ab

Komnmuallandtag (zweite Plenarsitzung, Schluß).
Die Irrenanstalt in Herborn — so führt Mg . Land¬

rat Gch. Regicrnngsrat Berg weiter aus — stehe nach jeder
Richtung auf der Höhe. Die Herstellungskosten seien an¬
gemessene. Es sei der EffenbcchnanMnß für die Anstatt
zu erstreben. Die Nachbarschaft der Braunkohlcngrube
„Alexandria" komme die Anstatt schr zn statten. —Das in
Weilmünster benötigte Wasser wird beschafft. Die Vernuch-
rung der Geisteskranken beträgt bei uns 70 pro Jahr . Bei
Anhaltung dieses Satzes würde durch die Herborner Anstatt
aus 15 Jahre dem Bedürfnis abgeholfen sein. In der letz¬
ten Zeit werde der geistigen Fortentwicklung der Geistes¬
kranken alle Aufmerksamkeit zugewandt. Die Zahl von 12S0
Betten in einer Anstalt zn überschreiten, sei nicht rätlich.
Hoffentlich bringe das neue Strafgesetz insofern eine Ent¬
lastung der Irrenanstalten , als Bestimmungen darin ge¬
troffen würden, welche besonders für kriminale Elemente
die Unterbringung in besonderen Staatsanstalten ermög¬
lichten. Der Bezirksausschußhabe voll sein Teil mttbei-
getragen an dem Hochstand der Kultur, welchen unser Be¬
zirk einnehme, wenn man als Maßstab für die Kultur die
Fürsorge für die Elenden gelten lassen wolle. — Landes¬
hauptmann Krekel  ergänzt das Referat in einigen Punk¬
ten. — In der sich anschließenden Besprechung glaubt Wg.
G r ä f (Frankfurt) aus den steigenden Armenlasten aus ein
Fiasko der staatlichen ZollpolM schließen zn köMen. Die
Übervölkerung der Städte sowie deren ungleich stärkere Be¬
lastung gegenüber dem Lande, komme zum Teil daher, daß
aus dem Land ein Mangel an Krankenhäusern bestehe. Es
müsse Sorge getragen werden, daß die Irrenanstalten aus
der einen Seite dem Bezirk nicht zu große Kosten verursach¬
ten, und zum anderen durch ausreichende Besoldungen für
größere Stabilität in dem Personal der Irrenanstalten ge¬
sorgt werde. Auch er sei der Ansicht, daß, wenn ein in
Strafe oder Untersuchungshaftbefindlicher Verbrecher als
Irren deteniert werden müsse, das auf Staatskosten, nicht
aber ans Kosten des Kreises oder des Bezirks geschehen
müsse. Das Fehlen von Jugendgerichten erkläre vielfach
das starke Anwachsen der Zahl der Fürsorgezöglinge. Diese
müßten alle Garantien haben, daß sie bei guter Führung
ihren Familien zurückgegeben würden. Weshalb die billi¬
gen Arbeitskräfte aus der Fürsorgeerziehung lediglich der
Landwirtschaft, nicht auch der Industrie zugeführt würden,
dafür sehe er in den Verhältnissen keine genügende Be¬
gründung. - - Landeshauptmann Krekel:  Die Besoldung
des Personals in den Irrenanstalten entspreche derjenigen
in analogen anderen Stellungen. Die Rechtsprechung lege
auch bei kriminellen Irren den Verwaltungskörpeffchasten
die Fürsorge ob. Gerade durch die Einrichtung der Jugend¬
gerichte sei die Zahl der Fürsorgezöglinge rapid in die Höhe
geschnellt worden. Die Verwaltung sehe darauf, daß die
Fürsorgezöglinge nach Möglichkeit dieselben Lohnsätze er¬
hielten wie die freien Arbeiter. Keineswegs werde das
Land gegenüber der Stadt bei der Abgabe der Zöglinge
begünstigt. — Abg. Bürgermeister Schön (Retzbach) wirft
dre Frage auf, ob nicht eine bloße Regulierung hier und
da der Konsolidation vorgezogen werden müsse Er selbst
steht allerdings auf den: Standpunkt, daß, wenn man ein-
nral reguliert habe, nieist aus der Konsolidation nichts
werde. — Abg. Dr. Flesch (Frankfurt ) : Die Fürsorge¬
erziehung lege keineswegs einen Makel auf die beteiligten
Familien und Kinder. Sie sei keineswegs eine Strafe . Die
Frage der Beurlaubung der Zöglinge inüsse mit aller Vor¬
sicht geprüft werden. Es sei nicht erwünscht, wenn simultane
Fürsorgeerziehungsairstattendadurch, daß sie von der einen
oder anderen Konfession gemieden würden, einen konfessio¬
nellen Charakter erhielten. — Mg . Landrat Bücht in g
anerkennt die Bemühungen der Bezirksvettvaltunq, be¬
treffend die Bekämpfung der Stau -Mage , sowie die Durch¬
führung der Konsolidation. Er wünscht, eine Zusammen«
ftellung darüber zu erhalten, was auf dem Gebiet der Un¬
terstützung der Krankenpflege auf dem Lande bisher ge¬
leistet worden sei. — Mg . Jüstizrat Dr. Hchner (Wies¬
baden) regt die Drucklegung des Bergschen Referats an
— Landesbaurat Leon  spricht des eingehenden über die
Mittel, welche zur Staubbekämpfung  vom Bezirks¬
verband angewandt worden sind. — Abg. Bürgermeister
Sauerborn (Montabaur ) verwendet sich für eine Unter-
siützung der Krarlkeirpflegeanftatten in Arzbach. — Abg.
Redakteur Z i e l o w s ki (Frankfurt) verlangt, daß die ver¬
brecherisch beanlagten Kranken in besonderen Stationen
zusammengelegt werden. — Landeshauptmann Krekel:
Bezüglich der schweren Verbrecher sei das schon geschehen;
eine Separierung aller mit den Strafgesetzen schon in Kon¬
flikt Gekommenen von den übrigen sei nicht rätlich. —
Grundsätzlich beschließt das Haus die neue Kreierung einer
Landes ratsstellc.  Bezüglich der Besetzung der
Stelle soll der Ausschuß Vorschläge machen. Eine Anfrage
des Abg. Graf,  weshalb man sich zur Bildung einer B e -
triebs kranken lasse  für die Beamten des Bezirks-
Verbands veranlaßt gesehen habe, wird vom Landeshaupt¬
mann beantwortet. — Bei dem Bau der neuen Irrenanstalt
in Herborn  sind erheMche Ersparnisse gegenüber dem
Voranschlag erzielt worden. Die Inbetriebsetzung der An¬
stalt erfolgt in einer der nächsten Wochen. — Dem pen¬
sionierten ständischen Ingenieur a. D. Schumann (Hatters¬
heim) wird aus Billigkeitsgründendie Pension auf 2800M
erhöht. — Abg. Bürgermeister Vogt (Biebrich ) berichtet
für den Beamten- und Eingabenausschuß über die Ände¬
rung der Bestimmungen über die Tagegelder und Reise¬
kosten der Beamten des Bezirksverbands. Es handelt sich
um die Anpassung der Bestimmungen an die staatlichen
Normen. Die diesbezüglichenAnttäge werden angenom¬
men. — Wg . Dr . Geiger  trägt für den Beamten- Md
Eingabenausschuß einen Bericht, betreffend den Erlaß von
Bestimmungen über die Dienstwohnungen der Bezirkshc-
amten, vor. Auch hier handelt es sich lediglich darum, die
staatlichen Normen zur Anwendung zu bringen Die be-
züKchen «tafcäg« keiuem Widerspruch und G-
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langen zur Annahme. — Es folgen Berichte des Wegebau-
ausschuffes. Alle dabei gestellten Anträge finden die Zu¬
stimmung des Hanfes. — Nächste Sitzuna Montagvor¬
mittag Ar/z Uhr.

— De« Reichskanzler trifft heute vormittag kur.; vor
tl Uhr hier ein und wird sich direkt ins Königliche Schloß
begeben.

— Verein für chemische Industrie . Der Ausschuß des
Vereins zur Wahrung der Interessen der chemischen In¬
dustrie Deutschlands hat in unserer Stadt eine Sitzung ab-
gehalten, in der nach einem Referat des Professors vr.
Moldenhauer über den Entwurf eines Versicherungs¬
gesetzes  für Angestellte einstimmig folgende Resolution
gefaßt wurde: „Der Ausschuß des Vereins zur Wahrung
der Interessen der chemischen Industrie Deutschlands er¬
kennt die Notwendigkeit der Einführung der obligatorischen
Versicherung für Privatbeamte bis zn einem Jahresein¬
kommen von 3080 M. an : darüber hinaus ist die eigene
Fürsorge vorzuziehen. Dagegen hält der Ausschuß den
vorliegenden Gesetzentwurf nicht für eine geeignete Grund¬
lage zur Lösung dieser Frage. Er ist vielmehr der Ansicht,
daß sich dieses Ziel wegen der großen organisatorischen
Schwierigkeiten sowie der erheblichen Belastung — vor
allem des Mittelstandes — bei durchaus nicht entsprechen¬
den Leistungen nicht ans dem Wege einer Sondervcrsiche-
rung, sondern am besten auf dem des maßvollen Ausbaus
der Invalidenversicherung erreiche« läßt. Um so mehr wird
der Ausschuß in dieser Auffassung bestärkt, als neue
Schätzungen und Erhebungen bei industriellen Werken die
von der Reichsregierüng gegen den Ausbau vorgebrachtcn
finanziellen Bedenken nicht als stichhaltig erscheinen lassen.
Bei den derzeitigen weit auseinandergehenden Ansichten
über die Form des zn schassenden Gesetzes muß der Aus¬
schuß daher nicht nur dringendst vor einer Überstürzung
warnen, sondern eine weitcrgehendc sachliche Prüfung ver¬
langen. Er richtet daher an die Regierung und den Reichs¬
tag das Ersuchen, von der Vorlage und Beratung eines
Angestelltenversicherungsgesetzesin dieser Session ab Zu¬
sehen, jedoch aus Grund der inzwischen weiter zn schassen¬
den Unterlagen, sowie von weiteren richtigeren Berechnun¬
gen die Verabschiedung eines solchen Gesetzes als eine der
ersten Aufgaben des neuen Reichstags herbeizuführen.

— Kaufmanns-Erholungsheime In den letzten
Wochen ist wiederum eine größere Anzahl Stiftungen für
die Deutsche Gesellschaft für Kausmanns-Erholungsheitue
erfolgt, u. a . von der Firma Chemische Werke, vorm. H. u.
E. Albert, in Biebrich a. Rh. Gestern stiftete die Firma
Ulrich Gminder in Reutlingen einen Betrag von 10 000 M.

— 3. deutscher Cafstiertag. Unter zahlreicher Beteili¬
gung von Delegierten aus dem ganzen Reich trat in Bres-
lau der 3. deutsche Cafstiertag zu seinen diesjährigen Be-
ratungen zusammen. Die Tagung fand unter dem Vorsitz
von Alfons Polt (Berlin) statt. Die Tagesordnung um¬
faßte eine große Reihe für das Easstiergewerbe wichtiger
Gegenstände. Durch Annahme verschiedener Anträge wurde
beschlossen, einen Fonds zu gründen, aus dem treue Ange¬
stellte für längere Dienstzeit Belohnungen erhalten sollen.
Die Ortsgruppen sollen weiter verpflichtet werden, für ge¬
eignete Kandidaten bei den Wahlen zu Stadtverordneten-
Versammlungen und Handelskammern zu sorgen. Ter
Schlesische Verein forderte ein energisches Einschreiten zur
Abwehr der drohenden Lustbarkeitssteuer. Der Verein
Mannheim verlangte, daß nicht nur das Dulden von Glücks¬
spielen, sondern auch das Spiölen selbst unter Strafe ge¬
stellt werden sollte. Sehr lebhaft gestaltete sich die Erörte¬
rung über die bekannte Rede des Freiherrn v. Schuckmonn.
Es wurde beschlossen, gegen die Wahl des Freihcrru von
Schuckmann, der im Wahlkreis Friedeberg-Arnswalde als
Kandidat für den Reichstag aufgestellt ist, zu wirken. Dabei
kam zum Ausdruck, daß der Verband an sich politisch neu¬
tral sei. Freiherr v. Schucklnann habe sich aber im Reichs¬
tag überaus beleidigend und abfällig über den Casbtier-
stand geäußert, daher gelte es jetzt, mit ihm abzurechnen.
Von Berliner Seite wurde mitgeteilt, daß der Versuch,
die Lustbarkeitssteuer auch in Berlin einzuführen, durch
eine riesenhafte Agitation für den Augenblick wenigstens
abgeschlagen worden sei. Die Verhandlungen werden fort¬
gesetzt.

— Nochmals „Aus der Dorfschule". Der Verfasser der
bekannten ersten Notiz schreibt uns : „Herr Rudolf Dietz
hält in seiner Erwiderung in Nr. 214 des „Tag.blatts"
seine Behauptung ausrecht, daß meine Mitteilung „Aus der
Dorfschule" seiner Poesie entlehnt und ich „auf Umwegen
und unabsichtlich" zu dem Stoff gekommen sei. Er begrün¬
det das mit dem Hinweis, daß er 1910 in Griesheim einen
Vortrag gehalten und als Zugabe  auch den Witz aus
der „Katechismusstunn" vorgetragen habe. Ich -begnüge
mich demgegenüber mit der Bemerkung, daß ich Herrn
R. Dietz noch später genau die Quelle angeben werde, da¬
mit er sie nachträglich der Urschrift seines Poems ansügen
kann. Zur Sache selbst sei noch gesagt, daß der Junge m'
Eppstein, der den unbeabsichtigten Witz machte, P . G. heißt;
daß ich denVornamen abgeändert habe, tut nichts zur
Sache. Nicht nur der junge Mann, sondern auch sein Pater
und viele Eppsteiner können mir heute noch das Vorkomm¬
nis bezeugen. Ich selber habe damals den Witz in einem
Frankfurter Blatt veröffentlicht. Außerdem ist er von dem
Kaufmann Sch., früher in Eppstein, den ich auch als Zeu- .
gen stellen kann, den „Fliegenden Blättern " mitgeteilt wor¬
den." — Ein Unbeteiligter teilt uns noch mit : „Ich bin dem
Scherz schon vor etwa 20 Jahren begegnet. Es dreht sich
hier um einen der nie tot zu machenden Volkswitze, die
schon zu Urgroßvaters Zeiten hinter dem Ofen erzählt
tborden, und vielleicht schon mehrfach aus dem Umweg
durch die Spalten der Witzblätter in den Schatz des Volks-
Humors zurückgekehrt sind. Ich erinnere, nur an den vor
einiger Zeit auch im „Wiesbadener Tagblatt " verhandelten
Fall „In Sachen Ihres Vaters ", den . wenn ich mich
nicht in der Zeitschrift irre — die „Fliegenden Blätter"
bereits gebracht haben, als sie noch in den Kinderschuhen
steckten." - Wir dürfen den Fall hiermit wohl als erledigt
anscben.

_ Schwindelhaftes Seifenangebot. Unter schwindel¬
haftem Vorgehen ist vor einigen Tagen in VMlingen ver¬
sucht worden, eine Versteigerung von 50 Zentner Seife in
Szene zu fetzen. Die Seife war von einer auswärtigen

Firma nach Völklingen gesandt worden, als Empfänger
war ein Gemüsehändler genannt, der die Annahme der
Sendung verweigerte. Daraus sollte nun die Seife durch
einen Gerichtsvollzieher versteigert werden. Der Verkaufs¬
preis war vorher auf 15 M. für den Zentner festgesetzt
worden, da aber nur 5 M. geboten wurden, kam die Ver¬
steigerung nicht zustande. Wie der Gemüsehändler selbst
angegeben hat, hat er die Seife nicht bestellt, er war nur
ein vorgeschobener Vermittler, der bei dem Trick 35 M. als
Entschädigung erhielt. Die Verweigerung der Annahme
war also nur fingiert, um die Versteigerung der Seife zn
ermöglichen. Es handelt sich hier also unzweifelhaft um
ein unlauteres Geschäftsgebaren, zum Zweck der Täuschung
des kaufenden Publikums berechnet. Ein ähnliches Schwin¬
delmanöver mit Seife ist auch vor kurzem anderwärts ver¬
sucht worden. So wird aus Cassel gemeldet, daß dort
100 Zentner Seife durch einen Gerichtsvollzieher versteigert
werden sollten. Die Untersuchung des Falls ergab nun,
daß man es auch mit einer fingierten Annahmeverweige¬
rung zu tun hatte. Die Polizei versagte indes die Geneh¬
migung zu der Versteigerung mit der Begründung, weil
1. dadurch die ansässigen Geschäftsleutegeschädigt würden
und weil 2. ein Gutachten vorlag, daß die Seife minü- r-
wertig sei. Es wurde weiter Strafanzeige bei der Staats¬
anwaltschaft erstattet, die das Verfahren wegen Betrugs
gegen den Absender und den Empfänger der Seife ein-
leitete. Die Untersuchung der Seife ergab, daß sie aus
8,73 Prozent Fettsäure, 8,97 Prozent Alkali an Fettsäure
gebunden, 19,72 Prozent Mineral-stoffen (Soda und Koch¬
salz) und 70,50 Prozent Wasser bestand. Das Nntcr-
suchungsamt bezeichnete diese „Seife" als ein gemeines
Schwindelprodukt,  das einen Herstellungswert von
4 Pf . das Pfund hat, zum Waschen aber nicht geeignet ist,
da es sofort zwischen den Händen zergeht. Das ganze
Manöver war also auf Täuschung und Betrug des Publi¬
kums berechnet. Es kann also nicht genug gewarnt werden
vor der Benutzung solcher angeblichen billigen Gelegen-
heitskäufe.

- Personal - Nachrichten, Der vensionierte Eisenbahn-
lokomotwheizer Michael Seil  zu Niedcrlahnstein erhielt das
Allgemeine Ehrenzeichen.

Israelitischer Gottesdienst . JsraelitischeKultus-
ae me in de. (Stzimgoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptstmagogc: Freitag : abends 715 Uhr, Sabbat : morgens
8.80 llbr . nachmittags 8 Uhr, abends 8 55 Uhr. . Wochentage:
morgens 6.4,5 llbr , nachmittags 7.15 Uhr. Di ? Gemeinde-
bibliothek ist geöffnet: -sonntag von 10 bis 10% Uhr.

Alt - Israelitische KuItusge  m e i n d e. (Spnagoge
Friedrichstraße 88 ) Freitag : abends 7.45 Uhr. Sabbat : morgens
7(4 Uhr. Mussaph 9(4 Uhr, Iugendgottesdisnst 2% Uhr. nach-
mittags 3%. Uhr. abends 8 55 Uhr. Wochentage: morgens
694 llbr , nachmittags 6(4 Uhr, abends 8.55 Uhr.

— An die Ostsee! Die Stettiner Dampfschiffs-Gesellschaft
I . F . Bräunlich. G. m. b, H. (Saßnitzlinie ) zeigt die diesjährige
Ausgabe ihres bekannten Verkehrsbandbuchcs „An die Ost¬
see" an.

Theater, Kunst, Dortrage.
* Königliche Schauspiele. In der heutigen Festvorstellung

wird Herr Robert Hu .tt  vom Opernhaus zu Frankfurt a. M.
die Narti « des Prinzen Atvbonso singen.

Vereins-Versammlungen.
In i,er Monatspersammlung der Krieger- und Militär-

kamcrad,« aft „Kaiser Wilhelm  II ." am 6. Mai wurde
unter anderem die Auszahlung von je 500 M. Sterbegeld an die
Witwen zweier verstorbenen Kameraden bekannt gegeben und
die Verstorbenen in der üblichen Weise geehrt. Kamerad Linde¬
mann schloß die Reihe seiner hochinteressanten Vorträge über
die Chinaexpedition während des Boxeraufstandes 1900,111,
Ausreise, Land und Leute, deren sonderbaren Sitten und Ge¬
bräuche. alles bis ins kleinste Detail hinein , di« Gefechte van
der Einnahme der Taku-Forts bis zu den letzten Gefechten an
der großen Mauer im April 1901, die den: „Reiche der Mitte."
diktierten Sühnebedingungen , taktische Bemerkungen über die
Expedition, alles zog in wohlgeordneter Weise an unseren
Augen vorüber. Tic schlichten Ausführungen , den Stempel der
Wahrheit tragend und von patriotischer Gesinnung durchglüht.
haben uns die oft kritisierte Chinaexpedition in einem ganz
anderen Lichte gezeigt. In Büchern dürfte derartiges schwer-
lick zu finden sein. Dabei fehlte es an humorvollen Einlagen,
die an das Zwerchfell der zahlreichen Zuhörer oft große An¬
forderungen stellten, durchaus nicht. Erwähnen wir noch, daß
Kamerad Lindemann über ein ganz besonders gutes Vartrags¬
talent verfügt, so brauchen wir wobt nicht weiter zu betonen,
daß an den drei Vortragsabenden die Kameraden während
langer Stunden in größter Spannung gehalten wurden.

Vereins -Feste.
lBuftiahme frei bis zu 20 Zeilen.)

* Die vom „Damen- und  H e r r e n k l u b" im „Hotel
Prinz Nikolas" im großen Saale veranstaltete Festlichkeit,
welche von etwa 50 Teilnehmern besucht war . verlief — wie
alle Veranstaltungen bisher — zur vollsten Zufriedenheit der
Mitglieder und Gäste. Dieselbe bildet- in icder Hinsicht den
Glanzpunkt der beendigten Wintersaison . Nach der Tafel und
der Festrede seitens des Vorsitzenden fand eine Reihe musika¬
lischer und anderer Vorträge durch Mitglieder und Gäste statt.
Bis zur Mitternachtsstunde blieben die Teilnehmer vergnügt
beisammen. Eine Anzahl neuer Mitglieder ist dem Klub bei¬
getreten.

Airs drm Landkreis Missknden.
«I. Hochheim. 10. Mai . Sanitätsrat 0r . Santlus  hier-

selbst wurde zum Geheimen Sanitätsrat ernannt . — Der
hiesige katholische Arbeiter verein  begeht , am
25. Juni das Fest seiner Fahnenweihe. ~~ Heule -wurde in der
katholischen Kirche Fräulein Marie . Hundler als diesjährige
Rosen braut  getraut . — Die Direktion der Nassauischen
2 a n de s bank  bot die Verwaltung der hiesigenS a m m el-
st e l l e dem Kaufmann Hermann Meurer übertragen.

d . Delkenheim. 10. Mai . Fräulein Ober  aus Frank
furt a . M. bat die ihr von Königlicher Regierung übertragene,
neu errichtete Schulste .lle  nicht angenommen und ist nun-
mebr die Schulamtsbewerberin Fräulein K ö p p aus Nassau
hierher versetzt.

Uassaursche Nachrichten.
R. Longenschwalbach. 10. Mai . Die diesjährige Saison

hat einen guten Anfang genommen, indem schon weit mehr Kur¬
gäste wie tm Vorjahr (über 200 Personen ) anwesend sind Es
ist aber auch setzt gerade im Mai in unfern Tauniwwaldern
herrlich. Alles grünt und blüht , die Rehe äsen ohne Scheu auf
den emsamm Waldwiesen, hier und da hoppelt em Lascher,
über den Weg oder ein Fasan rauscht davon, dazu dre reine
ozonreiche Luft — kann man sich für ein der Ruhe bedürftiges
Menschenkindetwas Entzückenderes denken? Dre Promenaden
und Waldwege sind neu hergerichiet. das Kurhaus ist geöffnet
und außer den Brunnenkonzerten finden auch dort Mustkauf¬
führungen statt . — Das Denkmal  für den verstorbenen Dr.
Gosebruch  wird eben errichtet und soll Ende dieses Monats
feierlich eingeweiht werden. — An den beiden Pfrngstfelertagen
findet der Gesangwettstreit  des „Mannergesangvereins"
statt . Die Beteiligung an dem Wettstreit, selbst,' st keine her¬
vorragende, da diese Veranstaltungen sich so bauten , daß sie
zum Überdruß geworden find. Es boben sich aber Wiesbadener
und Frankfmter Vereine cmgeme.ldet, die an dem Wettslngen
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nicht teitnehmen. sondern am 2. Feiertag einen Ausflug hierher
unternehmen , so daß sich ein reges festliches Leben entwickeln
dürste.

Airs der Umgebmrg.
rmk . Darmstadt , 10. Mai . Nach den bisherigen Fest¬

stellungen betrug die Einnahme des Blum en tag es  in
Darmstadt die Summe von. nahezu 80 000 M., in Hessen affo der
höchste Betrag . Danach dürfte die Gesamtsumme in Hessen
wohl 100 000 M. erreichen.

Gerichtliches»
Aus «rrsmärtigcn Gerichtssülerr.

V. E . L Nachteilige Folgen her Ablehnung ew.eS
Ehrenamts. Die Stadteordnungen für die einzelnen Pro¬
vinzen verpflichten die Bürger, unbesoldete Stellen in der
Gemindeverwaltung oder -Vertretung zu übernehmen, sall.L
nicht besondere Gründe -eine Ablehnung gerechtfertigt er¬
scheinen lassen. Weigert sich jemand, das Amt anzuneh«
men, so kann die Stadtverordneten-Versammlung Wer ihn
gewisse Nachteile verhängen. Das mußte der Lehrer G. zu
Biebrich erfahren. Er lehnte es ab, die auf ihn gefallene
Wahl eines Armenpflegcrs anzunehmen, woraus die Stadt-
verordneteu-Dersammlung beschloß, ihn für die Dauer von
3 Jahren um ein Achtel höher zu den direkten Gemeinde¬
abgaben heranzuziehen und gleichfalls auf 3 Jahre der
Ausübung des Bürgerrechts verlustig zu erklären. G. er¬
hob Klage. Er führte zur Rechtfertigungseiner Ablehnung
an, daß er nur ein möbliertes Zimmer habe und dieses
unmöglich in ein Geschäftszimmer verwandeln könne. Der
Hausherr habe ihm mit der Kündigung gedroht, da er den
mit dem Amt verbundenen Verkehr nicht dulden wolle»
Endlich habe er keine Zeit, das Amt eines Armenpslegers
gewissenhaft zu versehen, da er vor einem Examen stehe.
Die Klage hatte jedoch keinen Erfolg. Der Bezirksaus¬
schuß wies sie ab, und das Oberverwalt ungsge^
richt  bestätigte die Vorenffcheidung.

hd. Der Deutzer Krawallprozeß. Die Cöluer Straffam¬
mer verurteilte den Bauarbeiter Arnold Tellmarm von
Cöln wegen Landfriedensbruchs zu 5 Monaten Gefängnis.
Es wurde ihm die volle Untersuchungshaftangerechnct und
mit Rücksicht auf die Bausaison die sofortige Haftentlassung
angeordnet. Es handelt sich im vorliegenden Fall um den
11. Angeklagten im Deutzer Krawallprozeß. Tellmann
hatte gemeinsam mit einem Arbeiter Müller einen Bau¬
zaun überklettert und ein Brett zum Dreinschlagen hcrbci-
geholt.

Vermischtes.
* Eine Duellaffäre. In der Jnnafernhaide bei Berlin,

in der Rabe der alten Schießstände, hat ein Duell zwffchrn
dem 51jährigen Offizier a. D. und Maler v. Gaffron
und dem 25jährigen Freiherrn Oswald von Richtb osen.
Sohn des verstorbenen Staatssekretärs und-Reserve-Offizier
im 2. Garde-Ulanenregiment, stattgefunden. Beim zweiten
Kugekwechsel sank von Gaffron in die Brüst. getroffen
nieder. Er wurde nach dem Paul -Gerhardt-Stift gebracht,
wo er bald nach seiner Einlieserung starb, über die Ur¬
sache, die zum Duell führte, berichtet der „Lok.-Auz." folgen¬
des : von Gaffron lernte vor einigen Jahren den Leutnant
Freiherrn von Richthofen kennen. Richthofen benutzte die
Bekanntschaft, um von Gaffron 25 000 M. zu leihen, die
er Unterhalb 11 Tagen in Monte Carlo verspielte. Ms er
dann wieder in finanzieller Bedrängnis war , offenbarte er
sich seinen Brüdern. Dabei stellte er ihnen die Geldange¬
legenheit mit Gaffron so hin, als ob dieser ihm für die ge¬
liehenen 25 000 M. seine Erbschaft in Höhe von 40 000 M.
uvgekauft habe. Die beiden Brüder schenkten ihm Glauben
und waren über die Handlungsweise des Herrn von Gaffron
empört. Sie liehen ihrer Empörung auch Ausdruck, indem
sie in Bekanntenkreisen das angebliche Manöver des
Gaffron erzählten. Die Folge davon war, daß Gaffron
mehr und mehr von. der Gesellschaft gemieden wurde. Es
kam zu einer Ohrfeigerei zwischen Gaffron und Richthofen
und daran anschließend zu einem gerichtlichen Verfahren,
in welchem festgestellt wurde, daß Gasfron in der Geld¬
angelegenheit völlig einwandsfrei gehandelt habe. Mit der
Fällung dieses Urteils war die Feindschaft Mischen den
beiden Männer» aber keineswegs beendet, im Gegenteil,
sie loderte erst recht auf und sübrtc schließlich zu der Duell¬
forderung, die vorgestern früh ausgesochteu wurde und so
blutig endete. Wie das „B. T." meldet, ist gegen Freiherrn
von Richthofcn bereits ein Verfahren cingcleitet worden.

Kleine Chronik.
Ein Muttermard . In Cöln wurde, wie bereits kurz

erwähnt, in der Ursulastraße die 48jährige WiMe Hikd,
die dort bei ihrem 26jährigen Sohne , einem Goldarbeiter,
wohnte, von diesem ermordet. Hausbewohner fanden die
Frau aus dem Boden vor dem Bette erdrosselt vor. In
der letzten Zeit war es häufig zwischen dem Sohn und der
Mutter zu erregten Szenen gekommen. Der Mörder wurde
vorgestern mittag verhaftet. Er legte sofort ein Geständnis
ab und erklärte, er habe von seiner Mutter 10000 M. haben
wollen. Als sie sich weigerte, habe er sie mit einem Strick
erwürgt. Der Mörder ist das einzige Kind der WiMe, die
in sehr guten Verhältnissen lebte und ihre Zustimmung zur
Eheschließungihres Sohnes nicht geben wollte.

Em Hausvater als Sadist. In der Schwelmer Stadt-
verordnetensitzungkam es zu einem Aufsehen erregenden
Zwischenfall. Bei der Vorlage der Rechnung für die
Kinderheimkasse beschuldigte der Sladtvcrordnctc Jakob
in seinen Ausführungen den Hauptverwalter namens Mat-
schim des Sadismus und erklärte, Maffchim habe nachts
schlafende Kinder ans dem Bette geholt und sie dann miß¬
handelt. Dies sei erst jetzt durch eine Schülerin, welche
aus der Anstalt entlassen wurde, ans Tageslicht gekommen.
Jakob verlangte von Maffchim, gerichtlich belangt zu wer¬
den. Er werde dabei auch auf die Vergünstigungen als
Stadtverordneter keinen Anspruch erheben. In dem Heim
finden auch Waisen und verlassene Kinder der Stadt Auf¬
nahme.

Kirchendiebstähle. Unbekannte Täter drangen nachts in
die Franzisranerkirche zu Pilsen ein und raubten die
Monstranz sowie verschiedene silberne und goldene Kirchen-
geräte, worauf sie die Flucht ergriffen. Von den Dieben
Kat man bisher keine Spur . - -- In die katholffche Kirche zu
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Koernitz ffn obevschlestschen Kreise Neustadt brachen Diebe
ein, zertrümmerten das Tabernakel und stahlen eine Mon-
st« mz im Werte von 12 Ovo M ., sowie zwei kostbare Kelche
mit den darin befindlichen Hostien.

Ein Dampfer verschoLim. Das Seeamt erklärte den
Dampfer „Valetta " von 'der Reederei Kiesten, der am
13. Oktober v. I . von Petersburg abging , für verschollen.
Wahrscheinlich sei er aufgestoßen und gesunken. Das Schiff
war seetüchtig und nicht überlastet.

Ein Bmwufall . Auf der Bahnstrecke Baurnholder-
beiutbach wurden , im Tunnel durch fallende Steinmaffen

jdrei Arbeiter verschüttet. Einer war sofort tot . zwei wurden
schwer verletzt.__

Deutscher Reichstag.
Nsener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ' .

# Berlin , ll , Mai.
Am Bundesratstisch : Dr . Delbrück, Caspar.
Auf dem Platz des Abgeordneten vr . Lender (Ztr .),

der heute vor 40 Jahren in den Reichstag einzog, liegt ein
Wumenstrauß.

Präsident Graf Schwerin -Löwitz eröffnet die Sitzung
mu 12 Uhr 20 Mimten.

Auf der Tagesordnung steht die Weitekberatung der
Reichsverficherungsordming.

(Sechster Tag .) Die Debatten über die Kaffenorganc be¬
züglich der Zusammensetzung von Otts - und Land-Kranken¬
kassen, § 339 bis 350, werden miteinander verbunden.

Abg . Graf Westarp (kons.) : Die Sozioldemokrateil
haben uns vorgeworfen , wir wären Trappisten geworden;
wir hüllten uns in Schweigen . (Heiterkeit .) Da rufe ich
Ihnen zu : Llsrnsrrto rnott ! Denke ans Ende ! (Heiter¬
keit und Zurufe links .) Daß die Sozialdemokratie die
polttischen Organisattonen als Kampfwaffe ansieht, ist ihr
gutes Recht. Unzulässig ist aber die Ausnutzung der
Krankenkassen. Das ist ein Mißbrauch , dem wir entgegen¬
treten . Für uns zeigen sich die letzten Endziele der Sozial¬
demokraten in -den Äußerungen ihrer Vertreter selber. Das
liegt aber auch in der Haltung der Arbeiter selber, die zum
großen Teil nichts von der Wirtschaft der Sozialdemokraten
in den Krankenkassen wissen wollen . Die Düsseldorfer Ver¬
träge , die die urckündbare Anstellung der Kassenbeamten
vorschen , sind für uns unannehmbar . Viele Beamten , das
ist nachgewiescn, nutzen ihre aus Lebenszeit gesicherte Stel¬
lung zu politischen Zwecken aus . (Lebhaftes sehr richtig.)
Die Sozialdemokratie , die sich mit Gesetz und Recht in
Gegensatz setzen will , sie schlägt den Interessen und An¬
schauungen des öffentlichen Lebens ins Gesicht, um ihre
Patteiinteressen zu fördern . (Großer Lärm bei den Soz .,
großer Beifall rechts, Abgeordneter Ledebour ruft : „Sie
bellen wie ein Hund , wie ein Polizeihund ", Abgeordneter
Metzger (Soz .) ruft : „Frecher Junker .")

Graf Schwerin -Löwitz ruft beide Redner zur Ottmung.
(Große Unruhe .)

Abg . Graf Westarp (konf.) fortfahrend : Wir wollen
festhalten an dem Grundsatz , daß nur unbescholtene und
unbestrafte Männer öffentliche Ämter amiehmen , und daß
öffentliche Geldmittel nur verwendet werden zu den
Zwecken, zu denen sie gegeben sind. Dagegen verstößt die
Sozialdemokratie fortgesetzt. (Große Unruhe . Abgeord¬
neter Brühne (Soz .) ruft „Gemeinheit " und wird deshalb
vom Präsidenten zur Ordnung gerufen .) Daß Militaran-
wärter , die unbescholtenen Söhne unseres Volkes , in die
Kassenamter kommen könnten, ist für die Sozialdemokraten
unerträglich . Gerichtlich ift festgestellt worden , daß ein
nichtsozialdemokratischer Kassenbeamter durch die Behand¬
lung , die ihm zuteil wurde , zu Tode gehetzt worden ist.
(Zuruf : Brüderlichkeit .) Wir wollen die Selbstverwaltung.
Unsere Beschlüsse werden von der überwiegenden Mehrheit
der bürgerlichen Parteien geteilt.

Preußischer Landtag.
Abgeordttetenssans.

Eigener Drahtbericht des ..Wiesbadener Tagblatts ' .
$ Berlin , 11. Mai.

Am Mim -stertffch: Kommissare.
Auf dem Platz des Abg. Friedberg (nall .), der

tzoute dem Haufe 25 Jahre angehört , liegt ein Lorbeerkranz.
Präsident v. Kröcher eröffnet die Sitzung um 11% Uhr.
Zunächst begründet Abg . Warenhorst (sreikons.) seinen

Antrag , der die Regierung ersucht, Maßregeln zur Förde¬
rung der Bienenzucht zu ergreifen . Die Bienenzucht fei
von großer Bödeutung für die Volkswirtschaft , besonders
für die Provinz Hannover mit der Lüneburger Heide. Für
die Hebung der Bienenzucht , die seit Jahren im Rückgang
begrfffen sei, müsse etwas geschehen.

Letzte Nachrichten.
Die elsaß-lothringische Verfassung.

siel. Berlin , 11. Mai . In der heutigen Sitzung der
Reichstagskommission wurde der Verfassungsentwurf für
Elsaß -Lothringen , wie schon mitgeteilt , abgelehnt.  Das
Wahlgesetz fft noch keiner Beratung unterzogen worden.
Die Kommission wird zunächst an das Plenum berichten und
es besteht die Möglichkeit,  daß der Verfaffungsent-
w-urf sowohl wie das Wahlgesetz trotzdem noch zur Ver¬
abschiedung  gelangen . Natürlich müssen weitere
Vorbesprechungen erfolgen.

Zur Stuttgatter Bürgermeisterwahl.
Hst Stuttgart , 11. Mai . In der Frage der Obcrbürger-

«ahl fft eine überraschende Wendung eingetreten . Der
Führer der Fortschrittlichen Volksp-attei , Abg . Lieschrng,
richtete in c-ner öffentlichen WSHlerversammlung im In¬
teresse der Einigung der bürgerlichen Parteien die Auf¬
forderung an seine Partei , die gänzlich aussichtslose Kan¬
didatur des Oberbürgermeisters Keck zurückznzichen und
kür die Kandidatur des Regierungsrats Lautenschläger ein-
zutreten , die die meisten bürgerlichen Stimmen ans sich
vereinige weil sie von Konservativen , Zentrum und
Rattonalliberalen unterstützt werde . Wenn dieser Auftor-
derung des volkspatteilichen Führers Folge geleistet würbe,
fegte Ur WüMWeit-eines Weges des

Kandidaten beseitigt . — Gegen diese Aiisfassung LieschingS
richtet sich eine offizielle ErKärung der Volksp-attei , Me
nach wie vor geschloffen und cinmüttg für Qberbürgcr-
meffter Dr . Keck eintrfft.

Marokko.
mb. Patts , 11. Mai . Dom „Echo de Paris " zufolge

schweben gegenwärtig zwischen der französischen und der
spanischen Regierung Verhandlungen über die Beteiligung
Spaniens an dem Bau der geplanten Eisenbahnlinie
Tanger -Alkassar. Spanien habe gegen den Abschluß der
letzten marokkanischen Anleihe von 43 Millionen Franken,
für die das Erträgnis dieser Bahnlinie als Pfand dienen
soll, Einspruch erhoben, da die Bahn auf eine Strecke von
etwa 30 Kilometer durch die spanische Einfluß¬
sphäre  gehen würde . Man hoffe in Madrid , daß Frank¬
reich die Beteiligung spanffcher Unternehmer an diesem
Bahnbau sowie die Herstellung der Bahnlinie nach Larrache
ermöglichen werde , durch die auch die spanische Einfluß¬
sphäre gewinnen würde.

Die innere Krisis in Rußland,
d Wu. Petersburg , 11. Mai . Zu der gestrigen Abstittl-
mung in der Reichsduma bemerkt die „Ncwoje Wremja " :
Die Duma "M > damit ihrem Gewissen eine große Sünde
auf, für die sie grausam büßen werde . Sie habe jetzt ihr
Existenz recht  verloren . — „Reisch" meint , die Rode
Stolppins beweise, daß die Minister und die Volksver¬
tretung einander gar nicht verständen.

Der Bürgerkrieg in Mexiko.
Juarcz , 11. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Mädero ließ

den bisherigen Kommandanten Navanro und 27 Offiziere
auf ihr Ehrenwort frei  und stellte 500 gefangenen Sol¬
daten der Bundestruppen die Wähl , sich der Sache der
Aufständischen  anznschließen oder sich gegen gcifangene
Aufständische austa uschen  zu lassen. Wie es heißt,
schlossen sich 150 Soldaten den Revolutionären  an.
Maldero erklärte feine Bereitwilligkeit , die Friedensver-
bandlnnaen wieder aufzunehmen.

Ein neuer FliegerwÄtrekord.
wh.  Patts , 11. Mai . Der Flieger NieuPort  legte

gestern aus dem Flugfeld von Bouh in einer Stunde 116%
Kilometer zurück und stellte ldamit einen neuen Welt¬
rekord  auf.

Tödlicher Fliegcruufall.
M . Berlin , 11. Mai . Heute früh nach 5 Uhr ereignete

sich aus dem Flugplatz Johannisthal ein tödlicher
Unfall.  Der Flieger Hans Bockemüller  stürzte bei
seinen Flugversuchen ab und wurde fast auf der Stelle ge¬
tötet . Der Brustkorb war ihm eingedrückt und außerdem
hatte er noch andere Verletzungen erlitten.

Ein Vulkanausbruch.
,wb. Tokio, 11. Mai . Bei Ausbruch des Vulkans

Asamahama sind mehrere Personen umgekommen.
Vom Blitz erschlagen.

Leipzig. 11. Mai . (Eigener Drahtbericht.) In Saal-
f c I b wurd: ein sechsjähriges Mädchen und in Merseburg ein
junger Mann vom Blitz erschlagen.

wb. Laugenburg , 11. Mai : Zum Besuche des Fürsten
Hermann zu Hohenlohe -Langenburg sind der Prinz und die
Prinzessin August Wilhelm  von Preußen sowie der
Herzog  und die Herzogin von Sachsen-Köburg -Gotha
gestern hier eingetroffen.

wb. Friedrichshofen , 11. Mai . Das Verfuchslnftschfff
„L. Z. 9" ruht fertig gestellt  in der Luftschiffhallc.
Fahrten sind für die nächste Zeit nicht beabsichtigt, da das
gesamte Personal mit der Fertigstellung des „L. Z . 10" in
Anspruch genommen fft. Am Montag wurde mit der Mon¬
tage des Gerüstes begonnen , die etwa 4 Wochen in Anspruch
nehmen wird . Im Juli soll „L. Z . 10" als Passagierschiff
der Delag von Baden -Baden aus Fahrten unternehmen.

wb. Dijon , 11. Mai . Während eines Nachtmarsches des
47. Landwehrregiments gaben die Soldaten , die während
einer langen Ruhepause unter der Kälte litten , ihrer Unzu¬
friedenheit durch Murren und Absingen der Internationale
Ausdruck. Den Offizieren gelang es , die Mannschaften
durch Zureden  und das Versprechen von Urlaub  zu
beruhigen.

Nürnberg, 11. Mai . (Eigener Drahtbericht.) In der
Gegend von Bamberg wnrden mehrere Personen dnrch Blitz-
schlag getötet.

bä . Beuthen (O.-S .) , 11. Mai . Einen Gattenmord
verübte der Gelegenheitsarbeiter Stromski . Hausbewohner
vermißten seine 28iährige Frau und erbrachen die Wohnung.
Hier fanden sie die Leiche in einer Blutlache liegen. Der Mann,
ein arbeitsscheuer Mensch, der erst vor kurzem ans deni Ge¬
fängnis entlassen wurde, wurde unter dem Verdacht der Tat
verhaftet und gestand den Mord auch ein.

Preußisch-Herby, 11. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Der
frühere Fabrikbesitzer Dämel Feige aus Czenstochau ist im
Mter von 32 Fahren nach Schädigung van Czenstochaner
Banken um 25 000 Rubel fluchtig  gegangen . Feige hatte in
Berlin ein Depot abgehoben und wird jedenfalls Amerika zu
erreichen suchen.

bä Paris , 11. Mai . In Autheuil (Departement Eure)
wurde der Oberbeamte eines großen Pariser Warenhauses.
Crasset Lagarde, wegen Veruntreuung  von 420 000
Franken verhaftet.

bä . Rom. 11- Mai . Heute morgen sind zwei Güter-
züge  zusammengestoßen Drei Personen wurden ge¬
tötet,  eine wurde ernstlich verletzt. Drei Wagen wurden zer¬
trümmert . _ __ ___ _ _ _ __ _ _

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendmiqoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nich;

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlaiseu.)
* Dem Einsender des in Nr. 217 dieses Blattes veröffent¬

lichten Artikels über Reitwege  gebühret herzlichster Dank.
Nur zu recht bat er, wenn er die Wiesbadener Reitwege kriti¬
siert, denn mit Ausnahme der Kaisertage befinden sich dieselben
während des ganzen Jahres in einem Zustand, der jeder Be¬
schreibung spottet, und es ist dre höchste Zeit für die maß¬
gebenden Behörden, diesem Mrßstand abzuhelfen. Auf jeden
Fall würden sie sich dadurch den Dank eines großen Teiles der
Wiesbadener Einwohnerschaft, denn ein großer Teil derselben
huldigt dem edlen Reitsport, und eines' großen Teiles der
Frenrden Wiesbadens, die die schöne Art des Reitens wählen,
um di- herrliche Umgebung unserer Stadt kennen zu lernen,
erwerben. Warum werden die Reiter hier so stiefmütterlich
behandelt? Hier, wo doch alles getan werden sollte, um den
Fremd -v den Aufenthalt in unserer Kurstadt so angenehm wie
wöalich zu machen. Tausende sind in den letzten Jahren aus-
gegeben worden zur Reuanlage von Fahr - und Fußweg« :; mtt

welch geringen Mitteln ließen sich hier Reitwege Herstellen und
die bestehenden in einem guten Zustand halten. Bor allen
Dingen mache ich auf einen M i ß sta n d aufmerksam, von
besten Abstellung die Reitwege schon in einem einigermaßen
passierbaren Zustand gehalten würden. Meines Wissens datt
das während des Winters gefällte Holz während des ganzen
Jahres abgefahren werden. Warum besteht hier lein« Be¬
stimmung, daß das Holz nur bei Frost abgefahren werden darf,
oder bis zum 1. April äbgefahren sein muß ? Ende April wrrd
damit begonnen, die Wege instand zu setzen, was hat dies jedoch
für einen Zweck, wenn wenige Tage später die schweren mit
Holz beladenen Wagen die Wege wieder auswühlen und dre
Reitwege während dem übrigen Teil des Jahre ? in -einen für
Pferd und Reiter nur mit großer Gefahr zu passierenden „sa¬
genannten Reitweg" umwandeln . Im Namen, vieler Reiter
stelle ich das höfliche Ersuchen an die maßgebenden Behörden,
doch mal ihr Augenmerk auf die Reitwege zu richten und für
Abhilfe der bestehenden Mißstände sorgen zu wollen. Des
Dankes der gesamten Reiterschar von Wiesbaden dürsten sie
sich versichert halten . Auch ein R e i t e r s m a n n.

* Tierquälerei und kein Ende.  Täglich bietet
sich dem Auge des Menschen und Tierfreundes in unmittel¬
barer Nähe des Kochbrunnens ein sehr trauttger Anblick. Die
steile Geisbergstraßc wird fortgesetzt von schwerbeladenenLast¬
fuhrwerken benutzt und zwingt di: armen Pferde , unter
Peitschenknall und Halloruf zu übermäßiger Anstrengung:
nötigt auch Männer und Arbeitsburschen mit ihren sttzveren
Handwagen zu unverhältnismäßig schwerer Kraftleistung . Wie
wird dergleichen in anderen Städten unmöglich zu machen ge¬
sucht? In Altona gibt es eine ähnlich steile Straß : (der so¬
genannte Elbberg) , die viel von Lastfuhrwerk benutzt wird. In
dieser Straße wird jetzt eine gleislose elektrische Bahn ange¬
legt, um den Transport der Wagen, der jetzt nur unter Be¬
nutzung von Vorspann und untre Pferdeschmderei ausgeffthrt
werden kann, zu erleichtern und zu beschleunigen. Der Motor¬
wagen, der durch eine Oberleitung gespeist wird und bis über
2 Meter seitwärts ausbiegen kann, schiebt von hinten den mit
Rferb-,> v-kva,-  Lakbvagen .beraauf , gleichzeitig kann : r
einem zweiten Wagen Vorspann leisten. Die Wagen werden
bis zum neuen Rathaus geschoben. Für das HinaNfbefördern
soll die Gesellschaft, welche die Bahn erbaut," ein; Gebühr em
hroeu dürfen, wäyrend der elektrische, Strom von der, Stadt
bezogen werden muß. Eine ähnliche Einrichtung wäre hier von
der Taunusstraße bis ans den Geisberg hoch erwünscht, und
könnte vielleicht gleichzeitig für Personenbeförderung einge¬
richtet werden und damit den oft ausgesprochenen Wunsch er¬
füllen, Einheimischen und Fremden den Zugang zu unserem
schönen Walde bedeutend zu erleichtern.

* Nochmals der „Wahlborn ". Just ein Jahr ging
nun ins Land, — Seit ein „Tagblatt "-Eingesandt — Hat ge¬
meldet, daß der „Wahl- — Born" verstopft im Dambachtal, —
Jene Meldung, — kommt mir vor, — Drang nicht an das
rechte Ohr ? — Wie an Ort und Stell ' zu seh'n , ^ Ist bis
heut noch nichts gescheh'n ; — Statt zu spenden frischen Trank,
— Ist der Born noch immer krank, — Hat mit seinem Rohr¬
defekt — Auch den Nachbar angesteckt; — Denn es. floß im
„Spnerslach " — Noch ein Brunnen , aber tich, — Diesen hat
man gleichfalls jetzt — In den Ruhestand versetzt. — Biele
Fremden, die zur Zeit — Unseres Waldes Herrlichkeit — Froh
genießen, staunen vor —■D :m verstopften Wasserrohr; — Und
gar mancher fragt : Wieso? — Ist denn hier nicht «in Bureau,
— Welches durch ein Machtgebm - Steuert dieser Wassernot?
— Wenn man einen Brunnen schuf, — Hat er doch wohl den
Beruf , — Daß er nicht sein Wasser spart , — Sondern fließend
offenbart : — Eine Quelle, die nickt quillt , — Hai noch nie
den Durst gestillt! — Hoffen wir , daß dieses Wort Wird
gehört am rechten Ort ; Komm! die Sache dann in Fluß , -
Soll 's mich fren'n, — und damit Schluß ! Ein Naturfreund.

Krirskasren.
(Die RedLltivn des Wierbadener TligblattS beaniwortet nur ichristliche Anfrrze»
im Briefkasten, und zwar ohne Rechtsderbindlichkeir. Besdrcchunqenriinne» nichtgewährt werden.!

N. N. Vom 1. April 1911 ab wird die Friedenspräsenz¬
stärke des deutschen Heeres allmählich derart erhöht, daß sie
im Laufe des Rechnungsjahres 1915 die Zahl von 516 321 Ge¬
meinen. ,Gefreiten und Obergefreit :« erreicht. Die wirkliche
Kttegsstärke wird geheim gehalten. Man darf indessen an¬
nehmen, daß sie das Vierfache der Friedensstärke, also scher
zwei Millionen Streiter erreicht.

O. Sch. 1. Das Einjährigen-Zeügnis erlangen die Schüler
im 16., bei Borschulebesuch im 15. Jahre und das Abiturienten - -
examen können sie demnach frühestens im 18. Lebensjahre ob¬
legen. 2. Di : Maschinisten der Marine gehen aus dem
Mattosenstand hervor.

Familien- Nachrichten.
Klandesamt Kiedrich.

Geburten:
24. April dem Hilfsweichensteller Valentin Dietrich e. ,T.
24. dem Bildhauer Friedttch Schmidt e. S.
27. „ dem Stratzenbahnschaffner Wilhelm Wöll c. T.
27. „ dem Schlosser Karl Balz er e. T.
29. ,. dem Taglöhner Franz Hummel e. S.
29. „ dem Arbeiter Friedrich Ludwig Dürnberger e. S.
29. ,. dem Stratzenbahnschaffner Kaspar Krrling c. T.

1. Mai dem Stratzenbahnschaffner Jakob Elzer e. S.
2. „ dem Steinhauer Karl Morasch e. S.
2. dem Eisendreher Wilhelm Rauch e. T.
3. „ dem Kassierer Ernst Cleff e. S.
4. „ dem Aufseher Emil Krupinski e. S.

Aufgebote:
Gärtner Johann Ignaz Wilhelm Richter in Biebrich mit

Christiane Mari : Faust daselbst.
Dekorationsmaler Johannes Walter Otto in Biebrich mit

Katharine Zippel daselbst. , ,
Tüncher Hermann Friedrich Christian Lehr in Biebrich mit

Karoline Keßler in Lützelhauseii.
Feldwebel Wilhelm Fahrenholz in Langevillc mit Philippine

Zimmer iii Biebrich.
Schriftsetzer .Karl Oskar Albert Erb in Biebrich mit Matta

Hilda Frey daselbst.
Stratzenbahnschaffner Edmund Hager rn Biebrich mit Elisa-

betha Konstantta Pfaff daselbst.
Landwirt Ernst Hermann Heinrich Schott , in Lorchhausen mit

Katharina Anna Bastian in Biebrich.
Sergeant Friedrich Fischer in Biebrich mit Elis: Schaumburg

in Nidda.
Eheschließungen:

Kaufmann Joh . Adam Heuchert in Birbttch mit Dorothea Karo¬
line Martin daselbst.

Diakon Gustav Eduard Meyer in Gelsenkirchen mit Glffabeth
Auguste Lapschies in Biebrich.

Slerbefälle:
28. April Privatier Jobann Christian Schneider, 76 I.
29. „ Flurschütz Wilhelm Kaspar Keßler, 53 I.
39. „ Otto Georg Wahnsiedler, 11 M.
80. „ Steinhauer Johann Georg Werner . 45 I.

1. Mai Maria Katharina Bogt, 4 I.
. 4. „ Anton Krist, 18 I.

4. „ Richard Rinker. 6 W.
5. „ Taglöhner Philipp Schmntter , 71 I.

Di eM»rgen-A«sgalre umfaßt 18 Seite«
und die Berlagsbeilage „Ter Roman".

Leilllng: äB. Schulte vom Brühl.

BerantwortlicherRedakteur für PoliUk u. Handek: A. Hegerhorkt , Erbeichetai»
Hdhr: für Feuilleton : SB. Schulte vom Brühl . Sonneuberg : für WierbadeuZ
Nachrichten: . C. Rötherdt : für . Raff- Uisch« flachrichtM, Aus der Umgedm?
und Bericht».,,« : tz. Diefenbach : für Bermitchter, Sport und Briestr ^ -
C. Loeacker ; fürdieAuMgen u. Rellümeu: H. Dornrut : fLutlich« W«St
Druck tmL Lerlgüd« £. Lchelleoborg sch i in
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I Pfd . Sterling. M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , t LA » —.80
I österr . fl. i . Q . . . . . , ' » 2.—
1 fl. ö . Whrg . . 1.70
1 österr. -Ungar, Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone ^ 1.125

-Ätr*

WA
HW
Mi

Okürisils Lurrs äsr krsnirkurtsr Börse. 0

« Kliil MWMM
Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 ff. holl . ^
1 alter Gold -Rubel . . . . * »
1 Rubel, alter Kredit -Rubel »
1 Peso . . ■» - s *
1 Dollar . *

| 7 fl. süddeutsche Whrg.
I I Mk. F', Bko».

1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12 .—
1.50

Staats-Papiere.
• ) Deutsch «. In ««

*.
4. .
3i/«
3. .
4. .
4.
»h
3.
4.
4,
3V»
31/»
3Vs
3>/i
31/1
3i/>
31/t
3.

5.
»
Vit
I.
I.
s.
4
IV»
3>A
3>/l
3. .
4. .
4. .
4
3>„
31/5
3.
3. .
31/J
4. .
3V»
31/»
3V»
3V»
3>/>
3VI
3>„
31/a
3>/,
3. .

D R -Ani. unk . 1918 JS
D. R.-Sch»tz-Anw. »
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Cons . unk .Vi 18
Pr . Sehatz -Anwei»,
Freut «. Consols

Bad. Anleihe OB »
Bad. A. v. 1901 nlt. O» »

* Anl . (abg .) a. B
» » Ji
» Anl. v. 18*6 abg . >
» » » 1892u. 94 »
» » v. 1900kd . es»
» A.1902uk.b .l910>
» » 1904 > > 1912»
» > > V. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b .06u4
» » » » » » IS»
» E.-B. n . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr . Rente >
Htmb .St.-A.1900u.09>

> St.-Rente <
> St.*A. amrt .1887»
> 91,93,99,04.
» » » » 86,97,02»

Or . Heaa . 1899 »
> 1906 »
» 1908, 1909 »
» » <«bg .) »

102 .60
100 .20

•3 .60
83 .60

106 .70
100 .20

93 .60
33 .60

100 .60
101 .60

96 .20
93 .90
92 .60
92 .60
92 .30
91 .50
91 .40
86 .30
82.

101 .10
100 .60

91 .75
83 .80

100 .40
51 .50

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

» V. 1875-80,abg . »
»1881-83 . »
» 1885u.87» »
»1888 u. 1839 .
>1893 »
» 1894 »
»1895
>1900 >
>1903 »
>1896 »

92 .30
83.

100 .60
100 .70
] 01 .20

81 .20
91 .20
80 .10
83 .20

102,
102 .20

95 .40
92 .20
91.
92 .80
91 .90
92,70
93.
91 .40
91 .40
86 .60

8) Ausländisch «.
1. Europäische.

I . .
3,

«.
5. .
3. .
«. .
4. .

Belgische Rente Fr.
. . . Bern . St.-AnI-v.I895 »
41/2 Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
4i/» » u. Herz .02uk .1913»

» u. Herzegowina »
Bulg. Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » ö. fl.
l*/ioOriech .E.-B. stfr .90 Fr.
JVzl » Mon.-Anl . v. 87 »

> » 87 2500r »
3. . Holländ . Anl . v. 96h.fl.
4. . ;Ital . amort .89,S.3u .4Le
4. . ! >Kirchgüt .Obl .abg . »
3»/«cons . stfr . Rte. i. ö.
3»/«‘ 10000/20000 Le
Nl»! . » 100-4000 »

I » Rente i. G . »
Luxemb . Aul . v. 94 Fr.

3V»Norw . Anl . v 1894 .4
3. •! « cv. » v. 1888 »
4*/5 Ost , Papierrente ö . fl.4.
4Vs
4.
4.
4.
4.
4V»

Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente 6. fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » »1. 5./11.»
» Staats -Rente2000r»
» » 20,000r»

Pöring . Tab .-Anl . .fi
4V»do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3. . 'do . unif . 1902S. 1410 »
3. . 'do . » » S. 111 »
3. . do . » S. III (Spec .) »5.
4. .
4.
4. .
4.
4. .
J. .
4 .
4. .
4.
4.
4.
4i/i
4
4
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3»/l<
3i/i
3. .
3V»
3V1
3>/2
3. -
31/1

Rum. amort . Rte.v. 03 »
» Conv . »
» » V. 1890 »
» » » 1891 >
> Inn. Rte. (>/■89) »
» äuss . Rte. (!/«89) »
> amort. v . 1894 Ji

» 1896 »
» 1898 »
» 1905 »
» 1908 »
> 1910 >

Russ .Staatsanl .stfr .05 »
do . Cons .-Anl.v. 1880»
do . Gold - do . v. 1889»
<R>. C. E.B. S.lu . ll89 »
do . do . S.lIIstf .v.90 »
do .Oold -A.EmlIv .90 >
do . » »lllv .90»
do . » »IVv .90>
do . » » VI v. 94 »

» St.-R. v. 94a .K. RbI.
» » » 1902 stfr . Ji
» Conv . A. v. 98 stfr . »
>Goldanl . » 94 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
1886 .
1890 »

92 .SO
85 .90

99 .80
91 .60

101 .70
97 .50
96 .30
92 .50
54 .10
54.
52 .60
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

98 .50
96 .50
92 .80

93 .90

82 .80
65 .40
66 .75
12 .

Log 50
92 .90
95 .70
92 .50

92 .50

41/1
4.
4..
l >/2
«. .
4
4..
4..
4..
*. .
4 .

! >/»
I.
1.

Schweiz . Eidg . unk.
I9il Fr.

Serb . stfr . Gold Jt
amort . v. 1895 »

Span .v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Ji
» (Administr .) 1903»
> (Bagdad ) S. I >
»con . u.v.!903,06Fr.
» Anl. von 1905 Ji

» » 190t >
Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,SOr»
» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis. Tor Gold > Ji
» Orundtl . v.89 »ö.fl.
» 5000r » »
s s 500r » »

92 50
92 .10
91 .50
92.

100 .30
91 .70
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
94.
93 .50
91 .80
89 .50
82 .50
93 .20
95 .40
93 .70
96 .30
96 .75

96.
92 .05
87 .10

91.
95.
87 .40
86 .60
93 .50
86 .30
86 .30
93 .90
94 .15
91 .35

100 .40
80 .60
77.
94 .15
93 .50
93 .50

Zf. ln o/o,
3. . Efifvot. garantierte Ä —
4t/» |apan . Anl . S. II » 97 .35
4. . do . v. 1905S. 12- 19 Ji 91 .80
5. . Mex . am. inn . I-V Pes. 97 .80,
5. » » cons . äuß . 99 stf. & 99 .75
4. . » Gold v. 1904 stfr . * 92 .20
3. . • cons . inn .5000r Pes. 64 .30

» * 1250r *
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » 99 .60
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. j 100 .90
5. . do . E.-B. in Gold J 100 .40

Provinzial - u. Communal-
zf. Obligationen In «A

4. . Rheinpr . 20,21,31 -34.4 100 .40
3»/4 do . 22U. 23» 96 .30
3«/io do . 30 » 95.
31/2 do .10,12-16,19,24-27,29» 98 .35
31/2 do . Ausg . 19uk. U9» Sl .SO
3>/» do . »28uk.b,1916» 91 .20
3V* do , > 18 » 88 .30
3. . do . » 9, 11 u. 14 » SS,
4. . Frkf . a . M. v,06u . l4 » 101.
4». do .l907untlgb .b .l8 » 101 .50
4. . do .!908unkdb .b .l8» 101.
Zt/» do .Lit . Nu .Q(abg .) » 96.
31/2 do . Lit . R (abg .) » 93 .50
ZI/2 do . » Sv , 1886 » 93 .30
3V» do . » T » 1891 * 92 .50
31/2 do . » U »93,99 » 92 .50
31/2 do . » V » 1896 * 97 .60
3»/a do . W v. 98 ti.OS » 95 .10
31/2 do . Str .-B. » 1899 , 93 .40
31/2 do . v. 1901 Abt. I » 92 .20
31/2 do . » > A.II,III » 91 .25
3*/a do . » 1906A. 1,11 » 91 .60
31/J do . » 1903 » 92 .30
3V» do . v. Bockenheim » 92 .80
3t/» Berlin von 1836/92 »
4. . Bingen v. 01uk . b . 06»
4. . do . » 07 » » 12»
3'/2 do » 1898 »
ZI/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
Z1/2 do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 n. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
3‘/, do . abg . v. 79 »
31/2 do . v. 1888n. 1894 »
31/2 do . conv .v. 91 L.H . » 91 .20
3'/» do . » 1897 »
31/2 do . v. 02am.abG7 »
31/J do . v. 05 *ab !9I0» 91 .25
4. . Giessenv .1907u.1917 * 99 .70
4. . do . 09 u . 1914 » 99 .55
3' /» do . v. 1890 »
31/2 do . v. 1893 »
3'/» do . v.1896 kb .abOl »
3t/» do . »1.897 * * 02 *
3i/a do . * 03 uk . b. 03 » 90 .50
3i/a do . » OZuk.b . 1910 *
4. . Hanau von 1909u. 20 » JOO.4. . Heidelberg von 1901 » 99 .60
4. . do . C.1907U.1913 » 99 .80
3t/a do . » 1894 » 90 .40
31/2 do . » 1903 . 00 .60
3Va do . v.05uk.b .l911»
31/2 Cassel (abg .) » 95.
4. . Cöln von 1900 » 100 .20
4. . do . » 1906 » 100 .20
4. . do . » 1908 uk. 09» 100 .30
31/2 Limburg (abg .) » ©1.
4. . Mainz v.99 kb .ab 1904» 10 ©.
4. . do . v. 1900uk.b .l910»
4. do . R. 1907 uk . 1916 > 100 .90
3-/2 do . (abg .jl878n . 83» 91 .30
31/2 do . » L.J . v. 1884» 91 .30
31/2 do . von 1836u. 88»
31/2 do . (abg .) L.M. v.91*
31/2 do . von 1894 » 91 .30
31/2 do . » 05uk .b,1915» 91 .30
4. . Mannh . v. 1901 uk .06 »
4. , do . » 1906uk. ll *
4. . do . » 1907nk . 12»
4. . do . 1908 u. 1913» 99 .85
31/2 do . » 1888 »
3>/» do . » 1895»
31/2 do . v. 1898k. 03»
31/2 do . . 1904/05 » 90 .30
41/2 Ottenbach von 1877 »
41/2 do . » 1879 »
4. . do . v, 1900 k . 1906 »
11/2 do . v. 189I/92abg. *31/2 do . von 1898 » Sl .SO
3»/2 do . V. 1902 u. 1908 »
31/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05» 100 .40
4. . do . » 1906u. 13 » 100 .60
31/2 do. » 1902u. OS > SS.
3'/2 do . » 1904u. 12. 93.
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 » 90 .50
31/2 do . » 1899 .
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .10
4. . do . v. 1903 uk . 1916 » 91 .70
4. . do . v. 1903S. IV u.12» 3.00 .20
4. . do . 1908, S. l,r . 1937» 101 .60
4. . do . 1908,S.II,u . l9IÜ,
31/2 do . (abg .) »
3' /2 do . v. 1887,96, 98,02 . 96 50
31/2 do . v. 1903S. 1,11 » 91 .80
4. . Worms v. 1901u. 07 *
4. . do . 1908 u. 1913 » 99 .90
4. . do . 1909 uk . 1914»
31/2 do . » 1887/89 » 90 .60
31/2 do . » 1890k.l901»
31/2 do . » 1903k.1914»
31/» do . < 1905u. 1910» —

31/2 Amsterdam h . fl. —
41/2 Buk. v. 1888 (conv .) j8 99 .20
41/2 do . » 1895 4050r » 98.
41/2 do . * 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon * 1886 Ji 81 .40
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 80 .20
3®|io Neapel st . gar . Lire 100.
4. . Stockholm v. 1880 Ji 98 .30
5. . Wien Com . (Gold ) » 96 .20
5. . do . » (Pap .) Ö.fl.
4. . do . v. 1898u . 08 Kr. 96 .40
4. . do . Invest . Anl . Ji
31/2 Zürich von 1889 Fr. 94 .70
5. . St. Buen .-Air . 1892 Pe. 104.
5. . do. 1909 i. G . (409) Ji 100 .50
4% do. v. 88 i. G. 2

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
In «/<»

II . Ausaereuropälsch «. 6i/a 6V1 A. Elsäss . Bankges. 126 .75
5. . Arg .i .O .-A.v. 1887 Pes 53/4 6i/a Badische Bank R. 133 .50
5. , » » abgest . » 102. 3». 3. « B. f. ind . U.S. A-D. Ji 100 .50
S. . » 1907 unk . 1912 » 101 .50 » f. Handelu .Ind .» 70.
5 . . » 190?tgb . abl910» 101 .70 4». 4«. » Bod.-C.-A., W. » 125 .20
5. . »äuss . E .-B. i . G. 90£ 102 .40 805. 805 » Handelsba11ks .fi. 160.
4i/a » innere von 1888 Ji 99 .60 13. « 13. « » Hyp . u.Wechs . » 2SS.
4 . . » äuss .G .-Ani .lS88 £ 99. 71/2 6»/a Barmer Bank*V. » 135 .80
4i/a » » » v. 1897 J* 89 .90 6. . 6. . Bere - u. Metall-Bk..A 122 .35
4i/a Chile Gold -Anl . v. 89 » 81/2 81/2 Öertr.-Märk . Bank » 126 .20
4i/a » » » v. 06» 93 .40 9. . 9. . Berl . Handelsg . » 145 .50
L. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 39 .10 6»/a 61/2 » Hyp .-B. L.A. B» 3 27 .50
5. » » » v. 1890 . 101 .80 6. . 6». Breslauer D.-Bk. » 109 .40
41/8 » » V. 1898 » 94 . j 6. » 6. . Comm. u. Disc.-B. » 116,
5. »do . St.E. Tient .-Tuk. » 101 .80 | 61/2 6i/a|Darmstädter Bk. s.fl.
5. . CubaSt .-A. 04 stf.i.G. JS 102 .90 ! 61/9 61/2 do . M. 1000 Ji 127 .15
41/2 do .stf.i.G .tgb .abl919 » 100 .20 ! 121/212V2!Deutsche B. S. I-X » 202.
4 . . Egypt . unificierte Fr. 10P . j 8i/a 8. . » Asiat . B.TaelsI 145.
m » privilegierte » - 1 5. . 5'/2 » Eff. u. W. Thl. 120.

Vorl . Itzt . In 0/0.

7. • 7- * Deutsch .Hyp .-B.Thl . Jf | #Q09. . 9.
6. .! 6. «
91/2 10.
81/2

» Überseebank » J7 ? »
Ver .-Bank ./8 50

8.
9.
S'/2
8.
8. .
5'/«
6.
61/3

11. J
5S"
61/2

10 ..
5. .
9. .

53/4
583
7. .
9. .
7. .
7i/i
6.
8.

9
91/2
8. »

49».
51/4
61/2
7. .

11».
6«5
7..

10..
51,2
9. .
8. .
6. .
6"
7. .
9. .
7. .
71/2
6.
8.

51/2! 5l/2
71/2; 71/2
7. . 17. .

5. . ] 6. .
7. . 17. .

187 .50
156.
171 -60
£04 .50

Diskonto -Ges.
8V2!Dresdener Bank

2 Eisenbahn -R.-Bk.
Frankfurter Bank _

do . H .-Bk. » 213 .60
da . Hyp .C.-V. » 1 ^ 5 .30

GothaerG .-C.-B.Thl . 174 .10
Mitteid .Bdkr .,Gr . M J ° f- so

do . Cr .-Bank » J - J-
Natlbk . f. Dtschl . » J26.
Nürnb .Veretnsbk . » 337 .30
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . » L33 .SO
do . Cred .-A. 5 .fl. ? 01 .25

Pfalz . Bank Ji  ZV7 .SS
do . Hypot .-Bk. » 196.

Preuss . B -C .-B. Thl . ' IDE.
do . Hyp .-A.-B. .4 J23 .40

Reichsbank » !142 .50
Rhein . Credit .-B. » 138 .75
do . Hypot .-Bk. - 203 .25

Rh.-Westf .0isc .-O .» 138 .50
Schaaffh . Bankver . » 127 .50
Südd . Bk., Mannh . » 117 SO
do , Bodeakr .-B. » 1177 .80

Schwarzb . Hyp .-B. » H « ._
Wiener Bank-V. » 136 .90
Württbg .Bankznst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. Jt
do. Vereinsbk . fl.

150,

118 .50
150 .50

r >iv. Nicht vollbezablte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien . in «/«.
9, . 9. .jBanque Ottomane Fr .1141.

Aktien u. Obligat . Deutscher
, ^ >vid. Koäonial -Ges.Vorl.Ltzt. In V«
11. . IO. . lOtaviminen Fr. —

5.

— Ostafr . Eisenb .-Ges,
| (Berl .) Ant . gar . M

7'/» SouthWest Afr .C. . 153.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehttiuttgen.

Vorl . Ltzt. In % .
12.. 14. Al um.Neuh .(50%)Fr . '996.
10.» 10. . Aschftbg .Buntpapw/e 190.
8. - 8. . » M&sck .-Pap . » 138 .50

10V2 t2 8S Bad. Zckf . Wagh fi. 184 .25
5. . BaugSüdd .I.60°/oE. Ji 86.

15.» 15. - Bleist.Faber Nbg . » 301 .90
0 . . 9. » Brauerei Binding » 191 .50
8. - 9. . » Duisburger » 220.
6. . 6. - » Eichbaum » 120 .20

12. . 12 » Eiche , Kiel » 3 89 .10
7. - 7 . . »HenningerFrkf .» 137 .50
7. . 7. . » » Pr .-Akt. » 138.
9. - 9. - »Herkules Casuel» 172,
I . . Z. . » Motor . Nicol . »
6. . 6 . . » Kenspff » 123 .76
3.. 0. , » Löwenbr . Sin . » 57 .80
9. » 9. . » Mainzer A.-B. * 207 .50
3. » 8. . » Mannh . Act. »
9. » 4. . » Nürnberg » 179 .50
5. . 5. . »i°arkbrauereien » 96.
6. . 0. * Rettenmayer » 119 .50
6. . 0, » Rhein .(M.)‘Vz. »
0. . 0. . » Stamm-A. *
0. 0. . » Schöfferhof » 103 .20
5. . 5. » » Sonne , Speier . » 64 .20

10. , 10. . » Stern , Oberrad » 207 .50
2. . 3. - » Storch , Speier » 7 » .

14. . 14 » » Tücher » 265.
61/2 61/2 » Union (Trier ) > 112.
4. . 3. » » Werger * 74.
6. . 8. . » Worms,Oertge»

ßronzef . Schleitk » 139 .20
10. . 8. . Ceni . Heidelb . » 162.
8. . 5. . » F. Karlst . . 128.
0 . . 5. . » Lothr . Metz » 129.
8. » 8. . Cham . u.Th .-W.A. » 151
61/2 7»/2 Chem .A.-C. Guano» 117 .50

24. . 24». » Bad. A. u.Sodaf . » 490 .50
0. » 0. . » Blei,Silb .Braub . » 133 .60

33. . 36. - »D.Gold -,Sl.-Sch .» 690.
12. . 12. . » Fahr . Goldbg . » 223.
14. . 14. . » » Griesh . El. » 264.
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 516.
0. . 0. . » » Mühlheim » 86 .S0

20. . 20. . » Fahr .,V.Mannh .» 341.
7. . 12. . » Weiler -ter -Meer» 229.

32. . 32. . » Werke Albert » 496.
10. . 11. . » Holzverkohlgs . » 230.
10. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 196 .40
12V2 15. . El. Accum. Berlin » 271 .50
9V2 10. . » Deut . Uebersec * 132 .25

13. »14. . »Ges .Allg .Berl. « 273 .40
18. . 12. . » Bergm .-Werke » 240 20

4. . »W.Homb .v.d . H.6. . 5. » » Lahmeyer » 117 .50
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 140 .80

10. . 10. » » Lief .-Ges .,Berl . » 196.
6. » 7. . » Schuckert » 145,10

12. . 12. . » Siem.u. Hals . » 249.
6. . 61/2 » Siemens , Betr . » 129 .50
7. . 71/3 . Tel .-G. Dtsch .A. » 120.
3. . 9. . Feinmechanik (J.) > 150 .25

10.. 11. . Filzlabrik Fulda » 157 .50
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 214.
9.. 9. . Gummif .Berl .-Frkf »
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 123 .90
0. . 0. . Gelsk . Gußst . »
9. - 10. . Kalk Rh . Wes« . » 188 .70
8. » 0. . Kunstseidef . , Frkf . »

Lederf . N . 8p . »
119.

12. . 11. . SOI.
7>/2 71/2 » Rothe , Kreuzn . » 112 .50

10. . 10. »Ludwigsh . W.-M. » 193.
25. »30. . Masch . A., Kley er » 462 .25
4. . 51/a » Armat . Hilpert * 97 .90

12. . 12. . » Badenia , Wh . * 207.
23. . 28. . » Bielefeld D., » 487 .80
7. . 7. . » Faber u. Schl . » 147 .50
5. » 71/2 » Gasm . Deutz » 140 .50

14. »16. . » Gritzn ., Durl . » 264.
14». 10. . » Karlsruher » 186.
121/2121/2 » Manncsm .-R. » 220,50
24. '24. . » Moenus » 386.
3. . 4. . » Mot . Oberurs . » 112.

12. . 12. . »Schn.Frankenth .? 251»
25. . 16. . » Witten . St. 260.
0. . 4. . Mehl-u . Br. Haus . » 113 .50

10. . 11. . MetallGeb .Bing.N.» 206.
8. . ‘ 81/2 Ölfab . Ver . D. » 162 .40
21/3 3. . Prz . Stg . Wessel » 96 .80

10. . 10. . Press !».,Spirit , abg .»
8. . 8. . Pulvert ., Pf ., 8t .I. » 136 .50

10. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . » 162 . 10
9. . 11. . Schuhst . V. Fulda » 160.
7. . 7. . do . Frankf ., Herz » 122 .25
7. . 71/2 Seilind. (Woiff) » 138.

15. . 14. . Glasind . Siemens »
7»/2 71/2 Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute *
131 50

8. . 8. . 135.
4. . 6. . D. Verlags -Aust . » 146 .30

12. . 12. . Waggon Fuchs > 188,
15. . 15. . Zellst- Eabr .Waidii ., 254 .20

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . Tn
12. . |12. . !Boch. Bb. u . G. to 234.
6. . 5i/n Buderiiü Eisenw , » 1115 .70
6. . |11. . !Conc . Bergb .-G . » 1194.

Vorl . Llzt. In -/».
10. . 11. . Deutsch -Luxemb . Ji 194 .90
8. . 8. . Eschweiler Bergw . * ISO.
3. . 3. . Friedrichsh . Brgb . » 139 .80
9. . 10. . Gelsenkirchen » » «03 .75
8. . 7. . Harpener Bergb . * ISS,
8. . 81/2 Hibernia Bergw,. » 171

IO. . 9. . Kaiiw. Aschers !. » 173 .90
10. . 10.. do. Westereg . » 209.
41/2 41/2 do . do . P .-A. » 104 .50

Massener Bergbau»
0. . 0. . Oberschi . Eis.-In . *• 86 .50
9. . 15. . Phönix Bergbau » 859.
12. . 12. . Riebeck . Montan » 192 .75
4 . . 4. . V.Kön .-u .L.-H Thlr. 176 .50

18. . 19. . Ostr . Alt). M. S. fl 175 .87

Kuxe.
(ohne Zinsber .)
— | — |Gew . Rossleben

per St. ln -4
M I -

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . ln •/•»
8.
6.
8.
8V4
4»/r
6 */2
S'/2
4Vi  6 . .
5l/2
6. .

S. .

Lübeck -Buchen Ji 11DO,
Allg. D. Kleinb . » 138 .70
do . Lok . u.Str .-B.» 179 .50

Berlinergr . Str .-B» » !196,50
Cass . gr . Str .-B, > j —
Danzig El . Str .-B. » 134 .20
D. Eis.-Betr .-Ges . » ’ * °
3chant .E .-B.-Akt. »
Südd . Eisenb .-Ges »»
Hamb .-Am. Pack . »

142 .50
134 .75
125.
134 .40

0. . 3. . Nordd . Lloyd * 96 .30

b) Ausländische.
6. . V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. 14.
5. . 5. . do . St.-A. »

1?»|»l 7» /S! Buschtehr . Lit. A. *
103/4 10»/* do . Lit . S. »
11!!» l “ l» Czäkath -Agram »
s. . 5. . do . Pr .-X.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -föarcs *
63/5 64/5 Öst .-Üng . St.-B. Fr. 159.
0. . 0. . do . Sb. (Lomb .) » 1SL0
4. , 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fi.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . 1/4 RäabOd .-Ebenfurt * 29.
5. . 5. . Stuhlw . R. Qrz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 61/2 Oldent E .-B.-Betr.-G. 155.
6. . 6. . Baltinen . Ohio Doll. IÖ4.
677; s . . Pennsylv . R. R. > 127.
6. . 5. . AnatoL Eis.-B. Ji 121 .60
44/5151/5 Prince Henri Fr. 147.

io ; . 10. . Grazer Tramwav bti 192 .75

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche. In °/*»

3. »iAllg . D. Kleinb . abg . M
4. .!Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98 »
4V2iBad. A.-G . f. Schiff , »
4. JCasseler Strassenbahn »
4J/2 D. E.-B.-Betr .-G. S. II »
4. . D Eisenb .-G. Serie I »
4»/a do . (Ff.) S. II 'u. IV »
4. . ! do . Serie I u . III »
4V2lNordd. Lloyd uk . b. 06 »
4-/2> do , 08 uk . 1913 >
4. . ? do . v. 02 » » 07
3V2|fSüdd . Eisenbahn

101 .20
100 .50

»9 30
lOl .öO

95 .30
102 .40

89 .40

b) Ausländische«

Böhm . Nord stf . i. G.
do . Wstb . stfr .i.S. ö. fL
do . do . * in O. J
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . Ji
do . do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do. stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B, in Sflb. ö . fl.
Fünfkirch .-Barcs stf.S. »
Gal . K. L. ö . 90 stf . i. S. »
Graz -Köfh v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. kl'

do . v. 89 * i . G. J6
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Czrn .j . stpfl .S.Ö. fl.
do . do . stfr . i. S. •

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G. Ji
do . do . stfr . i. G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 ->
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö. t».
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G.

26/iö do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. G. *
5. . |do . Stsb . 73/74sf.i.Q.

©7.80

95 .60
95.

93 .50

93 .30

92 .80

67 .20
93.

102 .30
85 .90

Jt
do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v .83 stf. i.G . Ji

do . I .-VIII . Ein.stf .G. Fr
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf . i. G. >
do . v . 1395 stf. i. G. J6

Pilsen -Friesen sf. i.S.ö. fl.
Pm8 -Duxl896stfr . i. G. »
R. Öd . Eb . stf. i. G . .

do . v. 91 stf. i. 6». »
do . v. 97 stf. i. G . »

Reichenb .-Fard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. -»

do . Saizkg . stf . i. G. J6
Ung .-Oai . stf . i . 8. ö . fi.
Vorarl berg stf. i. S.  j >_

Le
4. . | do . Mittelm . stf. LG. ,
2VioLivoriio Lit.C,Du . D/2 *
4. .jSar.din .Sec. stf. g . Iu. Il Le
4. . iSicilian. v. 89 stf . i. G . »
2*/ioSüd.-!tal, S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. .!Westsiziiian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
31/2Gotthardbahn Fr.
3*/2 jura -Siniplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2 Iwang .-Dombr . stf. g . Ji
4. . iKurskKiew .stfr .gar »
4. . j do . Chark . 89 * * »
4. . iMosk.-Jar .-A .97 stf. g, »
4’/2'Mosk. Kasan E.-B. 1909 *

do . uk. 1915 stfr . Q.
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 93 stfr . »
do . Wor . ab 1910 stfr . »
do . do . Serie JI »
do . do . v. 95 stf. g. »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf. g. *
do . Südwest stfr . g. »

RyäSÄri-Uralsk stf. g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Warsch .-Wien stfr .gar . »
do . do . S IX stfr . »
«to. S. X uk . 1911 »

83 .40
85.
85»

103.
34 .80
85.
©9.50
81 .90
58 .60
57 .80

10S.
104 .20

98 .20
80 .50
79 . SÜ

80.
76 .90
78 .40
73 .40
76 .90
76.

94 .50
93 .50

103 .60

100 .75
74 .60

100 .40
7 2 .30

114 .40

9350

1©2,40
SS.
92 .10
90 .10
90 .60
98.
93.
SO.
SS.
97 .20
97 .20
90 .50

90 .20
90 .10

Zf In %,
4. . Warsch .-W.S. XIuk . tL* —
4. . Wladikav/kas stfr . g . » 100 .70
4.. do . v. i898uk . OO» 99 .30
5. . Anatolische i. G. »
41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Saloniks-Monastir » 67.
5. . Tehuantepec rckz . 1914» 100 .80

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.Zf. In o/ö.

31/2
31/2
4. .
31/2
4. .
4. .
3*/2
31/2
4.
4.
4.
4.
3i/2
31/2
4.
4,
4.
3V2
4. .
3»/2
4.
4.
4.
4. .
4,
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
ZI/2
4.
4.
4,
4. .
4.
3Va
31/2
31/2
31/2
4.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4. .
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
ZV-
31/2
4.
4.
31/2
4.
3]/2
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3*/t
3 «/2
4. .
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
3V:
31/2

.Ä

do.
do.
do.
do.

Allg. R.-A., Stuttg.
Bay.Ver -B. München

do . H .-B. S.6uk .l912 *
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W .-Bk, »
do . do . (unveri .) »
do . do . »
do . do . (unveri .) »
do . Bd.-C .-A.,Wzbg . *
do , do . S. 9u . 10 »

do . S. 11,12,14 *
do . S. 22, 23 »
do . S.l , 3-6,20,21»
do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,S.l 3,20.21 *
do . S. 22, unk . 1912*
do . S. 29-32,unk .18 »
do . - . »

Berl . Hypb . abg . 80<>/o »
» do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 91*. 9a »
do .S.10,10a uk .1913 »
do . 8.12,12a » 1914 -
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . * 8, unk . 1905»
do. * 11, * 1913»

D. Hyp .-B. Berlins , 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»

S.15U. 16, uk. 17 »
S.18u.l9ut !gb .l9*
S.20u . 21 uk. 20 »
13u . 13auk . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 *
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. 16a . i7 »
do. S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 »
do . 5.13,kb .1906 »
do . Ser . 19 »

do . K.-Ob. S. l k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . $.43 uk. 1913»

do . 8. 46, kdb .08»
do . S. 47uk .l915 »
do . 8. 48 uk. 1917»
do . S. 49uk .l919 »
do . S. 50uk .l920 »
do . S.44 uk .1913*
do. S28 -30u . 32 »
do . S. 45, tilgb . »

Hambg . H . B. S. 141-400 »
do . S. 401-470 * 1913 »
do . 471/540 » 1916 *
do . 541/610 uk. 1918 *
do . S. 1-190, 301-10*
do . 311-350uk .1913»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7Hn ffn. S. 8 nk. 1011

94.
©2.70
92

192 .40
100 .60

00 .20
93 .30
92 .20
92 .10
92 .10
92 .10
92 .10
87.
87.

100 .20
100

do.
do
do
do.
do.

do.
dp.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . S. 8 uk. 1911 »
do . 8. 9 * 1914 »
do . S. ll » 1916 >
do . 5. 12 * 1917 »
do . S. 13» 1918 »
do . S. 14 » 1919 »

do . do . kb . ab 05u.07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfälz . Hyp .-B. uk. 1917 *
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.l8ab 10*
do. do . S. 21 uk . 1913 »

do . S. 22 uk. 1915 »
do . S. 54 Uk. 1916 »
do . 8 .25 uk . 1918 »
do . S. 26 * 1919 »
do . S 27 » 1920 *
do . 8. 20 * 1913 »
do . S. 23 » 1915 »
do . S. 3,7 , 8, 9

91 .60
96 .10
90 .80
39 .20
09 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
93 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
ICO

93.
90.
99 .60

100 .30
99 .90
99 .60
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
39 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .70
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100 .
100 .50

90 .50
99.
93 .20

$99 .20

Fr . Centr .-3 .-C.-B. v.90 >
do . do . v. 1899u . 61

do . v. 1903 uk . 12
16
17 -
19
20  :

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886
do . v. 1889 »
do . v. 1894 »
do. v. 1896kb. 06 »
do . v. 1904 uk . 13 *
do . Com. Glkd .10»
do . do . 08uk . 17 *
do . do . v. 1887 »
do . do . 96ukv06 a
do . do . 06 » 16 *

33/iOdo. Hyp .-Act .-Bank »
28/iodo. do . do . »

do . Sr . 125] auf , »do . i80% J »
do . ' abg . ( »
do . v. 04uk . l3 »
do . v. 05 » 14 *
do . v. 07 ule. 17 .
do . v . 09 uk . 19 «•

Kom.v. OS uk . 18 »
do . v. 09 uk. 19 »

4. . do .Hyp -V.-G .(Ant .Ctf) »
31/2 do . do . do . . . . »
4. . do . Pfbr .-Bk.E. I8u . l9 »
4. do . do . E. 22uk . b . l2»

do. E. 25 » » 14»
do . E. 27 » » 15 ,
do . E. 28 » * 17 *
do . E. 29 » » 19»

41/2 do.
4. . do.
31/2 do.
4. . do.
4. . do.
4. „do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

99 .40
99 .50
99 .80

300 .20
90 .90
90 .70
99 .25

100 .50
98-

IOO.
91 50

114 .30
98 .90
99 .26
99 .30
99 .40
99 .70
39 .80

100 .70
93 .20
91 .80
90 .30
99 .50
99 .40
99 .40
99 50
99 .70

100 .20
100 .50

90 .40
90 .30
SS 30
9040
90 .40

101 .10
91 .30
91 EO
92 .20

. do,

. do.

. do.

. do.

4.
4.
4.
4.
4. . do . do . E. 30U.31» » 20
3% do . do . E. 23 » »12*
33/4 do . do . E. 26 » » 14»
31/2do . do . E. 17u. 18kdb . »
3>/r do . do . E. 24 uk . b. 12 »
37/ do . Kleinb.E.I kb .ab04 »
3>/2 do . Kom. S. 3uk . b. 12 »
4. . do . Landsch . Central »
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 >
4.
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.

uk . b . 1907
1912
1917
1919

1914

96 .90
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
99.
99 30
99 .50
99 .80

100 .
100 .10
100 .50

93 .10
93 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .30
99 .30
99 .60
99 .70

100 .40
90.
90.

Zf.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/a
4 .
31/2
4. .
4. .
31/2
372
4.
3i/2

do.
do.
do.
do.
do.

Rh.-WesfLB .-C.S. 3. 5 Ji
do . S.7tt . a . 8 u. 8a »

»yu.  79suk . 12 >
» 10 uk . 1915 »
, S1 > 1918 »
» 12 » 1920 »
»2,4u.  6 *

Südd . B-C. 31/32,34,43 '
do . bis inki . S. 52 »

W. R.-C.H .,Cö !nS . 7 »
do . do . S. 8 *
do . do . S. 4 »
do . do . 5. 9 »

Württ . H .-B. Em.b .92 »
do . do . »

In m*
SS.
SS.
99 .30
99 40

100 .9c

90 .40
106.

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
93 .40

Staatlich od . provinzial -garant.

31/2'clo.
4.
4.

Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13
16, uk . 1913 M

do . 8 .14-15u 17 uk. 1914»
do . S. 18-20 uk. 19!6 »

Serie 1, 2 6-8 »
» 3—5, verl . »
»9 —11 uk. 1915 »

Com. Ser .. 5—-6 »
do . Serie 7—9 >
do . » 10—12 »
do. * 1—3 »

Ser . 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass .) 5.22ük .l914»
do . » 3.23 * 1916»
do . » 5. 21 * 1917»

biL55.L.-B. L.V.u.W. 15»

do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do. Lit . ü
do . Lit . J »
do . F, O, H .K, L »
do . M, N, P, Q >
do . Lit . R, Sy »
do . Lit. T »
do , Lit. O. »

100 .70
100 .90
101 .40

Sl .SO
91 .40
91 .40

100 .70
100 .90
101 .40

51 .50
91 .80

101 .
101 .50

94 .50
101 .50

99.
54 .50
94 .50
9450
94 50
94 .50
89

Anierik . Eiscnb .-Bonds^
4, . Centr . Pacif . I Ref,
31/2: do.

4* . ! do . do.
4*. North . Pac . Prior
3*. j do . do . Gen.
5*.!San Fr . u. Nrlh . P.
4*. 'South . Pac . S. B.

Jt 96 .90
91 .20

D . P. 106 .30
do. 89 .50
Lien 100,50
Lies
IM. 102 SO
I M. 95 .40

Diverse Obligationen !,
Zf.

41/2
41/2
41/2
41/2
4V:
4. ,
4 . ,
5 . .
4.
3%
41/2
4.
41/2
41/2
4.
5.
4>/r
4. .
4 . .
4'/2
4. .
41/2
41/2
41/2

Ascliaffb .Buntp .Hyp .wÄ
Bank für industr . U . •
Brauerei Binding H. »

do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. *
do . Rhein . (Alteb .) »
do. do . (Mainz ) »
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . Ii .»
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Bad. Anii.- u. Sodaf . »
Blei- u. Stlb.-H ., Brb . »
Fahr . Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalle &Co. H. »

Concord . Bergb ., H . »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a . M. »

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . »
El . Accumulat ., Boese»
do . Allg . Ges ., S. 4 *

do . Serie I-IV »
El.Dtsch . Ueberseeg . »
do . Ges . Lahnteyer »
do . do . do . *

Frankfurter HofHypt . *
Gelsenkirch .Gussiahl »
IiarpenerBergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wiesb .»
Seilindust . Woiff Hyp .»
Zellst .Waldhof Mannh.

In
©6 .10
98.
99 .50
82 .50
91.

102 .50
98,30
72.

102 53
95.
92 .75
©9.20
99 .50

102 »
102 .50
101 .25
105,
101 .10

Zf. Verzins !. Lose.
4. . iBadische Prämien Thlr.
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö. fl.
3,/2jGot»i. Pr .-Pfdbr . I. Thlr.31/2 do . do . II . »
3. . 1Hamburger von 1866 »
3. . IHoU. Kom. v. 1871 h .fl.
3»/2iKöln-Mindener Thlr.
31/2ILübecker von 1863 »
21/2jLüttich er von 1853 Fr.
3. .[Madrider , abgest . »
4. . jMeining . Pr .-Pfdbr .Th !r.
4. . iöesterreich . v. 1863 ö. fl.
3. . lOldenburger Thlr.
5. . iRuss. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. .( do . v. 1865a. Kr . »
2i/rStuhlweissb -R.-Gr . ÖB.

161 .50
119.

108.
103.

136 .80
177 .70

460.
360.
115.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

jAugsburger fl. 7
Braunsdnveiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. 300

— Venetianer Le 30

37 .50
211 .

31 .50
37 .5Q

540.
453.

177 .80
393.

44 .40
Geldsorten.

Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold ai marco p . Ko.
Ganz f.Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Hoü . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Russ .Not .Gr .p. lOOR.
do . (ln .3R.) p. lt )0R.

Schweiz . N. ». lOOFr.

Brief . I
20 46
16 .23
16 .20
17.

2800
2804
74 .50

Geld.
20 .42
16 .19
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

72 .50

4 .10t/»

80 .85
20 .46
80 .80

4 .10t/»
80 .7 S
20 .44
80 .70

169 .40 169 .30
80 .75 80 .65
85 .251 85 .16

80 .65 80 .86
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4<V0. Wechsel.

93 .40 I

Amsterdam . fl. 100 169-1 ]
Antw . Brüssel Fr . 100! 80.62 !
Italien . . Lire 100 SO.-12
London . Lstr . ! 20.431/»
Madrid . . Ps . 100j — i
N.-York (3T .S.)D.I00i — I

4 t/t
5 0/9

5V»0/9
4t/i o/o
4V20/0

In Mark.
Paris . . . Fr . 100 80.80
Schweiz . . Fr . 100 30.S0
St. Petersb . S.-R. 100 -
Triest . . Kr. 100 —
Wien . . Kr . 100 85.17

do . > . Kr. ra.S. > —

4»/o
4!/»>/»
4<t/*
5»

Abrah .au

Achterst

Aekerme

Alf taa , ]

AUendor
dunger

Anuende,

Antrieb,

Autor , (
mun.d

A\ tox :,

ßat

av
i

Ba;

Ba:

100 .20
Bauer, T97 .50 Bauer —

»9 .60 Bauer, F
— Baunnbmn
_ Baumhol:

103 .20
98 .30

104 .58 Becker, i
lOl 20 Becker, 1

97 .50 : Beifetein,
SS. Bein, Kf
93.

102 .30
Beäfsard,
Bemimge:

104.
102 .80 Berdux.
In o/a.

Bergham
Berndt, i

161 .50 v Bern«)



sai*

1.70
3.20
2.16
4.—
4.20
12.—
1.50

In a/s.
SS.
SS.ss .:rcr
SS4 -O

lOO .Sc

90AQ
IO ©*

SS .7L7
90 .8C
91 .70
99 .60
83 .4«

, 100.70
I 100 .90
I 101 .40

91 .80
91 .40
91 .40

100 . 70
100 .90
101 .40

01 .8001.80
101 .
101 .50

94 .50
101 .50

SS.
04 .50
94 .50
9450
84 .50
94 .50
LS

.-Bonds*
4 1 98.90

Nr . 2 » i* Freitag, 12- Mai 1911.

. 01 .80
106 .30

. I 89 .50
„ | 100 .50
« | —'
(. 102 SO
l. I 95 .40

Ionen,
In «»
96 .10
98.
99 . 50
82 .50
91.

103 .50
98 .30
72.

102 .80SS.
92 .75
99 .20
99 .50

102 .
102 .50
101 .25
105,
101 .10
100 .2 O

97 .50

89 .60

103 .20
98 .30

104 .58
101 .2 O

97 .50
98.

98.
102 .30
104.
102 .80

In»/■*

161.50
161 .50
119.

108.
103.

136 .80
177 .70

460.
360.
115.

ose.
St. in Mb.

37 .50811.
37.50
37 .50

640.
453.

177 .80
393.

44 .40

(leid.
20 .42
16 .19
16 .16
16,90

4 .19
216.

2790

72 .50

4 .101/a

UräTropfen

flüssige Metall- Politur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank

in Flaschen von 10—50 Pfg.
Ueberall zu haben.

Fahr.Liiliszynski&Co., Berlio-Liclflenberg.

Wiesbaderrer TagbLsM

QMehUcb
macht ein rosiges, iugcnifrisches Ant¬
litz und ein reiner, zarter schöner Teint.

Alles dies erzeugt die echte
^tcs&eHpferli-llUenmUtlj-̂ eife

v. Bergmann & Ho., AadeSent.
Preis ä Stck. 50 Pf., ferner macht der

Lilienmilch»Tream Dava
rote und spröde Haut in einer Nacht
weigu. sammstwcich. Tube SO Pf. bei:

Wilh. Wachenheimer,
chtto Lilie, Aerd. Alert, A. Kratz.
Zae. Minor, Wi-8. Seyv, Lyr.BauSer,
Adalk. Gärtner, Wwe. A. Allstätter,
sowie in der Hosavotheke. B6404

Morgeri-AusgaLe, 1, Blatt. Seite 7*

F65
iRlplh ' Darlehen schnell. Ratenrück,vvltv zahl. SeIb>jgeberS»-«,nsr.

Berlin 38, Belle-Alliancestr. 67. F 67

£ . Knaus &ae.
Gegr. 1824. Wiesbaden. Ferzspr. ?Q7*

Jetzt  Langgasse 3t.
Taunusstmsse 16.

Aeltestes Spezialinstitut der Optik.
Moderne A-ugengläser , '.Brillen und Klemmer,

Ferngläser , Barometer, Thermometer etc.
Spezialwerkstatt für optisch-mech. Instrumente.

i |I 4»/o
! 41m/t

4»/-
1 5°

Abraham«, Kfm., m. Fr ., Vierten
, , . Un;on
achter,schult, Frau , Unna
, Zur Stadt Biebrich
Aekermenm, Kfm., Berlin
. . . Grüner Whld
aittaa , Kommei-ziennat. m.Fr . Wiborg
. .. , Hotel Biviera

au endorf, Apotheker Dr., Bad Wil-
düngen — Wiesbadener Hof

Amende, 2 Herren, Breslau,
*, , • , „ Grüner W(a3dAntnck, Dar. Dr., Berlin,
a , „ Nassauer Hof

■ Autor, Gymn.-Lehrer, mi. Fr ., Dort¬mund — Rheiiihotel
Axtox:, Prof., Heidelberg

Kölnischer Hof
b

Bahnsen, Fr ., m. 2 Töcht., New York
„ , , _ Sendigs Edem-Hotel
Bateker, Rent ., La, Haye
D Hotel , Westmitater
s>alek, Administrator , Friedrichshuld
„ , Webergasse 29
öailerstedt , Kgl. Qbenamtinaom, Birk¬

holz — Frankfurter Hof
Bamberger, m. Frau , Paris
r, Nassauer Hof
Bambergen, Frau , Neustadt a. H.
„ Kronprinz
Bantd, Schauspieler, DaBerau
_ Hospiz Central
Haute, Banknab, Mürnseer, Z. Kranz
Barth, Direktor, m. Fr ., Nürnberg
D , Nassauer Hof
»art.h, Fr ., Hamburg — Quisisana
Barth. Frl ., Frankfurt , Bayr. Hof
Banjch, Kfm., m. Frau u, Begl.,Riichingen— National
Bauer, Fr .. Stieglitz — Vffls, KohlBauer — Zum Römer
Bauer, Fäbrikant-, Gernsbach

Prinz Nikolas
Baumtmn, m. Frau , Erfurt

Biemers Hotel Regina
Baumholz, Frau Reut ., Kertsch

Asforia-Hotel
Becker, m. Fr., Altona. Pariser Hof
Becker, W®i!lbach — Augenheilte msta.lt
Beifeteio, Fr ., St . Wendel — Union
Bein, Kfm., Berlllirt— Tauniiisfooteil
Belgard, Fr ., Königsberg —-Spiegel
Benninger, Guitsbes., m. Fr ., Keinen

Rheinbotel
Berdux, Kfm,., Marburg. Grün,. Wald
Bergheim, Kfm., Hannover, Einhorn
Berndt , m. Frau, Frankfurt

Taunushotel
v. Benrath , Fr ., ml. Geseälschiiftsdame,

Antwerpen — Quisisana
Besen, Kfm,, Düsseldorf

Wiesbaden,,erHof
Beyer,. Rifctergutisbes., Bez. Koschlau

Nassauer Hof
Beyer, Fabrikbes., m,. Frau, Berlin

Goldener Brunnen
Bial, Kfm,, Breslau

, Sanatorium Dr. Lubowski
Bichel, Dir,, Hamburg, Nassauer Hof
Ringer, Direktor, Nordhausen

. Taunushoteit
Birkner, Fr ., m. Tochter, Dresden

Christi. Hospiz I
Bloch, Kfm., Straseburg, Grün. Whld
7. Boeckmann, Frau , Walken ried

Rheinhotel
Böbn/ie, Techniker, DüsseldorfOentrailh.otel
Börner, Leipzig — Englischer Hof
Börner, Fr]., HHdesheim, Engl. Hof
Bosse, Fr .. Berlin — Hotel Nizza
Bätnoben, Kfm,., m. Familie, Berlin

Goldenes Kreuz
Bohmann, Fr „ Hamburg, Pariser Hof
Belke, Rent.., m. Fr ., Seh wiebusAlleesaal
Bernhardt, nu Frau , Italien — Sonne
Bong. Kommerzienrat, Berlin AHeesaal
Bongardt, Direktor, BerniburgHansahotel
Borgs, Kfm., M.-Glädbach, Hansahot.
7, Born. Koblenz — Hotel Nizza
Born. Frl ., Königsberg, Pens. Oos ent
Bdler v. Boronkay, Gutsbes., m. Frau,

Ungarn — Rose
fwhr. v. Bohtlenberg, Major, Berlin

Wiesbadener Hof
Brauol, Kfm.. Silberhütte

Taunußhoiel
B Brause, Major, m. Fr .. Pens. Hella
Braun, Hamburg — Hotel Weins
Braun, Kfm., Rockeburg. Gr. Wald
Besagen, Fr!., Bonn — Pension Helfe.
Brick, Fib , Petersburg — Spiegel
Brinkmann, Rentner, Oldenburg

Metropole u. Monopol
Brinkmann, Frau Geheiminat, Harburg
_ ViRa v. d. Hey de
Brockmann. Kfm., ml. Fr ., Bremen

Reichspast
Brügener, Dr., Dresden, Hansa-hotel
twüninst, Dir.. Berlin. — Metropole

Buchwald, Dr., m. Fr ., Cha-rlottenburg
Nassauer Hof

Burkhardlt, Franz, Amöneburg
AugenheilanstalE

Busch, Kfm., m. Frau, Dresden
Hotel Happel

Busse, Fr ., Berlin — Frankfurter Hof
c

v. CEamier-GliszinSiki, Frau Generali,
Kassel — Luisemstrassie8, II

v, Chatnier-Glaszinski, Frl ., Kassel
Luisenstrasse 8, II

Chafcffikmi, m. Frau, New York
Kaiserhof

Cheafaerman, Fr ., London, Kaiserhof
Christ, Rent ., Berlin -— Nerostnasee 14
Cohen, Fr ., m. Tochter u. Bed., Ham¬

burg — Kaiserhof
Connell, Fr ., Glasgow — Quäsisona
Gramer, Frau Major, Diederuhofen.

Prinz Nikolas
Gramer, Frau Oberst!eut.. Görlitz

Weisse Lilpien
Crdoier, Korvettenkapitän , Arnheim

Bellevue
Cronberg, Frl ., Odense — Burghof
Cuep, Fxnu, m. Töchter, Godesberg

Metropole u. Monopol
W

Dal gas, Direktor, m. Fr .. Kopenhagen
Nassauer Hof

Dam mann, m. Frau , Hannover
Hohen zollern

Dam leitend, Fabrikant,. Schweden
Zum neuen Adler

Danmbeiimer, Fi-ankfurt , Zum Falken
Dapuis, Kfm., London — Ta.umiushotel
Decker, Assessor, Köln, Stiftstr . 2, P.
Diedrich, Fr '. Berlin, Villa M. Teresia
Diehl-Kopp, Frau, Pirmasens

Westfälischer Hof
BitTberniiamm, Frau Rentner , rn. Tocht.,

Ghariottenburg — Astoria-HÖteJi
Ditfcmayer, Frl ., Würzburg, Z. Hahn
Difctsri-ch, Kfm., Rocfcsibnrg. Gr, Wald
Dohne, Haupfem., m. Fr ., Königsberg

Marktplatz 5
Doegän, Kfmi., Moskau, Grüner Wald
Douth, Heidelberg — Damfoaehital2
Dresse, Staiatonwalt , Ansbach

Zum Kranz
Drifaigenberg, Stadtha/uptkassierer,

Bochum — Evangel. Hospiz
Dros, Rent., m. Fr .. Leiden, Bellevue
Dürren, Frau . m. Tochter, Roden¬

kirchen — Kölnischer Hof
Dumiur, Frl. Rentner, Vevey

Taumushotel
Durlande, in. Frau , Frankfurt

Bayrischer Hof
E

Ebeling, Kfm., Hamburg
Wbbeimsse 29

Eberrt, Fräul , Wai’fhaiusen
Pensiion Heimberger

Ehmann. Kfm.., Stutfgiarf — Reiohsho-f
Hfean;, Dr., Beriin — Palasthotel
Endenann , Kfm,., Köln — Gr. Wald
Ensch, Fr . Rent., Hamburg, Astoriah.
Enthoven, Fr ., Haag, Pens. Fortuna
Eppstein, Kfm,., Petersburg

Parkhotel
v. Erdberg, Schauspieler, Berlin

Hotel Berg
Ergiamig, Kfimi, mi Fr ., Quedliinfburg

Frankfurter Hof
Briksom, Kfm., Mallmö

Frankfurter Hof
Erlinghagen, Ranit., m. Fr ., Hagen

Europäischer Hof
Estrioi, Fr ., Russland — Kronprinz
Ewald, Frau Oberst, Weimar

Westfälischer Hof
v. Erner , Frau General, Weinheim

Frankfurter Hof
E

Faa.se, Baumeister, m. Farn.. Berlin
Continentaü

Feld, Linz a. Rh. — Nassauer Hof
Felsing, Frau Kommerzienrat, Berlin

Palaisthotei
Ferner , Frau, Zehlendorf

Frankfurter Hof
Feucht, Kfm., Pforzheim — Reichspost
Fischer, Kfm., Köln — Einhorn
Fischer, Kfm., Düsseldorf, Taunushot.
Firmen ich, Dr. med., mi. Fr ., Dorch¬

heim — Hotel Weins
Etewiminlg, Dr., m. Frau , Kalk

Grüner Wjald
FSenwmingi, Fabrikant , Chemnitz

Fralakfurter Hof
Fra.nkell, Fr .. Gfciwitz, Pens. Christa,-
v. Francois. Exzril1.. Frau General,

Darmrtadt — Villa Monbijou
Frank , Kfm.. Ludwigshefen. Erbprinz
Fray . Marinebaiurat, Kiel. Hot . Nizza
Frödörik-Bobrik, Italien , Villa Medici
Frey, Kfm., m. Frau, Frankfurt

Schwarzer Adler
Frey, Kfm., Gütersloh. Grün. Wald
Fri'ckß, Rent .. mi. Tocht,, Ma.c-d-eburg
Friedländer, Fr ., m.  Bed „ BerlinHatestibatel

Friedrich, Opferbaum — Zum Falke»
Fritze, m. Ebau, Gotha — Hotel Berg
Fritzeä, Rent ., Frankfurt

Weisse Lilien
Fritzsche, m. Farn., u. Gouvernante,

Weimar — Metropole u. Monopole
Fröhlich — Micbefeberg 3
Froitzheim, Kfmi., Köln

Grüner Wbld
Fromm, Frl Schriftetelierin, Düssel¬

dorf — Hansahotel
Frowerjn., Fr . Geheimirat, m. Jungfer,Beriin — Rose
Fürstenheim, Fraiu Fabrikbes., Berlin

Schwarzer Hack
Fürth , Frau , Dresden

Wiesbadener Hbf
Fuss, Fr . Schriftstellerin Dr., Aachen

Zur Stadt Biebrich
G

Gay, Grossbuch — Zur Sonne
Gebauer, Kfm,, Schmalkalden

Nonmenhof
Gehr, Kfmi, mi. Fr ., Berlin, Alleesaal
Genelzienski, Kunstmaler, Posen

Pariser Hof
Gerichten, Fr . Oberlandeagierichterat,

Pirmasens — Westfälischer Hof
Gericke, Fr ., m. Kind, Chiarlottenburg

Zwei Böcke
Gersehel, Kfm., Strassbung

Grüner Wald
Gildemieiater, Kfm,, Berlin.

Zur Traube
Glück, Fr ., Leipzig — Gold. Kreuz
v. Glasow, Frau , Königsberg

Frankfurter Hof
Glücksmann, Kfm., m. Fr ., Velön

Savoy-Hotel
Göbsl, Architekt , m. Frau , Triest

. Reichspost
Gölte , Frau , Kottbus , Friedrichs.̂ -. 18
v. Goens, Fr ., Haag, Ohr Hospiz T
Goerres, Kfm,. Köln --- Reächs-hof
Gio'ldschmidt, Fr'., Koblenz, Quiisisana
Goldsttein, Kfm., Berlin

Goldener Brunnen
Gomjperfz, Fabrikant . Springe

Wiesbadener Hof
Grabowski,, Fr ., m. Nichte, Tiamowitz

Kapellenistrasse 10
Graibowsky, Frl ., London,, Quisisana
Grau, Harpen — Luisenstrasse 4
Griessee, Kfm»., Stuttgart

Hotel Happel
Giimipe. Frl ., Hamburg, Pariser Hof
Gross, Kfm,, m. Fr ., Köln

Zum, Falken
Grote, Frau , m. Kind , Neuwied

Zum neuen Adler
Grund, Rentner , Düsseldorf

Europäischer Hof
Grüner, Frau Rent ., m. 2 Töchtern,

Hamburg — Pension Reuter
Gruuwaldi. Fr ., Berlin — Kronprinz
Guökembeiimer, Fr ., m Kihld, Nürn¬

berg — Sasajiitorium Dr. Schütz
Günther, Frlt, Darmetedt, Erbprinz
Gunz, Dr„ München

, , , Sendigs Edien-HotelGuaäafson, labrikbes ., m. Fr ., Boros
Zum neuen Adler

H
Haase, Bürgermeister, Wriezen

, Sendigs Eden-Hotel
Haa.se, Dr. jur., Haag

Luftkurort Neroberg
Hadtstein , Fabrikbes., m-, Frau,

Gekenkirchen — Frankfurter Hof
Hage, Frau Kommerzienrat, m. Sohn,Hildesheim — Hotel Nizza
Hegen, Fabrikant , Nordhausern

Pension Guhl
Halm, m. Fr .. Koblenz — Z. Hahn
Hamm, Frl ., Berlin, Nassauer Hof
Hamanaoher, Fr ., Berlin — Rose
Hamipe, Frl , Braunsehweig

„ „ _ , Hotei! Nizza
Hansen, Kim , Uddnse — Burghof
Hasse, Dr., Nordhamsen, Hotel Krug
Hang, Kfm., Stuttgart — Grün,. Wald
Haxthausen, Frau Baronin, Abbenburgin W. — Pension Bahnt
Heikimg, Emsdetten. Frankfurt : Hof
Henneberg-Krieg, Fräul ., München

Ka.pellenstnasse 37, 1
Hcniseli, Hauptnnann, Wa.terberg

Qui?i.mn,a
Herbst , Korpas tabsveterinär , Ghar-

■lottenburg— Mühligasse 15
F -erschthal. Kfm., Berlin. Bömerbad
Hess, Stadtrat , m. Fam., Middeldorf

Hotel West rn in ster
Hess, Frl ., Hamburg - Astoriahotel
Hessenbruch, KcVusu] Wymieward

Rose
Heymann, Brüssel,. Senat. Dr. Schütz
Heyma-nn, Fabrikant , Berlin

Metropole u. Monopol
Heynssen, Kfm,.. Hamburg, Reichehof
Heyrot,h, Geh. Regierungsrat Dr.,Berlin — Taunushotel
Heuser, Fr ., m,  2 Töcht., Schwerin in

Mecklenburg — Roderstrasse 40
Hilgers, Kfmi, Köln — Grün,. Wald

Hilliekamps, Kfm., M.-Gladhach
Hansahotel

Hinlopem, Oberst a. D., m. Fr ., Haag
Nassauer Hof

Hirsch, Kfm,, Berlin, Frankfurt . Hof
Hirschberg, Rent ., m. Frau , Berlin

Palasthote!
Hirsc'nmarm, Einanzrat , Arnstadt

Frankfurter Hof
Hirt , Gromhadi — Alleesaal
Höfling, Kfm., Fulda — Pens. Duhm-
Hoffmasun,, Kfm», m. Frau , Langen-

bieäau — Sehwiarzier Bock
Hoff.inann, Schweidnitz

Zur neuen Post
Hoffmann, Oberstieutnant, Köln

Nonnenhof
Hoossen, Köln, Sendigs Eden-Hotel
Horn, Er., Berlin —- Goldenes Kreuz
HorsfaiS, Bimntngham, Nassauer Hof
Horwitz, Rente ., Berlin — Park-Hotel
Horwite, Er. Rentn ., Berten

Hotel Kronprinz
Huber, Kfmi., Achiem

Sendigs Eden-Hotel
Hubert#, Frl ., Luxemburg

Hotel Christmenn
Hucke, Postsekretär , Dornburg

Villa Brema
Hübner, Fr ., nt. Schwester

Hotel Prinz Nikolas
Hübsxhmann, Fr ., Königsberg

Villa v. d. Hey de
Burtziig, Fabrikant Dr., Schweinfetrt

Metropole w. Monopol
J

Jacques. Kfm., Breslau — Burghof
Jacob, Kfmi.. Weisenburg, Gr. Wald
Jaoobowaitz, Kfm., Batibor

Europäischer Hof
Jadafsohn , Berlin — Kaiserhof
Jaefeel, Kgl. Baurat , m. Fr., Katto-

witz — Pension Windsor
Jaockel, Major, rr». Fr ., Lüneburg

Frankfurter Hof
Jaeckel, Fr . Rentn ., Lharlottenburg

Hotel Nassau u. Ceciiie
Jäger , Cronberg — Hotel Ha-ppel
Jankowski, Eisenb.-Gbersekr,, m. Fr .,

Königsberg — Stiffistrasse 7
Janischerki, m. Fr ., Berlin - - Spiegel
Jantzen , Gutsbes,, Lowitz

Europäiscber Hof
Jarialowisky, Fr . San.-Rat . m, Kim der

u. Bed., Charlottenburg
KapelSienstrasse3

Jamkowitz, Fr ., Velon, — Savoy-Hotel
Jaswoin, Fr . Rentn . —- Pens. Bona
Jenii’es, Frl . Rentn .. Brüssel

Villa Maria Teresia
Joachim, Dr. med., Schwalbach (Kr.

Saarlouis) — Metropole u. Monopol
Joachim, Kfm., Bensh-eim — Gr. Wald
Joel , Kfm., Berlin — Nonnenhof
John , Fr ., Brombeirg— Nerostrasse 5
Jung , Kfm., Frankfurt — Union
Junghlüth , Oberhausen

Zur Stadt Biebrich
Junge, Kfm., Berlin — Stiftstr . 28, 2
Junkers , Fabrikbes., Rheydt

Hotel W'estminster
K

Kahl-Lion, Fr . Rentn ., Berlin
Villa Maria Teresia

Kalass, Realgyminasiaillehrer, Rixdorf
Hotel Bender

Kalan, Braca — Hotel Fuhr
Karten,pflüg, Fr ., Hannover

Wiesbadener Hof
Kasehke, Berlin — Stadt Biebrich
Kaufmann, Fr ., Dresden, Continental
Keller, Fr ., Warschau —- Z. Spiegel
Kerner, Rentn ., m. Fr ., Düsseldorf

Hotel Westmiinster
Kegtner, m.  Fr ., Wialtershausem

Privathotel Aibany
Kipper, Kfmi, Berlin — Gr. V7ald
Kirsch,hübe], Kfm., Krimmitschau

Taunus-Hotel
Kistenmaker, m. Fr ., Haag

Rhein-Hotel
v. Klaas, Kfm., m. Fr ., Bolivien

Sanatorium Dü'. Schütz
Klein, Fr . San.-Rat , m. Tochter, Bonn

Villa Rupprecht.
Klein, Fr . Düsseldorf — Centr.-Hotel
Klein, Kfm-, Kaub — Union
v. Kleist , m. Fr ., Renezelack

ETankfurter Hof
Watt , Kfm., m. Fr . Zürich

Hotel Ora.nien
v. Kleydorff. Freifrau , rr Jungfer,

Hobehwerda — Hotel Rose
Ktmghardt , Moskau — ' i : paost
Klotz, Rentn-, m. Fr ., Berlin

Goldenes Ross
Klünfl, Fr . Dr., Bochum . Normenhof
Koch, 2 Frl ., Düsseldorf

Münchener Hof
Koc-hamsncr. Frl ., Hannover

Pension Vvfindsor
v, Koeckritz, Oberhofrnrist., Schwerin

Hotel Quisisana
Koehilj InMch,̂ Jtt. ,Er„ Leipzig

Hotd BeäJfevue

Köhler, Kfm., Berlin — Hotel Voge
Korber, Frl ., Frankfurt

Wiesbadener Hof
Köster, Fr . Pfarrer , Velbert

Evangel. Hospij
v. KohkK.ohlen.egg, Fr ., m, Jungfer,

Wien — Hotel Nizza
Kopp, Fr . Fabrikant . Pirmasens

Westfälischer Hof
Kopip, Frl . Konzerfsängerin,, Pirmasens

Westfälischer Hof
Kramer, Kfmi., Hamburg

Hotel Wiestminsber
Krane-Poeschmann, Fr ., Berlin

Hotel National
Krame-Poesehmamn, Fr . Rent ., Rotter¬

dam — Dambaehtal 2
Krause, Kfm,, Köln — Einhorn
Kreuter , Berlin — Goldene Kette
Kröger, Kapitän a. D„ m» Fr .,

Blanikenesie— Wieiisse Lilien
Krall, Fr . Rentn,., Elberfeld

Hotel Affileesaal
Kronberg, Fr ., Osnabrück

Häfmergasse5
Krocm, Rechtsanwalt Dr., Leiden

Hotel Hohenzoläem
Kruhl, m-. Fr ., Rostock

Bleichstrasse 47
Krusche, Christofegrumd (Böhmen)

Mia rktst rasse 26
Küster , Landrichter , Wedssenstein

Villa Esplanade
Kuhnke, Fr . Ing., Leverkusen

Goldener Brunnen
Kimheim. Dr. phil., Berlin — -Rose
Kupferstein, Kfm,., Wien, Gr. Wald
Kurts , Fr ., Leipzig, Kranzplatz 1, 2

Ji
Lachs, Kfm., m. Mutter , Posen

Savoy-HoteJ
Lande, Kapitän z. 8., Amheim
Lange, Berlin — Hotel Christmann
Lange, Leut-n ., Metz

Gr. Burgstrasse 17, 2
Lautz, m. Fr ., Elberfeld

Zur Stadt Biebrich
Legrand, Oberhausen — Hansa-ilotrf
Lehmann, Fr . Prof . Dr., Berlin

. Znm Spiegel
Ijeicht, Kfmi, Pforzheim, — Einhorn
Leite, Dr. med.. Wetzlar , Tannushotel
Lelius, Kfmi., Helsin-gfors

Hotel Vogej
Lemcke, Rittergutapächter , Gr.-Fredenwähle — Zwei Böcke
Lepsius, Prof. Dr., Berlin

Hotel Nasasu u. Cecilis
Lerche, Baron, Dänemark

Biemers Hotel Regina
Leroy, Fr ., Charlottenburg

Goldenes Kreuz
Leubuseher, Frl., Kvittowitz

Friedrichstrasee 18
Lewis, Frl ., S. Devon — Taunishotel
Leyerson, Kfm., Berlin — Burghof
Liebetrau, Rente ., Eisenach

Hotel Bender
Litezau, Frl . Rentner , Danzig

Frankfurter Strasse 12
Lilienblial, Dir. med., Berlin

Pension Windsor
Linder , Direktor, nt. Fr ., Suodwall.

Römerbad
Linden, Leute,anlt, Stockboi m

Römerbad,
Lin-denstruht , Kfm,, Soest

Villa KohJ
Lion, m. Fr ., Koblenz, Hotel Krug
Lippold, Kfmi., m. Fr ., Chemnitz

, National
Loesewer, Kfmi., Hamburg

Prinz Nikolas
Loes-ken, Frau , Caiab, Augenheilanst
Löwensohn, Kfm., Fürth in B.

PatasthoteJ
Loma-n, Fr ., Haag, Christi. Hospiz J
Loren-1, Dr., Berlin — Hansahoitd
Lorentz, Rent ., Borna, Europ. Hof
v. Luozenbacher, Frl ., 'Ungarn, Rose
Lundbarg, Kfm., m. Fr ., Arbarga.
_ Aleesaal
Lu-nzer, mi. Fr.? I >ondon, Viläla Schaars
Luther , Berlin — Zur Stadt Biebrichn
Mach, Berlin — Wiesbadener Hof
Mamelok, m. Frau, Zürich

Zum Kranz
Manes, m. Fam,. u. Bed.. Nürnberg

Römerbad
Mknnschatz, Pfarrer , Dresden

Schwarzer Bock
Marcus, Kfm., Pirmasens, Gr. Wlald
Maris, m.  Flau , Haag. Nassauer Ho-f
Markworth. Er., CharlottenbuTg

Frankfurter Hof
Mariim, Frau , Magdeburg

Haus Oranienburg
Marx, Rent., m. Frau , Küstern

Goldenes Rosa
Marx, Frau Rentner , Memphis
„, , , Sendigs Edeni-HoteH
Mn tuschten. Graf u. Gräfin, mz Bed

Winkel a. Rh. — Hotel Berg ^
Meckel, Eni , MüIhKusea, Taanttsstr . Atz
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Wir » kielen stets das Neueste!

Batifl -, Stickerei- u. Voile-Kleider
lOso ißso 25 00 hi, 85 00

Foulard -, Baß- «•Muffeline-Kleider
1650 25 <><> 35 °°^ 120 00

Leinen-Jacken -Koftüme
r/Xr .“VhT. 12 50  19 s° 28 GOb„65 °°
Jacken -Koßüme

weiss und tarbig u
ragender Auswahl

ES Ol

Sluj
DKM

ne, weiss Cheviot etc.
sehr preiswert,

Die gross ©Mode:
Joilc - und Seiden -Mäntel?

hervorragende Auswahl , nur neuere Fassons,

>» / in Leinen , Alpaka , Voile etc.

Unterröcke Eigene Blusenfäbrikation
grössten Stiles in Berlin,

daher unerreichte Preiswürdigkeit.

Große Poßen
Auf Frühjahrs - Koßüme

sowie Modelle

im Preise von 75 Mk . an

in Zephir , Satin -, Lüster etc,

Rabatt

Wir bitten unsere Schaufenster zu beachtenStändige Ausstellung I . Etage,

Staubmänte!
Gummimäntel
Lodenmäntel

LodenkostümeLeonhardJiefz , dl . - G.

0 arfmsci ) fäud ) e Elerni . SticUuorii , Gr. Burgstr

kaufen sie am besten und unter Garantie bei
Große Auswahl in jeder Preislage.

Stickerei -Warmfaktnr
W . KnsNmaul,

Ntzeinstratze 3V. 6231

P. 7t. Stoß 71ad)f.Telephon:
3327 :: 227. Taunusstraße 2.

MÄLIKflFFEE
Braufawsstatlangeii

Bq  fit) Simon ; $♦ Berren-Sockcn feine Baumwolle , echtschwarz . . . Paar 7o Pf ., 6 Paar 4 .2o N.
^ HsiVeil-SockCil l’aumw ., echtschwarz , weisse Sohle, Paar 1.00 M., (» Paar O.50 M. ^
% Herren - Soekcu englisch Merino , unverwüstlich . . . Paar 95 Pf . , 6 Paar 5 .50 M. %
$ Herron-Socken Flor , gestreift und glatt uni . . . . Paar 1.50 U ., (> Paar 8 .50 M. %

| Spezialhaus Schirgy Strumpfwaren , !
J Wefeergasse 1, iaa Motel Wasgau . K79 ♦

Damen -Tionfektion.
Anfertigung eleganter Damen -Kleider , Kostüme

und Jacketts.
Spezialität : Reformkteider.

Mauritiusstrasse 8, 3 rechts.

1—Ü □l
n0
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DersicherungKstand 54 Tausend Policen.

AllgMckeNkktkNBüliflUMgkrt,
Mens-nHenrenverstlhernngsvereln auf Gegenselilgkett.

Hegründet 1833. Reorganistert 1855.
Moderne Nerstchernngsbrdingnngsn Er Lrbensverstchermrgrn,
wir Er Rentenvsrstchrrnngen . Ke .cherst liberale K- stimmnngen
in Ke;ug auf Unanfechtbarkeit « . Linverfallbarkrit  der Policen.

W Anerkannt kiLigst Screchncle Prämien Sei frühemAividendenbezu !,.
IV  Nrogreffiv fallende Urämie » für abgekürzte

Kekensnerstchernng nach 2 Systemen:
1) möglichst billige Anfangsprämie , 2) möglichst niedere Gesamtleistung.

EEolie . für Männer u . Frauen <fcson (ler4e Kententarlfe.
Auster den Prämicnreserven noch bedeutende, besondere Sicherheitsfonds.

—- - (Stg. k 1610) F122
Nähere Auskunft , Prospekte und Antragsformulare kostenfrei bei den Ver¬
tretern : In Darmstadt : Die Generalvertretung für Hessen , Hessen-
Nassau u. die Pfalz Aug -. br -rNen -ol,,Zimmers » . 3 ; in Wiesbaden :
Hauptagent Hugo Ackermann , Kaufmann , Wilhclmstr . 60, Tel . 2182:
Hauptagent Kiudw . Hess , Kaufmann , Webergassc 18, Tel . 2419 ; in
Biebrich a . Rh . : Hauptagent »e - inl ° iin iorf . Kaufmann, Kirckistr. 12

smi

Sie waren letzten Sommer
vier Wochen in der Schweiz

oder in Tirol , an der See , oder sonstwo auf dem Lande.
Aber bald schon begann die Erholung , die Sic gefunsen,
wieder zu schwinden. Wäre es da nicht gescheiter, 52 Wochen
auf dem Lande zu leben und nur die Großstadt aufzusuckcn,
wenn die Geschäfte es verlangen oder cs sonst sein muß?
Verlangen Sie Prospekt über Eltville a. Rh ., eine nette kl. Stadt
mit günstigen Steuern . 20 Min . Eisenbahn von Wiesbaden F56

Merk ehvsbur ecru Mtvifle cun Hlhein.
Billig! lOO Billig!

Diwans n.Chaiselongues
24 . 26 , 28 , 30 M . IMsMisarckring ; 4 . B9686

Rationelle
ist nur möglich
beim Tragen vonDr. Diehl-Stiefeln.

Ein Stiefel , der nicht drückt,
Ein Stiefel , der beglückt!

Hauptniederlage in Wiesbaden:

Ferdinand Herzog,
Hoflieferant,

Langgasse 50 , Ecke Webergasse,
Fernsprecher No. 626.

K 60

Lebendfrisclie laifiscüe Pid. 60  Pf.,
Ia Ingelschellfische Pfd. 40  Pf.,

alle anderen Fischsorten in Eispackung frlsefii,

gast und billige in

friebels Tisehhaüen.

Letzte Neuheiten!
,A^/ / / / / $

/ / //s / ■
Grosse AuswahlI Billige Preise!

r -sn& ea &BL+ wmmmmim mmM

J. A. Reis
Wilhelmstrasse 32

(Hotel Bellevue).

Telephon 3732.
653

Stautienh billig
find meine Preise , trotz des Aufschlages.
Durch einen günstigen Abschluß verkaufe:
LiisterrSde, normal und für stärkste
Herren , mit u. ohne Futter , üefschwarz,
Scidenglanz , v. Ml . 4. 80 an , Herren.
Waschjoppen von Mk. 1.20 an,
Lodenjoppen mit Faltenv. Mk«2.50
an , Knaven -Dlnsen u. Waschjoppen
von 65 Pf « an , Satinhöschen von
95 Pf . an , Mützen von 25 Pf . an,
englische Mützen1 Mk.
Gr. PB . Veneter-

Inh . Ii . HaarsticU Wwe .,
Luisenstraße 44,

neben dem Residenz - Theater.

Osten
Herde u.

Kamine.
rpacht tief: etff

•I
V

Globeline
die bestbewährte
Ofenpolitur.

Die Vesten
Haranlie-Kochdruck-

empfiehlt billigst 711

PK . Hch . Marx,
ManritiuSstratze1. Teleph. 3058.Garten-Kies

liefert
in Körben, Karren nnd Waggons

Speditions-Gesellschaft,
^ ^ ^ ^ ldolfstraßett ^ /lb

Gartenkies
liefern wir ab hier zu 30 Mk-

pro 200 Ctr.
Muster ju Diensten.

Rliein-Nassanische
Gesellschaft, Ä"

F 69

Gartenkies,
blauweißer und Heller, fast weiß, liefert
in jedem Quantum

Kohlen-Konium Anton Jamin,
Karlstr . 9 Tel . 6539.

Aus Wunsch
meiner werten Kunden fabriziere

ich während der

Baisertage
täglich frisch: die feinste Sorte

Naiserplatten
st4 « Pf., 80 Pf., 1.8V M.

Allein zu haben: Beim
„Süßen Onkel" ,

Confiserie Wiesbaden,
44 Kirchgasse 44.

Inh Pani Grolonsky.

Infolge bedeutender Geschäftsvergrösserung
und

um einem dringenden Bedürfnis abzuheifen,
ist meine Firma unter einer weiteren Nummer an das

Fernsprechnetz angeschlossen.
es  wird gebeten, für Bestellungen und Gespräche

mit dem Yerkaufslokal die

Mp . 3337,
für Gespräche mit den kaufmälHl . 11. techn . BÜrOS

und dem Geschäftsinhaber die
Mp . 227

zu benützen.
P . Am  Ütoss Maehf .9

Tannussir . 3. Inh . » ax HelOTericli. K 71

H. Krufts Hilehkoraostalt,
unter Aufsicht des Vereins der Aerzte Wiesbadens und des
Instituts für Chemie u. Hygiene von Prof. Dr. Meinecke u. Gen.,

Dotsheimer Str . 107 — Tel . 659,
macht darauf aufmerksam, dass von jetzt ab ihre B9731

Kur milch (in Originalflaschen),
Dr. Axelrod’s Joghurt und
Pasteurisierte Sauermilch

an folgenden Plätzen zu haben ist:
Restaurant Blumenwiese.
Restaurant Unter den Küchen ..'
Restaurant Jagdschloss Platte«

in den beliebten stets gleichmässig
guten Mischungen

per Pfund 1.40 , 1.50 , 1.60 , 1.80,
2 - , 2 .20 , 2 .40 Mk.

erhältlich in den durch Plakate kenntlichen
6a. 500 Verkaufsstellen.

Lugast Lage!
Hoflieferant,

Kaffee - Grossrösterei,
Taunnsstrasse 12.

704

GelegenHeitsvrrkauf in Möbeln.
Nnig « znräckgesetzte bessere Schlaf «» . Speisezimmer find billig abzugeben.

Anton Maurer , Möbelgeschäft, Wellritzstrafte 6 . 89727

Mainzer Zchuhbazar
9 50  Ph . Schönfeld,

ion Li an. o, . - . .. .Marktstrafte 25 646

Achtung!
Meine Althandlung befindet sich jetztSeruial Nstr.17,früher Walramstr.tL.ür Lumpen, Papier . Gummi, Eisen

zahle h. Pr . -K. Semnaan.

Täglich frisch!
Feiner Aufschnitt zu den billi

Preisen empfiehlt als SpezialitätÄVW .Bfillwint
aus Westfalen, Echnlgaff»



«ette 10, Morgen-Ausgabe, L. Blatt» Rirsöadensr TaabLoLt. Freitag , LA. Mai 1811. tttn 231.

Ardeitsmam fees Wiesbadener Tagblatts.
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telleN-Aügeb
Wridlkchr Nersonru.

Aaufmäuntsches  Personal.
.Lerkäuseri« zur Aushilfe

(ev. für dauernd ) g«s, ParfümerieMWNv Backe.
Braves Lehrmädchen

gepen Vergütumg gesucht. Gottfr.
Brvel , Haushalt . - Geschäft, Ellen-
bogengafse 5.

KewerSkiSes Personal.

Perf . Tailleuarbciterin bei h. Lohn
f. dauevnid gef. ScharuHow ftstr. 27, 1 r.

Schneiderinnen,
um Aeudenn perfekt, sofort gesucht.
M. Schloß u . Co.. Lan-cma-ffe^L

Tücht. Rock- u. Zuarbeiterin
gesu-cht Heleneu stra ße 30. B 9836
Tücht. Znarbeiterinuen fof. gesucht

Brsm-arckring 15, Part , l. 8  9766
Zuarbeiterinnen ^ sofort gesucht

Krrchgaffe 40. Iliuks ._
^ .TüchtM Näherin sofort gesuchtWalLlMüMvaKe 8. 1. Stock.
^Rädchen zum Nähen für sof. gef.ScharrÄiovKtraße 37. 1 li nfe. __

Weißzeugnäheri «.
tüchti-qe, sofort g-eiucht Guqtav-Wolf-
Str aste 13. Sout . _ ^
Ganz Vers. Stickerin für dauernd

« ^ LMAnadch.̂ geŝ HüllmunLstr. 40,1.
. Maschinenstopferin per sof. gef.Murhaus -Restaurant.

Angehende Büglerin gesucht
Metngaffe 18.

Helenerrjtrake 14, 2 rechts.
„ Büglerin

**5t. g Näheres Fätzb-evei Goekhe-
TÜchtige Büglerin für dauernd

gesucht S chcrrnihorststraste7._
.. . , Znverl . Kinderfrau
lofovt gesucht Micke lsbem- 12_

3 « Zwei Kindern
W » er von 3% Jahr .m u. 4 Man.
■totrb eine Kindevgärtneriu 2. Klasse
mrt guten Z-eugm. gef. Norkstraß-e 2.

Einfaches znverl . Fräulein,
20—Qo  Jahre . tvebches nähen kann.

leidender Dame gesucht M-e-bricherStraße 3L, Part.
. Suche Köchinnen,

selnbuvgerL, AÜisiiynü-dcheu, die
rochen,. bessere u . ei-nfache Haus¬
mädchen in Privat - und G-es-chästZ-

Land- und Küchenmäochen.

Junges nettes Mädchen
als . Stutze gesucht. R-oesstn-g, Gv-Id-.gasse 2,  Weinhandluna.

Solides fleißiges Mädchen
als 8« wochi>n gesucht. Oranivnhu -rg»
Leverckeva 9.

Sauberes Mädchen
mit guten Zowgn-isson für Küchen- u.
Hausarbeit gegen hohen Lohn in
-b. Ha ush . gef., Frank furter Str . 14 ,J .
Braves fleiß. Mädchen vom Lände
sotort gesucht Gö-benstr. 27. Bäckerei.

Zum 15, Mai 2. Hausmädchen
geselcht Wilhelminenstraße 47.

Tüchtiges Hausmädchen
gesucht Friüdrichstvaße 37.

T. Mädchen, w. Liebe zu Kindern
hat , gegen hoh. Lohn zum 16. d. M.
gesucht. Näge le, Kirch gaffe 76, 1.

Zuverlässiges Mädchen
für Haus -arbeit gesucht Luisen-
MaH 8, Part.

Tüchtiges Alleinmädchen
für kl. Haush . per 1. od. 16. Juni
gesucht  Kirchgasse 49, Lad en.

Junges Nkädchen,
ordentlich u. fleißig, für leichtere
Arbeiten fofovt gef. Adolf Joost,
Gumm iwareriha udl ., Kr auzplatz 6.
Jg . Mädchen für leichte HauSarb.

gesucht Hcllmundstrahe 13, Part.
Ein Küchenmädchen

gesucht Fraükenstraß e 3, P . 8 9818
Tücht. säüb. Mädchen z. 1. Juni

gesucht Michels-berg 36, 1.

RS«

Hausmädchen, das etwas koch, k.,
ge sucht Dotzheimer Straße 60, Part.

Suche sof. ein Mädchen f. Küche
Restaurat . Bleich straste  8 . 896,89668

Mädchen f. Küchen- ». Hausarbeit
gesucht Mainze r Straf e 66, P , 6480

Mädchen
für Küche uub Hausarbeit aesucht
Albrschtstratze 31, Part,

Einfaches braves Mädchen
für Hausarbeit ges. Frau Unverzagt,
L-auaaaff-e 36 , ,̂ iM^ ,Mmerior ^1,_

Junges kath. Dienstmädchen
gesucht Albrechtstraß-e 46, Part.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht. Bingrr Weinstulbe, Metzger-
ggfse 6.

Mädchen
für Küche u . Haus per 16. gesucht
Hainerweg 3._ _ _

Gesucht für sofort
älteres eins, zuve-rl . Kindermädchen
oder Frau zu 3jähr . Mädchen. Meid.
Kaise-r-Frieorich-RvNy 16, 2, vorm,
9—16,  nachm . 3—7 Uhr.

Braves sauberes Mädchen
für sofort oder 15. Mai ges. Andrä,
Sedan,platz 9, Part , rechts.

junges williges Mädchen
gesucht Frieden -sstra ße 16, P art ._

Einfaches Mädchen vom Lande
gesucht . Bvuckort, Wellri tztal.

Anständiges Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit gesucht
Schul,gaffe 4, Busch.

Ein Mädchen gesucht
Rheirrstraße 85, Hat !einer._

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, bei gutem Lohn
gesucht Äarstraße 2. Vorzustellen
zwischen 9 und 8 Uhr._

Mädchen für Haus-
u . Küchenarbeit bei gutem Lohn ge¬
sucht.  HotÄ Weins

Ein tüchtiges Mädchen,
das etwas kochen, kann, aus gleich
gesucht. Wirtschaft / Ne-r-ostraß-e 24,

Best. Mäbche» oder Stütze ges.
Kaiser- Friedri ch-Ring6ch Part.

Aelteres ordentliches Mädchen
für Haiusarbeit gesucht, Kasfeehalle,
Rheinstraße.

Ges. in kl, Häuslichk. bei gut . Yichall
foeff- .wrbei-tss« nes Allei nmö-dch., w.
sewständ , kochen kann, u , gut« Aeuan.
«esltzt. Zu mdSbm  nur von 5 bis
iS Uhr Ro doralloe 26, 3. _ 6448
j Tücht, Mädchen, das kochen kann
i« . e. Teil der Hausarb . übern, , ges.
m. Z-euMisbuck» für kl. f. Haushalt.
iKalser-Friedrich-Mug 71,  1 . Stock.

. Zum 15. Mar
älteres , -tüchtiges A'llsinruädcherl ge-
sucht Ora nöenßkvaste 31, 1.

Ein aaständ. Mädchenz. l67Mai
gesucht. Näheres Nerostvcche 41.

Gesucht sofort
tücht. Alleinmädchen, das gut kocht.
Meid . vorm. 8—11, nachm. 7—0 Uhr
Kaiser -Friedrich-Ri -ng 19,_ 2._

Junges braves Mädchen,
am liebsten bernr Lande , z, 15. Mai
gesucht. Näh. Wal raiwstraste 6, P.

Tücht. Hotel-Zimmermädchen
gesucht Goethestrahe 1, 1, Eentral.
Tücht. Mädchen, w. zu kochen verst.,

als Alleiumädch. in kl. Haush . zum
1. Juni ges ucht Dorkstraste 2. 1.

Alleinmädchen
für -kl. Pension auf sofort oder
1. Jucki gesucht. Gelegenheit das
Kochen m  erlernen . Billa Montana,
Taunuisstrastc 73,_

Saub . Mädchen in kl. Haush.
sofort ges. Zimmermannstr . 4, 2 r.

Alleinmädchen,
gedisg. ält ., oder jüngere Frau ohne
joden Anhang , evang., von ^ ausw .,
sauber , fleißig-, in der guckbürgerl.
Küche, iün Nähen u . allen häuslichen
Arbeiten durchaivs erfahren , sehr
kinderl . u. ziUverl., per sofort oder
später in kl. Familie gesucht. Güte
BehanÄlung, Jeine gr . Wäsche. Off.
mit Zeugn .-Abschr. u . Ansprüchen u.
F . 429 an den  Ta -gbl.-Berlagl.

Braves jüngeres Mädchen
sofort oder zu-m- 15. d. ,M. für Keinen
Haushalt gesucht. Näheres Herder-
straste 4, hei Herrn St uüart.

Znverl . älteres Mädchen,
welches kochen kann , zum 15. d. M.
nur für den Haushält gesucht. Näh.
Friodrichstraste 57, Eckladen._ ,
Eins , kräft . Mädchen s. HauSarb.

gesucht Fei odrichstraste 17, 1,
Für berrschaftlichen Haushalt

in d. Nähe b. Wiesib. kr. 2. Hausm.
z. 15. .Ma i ges. Hcrrngarte nstr. 9-, 1.

Tüchtiges Mädchen
zur Aushilfe gesucht. Näh . zw er-
fragen im  Dagbl .-Betzl. UgWg lix

Kräftiges Mädchen,
gut erzogen, tagsüber für 2 Kinder
u. Hausarbeit gesucht. Näh. Ta-gbl.-
Zweigstelle. Bisimarckri-ng 29._Ez

Junges Mädchen
tagsüber gonicht Goethestraße 1, 1.

Zuverläss. junges Mädchen
für na-chmittaas z-um Ausg-ehen mit
Kindern gesu cht Mauritiusstr . 1, 2,

Gesucht besseres sauberes Mädchen
zu _ 3jähr . Kind für nachmittags.
Offerten unter F . 114 an den
Ta-M .-Be rlag . _ 8 9819

Jung . Mädchen nachm, zu Kind.
gesucht  Moritzstraste 56. Part , rechts.

Suche für sofort
eine zuverläss. saubeve MonatSfrau.
Au melden  vorm . Parkstvaße 18._

Ebrl . znverl . Monatsfrau gesucht
Schivalba-cher Straße 85, Part.

Brave Monatsfra « oder Mädchen
gesucht Schiersteiner Strvste 5, 3 I.

MonatSfrau von 8—10 Nbr
morgens ges. S -charnhoriststr. 17, 1 r,

Monatsfra»
sofort gesucht Kirchgasse 5, 8.

Saubere anständige Mönatsfran
gesucht Är nd-tstraste 2, 3 I.

Eine Monatsfra«
gesucht Kte iststraste 2.1, 4. Et.

Monatsmadchen
von 8—11 vorm. u. 2- -4 nachm, ge-
sucht Kirch gasse 19, 1 links.  _

Eine jg. Monatsfra » od. -Mädchen'
-ges. Friseurg -schärt. Hauiptbahnhost

Anständiges Laufmüdchen,
das auch im Ladeil Holsen must,
gesucht. Offerten mit Geh.-Anspr.
unter H, 420 an d. Taabl .-Veplaa,

Laufmädchcn
gesucht. S . Gutimann.

Männliche Meusonen.
HewerökichesUerfonak,

Tüchtige Tüncher gesucht.
I . Paul y j,un.

Tüchtigen Rockarbeiter
sucht  F r . König, Moritz straste 17._

Hosen- u . Wcstenarbciter sucht
Fr -itẑ Beck er, Große Buv gftvaße 13.

Tücht. Groß - u- Kleinstückarbeiter
außer dem Hause gesucht. Walter,
Langgasse 24.

Junger Konditor
gesucht Oran -icnstraß-e 3.

Ei« kräftiger Junge ,
kann« das Bäckerhan-dwerk gründlich
erlernen, qeg-en sofortige Bergütuny.
Bäckerei Michels-hcrg-̂ Z,

Bilder -Einrahmungsgeschäft
sucht für sof. jungen tücht. Man -n,
Buchbinder bevorzugt . Oss. nobst Ge-
haltau ssp. u . E. 428 Dagsl. -Verlag.

Zuverlässiger Hausburschc
gesucht  MühlM -ise 6.

Ein junger Housbursche
gesucht Moritzstrahe 42,

Hausbursche sofort gesucht
Kivchgasse 5S.

Junger kräftiger Bursche,
Radfahrer , für Wiesb . Filiale sofort
gesucht. S -chriftl . Off . mit Gehälts-
anfpr . an Waschanstalt Mdol-sstr. 6.

Ausläufer,
sauber , fleihig , stadWund-ig u . R-ad-
sahr-er , sofort' gesucht. Offerten u.
U. 422 a-n den -ZLagbl.°Vermg ._

Läüfjunge gesucht
Del-as-peestraste 1. 89658

Mvidiiche Prpsonen.
Kaufmännisches Personal.

Jg . Mädchen, im Stenographieren
u . Maschinenschreiben gut bc-w., sucht
Stelle . Off , u. D.  421 Dägibl.-Ver-I.

Junges Fräulein sucht Stellung
als Verkäuferin , gleich W. Branche.
Oss. u,  K . W. 2 hauptpostl agernd.

Tüchtige Verkäuferin
der Manusäktuvwar -enb-ranche mit
guten Zeugnissen sucht pass. Stellung.
Off . u . Z. 113 an den T-agbl.-Verlag .

HewerNlichesPersonal.
Perfekte Schneiderin

-für eins . GarDevo-be hat Tage frei.
Dambachtal 88, Part.

Ordentl Lausmädchen gesucht.
Mvdp geschä ft,  Wehergasse 7._

Austrägerin für Samstags
-gesucht R-Heini str. 27, La den. F 498

Tüchtige Kellnerin
kann sof. einireten K-ellerstraße 3.

Lehrstelle
für Mädchen in Damen -schneiderei
ges.  Sch 'avnhö-rststraste 3 -7, P . B9673

Büglerin nimmt Künden an.
Havtmgjstrwste6, P art, _ __

Perfekte Büglerin sucht Besch äst.
Dotzhei mer,Sir -aß,e, 84, Ht-H. D . r.

Erfahr . Kindergärtnerln
sucht Stell , per sof. «v. spät. Näheres
>d. die Vovstehe-ri-n d. städt. Kinder-
gartpns , Giu istav-A-do-lsstra st-e 18.

Haushälterin
sucht Stellung . Off . u. A. G. 120
postlagernd  S -chützenhofstr-aste.

Zum 15. Mai
fu'djt _eht su-nges anstäud. Mädchen
eine Stellunia in einem kl. Haushalt.
Räh. Schwa-wacher Strast-e 49, 3 I.

Braves fl. Mädchen sucht Stelle
in klieine-m best. H-a-ushalt , Schi,-r-
steiner V-traste 8, Gth . 1 l . L9840

Aelt. Mädchen, w. g. fcinügl . koch. ?. !
-u. etwas Hausarbeit verri -cht-et, suchtj
Stellung . Borkstvaste 18, 2 -l. D-986? s

Ein fl. Mädchen, '
w. bürg . koch, k., s. St . in kl. H-aush.
Näh. Wa llu fer Stra ße 3, Hth. 1 iß

Empfehle mehrere Mädchen. . -
Fr -au Lina Schnatz, gew-erbsmätziE
S -tell-enbe-r-m-ittleriN', Gvabenstrast-ê 2-

Ein t. Mädchen vom . Lande, i
to. -etwas koch, i , s. St . in b-ess. Q-i
N-äh. Dotzh eimer Straße 76, Hth, ch

Zuverl . junges Mädchen,
w. nähen k. u. alle Ha-usarb . versteht,
sucht zum 16. Mai o-d. 1. Juno Stell .I
R. Schc ssc-Istr. 8,,,Z!Um Ta nnhä nfer .1

Besseres Hausmädchen, |im Nähen, Servieren u. Bügel« ?
gut bewandert , sucht Stell -ung zuMl
16. -in nur seinem Haufe . Kirch- i
g-asse  9 , 2 St .^ ,_ __ ja

Mädchen sucht Stelle I
in einem kleinen Haushalt . Westens I
straste 39, Hth. 1 l . . B 98491

Ein Mädchen,
welches kochen kann, sucht Stelle zuw
1, Juni in kl. Haushalt . Ge-fl. Ofs/
unter S . 422 an den Tagbl .-V-erlag .-

Junge Frau,
die k-o-chen u , se-rvi-even k.. s. Aushils-e.
Näh. Dotzh eimer St raste 120, S . 1

Suche Stelle
zu Kindern für tagsüber . Näheres
Mainz  er Strast e 33._ j

Ja . ärztl . untersuchtes^ Mädchen
empfiehlt sich -als lsch-enkamme.
Moritzstraste 3, Fvontspitze. B9710

Mädchen sucht Stelle
für mittags zu Kindern . Näheres
Näarktstraße 12, Hth. 4.
Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.

S-e-evob-enst raße 29, Hth. 2 St ._ J
Junge Frau sucht Waschbeschäst.

Feldstraste 16, Hth, 1 r ._ _ _
Anständ. saub. Frau sucht Beschüft.
für vormit tags . Ka Ästraste 37, Fsp,.
I . Fpau sucht Wasch- ü. Putzbesch.

Schwalb acher Straße 68, M. D.
G. empf. Frau s. 2—3 St . Monatsst.

Dotzheimer Straße 26, Mtb . 1 rechts.,
Anst. s. Frau st Monatsst ., 2—3 Sst
vorm. S -cha rnh-orststrahe Ich , Lcchenck
'Jg . tücht. Frau sucht Monatsstelle , ß
Nettelb-eckstra ste 26, ,2,r ._ 8 9814

Junge Frau sucht Monatsstelle , »
2—0 St . mg. Seer obenstr. 28, G. 2 IM

Saub . junge Frau sucht Wasch^
od. Putzbeschäft._ Norkstraste 12, D-I
Saubere Frau sucht Monatsstelle >

für vorm. 3 Stunden . L>chierstei>ners
Straste 11. Gth . Part . l. B 980'J I

ManuUchp Pevsorirn.
Kanfmünnischss Werken al.

Junger gcbild. Kaufmann,
schon im Banks, tätig , sucht Stellung
-als Buchhalter rc. Offerten unter
B. 429 -an den Dag>bl.-Berlag . .

HewerbkiHes Personal ._
Maschinenschreiber (Adler) 1

wünscht n. 6 Uhr abends n . Beschatt.
Off , u. Postlagierkarte 48, Bismarckr-

Solider Mann , verheiratet,
gelernt . Mecĥ, -geschickt in allen
praktischen Arbeiten-, sucht Stelle als
FabrAauffehor , PIlatzm-eister oder
ähnlichen- Posten . Kaution u . gute
Zeugnisse st-ehen zur Verfügung . Osl-
unter S.  416 an den- Tagbl.-Ve-vlag,-

Süche Stelle als Bademeister,
Mastlner oder Pfleger . Off . un-tel
B. W.. Aietzgerg-affe 17.

Wriütichs Vrrfonrn.
Kansmän-risch is H'rrfonak.

Stenotypistin
mit guter Handschrift täglich einige
Stunden gesucht. Keine Anfängerin.
Offerten mit Ansprüchen u. T. 428
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

Tüch tig « brauchekundia«
WW"  Verkäuferin

für Seiden - und Besatzartikel»
welche mit desserer Kundschaft
um ;» gehen versteht , per
1. Juni gesucht . F31

Seiurich Frank,
Mainz , Schiverplatz 2.

_ AewaEches yerfonaf.

«Ilge teillcn -1  UM-
arbeiteriuuen sofor! gesucht bei

tme . Lacabauue , Taunusstr . 41.

GeSdie ArdetteM
ofort ge sucht. Bleichsttw tz« 20 , 1 I.
Feinbürgerl. Köchin

er sofort zur Aushilfe gesucht.
Keldung zw. 0 u- 10 und 3 u. 4 Ubr
kaiscr-Frlcdrich-Ring 68, 1._ _

Perfekte Möchin
Mt gute« Zeugnissen gesucht Bierstadter
itraste 28. Vorstrlkuna4—5.

Eine ältere, solide
Persönlichkeit,

die mit der fein bürgerlichen Küche
durchaus vertraut und über l-auq-
jährige gute Zeugnisse, über Führ,
und Leistungen verfügt , wird zum
1. Juni bei gutem Lahn gesucht.
Vorzustellen morgens von 11-—1 u.
nachmittags v. 4sh—ß Uhr Sounen-
berger Straße 19.

Kesseres Mädchen.
gefetzt, in einen kleinen Haushalt als
Stiebe der Hausfrau nach Wien per
1. Juni gesucht. Vorzustellen täglich
vormittags Römerweg 3, Biebrich.

AlIe!iMMchm,SS§ .'.t
sucht An der Ringkirche6, Pt . 89703

Ein kräftiges erfabreues
.Hausmädchen

z. 15. Mai ges. Näh. i. Taqbl.-Verl. EyI EiNfaÄe jf
jg. Köchin

1 mit etwas Hausarbeit neben jf1 perfekt kochender Wirtschafterin in «
§ herrschanl. Hms gesucht. Bor- 18 stellen Thomaestraße 5.

Wem WdemWerl
*u einem Kind vom 15. d. Mts . oder
sMer gesucht. Neisê Gute Zeugnisse
erforderlich. Vorstellen Schützenftr. 10,
vormittags 8—10, na-bmittags 2—4.

Erstes HansNädchen
mit gut . Zeug « , ges. BierstadterStraß« 28. Borstettumg4- 5UW.Köchin

für kleines Hotel gesucht. Hotel Becker,
Gtromberg (Hunrrückt. Im Feiuuähen und Bügeln gut

erfahrenes Drittnmdchen
mit nuten herrschaftl. Zeugnissen gesucht
Parkstraste 11.

Fran Anna Kiefer-
h gewerbsmäßige Stellcuvermitt-

lerttt, Jahustr . 6, Tel . 2461,
sucht für sofort und später

«pSw Köchinnen, Kaffeeköchin., Sei«
MiM köchinnen. Berkäufcrinncn, fl.
AMD Servierfrl ., Zimmer- und Haus-

mädchcn.Alleinmädchen. KUchen-
Mädchen dei hohem Lohn«

Zuverläss . best. Mädchen»
welches fein büvgerl . kochen kann u.
gründl . in d. H-wuSarb. ist, auf gleich
oder 16. Ma-i gegen hohen Lohn ges.
Alexandvastvatze 3.

TÄWges AÜMMüdchen.
fleißig und ehrlich, zu kl. Familie per
20. Mai ges. Meldg. von 2 - 4Ilhr bei
Frau Bc>etlicher , Beethovenftraß« 17.

Besseres zuverlässigesMädchen,
das gutbürgerlich kochen und alle
Hausarbeit verrichten kann, f. klein.
Haushalt bei gutem Lohn gesucht.
Näheres im Tagbl .-Berlas . Do

Ein eins. Mädchen-
w. Lust hat , die Küche zu erlernen,
ohne gegenseitige Vergütung sos-or -̂
gesucht. Zwei unabhängige Wasch¬
frauen für die Saison gesucht. Lohn
40 Mk. per Monat.
__ Aßmannshaus eit, Rheinhotel.

Gesucht für Bern
(Schweiz) für kleinen Haushalt ein
Mädchen, welches gut kochen kann u,
Hausarbeit übernimmt . Zu erfrag.
Biebrich, Wiesbadener Allee 16, zw.
4_ und 7 Uhr nachmi ttags ._
Tüchtiges Mädchen,

das gut kochen und selbständ. Haus¬
halt führen kann, sofort für deutsche
Familie ohne Kinder nach Brüssel
gesucht. Offerten an Hansa -Hotel.

Männlich« Personen.
KansMänmisches Personal.

Sehr leistungsfähiges Werk der^ei»tzßtz-L.Issllerdmche
mit erstklassigen Referenzen über
ausgefüyrte Anlage » .sucht tatkräst .,
in Baukrersen möglichst bekannten
Herrn , als 8ggVertreter.
Event , größeren Rayon . Lukrative
Provisionsverhältnisse . Gesl. Offert,
n. S . 4711 an Haas enstein & Bögler,
A.-G., Frankfurt a. Mi. JB9

Tüchtiger energischerVertreter
gegen festes Gehalt und Provision so¬
fort gesucht. Gesl. Offerten unter
M. 414 an den Tagbl .-Berlag.

Eine allererste HandelsarrK-
knnstei mit vorzügliche» Ver¬
bindungen sucht unter sehr günst.
Bedingungen — gegen Fixum u.
Provision — einen

lldezmuNki
«ptM . fttra.

Ausführliche Off. unter 1t. 422
an den Tagdl.-Verlag.

Reisende
für erstkl. Eau de Cologne zum Mit»
führen gegen hohe Provision gesucht.
Off . u. K. R. N. 1256 an Rudolf
Mofse, Köln, erbeten. F122

mit guter Schulbildung für meine
Drogerie für sofort gesucht. Gründ¬
liche Ausbildung , auch in Buchhalt,
u. Schreibmaschine, wird gewähr¬
leistet. Bei guter Leist, sof. Bergütz
Fritz Rüttcher. K»-Friedr .-Rina 52,
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LettrZirsg
mit guter Sehnlbildg. kann soforteintreten.
Leinenhau« Georg .HosMann,

Langgasse 37.

HewerSkiches Usrsonak.

Gewsudrer fimaer̂djrelöer
«Kt grfctt t̂ uigtt.Jofott gef. Meid.^n 9—12, 2—6 Ulr vm Bureau

Tüchtige
«penglcr und Installateur«

tucht per sofort (Nr. 6110)F 31
Traugott Jehl «, Maiuz,

Jnstallationsgeschäft und Spengierei.
__ Mitt lere  g leicht 6Vk.

1- 2 MM MMer.
Wc auch mit Holzbearbeitungsm afch.
dertraut, sofort gesucht. Christof
Ruthof, Schiffswerft u. Maschine,i-
Fabrik. Mainz-Kastel.

z
Hssenschneider

sucht Fr . Vollmer.

TSkleSIer
llir Jahres u. Saisonstell ., Saucier,
Rotiseur . Gardemauger , Kochvolont.,
gelernter Konditor , junge Restaurat .-
Kellner nach Darmstadt , Limburg,
Rüdesheim , jungen Hotcibuchhalter,
18. Büfettier mit guten Empsehl. u.
Pensionsdiener z. sof. Eintr ges. d.

Carl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler,

Goldgasse 17, P . Tel . 434.

Damen-Schneider
gesucht. Günther , Saalgasse 38.

Hiesige Wcingroßhandlung sucht
jmzgerr

Ausläufer,
der auch leichte Bureauarbeiten ver¬
richten kann. Offert » unt. 0 . 422
an den Tagblatt -Verlag.

Meivilchs Personen.
F.aufmSn»is<Ses Personal.
"^ JunUs Mädchen

in Stenogr . u. MaschineusÄr . perf.
suchtp. sof. od. sp. Anfangsstellung. Off.
II. s . ioo an Haasenstein & Vogler
WieSdade « .

Berkäuferin,
w. 8 Jahre in besserem Spiel - und
Gälant .-Geschäft, zuletzt als erste,
spricht Englisch, sucht auf 1. Juli
Stelle . Ofsevten unter R. 428 am
den TaM .-Verlag.

KewerSttches Perso nal.
Für alleinstehende Witwe, Ende

30. wird geeignete Bertraueusst . als

8mA« gg- vd. 8»sU«e
usw. für sofort gesucht. Gesl. Aner¬
bieten u. K. 488 a« den Tagbl .-Berl.

GehilÄ. Franlent.
sucht Stelle als EeseUsch. bei einzelner
Dame. Stütze der Hausfrau od. besseres
Kinderfränlein. Offerten erbeten Unter
D. 423 an den Tagblatt -Verlag.

$Mü§e MMe IroE
sucht in feinem Hauie für mittags Be¬
schäftigung als Empfangsdame, Gesell¬
schafterin. Aufsicht über größere Kinder
oder sonstigen Vertrauensposten. Off.
unter M. 84 Z an D. Frenz,
Mai uz. _ (N r.  841) F 31

Hansdame,
iit., 31 Jahre, bestempfohlen, mit lang¬
jährigen Zeugnissen, sucht baldigst Stell,
m frauenlosem feinem Hause. Gefl.
Angebote unter 1?. 418 an den Tagbl.-
Verlag erbeten. . _ __ _ _ ^

All einsteh. gKW . FvAÄein,' 5t
rnittl . Jahren , tuchi. Kochin, sucht
pass. Wirkungskreis zur 869

Fiiymg Ses| ausi)ültfs
bei alleinstch. Herrn oder Dame.
Vorzügl . Zeuamsse. Gefl . Angebote
unter H. 4472 am Haasenstein n.
Vogler, A.-G.. Stut tg art. _ F69

Junge Dame
sucht Stell . a!S Reissbegleiteriu oder
Gesellschaft, bei Dame od. Ehepaar.
Okr. u. D 423 an den Tagbl.-Berl.

Fräulein
aus besserer Familie , sucht in seinem
Hause Stellung als Gesellschafterin
oder Stüde der Hausfrau geg. kleine
Vergütung . Familienanschluß erw.
Off u. 3- 428 it tt de« Ta gbl.-Be rl.

pers. SürattlMiftt,
derzeit noch in « telltM , sucht
EimäM-meN't in herrichaftl . Haufe.
Offerten bitte an Hotel Nizza,
Jran -kfurter Straffe , zu rechten.
FränteiN, 39  I . aLt,
in allen Zwergen des Haushalts er¬
fahren , sucht Stellung zu ält . Ehep.
oder zu einz. ält . Herrn . Offerten
unt . G. 428 an den Tagbl .-Verlag.

Sehr gut empfohlene
Jungfer

in persönl . Bedienung, auch auf
Reisen sehr angenehm und geschickt,
sowie für erwachs. Kinder, auch tut
Haushalt durchaus erfahr ., sucht,
gestübt aus beste 4- u. 6j. Zeugnisse,
»us ersten Herrschaftshäus ., Stelle
zum 15. Mar , einerlei wo. Näheres
Frau Hartmann , gewerbsmäßige
Stelle » - Vermittlerin , Darmstadl.
Martinstraße ^ 27. _ _ ^122
' Tücht.' Köchinnen, Kinderfrl., perfekte
Haus- n. Alleinmädchen empfiehlt Frau
Elise Sang , gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin, Goldaaffe 8. Tel. 2368.

Köchin,
bisher privat , sucht Stellung als
Beiköchin in sein. Restaurant oder
besseren Pension zum 1. Jum . auch
nach auswärts . Offert . M. S . »ach
Frankfurter Straße 24

Hsinbürgerl. Köchin
mit langjährigen guten Zeugnissen
sucht Stellung zum ] . Juni in bess.
ruhigem Haushalt . Offerten unter
L. 428 an den Tagbl.-Verlag ._

Mädchen
vom Lande sucht Stelle in kleinem Haus¬
halt_ Näh.  Ra uentaler Str . 9, 1. Hth.

Äelt. geb. eins. Fränl.
im Haushalt erfahren , gute Köchin,
mit langjäür . prima Zeugniss., sucht
Stellung . Offerten unter I . 428 an
den Tagbl .-Verla g.

AyMMZes MDr?;eE
sucht Stelle als Stütze od. Alleinmädch. in
bess. Haufe. Bl ücherstr. 29. D. l. 89757

Besseres Mädchen,
im Kochenu. HauSatb. b., sucht Stell,
nach Rew Hork od. Vorstadt. Offerten
unter V.  414 an den Tagbl.-Verlag.

Männliche Personen.
Kausmäunisches Personal.

Vers. BnchhalLsr,
bilanzsicher, übernimmt Buchführ..
Arbeiten , stundenweises Beiträge»
von Geschäftsbüchern, nach emtack.»
dopp. amerik. System uin>. Ordnen
rückständiger Geschäftsbücher. Osf u.
G . 113 Tabl .-Bweiakt.. Bism.-Rg. ÄK

Gesucht Stelle für
Lehrling

in kaufm. Betrieb , wo Gelegenheit
geböte« ist, eine wirkt, gediegene
Ausbildung z» erhalten . Offerten
unt . M. 428 an den Tagbl .-Verlag.

Aewerbkiches Personal.

Chauffeur , 20 I . , gel . Schlosser-
Inh . des irenen Fahrschein 3b, füh«
sämtl. Repar. sekbständ. sucht
sof. dauernde Shsllw
W. Jäger , Chaufseu r,

Off . au
in z. a.  Rh.

perf. in jeder Leise,
sucht in Pension o.

Privat Engagement. Jahreszeugnisse.
Scharme «, Saalgasse 22. _

Diener»
29 Jahre , gedienter Kavallerist, sucht
per Juli oder August, evt. a. früher,
Stellung bei alleinstehendem Herrn
oder Vertrauensposten . Offert , unt.
?l. 474 au den T ag bl.-Verlag.

Junger ftßipger
24 Jahre alt , mit gulsn Zeusw. sucht
sof. od. s-päit. dauernde Stellung rn
Geschäft oder Hotel. Offerten 'unter
P . 428 an deir TaM .-Verlag.

- Mohllmgr-Allzeiger der Merdsdener Tagbiattr. -
Lokale Anzeigen im „Wohnung? -Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Aiizeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Aarstr. 29, Frtsip., Kü che. Keller sof.
Äärstr . 47 1 Z., .Mche."2 Mans ., ev.

Gart . Bohrens , Aarstr . 27. B9070
Adlerftr . 10, Sßb., 1 Jim .. K. 1619
Ad lerstr. 35 t I . u . K. ans  g l. r>. sp.
Ndlerftr . 43 1 Z.. K. N^ Latz. 1038
Adlerstraß e 51 1 Zi>rn. u . K., Bdtz. D.
Adlerstr. 55 i  Z . ii. Küche ct. ffl, o. spf
Adlerstr . 63 1 Z., Küche u. Kell.  1640
Adslfstraße 3. Gdh.. 1 g. Z. u . K. m.

Mschl.  sof . zii vm. Näh, im Lad.
Albrechtstraße 5 Z:m ., Küche, n . Kell.

M verm. Nah. das. 3 St . 1680
Albrechtstraße 12, Vdh. Mans .. 1 Z. .
.„ Wohn., Mbschl. Anzus. .1—43. 2040
Am Römertor 5 1 Zim., Küche, Keller

an ruhige Loube Au> bnA. Dobns.
Bertramstraße 13j Hiih.. 1 Zimmer,

Küche u . Keller zu. venut. RLHercS
. Borderbans . bei Hivrt. _B9196
iPcrtreinftr . 20. l-Z.-W.  B10001
B!smärckrs38 . 1 r . Z. u . CB 7730
Bleichstraße 25 l -Z.-Wohn. B9775
Blü » er,Ir . "T WffiT Mans ., 1 Z. u . K.

z. v. N. Btsmarckr .̂ 6,„ 1 ] .JB10002
Bülowstr. 11. S .. 13 - u, _K. N^ FÄth,
Castellstraße 1 1 Z., K. Nah. l ^ St.
CasteM r. 2. Z. n. K., 12 Mk.
Castellstra ste 9 Dachiw., 1 Zim . u . K.
Dotzheimer Straße 63, Hth. Mans
_1 3iirnttcr , Küche. Kell. s. B8347
Drbheinier Straße 86, Bdh. D., 13,

Kücke u. Kell. sof. ob. spat . Nah.
Dotzheimer Str . 63, 1 l . B1QQ03

Dotzheimer Str . 101, -ö . 1,1 Z. u.
Kückie sof. ob.Jpat .JftJÖbll . 1 rks,

Drudenstrrfie 9, Hth. O I -Z.-Wvhn.
per 1 IM Pr ^ M ^ <9

tzlevnorchistr. 6. V. %  1 ftj ; 3 'M u
gr . Küche soî od. sp. billig. 1642

Eltviller^Tträße 3 I Z. u . Küche M
.. verm. Näh. Stb . Part, _ lool

. ^ airlbrunnenftr . 10 1, Hnn. u . Kum-e
^„billig zu vcrm. Nah. 1 r . 1g43
Fcldstraße "l2 1- ü. 2-Z.-Wohn. mir

iF-fch od später iw jemu _ _ 1741
FeldstrTltz 1 Z.. K.. K.  o ..sP,Z64l
Feldstraße 19 1 Z:m. u. Znb. zu dm.
ifraiilei !str aste"5 1 Dächz'.^u . KüM,
Frankenstr 23 ! & . 14 M.  B7787
WF5SHgfitr55 ~ <S R .. H. Pi. U. K. 1'Of,
Avbrnttr . 15 Sw .. l . Ẑ W^, 69034
Göbenstr. 19. Mtb ., t -Z^W^ MOW
Hallgavier Str . 6. Mkb., Wo!hN. von

1 Föm. n. Küche ni.̂ Gas ^ —1600
HarKiqstr »str 6 l -Z.-W. s-̂ od. lm-t.
„zu „v. Näh. Sprenger , Part . 1646

Helenenstraße 17. 1, 1 Zim .. 1 Küche.
1 Keller/ Vdh. 1, lofort bMWt
zu vermieten . _ _

ßcümunbftr . 29, 0 8 -, K. B1E7
Hellmundftraße 33 .̂ Z^ L-HL- HMK
Hellmundstr. 40 sch, D .M ^ .1
Hellmundstraßc 41, H'8h. im 8. Stock,

ist eine Wohwung von 1 Mm . n.
l Küche Mcherm^ RvL^ 'M Lad« ,

hellmundftraße 42 1^A»^K-„ K-,. sof,
Herdorstr. 9. DD. P, .. 1 3-  K -. Abschl,
HerberstrZ 33h Mb / .W .

Abschl., zu v. Nah. Vdh. P . 1647

Hermamrstraß e 3 1 Zim . u . K. z. v.
Hermannstr . 26 1 Z., 1 Küche, 1 Kell.
__gu berm._ Näh. tm La den._ , 2066
Hochstättensträße 16 verschted. schöne

1- u . 2-Z>mi.-Wohr»., Vorder- u.
HikÄsrch., besaß.  1 Werkstätte, da
im  ZerÄvmn. der Stadt , goeög. für
Schloff., Spsngil., «uch Maschen-
brev-Gesch., rn. Torf ., auf sofavt
zu drerm'teten. Wh . daseWst bei
Schre iner sstoth . _ _ 1532

Johannisberger St r. 5, SB., l -Z .- W.
Kaifer -Friedrich-Ring 59 1 g>r. Zim.

u . Küche an ruh . L. od. z. Möbel-
_Einst ._ N. _3 Jl̂ ob. Bureau . 1648
Kleiststraße 4 sch. Wohn. Von 1 Zim.,

Küche v . Zulboh. an nur vuhige
„ Leiut« zu  verm . Näh. Pa rt.  W00
Marktstr . 12. Md .. 1 Zim. u . Küche,

^5 Ml . mtl . Näh. Bdh. 2 r ._
Nerostraße 29 l _3 ._ m. K. sof. 1649
Rettelbeckstn, 20,„JS .̂ l -Z.-W./16,Ml
Oranienstr . 47 l -Z.-W. N. 'B . 1 Iks.
Oranionstraße 54, Dwebst.. 1 Z., K..

K„ >n. h. Fenst. N. B. P . I. 1050
Oranienstraße 60 I-Zim .-Wiahn. aut

t>ecm. Näh. Mittälbau 2 St.
Vbilipps berg str. 23 i Z. n.  K . 1651
Bhilippsb ergstr . 29. Fvtsp., t_ Z ../K.
Platter Str , 3vL Z., K., Tw .. 1 . IM.
Platter Straße 56 1 Zim., 1 Küche

sv. 1 Kam., Ke ll.. BAH. D . 1626
Rheinäaucr Str . 5, G'tjh. 1, 1 Z. u.

K. Ba!Ä. M vm. Nal). Keitper, B.
Rieülstr. 7. Hih. Dach. 1' Z. u. Küche.
Riehlstr . 27 Part .-W., 1 gr . Km . u.

Keller, auch für Bureau g« i«>nct.
Näh. Hth. 1 St ., bet Schäfer . 2014

Röderstr^ g. Frtsp ., 1_g ., K.. 1. M
Röderstr. 15 1 Z. n . K. Metzgevl. 1622
Römerbera 12 1 Km.  u . K. ^1521
Roonstr. 22. Frtsip., 1 Km . ti. Küche

p. 1. Juni bill . zu  d . Näh. 1. B 9286
Sitzacht str. 4 Km . u . K. z. dm. 1593
Schachtstr. 2^ .1,2- Ami.-Wokm,
Scharnhorststr . 34. Vdh. P ., 1 Z., K.
Sckarnhorststr . 36, H.. 1 Km . ü . K.

Wallnfer Str.  5 , Gth . 8 r ., Z, u.  K,
Walränistr . 3, Dachw., 1 Z. u. Küche.
Wa lrain  str. 13 1 g. Z„ Kt s. L10012
Walranistraßc 18, Fsp., 1 Z. u . Küche

zu vermieten . Näh. P art . JB9843
Walramsträße 21J Z.̂ r^ K.„gh o. sp.
Walramstr . 23 l "Z'im. u/K .. 18 Dir,

Schenkendorfstr. 6, Fsp., I -Z.-Döbn ..
herrsch. Haus , BaA.. Bad . 20 33

Schierste iner Str . 9 1 Z.  u . K.  667
Sltzrersteiner St r . 11 l -Z.-W/ 1658
Schlllcrplatz 3 schöne l -Zim .-Wobn.

„au„vcrmieten ._ 89002
Schlachthausstr. 55 Km . u. Küche an
_ Leute soi. od. spät, z.  v . 1611
Schlichterstraßc 14 1 Zim ., Küche n.

Kell er fo-f' ob. 1. Jul i. N. das. P .
Schi' lbcra iS , Hth.. 1 Z. u. K. z. b.

Näb . Mh . 1. „St .„ rechts. 1654
Schwalüacher Straße 67, 1, Mans .-

Wohn., , 1„Z. u. K„ zu dm. 1655
Sckwalbacher Straße 95 Mans . u . K,

!u.  K . zu vm. Wh . Hth. 1656
Sedanstraße 5/,Mans .-Z. u . Küche p.

sof̂ oder später  zu dm. 1657
Sedanstraße ' 7 „ ein schönvs griößis

Aimmwcru . Küche per sof. od. spät.
^imvernn ^ Räh. Vdh. 1 St . 89341

Seerobenftr . 24, Hv,, 1 Z.. N.V. 1,
Seerobeuftr . 26 l -Zim.-W.  Wenzel.
Soeröbenstr/HZ .,, K., Abschl. 1658
Stcingasse 6 1 Z., Küche u. Kell. per
„1, Juni zu^ verm,_ Näh. 1, „ 1621

gtrinnaffe 31. B. P ., 1 Mn .. K. z. v.
Steing . 34. 1. Z-, K,, s.„„O. sp.„8100ll
Stiftstrntze 22, GH - P ., 1 Z .. Wche.
Taunus str. 34 1 Znnrner , 1 Küche.

Hth.. p. sof. od. sp. zu vm. 18?°

WalramstMch30 1 K/Küche u/ Kell.
Walramstr . 31. 1. bei Schmidt , ein

Zim . u . Küche sof. od. sp.„ 810013
Weilstr . 6, B. Ms-, l -Z.-W. s. 1660
Well str. 8 13 . u. K. Vc. ib.  1 . , 1661
Weilstr . 10 sch/ 1-Z.-Fron tsp/Wäbii.

per sof. od. spät . Näh. B. .P .^ 522
Werderstraße I .2, Mtb ., l -Z.-W. sof.
Westendstr/35 1 Z./K ./Abschl^ 89M9
Westendstraße 42, l , 1-Zim.-Wohn,

an einz. Person oder zum Ddöbel-
einstellen sofort zu benn ._ 810014

Wörthstr . 24. B. T .. l/Z .-W,/8100I5
Aorkstr. 3, B. D .. l -Z .-W. gl. od. sp/

rieb. F am. Räch Hth. 1 I. 1814
Aorkstr. 17 1 Z. u . K., Wschl. N. 1 r.
Aorkstr. 22r,Vdh . Np ..^ ,1-L .-Wohn(
Barkitr 31. H.. l/Z .-W. N. V. 8 f.
Zimmcrmannstr . 1, 1, 1-Z.,W. 1663
1 Zim . u. Küche, mit Z'utz., Hth., aui

gleich zu verm. Näh. Bismarck-
Rin « 38. 1 links ._ 810016

Am Luftkurort Bahnholz , Gärtner
Kauin̂ 1—3 Km ., Küche w.  Z/uibeh.
tm Preise v. 280 u . 150 Mk. z. v.

2  Zimmer.
Aarstratze 40, Billa Minerva , schöne

Sout .-Wähn., 2 Z„ K. u. Kell., an
vllb. Leute gleich od. spätLr 202ll

Adelhcidstraßi- 45, Stb . 8, 2 Kmaner/
Kücke ec.. 28g Mk., s. o. sp. 1664

Adelheidstr. 59, H. 1. u . 2. St >., 2-Z.-
W.,„Mans ., l^ JM . Näĥ Stb . P.

ÄdÄbeidstr. 103. H., 2°Z/-W. N. B. P/
Adlerstr. 7̂ sch. 2-Z .-W. (800 u . 340).

sof. od. spat . Näh. La-den. 1553
Ad>erstrabe 37 2- u. 8-Z.-W. zu vm.

Näh. Borderh .̂ 1 St . r . _ 1667
Adlerstr. 49 2 K , K. (26 MD . 1668
fldleriiral -e 51 2 ftitn . U. K.. Vdh. D.
Adlerstr. 55 2 Z., K.. sofort.  1605
Ädlerstr/ 57. V.. 2 Ti.. K. u. K. 1.7s
Adlerstraße 58, 1, sch. Wohn.. 2 Km ..

K.. K.. Gas . z. 1. M bin . 8 8043s.-rv— e —int — «s—Adlerstraße 63, Dachw., 2 Z., K„ K..
Gas . Pr . 18 Ml ., per sof. 1670

Adolfsallee 6, Hth. i , 2 Zimmer mit
Kückie n.  Kell . sof. od. sparier. Nä.h.
Vorderh. b. Hess.  1671

Albrechtstraße 23, .H/^§ .. 2 Z.. Msd..
Küche 3̂su_berm. N.„Bdch P . 1672

Albrechtstr. 35, Hkh., 2 Z./ Küche rc.
sof. cd. l'p. zu ch N. V.„P .^ /673

Albrechtstraße 36 schöne 2
Part ., mit Dtan-s. u . K
sof. od. sp. Näh. 2 St . r . " ' 1674

Bert ram str . 11, H.. 2 Z. N/P . 810017
Bertramstraße 15, Gth/ 2-Z.-W. ul

Bismarckring 7, H. P „ kl. 2-Z.-W

3 Arm., Küche, BaÄän , Bad wftv.
zum 1 Jwlf zu verm. 8 8164

Blsmärckrina 41, Hth//Jch02sZ/W/
mit Zubehör , zu b, N. &$>. 89528

Bismarckring 42, Hth,, 2 AiNMwer,
Küche, auf 1. Jwüi zu verm. Näh.
Mttehbau Part . 8 878«

Bleichstraße 2K 1 2 Zim . mit Zubeh.
u«rm. Näh. Parterre . 89024

Bleichstr. 25 2l,Z.-Wohn. sofort billig.
Bleichste. 30 sch. 2-Zim .-Wvhn. sofort

od. später zu verm. B10019
Bleichstraße 34 eine schöne Wohnung

von 2 Zimmern und ' Küche, im
Seitenbau , sofort zu berm. Bgk>61

Bleichstr. 47, H. D., 2/A.-W. per svf.
oder spät. N. Bur ., im Hof. BW71

Blücherplatz 2, Hochp., 2 Z.. 1 Badez.
u . Zuib., auch für Buveaiu, mit od.
ohne Laden, per Jübt zw vm. Näh.
Aid elbeidstr affe 14. 201b

Blüchersträße 3 schöne 2-Z.-W. zum
1. 7. N. Mtb . P .. Brenner . 810021

Blücherstr. 5. M. Ms. l.. 2 Z. u . K..
_fnf . N. BiAm.-R . 26, 1. 810022
Blücherstr. 17 2-Z.-W. zu vm. Näh.

Blücherstr. 42. Dormann . 810028
B!ßch.-rstr. L 2-Z. .W . ,Va 88429
Blücherstraße 44.̂ Htb. 1, 2 Z„ Küche.
Blücherstraße 48 schöne 2-Z.-Mohn/.

mit Bad , zum 1. Juli . 89690
Bülowstr. 9, H., 2 Z. i . Abschl. 1676
Casrellstraße 10. 1, L Z.. Küche und

Zubehör sof. oder spät . 1677
D- tzh. Str . 13. D „ 2 Z„ Zub. 2049
Dotzheimer Str . 19 sch. 2-Z.-W. soi.

od. später . Näh. tue Rostaura nt.
Dotzh. Str . 20 q>r. 2-Z.-W., K., K.,

sof. Näh. b. Fr . Kraus . Mtb . 2 l.
Dotzh. Str . 30 kl. 2-Z.-W. sof. 6601
Dotzheimer Straße 40. Mittvlibau,

schöne 2-Km --Wohn!U!«g.. 8 9668
Dotzheimer Str . 72 L-Zim .-Wohn..

Mtb . 1. St ., per sofort. 1679
Dotzheimer Str . 78, H., 2 Z., ft . 1616
Dotzh. Str . 85. Mb ., 2-Z.-W., Klos,

i . Abschl. N. B. P ., Zorn . 88670
Dotzbeimerstraße 98. H.. 2 Z.. K., K.

sof.. 280- -KV0. N. B . 1 l . 1680
Dotzhrimerstraße 98, Mtb ., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort. 300—320 Mk.
Näh. Borderh . 1. St . lks. 1681

Dotzh. Str . 100 K. 2-Z -W., tm Wh.
u. Hth.. 380 il. 264 Mk. 1682

Dotzheimer Str . 101, H. 1, 2 Z . n.  K.
i' ofört ob. sipät. Bjit vm. V. 1 I.

Dotzheim. Str . 12] sch. 2--Z.-W. sof.
od. sp. zu vm. Näh. das. 168o

Dotzh. Str . 122, Mtb . D .. gr 2-Z.°W ,̂
m.sd. >l. r . Zu,b. Pr . 270 Mk. 1665

Dotzv-imer Gteiiße 133, Ndrttelvcm,
schöne 2-Z.-Wöhn. sofort_ 810028

Dovheimer Str . 124, Ä ., 2-A.-W.
Oer sofort ob. später m  ve-rnnMN.

Dreiweidenstraße S schöne 2-Z -W
auf al . od. spät. R. P . r . ^ 9313

Uckeriifördestraße 3, Hth., schöne S
ZÄN-.-WVÜN. Näh. P . Ibs. 8 8602

Eckernfördestr. 6, n. Mb .. ^̂ Z.
u . 2 Ball ., s. N. P . » s . 89046

Elsässer-Platz 6, Hintarh . 1. st . u.
Dach. 2 sch. s' Zflii.-WMm 8 10027

Eltviller Straße 4. Wh ., 2 Km ., ft .,
Jritv .. 1. Juli . Nah. Lad. 8 7700

Eltviller Straße 9,. Htb., 2-Zim.-W.
,n verm. Näh. un Laden. 1684

Sitrsß . 14. M. D .. gr . 2-Z/D . 1685
Eltv/Str . 17. H., 2 Z. u . Z. N. H. P.
firmier Str . 49, Wl-P., 2— 1601

Feldstr . 13 2 sch. Z„ Mche, Abschl..
Gas , wsgzugsh. sof. o. sp. 1686

Gas , p. 1. Juli zu verm. 1690

Frankenstraße 3. Dachwohn., 2 Z.,
Küche, Keller, neu herger .. per sof.

_oder später . Näh. P art . 810030
Frankenstr . '4, B., gr . 2-Z.-D ., Mi
_ renoviert , billig ■zu verm. 895 56
Frankenstr . 19,  H ,̂ 2 Z., K., all. i.Si .
Friedrichstr. 27. « . 3. srsundl . 2/Z.-

Wiohn., 270 Mi. Näh, daffeM^
Friedrichstr^ 50. F-v . 2 Z ., K.  1691
Friedrichstraße 57, Stb .. 2 Z-, Kam.

U. .Küche per sofort oder fp. zu v.i
Näh eres bei Sch ramm . _ 1580

Geisbergsiraße 11, Mtb ., Dachwohn.,
2 Kmm.«t . Küche u . Keller, zu vm.
Näb.  Da -uwnsstDaffe7, 1 r. 1582

2 Zimmer u . .wäre emr fpr._ 1388
(frbach,„Str .„9,̂ H,,„ sch,„2-Z -W.„1687
Fänibrnnnenstr . 9, Ms., sch. 2-Z.-W.

mit K.flof, . zu verm . N. P . 1688

Georg-Äugust-Str .„ 6, H(, 37Z.-W. all
Gneisenaustr.  13 / H., 2-Z.-W.810032
Göbenstraße 3/M . D ., 2 Zörmner ü.
^Küche,z ü^vermi eten ._ 89586
Göbenstraße 7. Hth., 2-Z.-Wohn. per

sof, od. spät. Näh. Sch eid.  810083
Wbenstraße 9 sch. 2-Z.-Wi ^ 89592
Göbenstr./11 . Gth .. 2-Z. W. 8100N
»iöbenstr. 13 sch. 2-Km .-W. 891 84
Göbenstraße 16. Hth., 2 Zim . u. ,Ä.,

monatl . s. 22 Mk. zu vm. 810035
Göbenstr. 17, M./ ' 2/Z .HW.̂ ,81003Ü
Göbenstr/19 , H./2 I . u^ K//M00S7
Göbenstr. 32, Mtb / 2-Z.-W.  81 0038
Goethestraße 15. H. 1. 2 Z.. Küche u.
„ Keller, 1.  Juli . N. Bdh. P/8 10040
Grabenstr . 34, Fsp., 2 Z. u . K. sof.
Hallgart . Str . 2. S ., 2-Z. -W. 810041
Hallgarter Str . 3, Hth.. sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm. Näh. bet Hüls.
Hth.. oo. nebenan 'P . lircks . 1693

Hallgarter Straße 6. Mtb ., Wohn. v.
2 gr . Z ., gr . Küche, rn. Gas , zum
Preis von 300 Mi . zu vm._ 2053

Hallgarter Str . 9, Bdh. 1, sch. 2/Z .»
Wvbn. nr. Beranda u. Balkon ber
1. Juhi zu vm. ßtäh. P . r . öd. her
Ackermann, Karl str. 31, 1._ 1694

Hartingstrahe 9, Frtsp ., sch. 2-Am ..
^ZWahn. ,z,̂ verm. Näh. Part ._
Helenenstr . 16. MÄ ., 2 Z ., K. u. K/
Hellmündstraße 12, Mans ., 2-Z.-W/

zu vernt. Näh. La den. 8100 42!
Hellmundstraße 13, Stb ., 2 Z. u . ft .’
_ Mos, i .„Abschl., per 1. Jimt zui vm
Hellmundstr . 18, Hth., 2 Zun . neM

Zuibeh. per 1. Juni zu vm. 8 9004
Hellmundsträtze 23 2 Z. ü . K., Hth.,

zu verm. Näh . Bdh. Par t . _ _
Hellmundstr . 51 2 Z. u . Küche, gü
Herderstraße 26, Dachst., 2 sch. Z. it:

K. per sofort zaii verm . _ 1624
Hermannsträße 4, Stb . ». 2, schon«

Ä-Atm iwer-Wohn., 250 Mt ._ ;
Herinannstraße 7. Hth. 2ŝ 2 Z. ist. $ 3

per 1. Juli . Näh. Bdh. P 610048
Hermannstr . 9 2 Z. u. K. gl.  od . w.
Hermannstr . 17, 1, 2 Km ., 1 Kücha

ii . Znibiehör au s 1 Juls . 1578
Hermannstr . 22 2-Z/W -, 1. 7.  88543
Herrngartenstrahe 12, Gth., 2 'S-  ül

ft „ evt. auch Bierkell., svf. 1696
Herrnmühlgasse 3 2 Z.. ft., Mvr .s/

auf 1.  Juli zu vermieten.
Hirfchgraben 32 2-K m.-W. sof.
Jahns tr . 16, 1 r .. sch. L-Zün. -W. säf-
Jahnstr 10. Ms.. 2 K K. u . Zub .. Ä

Mhschdch, zw vm. NÄH. 2 2x . 152»
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. zu bm.
2 Zim , Küche u . Kellvr nvit Sffifcöl.
Reu  hevgest . Näh . Vdh. I. :697

Äahu str. 34, G.. 2-Z.-W. N. B. 2 l
Kahnstraße  M MF7 1. 3- 3^ .,®;
■sorlftru ^e 26 2 Zimmer u . Küche
j gu berat . Näl,. Bdh. P . 1699
Karlstr . 36, Hth» 2 Zim, .Kirche und

Keller sof. o. sp. Näh. Bdh. 1 St.
KorMraße 40 3 Zrm.. Küche zu vm.
1. Näh. Wh . 1 S t. rechts. ^ Z700
Karlstraße 44 Mans .-Wohn, rökr
, B3. il. Z ub. ver sof. N. P . 1701
ffellerstr.  11 . Wh ., L-Z.-W" verlor
Kellerstr.l 'Gch. 2, sch. L-Zim .-W.

mit herrL. Aussicht umistäudeh. fof!oder spater billig xw  ver mieten
S ^ aße 9 2 Zspz, KE._ 2 Ball ., KoUenaufzug . 6421.

Kiedricher Straße 12, MDÜu . Skb.'.
. Ich. Wwi. 2-Z.-W, MM ., s. o. sv!
Kletststraße 8. BW. Zrtsp , sof., n.
. totst. fe 2-Z.-W. sp. N. B. 2 r . 1618
Körnerstraße 4, Mb . 2, 2 Zchffuchh
. 2 Keller , per sofort. ^ 1702
Karn erftr . 6 2 Zrm.. 1 K7 "Mb . Burk'.
Langgaffe 54. Sch .. 2 Z . u . K.. uÄr

oeMer., an ruhige Laute zu, verim.
, 22. 50 Mk. « rorrwt lrch. _ JB 8964
?5d ^ Lesch ^ TFsDok,nuna sofort.
Lehrstr. 2 sch. L-Z.-WoLm a. <ife« ~
Lebrstraße 31 Mans .-Wh ^ Zl , K. u.
. Zub . a.  d . o. sp. N. 1 St . 1703
Lorelev-Ring üchchöne 2-Zim .-Wohni
. per sof. Nah. P . r., b. Weck. 1615
Loreletz-Riutz 8 2-Zim.-Wobn, Mich.
. zu verm.  Näh . Bdh. Part . l. 1704
Lorelei, rin » 19 2-Z.-Wv bn._ B8006
Lothringer Straße 28, Bdh. u. Hth,

schone^ -Z --Wohn. zu v. 88495
Ludwigstr. 2 2 Zi«m. u. K. zu, verm.
Luisenplstz 6, Hth. 1. 2 Zim .. .Küche,

ch Kell, 1. JE Ncch. Vdb. 1 St.
Lvifenstr . 49. 2 I ., J-rontsp .-Wohn,
.. L Z. n.  Küche per sof. zu,v , 1705
Luxeir.dnrgstraße 6 schöne svouudl.
.,̂ 3-Z -W., m. Balt .,^ sofvrt. ^ 1706
Luremknrgstr . 9. Hth, 2bZ'.-W. weg.

Versetzung wbz. Besicht. 4—7 Uhr.
_ Preis 350 DA. Näh. Bureau ÄB8
Maüergasfe 21 2 Zim. ü. Küche zu

verm.^ N. im Metzgerladen. 1707
Mauritiusstraße 8, 2, 2 Z., Küchr, m.
. . Zenttalh ., p. Juli . R. das. I486
Moritzstr . 9 Dachlw» 2 Zim . u. Küche,
. zu vermi-etem Näh. 1. Stock. Z48Z
Morst ?straße 20 schöne Mans .-Wohu.,
- Zi mmer u. Küche/ zu tun. 1485
Moritzstr . 24 2 sch. Möns .. Küchel zs

1. ^ uli 5U..VNU, Näh. 1. 1709
Moritzstr . 25 Ms.-W, 2 Z7. K. 1751
Moritzstraffe 43. Mtb . Dachst, 2 ZZ

Kü che u . Keller sgf. zu bin. 1541
Morrtzstraße Sh, Up .-Wohn, 2 Zim.
' u . Küche ans sof. od. spät, zn Perm.
Rerostr . 37,̂ BLĤ P , 2^Z , K., 1. 7.
Äettelbecksir. 12. p,  Steitz "mehr, sch

2-Z.'-Wohirp,nMN per sof. 8 8903
Nettelbeckstr. 13. £>., sch. 2-Z.-K . per
._ 1. Juli . Näh. Hochp. r . 1408
Nettclbeckstraße 15 sind 2- n . 1-Zim .-

Wohnungen, sofort zn vermißen.
Näheres Parterre . _ F289

Nette lb 'eckstr. 18, Mt'bchPl/"
Nettekbeckftraße 21. Zsp. n. £>., 2 Z

it. K.. 320 u. 280 Mk.. zn v. 1556
Reuga ffe 1« 2-Zim .-Wohn: 1550
Neugafse 19 schöne Moms.-W., 2 Zs
. u . Kü che. ẑu v. Weinrcht. Jacob !.
Riederwaldstraße 12. Bdh. 1, schone
_L -Zim .-Wobn. zu verm. 1710
Niederwäldsiraße 14. Wh . L-Zimmer-
, Mohn ., zu vm. Näh. 4U 1,r . 1711
Riederwaldstraße 53, Bdh. 2, 2-Ztmh

Wohn.. 2 BaÄ .. per U Juli . 1673
Nikolas str. 7, Sth . Wsdst.. 2 Z. an- x.
- Leute zu vsrm ._ Näh 1 r. 1712
Oranicnstr . 2, Ecke R'he irrstr. Zrisp . .

Wohn» 2 auch 8. Zrm. u. Küche z,:r
vm. .'An« rs. Von 5—7 '1610

Dranienstr . 14. Hth.. 2 Z. u. Küche
gleich od. spät. Näh. B. 1._ 1713

-Orauicnstr . 17, H. P . 2 Z., .Küche u.
Kel!.. zu Perm. Näh. daselbst bei

. cschmioi. H. Dach st. _ _ 1526
Oranienstraße 25, H. 8, L- c6*L 3-Z -
■_ Wöbn. f. Jnmi.  Nah . B. P . 161.2
Pbilippsbcrgstraße 1'7?19 27Znnmer-

Wohnt, 4;  Stock , aus sof. od. sp. zu
. ver ck. . Näh . .2,Sh rechtst, 1714
Nilivvsberastr . ST  2-Z.-W. ~fof. z ch
Platter Str . 62 'sch. Fvsp.-K » 2 Zll

Küche z 1 . Jun i od. Juli , 719189
Rancntaler  Str . 6, Hth»,2 -Z.-Wohn.
Raue ntaler .Str . 7, Mitb., ich. 2 Z..W.
'Kauentaler St 'r. ' ß 2-Z.-Wohnüngen

ior. . od. später rcrm . Näheres
Mittelb . Part .,.,bei : Wujt ._ 1715

lentbalerstraße 9, <6., sch. 2-Z.4W7.
per sof. od. spät. N. Bdh. 610 045

Rauentaler Str . 20, H.. sch. sonnige
2-.Z.-W. zu, vm. r .̂ LtiiO

Rheingauer ^StrZ4 , H»,2 -Z -̂W. 1716
Rheistg. Str . 9, PZI ., Zsp., 2 Z., K.
Rheiugauer Straße 16 'schöne Uri

2-Z. -W., Bdb. Näh. P . r . 61Ü046
Rbeingauer 'Ttr . 16 ,ehr sch. 2-Z.-
, W., m.  22 M . R. P . P . rr »9108
Rhei ng. S tr . 17. H» 2-Z.-W. 1717
Rberngauer Straße 24 2 Z>. Küche
, u . Zub . auch gl.,od . ,spater .^ 2041
Riehlstraße 9 2-Z.-W. pen 1. J uli'.
Riehlstraße 17 schöne 2- u. 31Z.-W.,
... £ 1̂ _ Näh. Bdh. Part. _1718
Riehlstraße 19, Höchpart., S-Z.-Wl
Röderstr . 3 2-Z.-W. 1' ., 17 Mk. 1719
Röderstr . 12 2-Z.-W. z. v. N. P . 1720
Röderstr . 28. BschFsp.-W.. 2 Z., Bad,
, Balki u . Znb. an ruh . Mie t . 1721
Rii merbera  5 2 Zim . u. K., Hth. 2032
Römerbe rg 6 2 Z. u . K.  s . o. sp. 1722

Rüdesheimer Straße 38, Wb ., sch
2-,Zrin.-Wohn., mtt Balkon, zu v.
Näh.  Hth .,Par -t^,rechtŝ , M077

Saalgafse 24/26 2 Zim - n . K. 1724
Schachtstr. 30, B., 2 Z.. K. u. Kam,

Preis 320 M k. Näh. Ir . 17 25
Scharnhors tstr. 2. 1. Krtsp.-2-K.M
Scharnhorststraße 17 2-Z.-Wohn. u.

Frontsp . zu v. Näh, l r . . 80318
Scharnhorst str. 19 2 -Z.-W. N. P . I;
Schärnhorststraße 44, Wh ., 2-Z.-W.

an  n uh. Leuche gl.  od . spätere
Schiersteknerstr. 11, Ä , 2-Z.-Wohn

N. P . o. Albrecht sk . 7. Lad. 1726
Schiersteiner Str . 18, Mt-b., ger . 2

Z -W^ m . all .WH, N. B - P . 1727
Schier st. Str . 19, H.. 2-Z .-W. 8100t10
Schier steiner Str . 20 2 n . 3 Z. 1728
Schulder.«' 21. Bdh.. sch. J -Z.-Wi gl'.

od. spät , an kl. Fam . zu tz. 1729
Schwalbach er S tr . 14 sch. 2-Z.-W. s
Schwalbacher Straße 50, Fsp.-W.,

2 Zim ., Kircheu. Keller per sof. od.
spat , zu th, bei Me ineke._ 1535

Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z.-W.
_Per , sofort od. spät,  zu vm. 1730
Sedan str. 6 2 Zim . ». K.' zu b. 17 31
Seerobenstraße 15, 2, schöne 2-Z.-W.

mit gr . Maus, auf 1. Juli billig.
Seerobenstr . 23. ©., 2 Z., K. m Z» .

sof. od. sp. Autzk. B. P .. Janme!
Seerobenstr . 26, H., 2 Zim ., Mche.

Näh , bei Wenzel, .tzth. 2. 810010
Steingafle  31 2 Zim .. K. 1260" '«
Ste ingasse 32 2-Z.-Wahn. « 8st,Z>uh.
Stein gasse 3'4 2 Z. u.  K . N7'2. 178s

Rvanstraße 16, 1, 2-Z.-Wohnung per
1. Juli zn verm. Näh. P . 810047

Rüdesheimer Str . 31 2 Z. B 9287
Rüdesheimer St r . 33 27Z^WW723
Rüdesheimer Str . 36. Fsv.. 2 Zim .,

K., BL . Speiset . 360 Mk. 810045

Steingasse 38, Zrontsp .. 2 Zrm., K. u.
Keller z. 1. Juni . Näh. 1. St . 1609

Stiftstraße 24. H» 2 Z. m. ZV.  20 :30
Walkmühlstr , 4 2 Z.' rr. K. im Dach,

aeschosz an kinderlose Mieter zu vm.
Mb . Walkmühlstroste 17.  1736

Wolknrühlsti'. 5 große sonst.' 2-Zinr.-
Wvhst. mit Znbeh» Tiefpar t. 1737

Walkmühlstraße 48, WÜa, 2 Zim.,
1 Küche, auf sofort oder später
zn Perm. Näh, Part , von 10 bis
4 Uhr nachmittags . 810081

Walkmühlstraße 53, Billa , 2 Iistirmei
UNÜst' Küche u . Nebsn'naumr̂ sowie
Gävten . an rnihige L-euchc zum
1. Juli  M vernrisdem. 1558

Walluser Str . 8, H. 1 n . D .. gr . 2-Z.-
W. Näh. Meistftr . 90, 1. 1788

Walramstraße 6 2 Zrm. » . Züb . per
1. Juli zu Vm. Näh. P . -8 7268

Walramstr . 9 2 Z.. K.' R. H. 810052
Walramstr . 20 Ms.-W., 2 Z. ' N. P'
Walramstr . 28,W , P .. 2-Z.-W. '3035
Walramstr , 35, a. d . Emser Str ., sch.
^ 2-Zrm.-W.. rm Hth._ NähWBdh. 1,
Waterloostraße 6, Part, , sch. 2-Z.-W

Besch, v. .tzanSm. Leibl. 1580
Wei lstr. 6, B. Ms,,  2 -Z.-D ., s. Ü89
Weilstraßc 9, Mans ., 2 Z., Küche u.

' . an ' ruh . L. N. Nr . 11. 1. .3024
Wellrivstr . 5, Hl Dach, 2 Z„ Küche,
Wc'llrrststratze 17, 1, 2-Z,-Wohn. sof.

oder später znchcrrn ._ 810053
Wellriüstr . 21. 1, ' 2 Z. u. K. ' 1540
We llritzstraße 23. H,, 2 Z. n. K.  1740
Wellritzstraße 29 Fsp» schöne 2-Z,-

SSotrti.JV od,. sp. N. 1 m . , 2027
Wellritzstr. 57, i . Et ., 2 Z. u. K. m.

Maus , per so-sovt zu Perm, . . 1576
Werderstr . 8, Bdh. 3 u. Hth. 2, mod,

2-Zinr.-W., r , Zub., prsrsw , zu vm.
Mb . b, Hestborn oder Göbenstr. 18.
.d« cvpart. links . 2062
-.-»endirr. 3 2 Z»  R. B. 3r . 810051

Westendstraße 10, Hth. 1. 2 Zim . u.
Küche sor. od. spät.. Dachst.. 2 Z.

K., ŝofot-h,Nöh .,Bdh . I, 810050
Westendstw 21, G., 2-Z.-W^,8i0Y57
Wcswndst̂ 39 '2-Z.-W.. H. b. 810058
Westendstrafie 40 schöne 2-Zim .-W.

sofort oder 1. 6. zu ver m.  88507
Wesrendstraße 44 sch. 2.Zrm.-Wohn.,

Bdb. ii. .Hth.. sehr billig . • B 3977
Wielandstraße 9, Htb. i , 2-Z.-Wohn.

-.zu verm. Näh. Bdh^ Part . , 203?
Wielandstratze 23 2 Z. W.  1 . AM .
Winkeler S tr . 6 'sch. 2-Zinr- W. 174f
WSrthstr. 24 per . 2-ZÜW...H.. l . Apr.

o. sp. R.  Rauen !.. St r . 18, 2. 86644
WSrthstr . 26 Mans .-W., 2 ar . Zrm.

^u. Küche zu v. Näh. 1 St . 1745
Borkstraße 5 2eZim,Wohm im Htb.

per 1. Juli zu verm. ' 810059
Yorkstr. T.  Äh .. 'sch. 2° ' u>. Z-Zim .-W'.

m. gr . Mn «., gr . Küchen gr . MsM .,
ganz neu hevger., mit od. ohne
Mails , ans  gleich od. später billig.

Aorkstr. 8 2 Zim. u,  K. söf. 810060
Vorfstraßc 22_ 2.Zim. Wohn._ 8 9482
Horkstr. 29 2 Zim., 1 Küche, Keller

im Lintorh . zu - vsrm . Z627
Äörkstr. 31, H., 3"Z. st. Z. R . B. 3 !.
Ziminermannüraße 10, Hth.. .schöne

% Zimmer Wohnnng . 810061
Eine ' schöne 2-Zim.-W. m. Z,enträ!h.

lim Zentvmn ) per sofort zur verm.
Näher es G-öildgasse 18, 1.

2 Zimmer u. Küche auf 1. Mai zu
vm. R.. Hermanustr .̂ 12,_ P ., 1716

Menl .-Wnvn , Bdh., 2 Z . Küche u.
Zub . Näh. Lan gg assc 25, 1. 17 47

ZweiW-Z.-Wöh». zu verm. 'Näheres
Lorelev-Ring 10, Hth, P . 810062

Schöne Frontl 'p. m. Ballost , 2 Zim .,
1 Küche. 1 Kell., neu reu ., söf. z, v.
Näh . Wilhelminenstr . 2. 2. 1602

8 Zimmer.
Aorstraße 29 3 Zilm., Küche, Keller,
^ 2 Dalk., wogzugsihalber zu verm.
Adlerstr, 3. Restb., H., 3-Zim .-W.,

sv. init Werlstätt <c._ 17 49
Adlerstr^ 19_sch. 3-Zi ur.-W. sof. 17SÜ
Adlerstraße 28 3 Zim . u. K. zu  vnr.
Adlerstraße J1 3-Z. W. ^zu v. 1752
Adlerstr. 45, Zsp., Z-Zrm.-W. 1753
Albrechtstr. 6, H. P. . 3 Z.. ' l ff. 1765
Arndtstr . 172 . Et» schöne Z-Z.-Wöhn.

. sofort, zu verm. Räh . Laden . 1756
»rerstadter Höhe 56WP., sch. 8-Z.-WI

m. Balk., sof. od. sp. R. 2 r . 175.7

Bierstadter Höhe 59, 1. Et ., 3-Zmn.-
W. mit Küche, BÄdseiur» 2 BaÄ.,
Ms. u. Zub. -cmrf svf. od. spät , z. v

Bismarckring 2, 4, schöne mod. 8-,
evt. 4-Z.-Wohn.. mit Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten.
Näherese dase lbst 1 St . l . 810063

Bismarckring 22. P .. 8 Zim . mit Zu»
behör sof. od. spät,  z u v. _810094
Bismarckring 42, Mtb . 1, schöne3-Z.

Wohn, mit Zrrb. Näh . P . 8 8304
Bleichstraße 15, &>., 3 Z.. 1 K. 1758,
Blücherpl. 2. 1, 3 sch. Z., Badez. n.

r . Znbeh. sor. od. spät. Näh. das.
Ecklad, od. Adelheidstr . 14. _ 1759

Blüchcrftraße 15, Wb ., 3-Zim .°W.,
cb. mit  Werkstatt , M ve rnr.  8 9289

Blüchcrstr . 25 gr . sch. ck-Ztm .-Wohn»
^Sorrnens., v. 1. 8. Näh . 3 [. 87776

Blücherstraße.. 29, 1. St .. sch. "3-Z.-
W.. Sannens»  2 Balk., s. 879 99

Blücherstraße 30, 1. 3»Zim .-Wohn.
mit 2 Balk. u . veichl. Zubehör per
sof. öd. sp. zu vm. Näh. das. Park .,
oder Bcrtramistr . 17, Lad. 810066

Blücherstraße^ 42 sch. , 3-Z.-W.. 1. 7l
Bülowstr . 4ZWH . 3-Zim.-W. sof. od.
_fpäl . zu vm. N. Bdb. P . r . 1761
Bülowstr . 9. P .. "3-Z.--W.. H. ^051
Dostheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.

sof. ad. spät , zn verm.  810067
Dotzheimer Str . 74 3 Zim . mit Zub.

per sof. od. spät, zu vm. 810068
Dotzheimer Str . 82 ich. 3-Z.-W. mit

Zsthehör zn v. NH,- Hochp. 810069
Doüheim. Str . 84 sch.' 3-Z.-W.. evtl
, mit Waschk.. Zh. prw.. 1. 7. 89546
Dobbermerstr. 98, B., 3 Z ., K., Keil.

sof.. 290 Mk. N. 1 St . l. 1762
DMiheirnerstr. 98, Mtb .. 3 Z» K., K

sof.. 400 Mk. N. Bdh. 1 lks. 1763
Dotzheimer Str . 105. B., mod. 3-Z.»

Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . 1761

Dotzheimer Straße 110, Part ., eine
3-Z im.-Wohnung , zwei Balkons,
Bade-Einrichtung zu verm. Näh.
dasekbst 3 S t., bei Wolf. F329

Dotzheimer Str . 124, Bdh. gr . RZ-
Wohn, per sos, od, spätor zei  verm.

Dotzheimer Str . 150, 3 St . u . sfrtsv..
3- Zim .-W. a . gl . 0. I .J 'uli. 810070

Dreiweidenstraße 5, 1. St ., 3 Zim,
wehst Zubehör per 1. Okt, zu- Vevm.
Näh. das, öd.  Bismarckr . 8, ,1603

Eckernfördestr. 1, 1. mod. 3-Z.-W» m.
veichl. Mb -eh. per 1. Julli .zu vm.
Näh. Eckcrnfördestvoßc 4,  1 . 1617

Eckernfördestr. 3. Htb., schöne 3-Z.-
Wobn. Näh. Part , links . 810071

Eckernsördestraße 12 3>-Zrm.-Kohn.
^ p . sor. zu dm. Näh, b. Lang . 1890
Ewonnrenstr 9 Eck--W»hn.. 3 Mm»

ff ., z. 1, Juli . Näh . Nr . 5,  1 . 1766
Eleonorenstroße schöne 3- u . 2-Ztm .-

Wobn. ml vermieten , Zn erfrag,
Langgassc 35, 1. _ 1767

Ellenhogengasse 15, H., sch7 3-Z.-W.
zum,1 . Juli zu vermieten.

Elsässer-Platz 6, P ., der. R-stz. cntsvr.
3-Zrm.-Wohnungen hziv v. 81Q0 72

Eltviller Straße 97"Bdh.. 3-ZÜM.-W.
per sofort oder später zu vm. Räh,
inr Laden daselbst._ 1768

Eltviller Str . 19/21 — Garten -An¬
lagen — gr . komf. 8-Zim,-Wohn.
m. des. Gavderobezim., kornpl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. sdam. v. erwachs. Pers . R. b.
Mach das, 10 12. 1—4 Uhr, 1606

Billa Emser Sir '. 57 sch. Jsp .-W, 3 Z.
_ü . Ga rt ._ Emzus . ti. 11 b. 1 Uhr.
Emser Str . 64. P „ Z-ZAn.-W., Bad.

d.  L . n. s. Zu>b. a . 1. Julki, 8 8423
Keldstr. 17. B . 1. 3 Zim . u.' K. 1386
Iranken str. 1 3 Z., K.. 1. 7. .̂ 610071
Jrankenstraste 13 3-Z.-W. (Frontsph

^per 1. Juli zu ve rm, _B1Q071
Frantenstraße 16, Dorn , 3-Z.-Wohn.

sos. oder später zu vevm.^ 810076
Kranken str. 23/Bdh , 3-Z.-W. 1. Ju -lr.
Friedrichstr . 8. Hth. 3, 3 Zrm.,"Kuchc

'or . od. spät, zu vm. Näh . daselbst
bei, Bremser ._ ■ 1769

Friedrrchstraße 44, 1, 3 gr. Zrm,
GaS u, elektr. Licht, Bolton , Maus,
per sofort oder 1. Juli zu verm.
AuSkm-st bei Herrn 'Hausbesitzer

_ 02ma. das elbst. Mk. 750.—. ,_
Geörg-Angu st-Str . 5 schöne 3-Zim.-

Wohn, sof._ Näh, das. 2 tot . X_
Georq-Änaust-Straße 8. Bdh. Part,

3-Z. Wobn. sof. ad. spät . 810078
Gne i'sonanstr. 11 s. sch. 3-Z.-W. 1684
Mreisenaustraße 16 schöne 3-Zim .-

Wohnirng billig zu vermieten.
Näheres bch, Nitzsche._ _ _ 1454

G« eifenanstr . 18, 3, sch.̂ 3-Z .-Wohn,
Gnersi-naustraße 20. Bdh. . 3, 3-Ziin .-

Wohn. zn v.Zll . Bdh. P, r . 810080
1770Gneisc naustr . 2l gr.  3 -Z.-W

GSHenstraße 9 sch. Z-Z.-Wohli. M >90
Göbenstr. '11,
Göbenstraße 20. 2, ,nod. 3-Zim.-W,
' Gas , ittiir. el, Treppanh .-Bel ., mit

veichl. Zub. Näh. Göbenstraße 18,
Hochp arterre 'li nks._ 2061

Göbenstr. 22 3-Min .-Wohnung mit
Erker u. Balkon zu Vevm. 810024

Göbenstraße 32 3 Z, K, im 1. St,
u . Ms. sof. od. später ._ 810084

Giistav-Adolfstraße 16 große 3-Zim .-
Wohn. per J uli . Näh. Lad. 1772

Gustav-Adolfsträße 3-Zim.-Wohn. m.
Balkon für -475 Mark zn verm.

.Räh , Platter  St raße 12. 1773

Hellmnndstraße 25 sch. 3-Z>im,-Wohn,
m>i-t Zub. zu v. N. das. 1 l.  8 438

Hellmundstraße 56, Gib , 3-Zimmer-
Wohn. zu verm. Näh. 2 r . 1776

Herderstr . 6, 8 l, 3-Z.-W.. m. Bad
u. Balk. Anzuseh. zw. Im . 3 U

Herderstr . 7, Bdh, 3°Zim .-W. 1777
Herderstr . 9 3-Z.-W, B. P , o. l . Et.
Herderstraße 22 sch. g. 3-Z.-W. m. Y.

woqzngsh. zu vermieten . 1778
Herderstr ."  23. 3, 3-Z.-Wohn. 1779
Hermannstr . 21 3 Zim . u. Küche zu

vcümisten. Näh .j.  Stock . B 10026
Hermannstr . 26 3 Z, 1 Küche. 1 Ms,
^ 2 Kell. zip verm . Näh, i . Lad. 2057
Hirschgraben 5 3 Zim . und Küche

sof. oder spät . Näh. 1 lks. 17
Jahnsträße 20 schöne 3-Z.-Wohnunq,

mit Gas . im Bdh. 2 . St , 2 Kell.
N. all. Zrrb. aus 1. Okt. zu v. 1587

Jahnsir . 36, Gthchgr . A-Zim .-Wohn.
J avnstr.' ,2. S . 2,  9/Z .-W» 270  M

Häfneiigaffe 17, Bdh. 3, 3 Z . u. Küche
üüf gleich oder später . N. 1 St.

Hallgarte , Straße 3, Bdh. 1. mod.
A-MM.-W. sof. od. spät. z. v. Näh.
Mittzelb. bei Hüls , oder Hallgarter
Straße 1. bei Nicolah, _ 1774

Härtlngstraße 7 3 Z. u . ff, 460 Mk,
zu verm . Näh, b. SchörÄach. 1776

Helenenstraße' 17.' 1. zweimal 3 Zim,
1 Küche u. 1 Keller. Hth. Part . n.
1 St , sof. bi ll. zu verm . F381

Hellmundstr . 6. Bdh. 3, 3 Z. u . K. w.
Bülr .-sofovt od. 11 IM z. vm. 1481

Johannisberger Str . 4 3-Zinr.-Wohn
mit Zub , Part , zu vevm._ 1781

Johannisberger Str . 5, Bdh, 3/Zrm,-
. Brohn. per 1 Juli z!' v. 810085
Kaiser -Jriedrich -Ring 41, Bei -Er

Herrschaft , 3-Z.-W. zu ». 1783
Karlstr . 38, DA,. P . u . 1. 3 Z7 N. Bä
Kiedricher Straße 7. 1. Et , 8-Zim .-

Wohu. zum 1. 7, mit Bad, zu v.
^Näh ,̂ Kiedricher Str .^1. P . r . 1784
Kirchgasse 49 zwei 3-Z. -Wohn. 1572
Klarentaler Straße 6, 2. Etage,

große 3-Z.-Wobn, mit Bad , zu
tienr . Näh. Part , links.  810086

Klopstockstraße5, 4,  herrschaftliche
3-Z.-W, mit Heiz, ver 1. 7. zu
vm. N. das^ u ,̂ Kleiststr . 10. 1787

Lehrstraße 12 3-Zim .-W. , ẑ Zl, ^Okt.
Loreley-Rina 4 schöne 3-Zim .-W. per

sof. z.  v . Näh . P . r , b. We ck. 1586
Lorelev-Ring 5 3°Zim .-Wohn. 1313
Lothringer Straße 34 3 Zim , Balk,

Küche. Keller mwt Devschl, 3 Tr,
auf 1. Juki (480 Mk.). 810087

Luxembnrgstraße 5, 2. Etage , schöne
3-Zim .-Wohnung , mit reich!. Zub,
per, sof. oder später zu vm. 1788

Michelsberg 21 sch. 3-Z.-Wh Küche,
Mans . u . Keller sof. Räh . I St

Michelsberg 26 3 rneinandery.  Z , ff.
Moritzstraße 9 Dachw, 3 Zinr>m>er n.

'K üche, zu verm . Näh. 1, 1384
Moritzstraße 12, Gt'h. 3, 3 Zim . n.

Küche an rubrae Leute M verm.
Näheres im Lad en. 1789

Moritzstraße 22, 1, schöne 3-Zrm.
Wcchnn«g>auf glörchM ve«m>. 1574

Morrtzstraße 43/ Mittelb . Dachstack.
3 Zimmer , Küche und Keller per
Juni zu vermieten . 1543

Moritzstr. 52 sch. 3-Z .-W. 810088
Mühsgasse" l7 . H, 3 Z, K, Zulleh,
__sof. od. spä t.  Näh . Ecklad en. 17 91
Rerostraße 12 3-Zßm.°W. im 3. St.

N. 1. St . od. Bierstadüer Höhe 3r>.
Nerostraße 28, Frontsp,

Küche, per 1.
Zim . und

Juli zu vnr. 1792
Niederwaldstr . 5, H» 3-Z.-W. s. 179.3
Niederwaldstr . 10, 1, 3-Z.-Wohn, mit

Zubehör sofort zu verur. 1794
Niedcrwaldstraße 55, im 2. n . 3.

schöne 8-Zim .-Wöhn. sof. od. spät,
zu vermieten . Näh. das. Parterre,
bei Offermanns . 810089

Oranienstraße 2, Ecke Rheinftvaße,
3-.Z.-W. u . Zvh, 1. u . 2. Sck. Anzus.
nachnr. 5—7 HSj*. Sonst Näheves
Rborna . Hof. Rhoinstr . 54. 1511

3-Zim.-
637

Oranienstraße 60, Hth. P,
Wohn, zu vm. Näh. Mtb . 2 r

Philivps berg str. 39, Fsp.-Wl, 3 Z^ ff.
Rau entaler Str . 7, B, sch. 3-Z.-W.
Rauentakcr Str . 9, Mt-b» 8-Z.°Wobn,

gr . Räume , m. Gas . 2 Keller, per
4. Juli zu v. Näh. Bdh. 1. 810080

Rauentaler Straße 12 schone3-Zim.l
Wohn, 2 Balkons . Bad- 8 8413

Rauentaler Str . 21 3-Z.-W. B1Ö09I
Rheing. Str . 13

■ Ball , z. 1
sch. 3-Z.-W, Bad

Juli , Mictnachlaß.
Rveingauer Str . 16 wegzugsb. 3-Z.-

W, 2. St «' Näh . P . r . 810082
Rbeinstratze 99 Jrisv -Wölln, 3 Z. u.

im Mschl. Räh . I St . r . 1795
Rieülstr . 4 sch. 3-Zim.-Wohn. 1314
Rrehlstr.  8 gr . 3-Z.-W, 365 Mk, sos.
Riehlstraße 10. 1, 3-Zim.-Wohn. mit

Balk. für 1. Juli (oOO BAH zn vm.
Riehlstr . 13. 14 , 3-Z.-W. s. 1766
Ecke Röder- u. Rerostraße 46, Höchst,

3 Zimmer mit Zubehör zn vorm.
B-veis 450 Mk. Näh. Part . 1865

Röme rb. 22. Fs, 3-Z.-W. M. L. 1767
Roonftr . 5 3 Min . ü . K. sof. od. spät/

zn verm. Näh.  1 lks. 810096
Rovnstraste 16, Fsp.-Wohn, 3 Zim.

'u. K, per sof. Näh. Part . Bl0004
Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W,

" alk. . Mch,. , sost 0. sp. 1798
Rüdcsh . Str . 40 3-Z.-W, evi. mit

Gart , sot. od. sp. N. 1 l. 8 8872
Rüdesheimer Straße 40. 8 r , mvd.

3-Z.-W, mit Küche, Bad , 2 BÄk,
wegzngHh. ab 16. Mai 0. sp. prw.

Scharnhorststratzr 7, 2,  3 -Z.-Wohn,
per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts. F 353

Scharnhorststraße 12, 2, sch. 3-Z.-W.
per sof. oder ll Juli zu vermieten.
Näheres bei Spi olma nn ._ _

Scharnüorststraße 12, Bdh. 3, schöne
6-Z.-Wohn. .mit Balk, p. 1. Juli.
Näheres bei Er-ermann ._ _

Scharnhorststr . 13 sch. 3-Zim .-W. m.
Bad n. a. Zub, sof. N, 1 r . 8 8698

Schärnhorststraße 17. 3, schone 3-Z.-
Wohn, 2 Balkons . Bad , billig zu
verm. Näh. 1 St ._ 86110

Scharnhorststraße 24, 2 St , gr . sonn.
^ 8- Zim.-Wo hnung zu  ve rm.  1799
Scharnhorststr . 29, P , 3/Zim .-Wohn.

auf sof. od. sp äter zu vm, 87 856
Scharnhorststraße 38. Bdh, sch. 3-Z--

Wo hn . in. Zatzb. Näh, 1 1, 810095
Scharnhorststr . 37, 2 u . 3, miod. 3-Z.-

Wohn. Al verm. Näh. P . l. 1801

Schiersteiner Str . 18, Will, gMäwm̂ -
3-Z« n.-Wo!hn. auf gleich od. spät. ;
zu verm. Näh. Bdh. Part,  1546

Schiersteiner Straße 20, Mittelbaus
3 Zim. u . ff. sof. od. später.

Schwalbacher Str . 29, Bdhh schone■
8-Z.-W. zu v. N. Konditorei . 180Z>

Schwalbacher Straße 41 3-Zimmer - ?
Wohnung , Wtb , zu verm. 1804 g

Schwalbacher Straßc 53 3-Zrmrmer- j
Wohu, mit Znbeh. N. M. P . 131ö'

Sedanplatz 4', Mtb . P , sch. 3-Z.-W
zum 1. J uli . N. Bdh.  P . 1806\

Sedanstraße 7, Hth. 1, schone hellej
3-Z .-Wohn, per sofort oder später!

^billig .Z-räh. Bdh. I.̂ Rsu . __ B10006!
Sednnstraße 7, Hth, sch. 3°Aim.-W.l

mit Zubehör per sofort od. später!
bill. Näh. Bdh. 1. Stock. 8 0240>

Seerobenstr . 24, H.P .U.D7, 8^Z, 350.4
Göben str, 5, Dt, sch. 3-Z. -W, 8100«U
Seerobenstr . 27, Bdh, 8 Z. u . Znbeh.1
_auf 1. Okt. zu v. Näh. Part , r . I
Seerobenstraße 28, Bdb, 3-MM.-W-i
_ünu biemt. . Näh. Bdh. Läden . 8 8449g
Seerobenstraße 32, I St , 3 Zim .,»

Küche. Bad mit Gasbadeofen .1
2 Batkone, nellft Zulbeh. auf gleich!
oder 1. J uli . Räh . da selbst, 20341

Stiftstraße 24, Htb F'sp, 3 Z, Küche. '
_Mcms . n, Znbeh, zn vm. 1806
Walkmühlstraße 3 3>-Z.-Wohn. pei j

!, Juli zu vm, ü. Ehr . Fivmsnich.
Hellmundstraße 58.  89343

Walramstraße 5 ist eine 3-Zim -Wl
-aruf gleich od. spät, zu vm. 810099

Walramst r. 9 8 Z , K. R. H. 810100
Waterloostraße 5 schöne 3-Zbm -W.

zu verm, . Itähsres dafeMst.
Weilstraßc 14, Gth , 3

1. Juli zu v. Näh.
g. u. Zub. z.
Äh . P . 2042\

Wellritzstraße 22, Hth. 1, sch. 3-Z.-WÄ
p. sof. N. Kühn, Hth. 2. 810101' .

Wellritzstraße 27, Stb , 3 Z. n. ff. Pi
4.  Juli zu v. Pr . 30 M. m, 18074

Wellritzstr. 37, Mtb, ' 3 Z, K. 18081
Westendstr. 15 3 Z , K, B. 8 10102!
Weftendstr. 18. Hth, 3-ASm.-W. MI

verm . Näh. Borderh . 1 St . 8101VM
Westendstraße 44 3-Z.-W,  460 Mk. \
Wielandstr . 9 3-Z.-W, m. od. ohne

Werkstatt im Hth, sof. od. spät. zU|
_verm ._ Wh . Bdh. Pant . r . 1810
Wielandstr . 21, 1. Et , herrsch. 3-Z.--r

W. u . Zub, 1. Okt, ev. sof. 6983,1
Wie lan dstr. 23, 17'3 -Z.-W7." g'l. 0. sp l
Winkeler Str . 7, Neuibnu. äleq. 8- u.

4-Z. -W, Lpl,  Bad -e-E,  R . H. 15341
Winkeler Str . 8 8 Z, 1 K. u. KelW
_im Hth, Dachstock, zu verm. 1625!
Winkeler Str . 9, Neubau , eleg. Wohml

von 3 Zim . u . Zübeh. mit kompl. 1
Bade-Einrichtuny -en auf sofort odH
sp äter zn  vermieten . _ 18131

Aorkstraße 7, Hth, schöne neu herger.»
3- u. 2-Z.-W, 2 r . >1. Part , mit 0«
oh ne Mans , ans gl. od. spät . biL. I

Aorkstraße 18 3-Z.-Wohn, mit reich!. j
Zubehör , 2 Balkans »sw, per 1
1. Juli zu verm. Näh. Ncttelbeck- i
st ratze 17, bei Wacker. 6957

Aorkstr. 25 schöne 3-Z.-W. sof. od. sp. :
zu verm. RäK jim Eckl aden . 1814'»

Borkstraße 27, 1. 3 Zim, Küche. Ms.,«
2 Balk, zu vm. Näh. 3 r.  1815

Aorkstraße 29. 2, <?r. 3-Aim.-WohnW
zu beritt. Nah. 8 St . i. _151?

Aorkstraße 33 schöne 3-Z.-Wohn, u. I
Zub . für 500 Mk. zu 8101 05»

Zietenring 6, Hth, 3-Z.Mohn - und I
Zubehör ans sofort oder später zu I

_ö . Preis 30 M. N.  dos . Lad. 1816
Zietenring 14. Bdh. P . l .» 3 Zimmer,

Küche, 2 Keller nebst verschüötzh.«
Bodenraum - per 1. Juli zu verw- g
Nah. Gebr . Doffolo, Dotzheimer
to-kratze 142. Bureau , oder daselbst!
bei Iran Rin n, Hink erh._ 2012

Sch. 3- Zim.-Woüii. im 1. St , geleg ,»
mit Balkon, Preis 480 Mk. jabrt .,1
auf 1. Juli zu. vermieten . Näher .»
Gustav -Adolf-Stvatzc 1, 1 l. 1817 ;

4 Zkmmsr.
Adelheidstraße 50, Part » 4-Zim .-W..

mit Zubehör auf sofort ad. 1, Juli
zu vernr. Näh. daselllft zwischen

_11 _ ii. 12 jgtfir borm ._ _ 2047
Adler str. 45, 1, sch. 4-Z.-Wöbn. 1564.^
Albrechtstraße 10. 1, 4 Zim , Balk,

Küche u. Äuoehör sof. od. spät , zu
verm . ^ Räh .̂ 8. Stock. _ 3016

Albrechtstr. 34. Ecke Oranienstratze . i
_ ger , sch. 4-Z.-W, 1■ 7. N. 2 I.  2017
Albrecktstraßc 38 sch 4-Zim.-Wohn-
, m. Zub. sof. od. sp.  N . 2 r. 20 18 i
Arndtstraße 2 schöne 4-Z.-W, 3. Et' . \

mit Bad , 2 Berit. 11. Zubehör , zürn i
.1 , Iuli . Näh. Pa rt , r . 201g  j
Biswarckr . 1. 1, schöne 4-Z.-W. per

1,Ju !i ad. spät . N. Drog . 810143!
Pismarckriug 6, 1 l, h. 4-Z.-WohM

mit 36 gm gr . Terrasse s. N. das^
Brsmarckring 17, Hochpart, gro-tze

4-Z.-Wohn, mit Bad üfw» sük i
800 Mt , per sof. od. sp. 810144

Bisnrarckring 19, 2. >st , gr. sch. 4-Z.- ,
Wohn. m. 2 Blk, Bad , Kohlenaufz>
sof. od. spät . W h. 1 rechts. 181?

Bismarckring 27. Bdh. 3, herrschaftl-
4-Zimmer -̂Wohnung per 1. Juli.

^Nah ^ dos^ l St , bei Wolf. 86300  !
Bismarckring 29 2 schöne '4-Zimmer -l l

Wohnungen mit Balkon u. Zub eh.
sof. od. spät, zu vermiet en . 8 .-6206. -

Bismarckring 37 4-Zim .-Woh>n. mit
r.  Zubehör ver 1.
Nä heres 2. St.

Juli zu verm- ^810106.
Blücherplatz 6, 1 4-Ztm.-Wohnuui g

n-ebst Zub-eh. sos. od. spät , zu vm- .
Näheres da selbst Part. _ 810107 t

Blüchcrstr. 20 schöne4-Zim .-Wvhnunä l
per 1. Jul i. 181?

Blnche'rstr. 28 sch. 4-Zini .-Wvhn, "d.
Nouz. entspr , n . Zubeh. p.  1 . ON:

Burgstraße 10. 1, sch. 4-Z.-G -,
Gas , Elektr, . sof. od. spät. 1S20

Gr . Bnrgstraße 17 4-Z.-W.
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Snöficune' Strafe 25, 1 eine

^ -Zim.-Wohn. mit Erker u. Balk..
Sab,  Küche. Spei sek., 2 Mans ., zwei
Mer . öf . od. spät. p« :sw . Näh.

^das . .it. int Kolon iälw .-Lchen. 1821
Dotzheimer Sir . 28, 2, schöne nt,ob.

4-Zimmer -Wohnung per J -u-Ii zu
^.bermietsn . Räh . 1 r. E10108
Dvtzh Str . 68 4-Z.-W. n . Zubeb. p
-JLJ SuIi.  Näh . Part , r._ 1822
Dotzheimer Strafe 73, Wh ., 4-ZiM.-

3. « t .. aus IuLi zu vernr.
. ..Näh. MH. Pont.
Dotzheimer Str . 102/Vdh . ' 4. 4 W'

tl Ztm . sep. Ging.), der Neuzeit
enispnech., mit reicht. Zubehör . ver

^ sof. oder spät. Näh. 1 IIg. 88273
Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4—.5"Wim.

mit re!» ' Kub. Per ior. od. chät/
zu,vm . Nah. da, , b. Scklint . 1823

EckrrnfSrdestrotze 12 4 Zim. u 8« .
»er sofort oder später zu Perm.
Nahebei Lang, d-ässtM . 1004

MSffer .Platz 6. 8 . Et .7"der "Neuzeit
^ . entfpr . 4-Z.-W. zu vcrm. 810109
<?’2iFr chtr . 69, P .. > 5 .3 -W auch
^lur Bureau ^ oder. Geschäft 810110
8riedrichstraß « 36 schöuic mod. 4/Z//

Wästn. auf gleich oder später M
Perm Näh daselbst, oder Neu-

3. Wem Handlung. B 7790
Dneisenatrstr. 35. l , 4 Z . föf.~ 1824
Göbenstraße 12, 1, 4-Km .-Wo'km. nt.

usw. zu Herrn. Näheres &ci
^ Krittler . Hochparterre . ^ 1825
GSbenflr. 18, "1. mods 4-Z.-W., GsZs

el. Licht, Kohlenaufz., m. r . Zuh.
^PreiAm,z,u v.^Näh. Hochp. i . 20W
°choetkiestraüe 18, 3. Ei ., gr . 4—H-8 .-
^Wvhn . zu vm. Näh. EcLad. 1608
Gustav -Adolfstr. 15. 1. sch. 4- 8 -W
^ivegzugsh . yj uli . N.  das . 1827
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., "m.

Balkon, Bäd U. sonst. Zu'b., 3. St ..
_ Per sof. ob. spät. Näh. Part . 1828
Her berstr. 1 4-8 .-W. N. l . Et . rs 1829
Herderstr . 8, 1» u. 3. St ., 4-Zim.-W.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
„ beritt. Näh. K. Petri , Laden. 1830
Bierderftr. 27. 27 St .," 4-Zirn.-Wohn.
, , Näheres 1. Stock, u _ _ J .831
Jahnstraße 6, 1, 4 8im . nt . Zuh. sof.

Pi verinieten . Näh. bei Zingel/
. Hallgarter St raße 3, 1 St, _
Kaiser -Friedkich-Ring 47, 1. Etage

ober Hochparterre, ist -ine elog.
4-8stm.-nt-er - Wohnuuy mit all«m
Koinsori um- reichlichem ZuHphör
Ver sofort od. später zu vermieten.
PveÄ 1300, respi 4000 M . Vor¬
nehmes vuihigos Haus ohne Hinter-
gebäude. Näh, das. Pa rt , rechts.

Kaiser -Friedrich-Rina 88, 4, 47Aint.«
Wobr . mit Zubehör auf sofort
od.  sp ät , zu vm. Näh. P . I._ 1832

Krttser-Friedrich-Rina 88. 3". 4-Z.-W.
_J >. . 1. Juli zu v. N. P . Us ._ 1833
Kailstr . 29, 1, ar . 4-Z.-W. 1. 7. od. sp.
Kl"-w/ . ,31 ich. 4-Z.-W., Bad , Bälk"

Kohlenaufz ., r . Ab., n. her«. 1834
KarMr . 39, 1. sch. 4-Zim.-W. sof. od".

Ivai . z. vm. Näh. das. b. Hausmstr ..
'._ Mittelbau 1. Ŝtock._ 1835
Karls," ' 44, Ecke Albrechptr., 4 Zirns
_U . ZW . sof. ob. sp. Näh. P . 1836
Kellerstr. 11, Vbh.. 4 Z^ u. Zub7 sof.
Kleisistraße 2 schöne' 4-Z.-Wohn, zu
^ zu vm. N. b. Hansm . Peez . 1838
«leiftstr .' 2. 17 '» . 4-Z.-W7 sof. od. sp.
^ M vm. N. b. Hausm . Peez . 1839
Ktiuaerstraße 1 4-Z.-W., alsg., der

Neuzeit cwtipr. eingerichtet, zu
Perm. Räh . daselbst Part , r . 1840

Klopstockstratzc 16 eleq. 4-Z .-Wohn.,
der Neuzeit cntsprech., auf sofort
oder I . Juli zu verm. Näh. das.

_ Porte  r ve. Kopp._ 1536
NörnerKraße 4, 4. Etage , 4 Zimmer,

K.. Bad . 2 Ms.. 2 Kell.. 2 Balk ..
_Ga? , elektr. L.» sofort . Näh . P .^l.
Körnerstraße 5, Part ., 4-Zim.-Wähn.
.. . aus  s af . Näh , b. Seel ,^L Et.  1268
Mauritinsstr . 1 4 8 -, Küche. Keller.
_ Mops , usw. Räh . Lsderhdl._ 4587
Mortt 'str. 15 4 8 . «. Zud.. 1. St ., p.
_fof . ob. sp Räh . 1 St . lk s.  1842
Morivstr , 15 4-Z.-W. m. 8u§7 2 St ..
^ sof. »d. spät. Nah. 1 St . L 1843
Reuaasie 16 >'ch W.. 4 Z. u . Küche,
^ sof.,Näb . Wcinresch Iäcobi ._ 1844
Aikolasstraße 24, Sout . 4 gr . Zstm.,

Küche usw.. sof. ad. spät, zu verm.
Näh. 01. Nb'ler . daselbst Anzusehen

^van 10—12 u. 14—H llhrch_ 1845
L r>" i ieii iii ai e 54, 2, 4 Z.. K u. Zbb.

sof. od. spät, zu vm.̂ N. P . Z , 1846
Bhilidvsberastratze 4« sind .3 Wohn..

Part . u. Bel-Etage , mit je 4 Znn .,
Badczim ., Balkon. Bleichplatz. Msd.
ii sonst, reich!. Zubehör, gesunde
v- r.—. - lT!rf nfeiät oder später
zu dm. Näh . das:. V. od. 2 rt 1847

ä ! . . ueir:.,roste 17/16, Part ., sch.
4-8 .-Wobm auf tos., od, tpater zu
.verm. Näh. 2.  Et . rechts.. 1848

Rheimmuer Straße 2 4-Z.-W.. mit
jtK.  z _1, JMtfoc t.  B932 2

Biehssträße" 12' "4-ZKtmer -Wvhmmg
mit, Bad sofort, zu vermixt en. _

Räderallee 42 eleg^ s-8 .̂ Wohn._ 1849
RS8erstr"." 12"sch7si-8 --iW. R.„P ., MO
RSberstr. 26, 2. u. 3. Et .. Herrschaft.
^ 4-Z.-W. p. 1.  Lk t. F . S . 1 r. 1547
Rsderstraßc 41, nächst der T-aunusstr.

Wohnuna von 4 8nn ../Küche und
i-L >chK^ sof̂ od̂,syät̂ G vm. 185,,
Ecke Röder- n. Nerostraße 4« 4 Zim.

mit Balkon u. Zubehör nahe der
^Taunusstr. ,_j u vmNah ^ P .̂ ,1366
Rom er de rg '1 4"-8,-W. ioi . od. spät.
^Pr . 430 M , Näh.„i l. 810 111

Rüdesheimer Straße 42, Bdb . Zlnet
Wohnungen , r 4 3 «n- n. .K. mit

^Zuibeb im 1. û 8.,St „ ,of. ,M6
Scharnbörststr7 22, ohne Hth.. freier

Platz , schöne lom-ort . 4-3 .-W. un
^allen Etagen per sof . od. später ._

8chs.rn.hs xtzstr. 40 4.Z,-W. ' .8101M
Scharnhorststr. 46 4-Z.-W.. mit allem

Zuü . sof. od. spät, gu vm. 8 6401

Schierstetner Straße 11, 2, herr¬
schaftliche 4-tzintimer-Wohnung per
1. Oktober. Näh. Part . Ws/' 1628

Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zirn.-
Wohn. mit ZuIbehKr sof. ad. spät,
zu^vm.. Näh, b. Ha usmstr . 8 575

Schwalb. Straße 57, 2 r., an Allee,
_4 Z.. Erker , 2 Balk. N. Hohlchein.
Seer "l>enstraße 33 4 Zim .. 2-.Keller,
_ 1 Mans ., 2. St ., sof. o. spät. 1852
Weberaaffe 36 4-Zim.-W. mrt -Sub .,

1. St ., sofort od. später zu vorm.
Nähere? daselbst Eckladen. 11853

Weiftenburgsiraßc 2, 3, 4-Z.-Wohn.
mit Bad 1. Okt. N. P . r . 89 410

Westendstraße 12, 1. Etage , schöne 4-
Zim .-WohnuNg auf 1. Juli zu v.
Näh, b. Hau sv. Blum , P . 810H -;

Westendskr. 36 4-Z.-W., 650. / 88734
Wielandstr . 16, 1. herrsch. 4-Z.-W.,
^ Mädchenz. tut Ab schl. Näh, da s.
Winkelerstr. 3, 2, sch. 4-Z.-Wotzttrmgm

mit Zentralheizung ior. od. später
zu verm. Räh . dasellbst._ 1855

Wörthstr 16" sch. 4-Z"ästs. (600 Mk
per sof. od. spät. Näh. 1 J5_ 1856

Jorkstr . 6 4-jt .Zs.Zim.-Wähn. 89683
Wrksir . "18 4-Z.-W>öhn., im Höchp.,

mit reichlich. Zubehör zu v. Räh.
_Nettelbeckstr.. 17. bei Wacker. 6958
Dörkstraße "27 4—5 Zimmer per
_ sofort oder später. N.  3 1857
Sch. 4-Zim .-Wohn. mit aDmt Mheh,

sof. od. spät. N. bei Massing, Ecke
^ Luxemburg«7ch Karl stratze. 1838
Schöne 4-Zimmer -Wöhn. per sofort

od. spül, im Preise von 650 Mk.
zu vm. Ni Platter Sir / 12. 1859

5 Zimmer.
Adelüeidstraße 14 große 5-Z.-W., mit

Bad, Gas , elektr., u. . reich!. Kub..
sof. od. später. M. Kleber.  1 860

Ädelheidstraßc 19, Südseite , die
1. Etage , bestehend aus 5 großen,
schönen Zim., mit großem Balkon
und Zubehör, per 1. Juli zu ver.
-mieten. ■Näh, das.. Bureau . 1881

Adelheidstr. 45. Part .. 5 Zim,.. Balk.,
^Vorgarten usw., sos. od. sp̂ 1862
Adelheidstr. 75, 2, anMn . kvnrf. 5/Z.-

Wohn., schöne Räuimie, an ruhige
^ Partei im Na<kl. Poe iS 1.300 Mk.
Ädalfsallce 6, 2, vollständ. neu her,

«erichtete ö-Aim.-Wübn. mit groß.
Balkon, Bad n. Zubehör zu Perm.
Besicht, von 11—1 ii. 3—5 Uhr.
Näheres Ẑ .^,Stock. _ _ 1863

Adolistrafte 1. 1. a-Z.-Wohu. zu bm.
_Nah . int S peditionsbur eau.  1 864
Arndistraße 2 schöne 5-Z.-Wohn..

l . Etage , mit Bad, 2 Balkons , und
Zub., z. 1. Juli . N. P . r . 1865

Arndtstr . 8 5-Z.-W.,s P . r ., s. 7866
Dodheime,' Sir . 13 5 Zim ., 1. St .,

m . 8 .,J, _Juli . Näh. H. P . 1867
Dobbeimer Str . 64 vollst. neu beug.

T-Z.-W«hn.^ 2. Et ., auf s. 810117
Eckernfördestraßc 1, P ., mod. 5-Z.-

-Wvhn., mit veichl. Zub . sof. o. sp.
-Näh. Eckernsördestraße 4,  1 . 1618

Eckernfördestraßc 1. 2, herrsch. 5-Z.-
Wvhn., mit reich!. Zub ., p. I . Okt.

. 6täh. Eckernfördestratze4, 1 St.
Emfer Straße 44 5- u. 4,Z .-Wvhn.

zu  vm . N. das, o.  Blücherftr . 42, 1.
Franz -Abt-Stratze 12, Villa Marftch

Hochpart., herrsch. b-Zim .-Wohn.,
Badezim ., gr . Bälkcm, reicht. Zub.
z. 1. Okt. zu vm. Näh. Nervtal 10.

_Hockp . (11— 1 u. 3-—5 Uhrst 1869
Göethestraße 15, 2, an t>. Adolfsallec.

schöne neuhergerichtete S-Zimmer«
Wohnung mit reichst Zubehör auf

„sosort ^ ooMspät., Näh. P . 810Z18
Goethestraß« 26, P ., ist eine Wohn.,

besteh, aus 5 Zim., 2 M -ans . min.,
auf 1. Juli zu verm. Anzu-fehen
vorm, von 10—12 u. ngckm. von
2—4 . Uhr. Näheres dafokbst oder
Möhring sträße 13._ -■ 1870

Hallgarter Str . 1 5 Z . u. Ah., großer
Balk.. p. 1. Okt. Rah . P . 2040

HeümnndstraHe 58, Ecke, Emfer Str ..
6 Zim., Küche. Bad , Kaw ., Keller.
Gas usw. Pr . 760 W . N. 1. 1817

Herderstraße 26 schone 5-Zim . -Wohn
_sof . ob er später zu verm. 1874
Herrngartenstraße 4, 1. o-Zim .-W.

mit reichst Zubehör ans 1. Juli zu
_v ermieten . Näh. 2. Sto ck._ 4875
Kaiser -Fricdrich-Ring 16, P .. 5 Z.

mit Zubehör auf 1. Juli zu- verm.
Näh. daselbst, od. NeM-Ibeckstr. 13,
bei Gemmer . _ 1548

Karlstraße 41, Ecke Luxemkmirgstr..
sch. o-Aim.-Wohn. m. reichl. /Au-brh.
per 1.̂ Okt,_ Näw Maning ._ 1514

Kirchgaffc49, 8, sch. st-Z.-Wölm. 1573
Klovstockstraße1, dicht am Gutenberg - ,

platz. 2. Et ., hochherrschaftl. 5-Z.-
Wobnung zu verm. Zu erfragen
Gutenbdrgplab 3.  Vart .i i 1318

Langgafle "3 5-ZiM.-Wohn. imit mod
« »«statt , zu vm. Näh . Baubnr.
LW>ner . Dodheim erEt r . 41. Z-876

Luisenplab 8/ 2, schöne ö/Z/Wokn ..
mit Bad, Balkans n . reichst. Zub ..
auf , sof. od. - spat. ^ Räh. -B . . 1877

Luremburgplat !,3 schöne Harti -Wobn..
8' Zimmer usw/, ^ per sLsört' oder

_spät , zu vm.  Näh . 3 links .__ 1878
Lniwiiilmrastraßc 7, 1. Ei ., 5-Zim .«
... W., d. Nz. entsp. N. Vorbach. 1879
Marktstratze 16. Ecke. Grabenstraße,

5 Zimmer und Küche, 2. od. 3. St .,
per Okt. Näh, b. Lugonbühl . W8v

Moritzstrafte 5, 1 St ., ist eine Wohn.,
besteh, aüs 5 Zim -, Küche, 8 Mans.
usw., per soiprt oder später zir
vermieten . Näheres daselbst oder
Möhrirmst raste 13._1881

Morktzstr. 43, 3, eiefl. herger. Wohn.,
5 Zi Küche, Bad . 2 gr . Balk., el. L.,

^ Gas , m. r.  Zub . N, 1 St . 18.32
Müllerstr . 6, 2. 5 Zim. (irttjl. Badezl)
■u. Aub., elethi. Dicht, Gas.

Nerotal , Z-ranz -Äbt-Str . 8, her-rsch-
5-Ztm.-Wohn., Bad, BM ., elektr.
Lickt . u . reichst, Zübeh., Hockchart.,
zu- psrm'ieten.. Ehr , Cvamsr , Obere
Frankfurter Straße . - 1573

Rerostr . 43, 2. sch. 6-Z.-W., Badek.,
^ Warmw .-L. rc., 1. 7. N. P . I. 1529
Niederwaldstrafte 4 herrsch. 5-Z./W.

sof. od. spät, zu v. R. B r , 18 83
Rikolasstr. 33, P „ 5 Zim-. sos7 od. sp.

zu v. Släh. stie total 13, 1. 1884
Oranienstr . 43 5 Zim.. Bad . 2 Balk .,

2 Mans , u. 2,Keil , zu vm, 1885
Oranienstr . 52, 1. 5-Zim.-Wohn. mit
^ r . Zubeh. per sof. zu verm. 1886
Philippsbergstr .̂ 25, 2, 5-Z.-W7  WO.
Rlieinstraße 46 5-Ztm,W >ohni, neu

hergericht-et, per. sofort, od. später.
• Beck er, Woritzstr, 2, Lad en. 1570
Rhcinstr/ 56, 1, 5-Zim.«W. nu Zbst.

A.nzufeh. nachtn 5-—7 Uhr, Sonst
Näh . neben«n, Rhein«. Hof. 1887

Rtidesheimer Str . 18, 3. 5-Z.-W. u.
Zb, nouz., gl. o, sp, N, G. P , 1888

Rüdesheimer Str . 21, 1, u. 3. St,
. vechts, bsrrschaitl . o-Z.-W. m. Bad,
Balkon, Kooleuau-szu« uisw. per
1. Juli o. 1. -Oktober zu, verm.
Wb . daselbst. Zwei Frontfp .-Z.

^werden . dazu MSSben^ ._
Rüdesheimer Strafte 26, 2, herrsch.

Wohnung von 5 Z.. Mädchenkam.
in der Etage , Erker, Teraffe , zwei
Balkons , Koblenauizug usw. per

_fnfort ^oi>er später._ 1889
Ecke Rüdesheimer ü. Jahannisberger

Str . 1, P ., 1. u. 2. St ., 5-Z.-W u.
Zb., neuz.. gl .̂ od.̂ sp, N. 3. 1881

Schiersteiner Str . 4 b Zim.. 1. Et ..
p. sof. ii Pa rt , p. 1. Okt. 1892

Schiersteiner Strafte 32 herrsch/^
Z .-Wohn.. mit Madckenz. im Ab.
schloß zu verm— 88087

Taunnsstrnfte 40, 1. per Diai oder
später, 5-Zim.-Wohn., pass. Arzt
od. aekchäM. Zweckê NästL . ^W23

Wallnier Strafte 5 Herrschaft! 5-Z.-
Wobn. per .1. D kl,̂ Nah. Gib . 8.

Wallnier Str . "8 sch. 5-Z.-W., 1. ü.
3 Et . .Räh.,Rbeiüstr . 89. 1. 1893

Walluferstrafte 12, 2. Et ., herrschaftl.
Wiobn'iing. 5 Zim. u. Kucke, mit

■allem, Zwbeböx,, jufet J - WN
Waterlaoftraße 6,. 2. schöne S-Zim -

Wohn soi od. Iv. zu vm. Bescheid
daselbst u. v. Hausmeist er . 1894

Wielandstrafte Z/Z —berrschafist5 -Z-
. Wohn... mit Zentralheiz , per sof.

oder später zu vermieten . Nab.
3. St ock, bei Schr amm._ 1580

Melandstrafte 10 herrsch. , 5-Z..W..
2 n . 3. Sst , per,sos . ob. sp, 88994

Wilhelmstraße 4, 2, hochihenrschaßkl.
ö-Aim.-Wohniuna. Bad , g>r . Balk.,
i„. reiw ' Zi'hsthör, vier fef&ct  od.
spät. Näh. Laden, Part ., r ._ 189ö

Wörth str.  7 . 2. 5-.Z/-W., 860,M .̂ 1898
W-Wtl'strafte 26, 2. gr . 5-Z.-W.. zwei

Blk, Kohlenäufz ., 1. 7. R. 1. 1897
Zietenring 4 5-Ziim.-Wähn. B 8469
Zietenrina 14, MH/ 1. St ., 5 Zistr,

Bad , Küche, Speiset ., 2 Keller nebst
Boden'vcmm per 1. Juli zu verm.
Näh. bei Gebt . Toffalo , Dötzcheimer
Straße 142, Bureau ', oder daselibst
bei Frau Rinn , Hi ui 'üb 2011

6 Zimmer.
Adelheidstr. 56, 2.  Et ., 6-Zim.-Wobn.

sof, zu vrn , Näh, b. Hausverwa -Iter
_od er Rheinstraß e J36, 1._ 1898
Adelheidstrafte 56, 2, 6 Z., BaKvn,

Küche, Bad, Speiseik,/ 2 Ms., 2 K.,
stollst. neu herger.. per sofort oder
spät . Räh. Bdh. 3,  b . F vmr Wüst.

Adolfsällee 24, Part ., 6 Zim. und
reichl. Zubeh,. Okt. N. 2 .St , 188»

Adolssa llee 27, P ., 6—7 Z., 1. -Oft.
Dotzheimer Strafte 58, nahe^Häiser-

Friedrich-Ring , in ruh. Hause,
2. Et ., herrschastl, 6-Z.-W., Badez,,
Balk. » reicht Zuibeb., per sofort
oder  später . ^ Näh.,/Part ..^810120

Noethestrafte 5 höchherrsch. ig-Z.-W.,
gr . Bädez.. Balk. u. all . Zub.. Neu¬
zeit !., komf . R.  Hausv .. s?sp. , 1Mtz

Goethestr. 8, 1, 6-Zim.-Wöhu ., Bad,
sönmoe Schlafzim ., aus 1. Okt.
zu vcrm. Anzus. von II —1 u.
3—ö Uhr. Wh . Pari . 2023

Käis.-FrZSlina 25. 8. herrsch. 8-Z.1
: W. mit . reichl. Zubehör v 1. Juli
^ » ,. 1..ON. zuZ . %  das . P . I. 1901
Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3- Etage,

schöne 6-Zimmer -Wöhn. mit reichl.
Zubehör zu vermi -i«n. Näheres
daselbst̂ Parb , links . «

Kapelle nstr. 38 schöne 6-Z/W , soft
Langaastr 10. 2, 6 od'. 8 Zim. Näh

nur Ka ist-Fr .-Ring^ 55,_ 2. _1908
Lnisenstrafte 24 » Zim.«Wöhn., eleg.,

der Neuzeit enispvech. eingerichtet.
^ Näheres Täpe iengeschäft._ J 904
Waritzstr 15 6 große Zim. m. reichst.

Zub., 3. St, , k. 950 Mk. a. sof. od.
später . Nah. 1. S t . lks. ' ' 1906

Villa Nerobergstrafte 16 Herrschaft!.
6-Zim.-Wohnung, reichl. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Fr Direktor
Rostte. zwischen 11 u. 1 U hr.  1907

Meinstrafte 46 6/-Ztm .-Möhst./ "Z'reu
hövaerichöet. per sofort od. später.
Becke r,- .Mo rihstr .- 2. Laden .^ 1569

Rheinstrafte 86, Part . od. 2. St ., gr.
6-Zim.-Wohn. auf , gleich od. später
zu ve rm. ^ Jl äh. daselib st Parier re._

Rüdesheimer Str . 14. 2."Etage , hefr^
schastl. 6-Zim .-Wohming, reichlich.
Zub. (Pers .-Aufz.) aus 1. Oktober

_m verm.  Nä h. P art , lks. 1908
Rüdesheimer Strafte 30, 3, 6-Km .-

W. n. Zub., neuzeitl ., zu vm. Näh.
_Johanmsberger Stra ße. 1, 3, 1909
Schwalbacher Strafte 23, 2. 6 Z., R.,

2 Balst , Mstd.,̂ . Okt. Näh. 1 St!
Walluser Str . 10. 1, sch. 6-Z/W . zum

1. OA. M verm>. Näh. P . l. 14 84
Webergaffe 11, 8, 6 Zim/rMst Zu-

behör per sofort zu vermi-eten.
Näheres bei H. DenoÄ ._ 1910

Wielandstraße 5 hevrschäfjll. Part / ö-d.
8. Etage . 6 ,Jvm . usw., Zen-tval-
heiMNig, per sof. od. spät, zu- verm.
N. das. 3. Et. , bei Schramm . 2008

Wilhelmstrafte 16 eine Wohn., 6 Z>.
u. Zubeh., Gib . 1 St ., sof. od,.spat.

^ zu Verm- Näh. im L-aHsn. 74811

Billa Wetterau , Ende Sonnenberger
Str ., 1. St .. 6 Z.. Balk., 3 gr . Ms..
8 Keller usw.. 1460 Mk., p. Herbst
oder früher . Näh, vormittags.

7 Zimmer.
AdolfSallee 32. Hochpart.. 7 Zimmer
. auf gleich oder  später ._ 1012
Adolfstratze 4/ 2. Et ., 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rheinstraße 40, 2. 1913

Adolsstrahc 3. 2. Etz, 7 Z,m u. Zub.
auf 1. Okt. zu Perm. Nah. Ladein.

An der Ringkirche 7, Bel-Gt., 7 Zim.
nuf_ gleicĥ oder^ sp äter._1914

ssriedrichstr. 27 neu herger. hochherr-
' schastl. 7-Zim .-W.ohn. , mit reichl.

Zubehör cmf sos. od. später. 1588
Karser-Friedrich-Ring 34. Parterre,

schöne 7-Z.-Wohn.„ auf 1. Oktober
zu ver mieten. Näh, das. 1915

Kaiser-Friedr .-Ring 38. 1. "Et .,
je eine große chey. 7-Zim.-Wöhn.
mit reicht. Zuibehör per 1, Oktober
zu vermieten . Räh . 2. Etage oder
Adolfs allee 28. 3. , 1860

Kleiitstrafte 11 schone 7-Zim..Wohn.
ii . Küche, mit Zubehör , gu verm.
Räh . das. von 2—6 Uhr ., _ 4916

Rheinstrafte 82, 2. Etage , 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per sof. od. spät.
Näh, das d. Hausverwal ier . 1917

Nb ein strafte 105, herrschaftliche
7-Zimme r-Wöhnu ng soglrich oder
vom 1. Oktober er. äh zu verm.

_Näh .Jbof - h. Eigent . 8 S! . 19 18
In Billa Uhtandstrafte 16 hochherrschs

7-Zijm.-Wr>hn ., Part , oder 2.
Z-entival heiMng. zu>„vewn.̂ _

Walkmühtstrafte 53, Villa HMeaard,
Hockv.. 7 Zim . mit reichl. Zubeh. u.
gr . Veranda , inmitten e. säbr gr.
Obst- u . Zi>erig,a>rt . sos. o. sp. 89496

8 Zimmer «nd mehr«
AdolfSallee 11, 1, herrsch. 10-Zrm..

W. m. reich!. Zb. n. Pers .-Aufzug
sof. od. spät. Näh. Part, _10J0

Adoiisallce 27 Zsch. 8—8-Z.-W. "sof/
Frledrichstrafte 45 eleg. 9-Z.-Wohn.,

1. Stock, Jentralheiz ., Lift , per
l . Oft ., ev. zum- 1. IM zur verm.
Näheres im Laden._ _ 1920

Nerotal 8, 1. u . 2. Etage , 8 Zimm-cr,
_Balk ., Zenttzalhz., sof. ad. sp. 1921
Rheinstraße 33 herrsch. 9-Z.-Wohn.

m. Zulb. sof. od. spät, zu vm. Räh.
4.  St . od. Möbell. Bes. 10- -1. 5982
Häven nnd Grschäftsräikme.

Adel heidstr. 84 Lag ert , u. Kell. 1922
Neubau Adlerstr. 3, gl. a.  b . Langg .,

We rkst., u.  it , La-g-erkm W., 2046
Adlerstratze 58 schöne Laden m. W.,

für Milch-, Butter -, Eier -, wie
auch für jedes and. Gesch. geeign.,

^, -auf gleich od. spät , billig.̂ 8W23
Adolsstr. 5 sch. helle W-erki: . o. Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Keller«
rämne , preiswert zu verm. 8 239

Lade» Adolistrafte 7 zu vermieten.
Näheres Sth . 3 S t. l !>23

Atbrechtstraße 6 1 Wsr 'kstätte nii-t
2 Zim ., Kücka- tu 2 K-eller zu dm.

_P « iS 450  Mark . 1924
Bertramstr . 20 Wkst. od. L.  810121
MSmarckr. ß2  Lad . m• La-dz. 810122
Bleichstrafte 36 gr . Lagerraum mit u.

ohne .W., Kellerräume , St -allung,
R-emist , extra Hoiraum , sof. zu
verm. Näheres Ht-h. P . u. Reu-

^ gasse 3, Samenhcmrd-lüna . 1589
Blücherftr. ,25 Et .. Gas . Lass ., el".

Kr., Tokf., Jag ., Hof m. M . 87777
Blücherftr. 36, 1 I.. Werkst, öd. L^ Rl
Dotzheimer Str . 61, Mtb . P .. Werkst",
^oder Lagerrau -m zu verm. 1W5
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Näh. bei
i Wagner , B-dh. Pa ri . I _ B10123

Doyh. Str . 84 gr . b. Werkst 89545
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt.
bill ig _ zu vernsteten - _ 1926

Dotzheimer Str . 123 schön, geväü-m.
Raum ad. Werkst, mit 2 Zufahrt .,
ca. 400 gm, auf 1. J -uil-i. 8 7882

strankenstr.  15 Wkst. N. H. .P7 87903
Frankenstrafte 16, Laden, "helle Wkst.
_Lagerräume mit ob- ohne W.
Friedrichstr. 44 Lagerr ., öö. 48 Qm.,

ev. aueb 96 Qm ., per. sof. od. fpäk.
Ml b. N. bei„Heinr ., I 'UNY._ 1927

Georg-Ängüst-Strafte 8 Werkstätte
__u , Lagerräu me. Ä. Düb. 1. 810124
Gneisenausträfte 16, bei Nitzfckw,

schöner Laden <!>. L-agerräume , auch
: Werkst-a-lt  b illig zu- Perm._ •_ 1240
Wüenstr . 6 Werkst, u. Lag. 810125
Göbenstrafte 12, Eckl-aden. Näh. bei

Trittler , Hochparterre._ 1928
Göbenktrafte 29, Part . r .. Werkstättc.

'30/ßBt , _S-agerr . 18 .Qm . 81 0126
Göbenstraße 32. Laben, za. 64 Om..

z. Ernst, v, Möbel usw._ Bl 0127
"Göbenstraße32 Workstätzte od. Laq-er-

vaum sofort oder^später.^ 810128
Hallgarter Strafte 3 hübsche. Werkst.

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu Perm. Näh. Hall-
gavter Str . 1, Part. , Ntkolah. ,1929

Helenetzstr. 6, Hist , gr . helle Werkst.
' mi-t -Hof u . eheltr. Entricht ., auch

äl-s Lagerraum ga dm. Näh. V. 1.
Hellmundstr. 2'9 Werkst, o. L. 810-129
Herderstr. 21  Werkst .W. La gert . 1930
Hermannstrafte 9 Werkstatt m. oder

ohne 2-Z.-W^,W, 1. Jul i . 89328
Äerma nn stra fte 15 1 Wer kst, zu  vm.
Herrnflartenstr . Ü2 Werkst. 1931
Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v.
/Näheres Bdh. 2. St . lks._ 1932

Kärlstrafte 22, Ecke AdecheidstDaßej
Laden m. Werkstatte, init od. ohne
Wohnung, seit 8 I . v. Schneiderm.
A. Arnold inn-sgehäbt, per sof. od.
spät . N. bei Louis Hofmann . 1963

Lirxemburgstratze 5 Lagerraum als
- W-erkstätt-e an ruh . G-efchäftsbe-

lrieb soi. od. sp. zu v. N.' 3. 1935

Lothringer Str . 30 Wascht., Werkst.,
Kell.. 120 Qmtr ., Wohn, b̂ 88058-

Morktstrafte 20 1. Stock, zu Bureau , i
oder sonstigen Geschäftszwecken ge¬
eignet, sofort oder später zu verm.
Rah . Part ., bei Herr n Jah -n. 5989

Moritzstrafie 7 Sout .-Rä ume. 1986
Woritzstr. UU/W -erkst . f. r . G . 1937
Moritzstrafte 44 Laden, evt. mit W.,
_auch gl. ob. spät, zu verm. 1938
Mühlgaffe 15s 1/ Et/ , 2 leere ,Zrm,

für Bureau uiw. zu vermieten.
Näh. Part ., Bäckerei. 1989

Rero str. 1/4, 8 Pa vt.-R . sof . r , G-esch.
Nerostrnfte 16 Laden mit 2 Zimmer,

Küche u. Zu-beh. sof. od. später m»
vm. N. Bismarckr. 30, P . 810130

Niederwaldstr . 4 Loden mi-t Zim . u ..
^Nebenra -um per fof. zu vm. 1910
Niederwaldstr , 11 Läden bist. 8 8882
Oranienstr . 2. Ecke Rheinstr ., Laden

mit Zim . u. Krllc-r . AnM -..n-achm,
6—7 Il-h-r . Sonst Jk-äh. Rhein-gaue-r
Hof. Rheinstratze 54. 1941

Oranienstraße 35  W ' r ' il .. Lagerr.
Rheinbahnstraße 3 si-nd 2 Pävtevrc-

Znnmer , a-ucki für Bnmeau. gerig-.,
zu verin . Näh.  1 . Sta ck. 1467

Rheinstrafte 26 groß, Geschäfts-lokal,
früher Frtckbels Bterguelle . ist auf
sofort m-i-t W'öhnräuanen zu Perm.
Näh. Bahnhofstvaße 1,1 , vorm- von
9 bis 12/ Uhr. _ _ 1538

Rheinstrafte 56 Laden mit Inn . u.
Keller. Anizusehen n-achm. 5 bis
7 Uhr. Sonst Näheres nebenan.
Rhsi-ngo-uer Hof ._ 1510

Me Rhein - «nd Worthfiratze großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörth-

. strafte 12 . 1 Sr ._ _ 1942
Ri ehlstr. 4 sch/Qaden zu  v m. 13 19
Riehlftratze 27 grafte Werkstattsräum«

m-it Keller, Bureau , Hof, für jedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.

^sR . das. 1. St ., bei Schäfer . 1948
Römerbera 24, Laben mit oder ohne

Wohn,  billig . Näh. 1 l.  1946
Römerberg 24 kl. Werkst, sos. o. sp.
^zu vermieten . Näh. 1 lks. 1947
Ecke Roonstrafte Laden u . Wohnung

sof. od. spät, zu vm. N. Bismarck-
ring 9. best Noll ._ _ 81 0131-

Rüdesheimer Strafte 18 2 Sout .-R-
a. gl. od. sp. Näh. das. G. P . 1948

Saal gasse 24/26 He lle WeSst . '  1949
Laden Schärnhorststrahe 7, mit oder

ohne S-Z.-W., per sost od. spät, zu
verm. Näh. 3 Tr . rechts. F353

Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Lagers
_raum sof. oder später . 810132
Scheffelstr. 10 2 sep. Räume , als

Kontoe ii. Lager , od. ruh . Werkst,
usw. Wh . Vdh. P . f., 9—6 . 1950

Schicrstein. Str . 11 Wer kstatte/ 195t
S chwalbacher Strafte 2 1 gr . Part .«
_raum f. Bur . ob. Lag, sof. 1952
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk--
^statte , evt. alsOagerw zu w Z653
Webcrgasse 3, Seiteub / st, 1 ' größer

Part .-Remm für ruh . Betrieb sof.
zu verm. Näh. Gartenh . 1. 1954?

Webergasse 3, Gartenh . Part .. 3 Z.,
Küche u. Zubehör, für Geschäfts»
zwecke od. Wohn., sof. od. spät , zu
verm.. Näh. Gartenh . 1 •@t._ 1086!'

Webergasse 51 Werkst, Mi>"vm. 1637
Weilstr. 6 Werkstatte mit Lagerr ., ev/

Lagerhalle sof. N. H. 1 l, _ 12kÄ
Weilstr äße 8 gr . helle  Werkst . 1956
Werderstraße 5 Lagerr . od/Werkstatt,-

W qm, zu vermieten . 157,
Wielandstraße 6 eine Werkstatt oS>e~

Lagerraum für ein ruh . Geschäft
fof. ob. fpäl . au verm. 1958

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
lös, od. spät, zu vermi-eren. Räh.
das.̂ /Stb . 2. St ., b. Kiefer . 19 50

Aörkstratze 11 sch. Läden mÄ 2-Z.-WH
per 1. Okt. N. Schwalb . Str . 28, l.

Zietenring "5"'Ääden. für ""Metzgerei
eingerichtet, , für .jedes Ge 'chäfi
paffend, even-tuell w'Ä HawSver»
wältuug , zu vermieten . , 1960

Werkstätte für Schlosser oder In¬
stallateur (mit elektr. Einrrcht'ungs,
mit oder ohne Wohnung z-u verm.
Räh . Blücherstrafte 4L.  810185

Schöner Lade » mit großer Wohnuny!
sofort zu vermieten . Feldstrafte 192

2 große Helle « Miterratn -Räüurej
billig zu vermieten . Näh . Wilb/
Gasser & Co „ Friedrichstr , 40. :A»44-'

Schöncr Lagerraum billig zu " ver¬
mieten . Näh . Wilh . Gaffer & Go .,
Friedrichstraiße 40 . _ _ 2043

Bureau -Räume , Zentr -Ihriz ., Näh«
Bahnhof zu verm . Näh . Kaiser»
F vi-edvich-Ring 78.  3 ._ [527:

Schöne große Helle Werkstätte , für
Schreiwer , Lackierer , Tüncher pass.,
-oder älis Lag -errauim per s-osoüt «d.-
später billig zu, vermi -eten Karl»
straß -e 38, Koh-lenhanb -Iu-ng.

In "unmittelbarer Nähe d. Langgafle
größter Läden billig zu varm -.i-eten >/

^ Gustav Erk -el . Lan g-g,ass-e 17.  2048
Fm „Tagblatt-Haus", Langgafle 21,

sind große Läden mit grafton , hellen
Ober - unid Untevaeschossen untz
Neibeirräumen , mädern a»Gg -e«
stattet , sossr -t oder s-pä^ r pveis»
wert zu vermieten . Näheres im
Dastblatt - Kontor , rechts der

^Schalterhalle . *
Laden mit Ladenzi -mm -er^ sofort zir

ve rmiieten Nerostrafte 31. _ 1963
Lade » zu vermieten . Nah . Schwall
^ bacher ^ Straße 67, 1._ 1964
Waldstrafte 51 ist die Schmiede.

Werkstätte sof. zu verm . Nähere -S
Kaiser -Fr .-Rin « 86, Part . 8 233

Mostnnngen ohne Zimnrer-
_ Angabe._
Blücherstratze 17 Wohnung m . Stall,

u Remise zu vermieten . Nähere
Blücherftr . 43 , Darmann . 81 ms

Gneisenausträfte 35 schöne Wohnung
• o. Werkst , zu vermieten . tOgl
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KLderallee 14 sch. Front sp.-Wohn. an
«K . Familie auf 1. Suilt zu vevm.
Näh. Feldstraße 6, 1. 1638

Wöbtirrte Zimmer , Mansarden
 ̂etc.

Adelheidstr. 69 einfchöu mibl. Zim .,Frouitzp., an austäud . F räulein.
Udicrstraße 10 m. Mm . an i Manu l
Ädlerst raße 49, 1, m>M . ft ., gn .n-nj
Ädler straße 62, 3, Schlafstelle  billig.
Adolfstraße 3, 1, schonm. Wohn- und

Schlaszim ., sep. Ein«., zu v. 6447
Ndolfstraße 3, Gth., 2 große m. Km.

zu verm.. ^ vcnl. mit Klavier.
Albrechtstraße 12," P .7Wön nüTJ.
Älbrechtstr. 12, 3, ml ft . a T .^oi Wl
Älbrechtstr aßr. 24, 2, gut möbl .K -nÜ
Älbrechtstr. 38, 2 r ., g. m. ft., Schrbt.
Älbr echtstr. 31, 1,' m. s. Km . P . (62).
Älbr echtstr. 34, 2, .eins. K m. m. 2 Äl
A lbrech ist ratze 38. 1 r ., nM . Zimmer.
Bismarck ring 35 schön m, ^ ochp.-Z.
Bismarckring 3̂5, Hth. 2,̂ m. Z. frei.
Bism arckr. 43, 1 I «log, ml sonn. Z.
B leichstratze 25 möbK Wans, sof. bill.
B leichstra tze 37, 1, gut mK . Zimmer.
Bkücherstra ße 24, 2, m. K m., 16 Mkl
Cleonorenstr . 7. 2 r ., mM . Erkcrz .,

sch. Auss ., D ame o. He rr , W. 3.50.
Wenbogenga sse 7, 2, möbl. Z. zu v.
Einser Straße 23. mohl. Zim., 2 B.
Emscr Straße 44, 1 lks.. schön möbl.

Zimrmer sofort zu vermieten bei
besserer F amilie . _

Frankenstratze 15, 1 TJ glüt ntöffi.
,2'im. an Hess. Herrn bill. zu bevm.

Friedrichstr . 12,"Hth. 1 r„ gut m. Zl
Göbenstr . 16. P . r„ sch,  mübl . Zim.
Edettjestraße 1, 3 ll, direkt am Bahnl

Hof, schön möbl. Zimmer billig ._
Träbenstr . 273 , rrdl . m/Llds ., 2 B.
Odustav-Adol sstraße 6, 2 r ., m. Z. bill.
Hartingstraße 5, P ., möbl. Zimmer.
Heleuenstr . 27, Gth . 2 rl, ml Zl  bill.
Hellmuudstraße 40, 1 r „ sch. m. sonn.

Zim . cm einen be st. Herrn zu vm.
'Hellmundstraße 45l 3, b. Gros , mW!.

Zim . mit 1 u, 2 Bette n zu verm.
Hellmundstraße 54, 1, erch. s«. Manu

od. Fräulein Kost u. Logis.  B 0742
Herde rstraße 25, 1, «ton. rnZB alk.-Z.
Herderstraße 31, P . I., elegant möN.

Zimmer per 15.. Mai zu  verm.
Hernumnst r. 16, 8 r ., möbl . Mäms.
Hirfcharaben 32. 3, mbl. Z., 3.50  Mk.
Höchstätten straße 18, 2 I ., g . m. s. Zl
Jahnst raße 36, 3 r ., m. Zim . zu Jrar
Kapeüenstr. 3, 3, gr . m. Z., 14 M . m,
Karls traße 6, 2 r .l möbl.' Zim . zu vm.
Karlstraße 35, 2 lks., gut m. Ziml
Langgaffe 18, 2, mobl. Zinc. zu vcrin

1 Zimmer.
Georg Wugust -Ltr . 3, Herrscb.-Haus,

1. St ., 1 Zimmer, Küche. Bad u. Zub.
a. sof. o. sp. Ansk. das. ab 2Nhr nachm,
ob. bei Sinm »' I. Secrobennr. 23, P.

Kiebtstratze 1t 1- u. 27Znn7Wohnnng
_ sofort zu vermi eten. _ _ _ 1532

Ein Zimmer , Küche « . Mansarde
z. 1. Juni zu v. N. Adolf Schmidt,
Rest. Thür . Hof, Schwalbacher Str . 14.

2 Zimmer.

Dotzbeimer Str . 128 (Halte¬
stelle ». Elektrischen! Vordechaus,
2 schöne2-Zim.-Wohnungen mit
Küchenu. Zubehör per sofort od.
später zu vermieten. Näheres
1. Stock links . 1973

Rikoladstr . 2S, Frontip ., 2Zimmer u-
Küche,  400 Mk.. per sof. z. vi». 1566

3 Ziminer.
Gravenstraße 34» 2, 3 Zimmer und
^ Küchêsofort̂ zu vermieten̂ _
fepllpVfyr 7 schoneK-Zim.-Wohnung
gUUll |il . I auf gleich oder später zu

vermieten. Näh. Part ._ _
Nito fasste . 21 , Stb ., 3 Zimmer u.

Küche, 450 Mk., per sof. z. tmt, 1565
Mehlstraße 1i

schöne LZiM.-Wohn. im Vdh sof. 2035

Marttstratze 25. 1, gut m. Zim . frei.
Metzgergasse 29 m Ami. m7 2 Bett.
Moritzstr. 7. Mtb . 2 !., a. mlbl. Zim.
Moritzststrl 18, 2, freuM . ,n. DLansd.
Moritzstr. 14, 2, 2 sch. möbl. Zim . ml

und ohne Pension zu vermieten.
Moritzstr. 28, 1, gü>t möK. Zim . z7 v.
Müllerstraß e 9 schön, möbl. Ms.-Zim.
Neugasse 19 schön möbl. Zimmer zu

vermieten. _Wei nre staur . J acobi.
Oranicn str.  4 mö bl. Zim. 69381
Öranien str. 6. 2 l .. gut möö!. Z . sof.
Oranienstr . 17l7H. 1 rl, g. m, 3 ., 4 M.
Oraniestftr. 26» H. 1 ll7einKm-_ Z.
Oranienstr . 42, HU !., möbl. _g ; sof.
Oranienstr . 42, H. 3 r ., « Sv!. Zim.
Philippebrrgür . 17. l ll, m. Zl m. Pl
Philivvsberaftr » 38,  P . l., sch, mbl. Z.
Rbe rng. S tr . 28. P . Üs m.  Z im.
Rbeinstr . 94, 2. m.  g .> Woche 4 Mkl
Rheinstr . 94. 8, b. Groß , m. Z. h. g.

Bod. sofort . An zm. b. 3 Uhr  matt.
Riedlftr . 5, Gth . 2 r l, g. m. Z. bill.
Rieh fstr.  6 , H. 2 l ., m öbl. Zim . zu  v.
Rieblstr, 10, 1 l .. möbl. Z.  W . 4 Mkl
Rieblstratze 12. P ., schön  möbl . Zim .
Riehlstr . 13, Mt b. 1 r .. möR . Z im  fr.
Röderstr . 7. 2 !., gut möbl.  Zim . fr.
RSmerb. 21. 3 l.,̂ fvdl. m.  Ms ., 3.30.
Acharnhorststr. 11,  Hochp., Fch. m.  Z.
Scharnhorststraße 18. 3"!., sleg . mbll
^Bcrlk .-Zim .,̂ 18̂ M ., zu B9781
Schlichterstr. 14 1 Ms.-Z.̂ möl yd.

itirmriM., an oinz. P,ers sof._ N. P.
Schulb erg 25 gut mM . W a r . Ziml
S chulbcrg 27.  2lZTön mHl. Zim.  sof.
Schwalbacher Straße 12, 1. ml Zim.
Schwalbachex Str . 23 möbl. hzb. Mst
Schwalbacher Straße ,35, 2,  möbliert.
_Zimmer an  Ges chäftsfrau !, zu  v.
Schwalbacher Str . 36. 1 I , Weeseite,

großes , gut mö'bl. Zim ., 1—2 Bett .,
mit öb. ohne Pension # . zu vm.

Sckwalü. Str . 43. !. Miv .. 1 r .. m. Zl
Schwalb. Str . 59, 2,  m . M -, 1 o.  2 B.
Schwalbacher Str . 75, B. 2, gr . luft.

möbl. Zim. m. 1 od. 2 Belten z. v.
Kl. Schwalbacher Str . 8, 4 , erh. anst.
. D . od. Hevren m. Zim . mit voller
_Pension , von 50 M . an . Näh. P.
Scdansir . 3, 3. Et.  r. , gut  mlbl . Zim.
Sedanstraße 5, H. 2 l., erh. ein jung.

Man n oder  Fr äulein Logis . ^
Sedanstraße 9, 3 r ., m. Z., 8 Mk,
S edaa strätze 18. Bli>b. '8,  1 _S, , 2J8ctt.
Secrobenstr . 1, 3. Et ., sch. möbl Blk.-

Zim . m. Morgenkaffe . Woche 4.50.
Stcrngasfe 34, 1. S chsa istelle frei.
Tauuüsstraße 18 sch7m!bl. Frtsp .-Z.
Webe rg. 38,  1 , Kvchbr ., K>. Z ., 1-3Bl
Weilstraßc 23, P ., sch. m. Zim . bill.

Reizende 3-Zim .-Wohnnng
(in d. Kuranlagen gelegen), zweite
Etage, sofort oder später zu ver-
mielen. Näh. Wohnungsnachwlis-
Burean Lion L Cie., Bah»hofstr.8.

Hübsche 3-Zimmer -Wobuung
im Hause Rheinstraßc 101, 1. Stock, per

sofort oder später zu vermieten. Näh.
daselbst oder bei Rechtsanwalt
8»°-. in Mainz . F34

4 Zimmer.

Schierst einer Str . 32 , 2 Tr . «.
schöne3 - 7;tti:i;ier-Wohnung mit

!. Zubehör, 2 Balkcms, Gas , elcktr.
\ Licht , versetzungshalber zuml .Zuli

oder später zu verinieten.

Geerobenstr . 28 , Frontsp .. sch. mod.
eiuger. 3-Zim.-Wohn., Küche u. Zub.
a. 1. Sep t. zu vm. Ausk. das. V. P.

Drei -ZtWMsr -Woritt .» per Neuzeit
entfpr .» p. sof . o. spül , zn vm.

G -darnhars tstr . 8 » i r . 1975
SMlcc 8-Ziminer -Wobnung » Pt .»

per sofort oder 1. Juli zu verm.
S tiftSe atz« L8._

KMe WNlM -WoyNMs
per 1. Juli mit Alietnachlaß bis zum

1. Okt. au kl. Familie zu vcrm. Zu
-rfragen Wiland str, 21, 1 r._

b ZkmI - Wohn ., Hth . 1»
geraum , u. sonuig, j. Z. sep. Eing .,
Aftermiete gcst., ist weg. anderw.
Untern , sof. zu verm. Klosett und
Badabt . im GlaSabfchluß. Schöne
freie Lage (im Wcstcnd). Preis
420 Mk. Näh. beim Hausmeister
Sietenring 12, Hinterh. 1, oderärenstrahc 4, Friscurladcn.

Adolfstr. 5, 1, 2 schöne 4-Z.-W. mit
Zub -, a. sehr gccign. z. Bereinig,
der beid. Wohn., sofort oder spät,
preiswert zu verm. Sehr pass. f.
Arzt , orechtsanw.. gr. Bur . _ F289

Georg - Angnst - Straße 3 i.Herrsch.-
HauS), Hochp.. 4-Zinimer-Wohnungcn,
Küche, Bad , Mans. u. Zub. n. sof. od.
sp. zu v. Ansk. das. ab 2 Uhr nachm,
od. bei Sinsi »«*!., Scerobensl rahe  23.

Mia JdMner Str. 18
4- oder 5-Zimwer-Wohuung mit Zu¬
behör, Parterre oder 1. Etage, per
1. Okt. zu vcrm. Zu besichtig. 12—1
und 3—5 täal . Näh. daselbst. 1571

UgrWrHe 50, 2. A.,
per 1. Okt. 4 sehr grotzö Zinimer mit Zu¬

behör, Balkon zu Perm. Näheres
1. St . «echtS. 1515

Wunderschöne
L-Zinimer-Wohn.,
Zentr .-Heiz.. ist per 1. Juli
mit Mieinachlaß zu vermieten
Klopstockstraßc5. 2 links . Be¬
sichtigung von 10—12 Uhr.

5  Zimmere«

Bis,ftMj-IMfif.2,DMA,
bocheleg. 5-Zim -Wohnung , 1. Et .,
mit reichl. Zubeh. zum 1. Oktober.
Näheres L .̂ _Etage . _ 1629

äfiftfllfv 1 " • d. Parksir., 5 gr. Zim.,
iHiJül . 1 , Fremdenz. u. reichl. Zubh.,

sofort od. spät, zu vm. Näh, das. 1976

WellnMraße .37,,Hth^ 2,jru Z,.,3 .88.
Westendstraße 12, P . X„ m.  Z, , 3 B.
Wörtbstraße 14, 2, Haldestell« der

El-ekitr., sch möbl. Zim ., auch an
Kuchfvem ve» zu  v ermi eten,

Wörihstrasce 22 sep. mbl . P .-Z. sof.
Dorkstrahê O, Partei ., m. Z . UgFgi
Borkst raße,22̂ .Pl . 'mMTZim . 7 ,vm,
Dorkstraße 25. 3 r ., schon möbl. sep.

Zimmer für mon. 18 Mk. zu verin.
Äiöbl. Zim!.. evt. in. 2 Netten , auch

vorübergehend, zu vchm. Mvritz-
straße 7, V. Fay , Laden.

geess  Dimmer und Mansarde » etc.
Adelheidstraße 45, Sdb . P ., 1 Zim . z.

Eimt . von, Möbeln gleich zu verm.
Ädelbeidstr. 63 geräüni . Part .-Z. n.

schöne Msd. %. Möh .-E. sof. N. 1.
Adlerstraße 11. Ml , gr . O Z iml 'soß.
Adlerstr. 58, 2 7 , sch. 1.  Ms . gl. od. sp.
Älbrechtstr. 5 sch. FronDp .-Zim . zü

verm.  Nä h, dase wst 8. St ock. _
Dähnhofstr. 6, H. 1 r „ le er . Zl zu v.
Bleichstraße 26, 1, leeres scp.Lim . fr
Bleichstraße 24 hcizb. Mans . zu im.
BMchstraße 39. Hth., 1 Zim . M626
Blücherst raße  20 . 2, leeves^Zimmer.
Emser Str . 20. G.. s3). !. Z . N. V. P.
'Feld straße 19 sch. Fronts >pch-WöM.
Friedr ichstr.' 27 große  gerade Msd. s.
Friedrichstraße 29 2 schöne freundl.

Mauls,, arich einz., ans gchich yd.
_1 . Juni . Näh, das , bei Höhner.
Frcedrichstr. 39, 3, 2 sehr gr . elegante

Zimme r , eb. Mansard e, zu, verm.
Helenenstraße 5 2 lceve Mvns . z. vm.
Hel enenstr. 6 hetzb. Ms. NÄH. V. 1.
Hell mun dftr. 17 leer.  Ms . Nah. P . l.
Hellmundstr . 34, 1, schön, ll sep. Zl
_u . große freundil. Mansarde zu v.
Hellmundstr. 40, 1, sch, leer . sep. Zim.
Hellmundstr . 41, Hth. 1. St ., 1 Zim.

zu vcrm . Nä her es im Laden.
Hellmundstraße 51 l. Zim . zu verm.
Hellmundstraße 54 2 Mansarden mit

Herd, auch einzeln , aus gleich z. v.
Jahnstr . 6. 1, ein leer . Zim . zu vm.

Näh. Zingel , Hallgarter Str . 8. 1.
Jahnstraße 10, 2, 1 gr . l . Zim . im

Wsch ilvß zu, Perm. _Näh . daselbst.
Kranzplab 1 sch. Frtsp .-Z . Nah. 2. Et.
Mauergasse 10 helle Mansarde sof.
Moribstraße 14 Mans. z. Möb elamst.
Moritz straße 26, 1, 2 le ere Z.. AbsM.
Orauien st raß e 22 gr . heizb. Man -s.
Ora nienstr . 49, 1, 1 yd . 2 hzb.  Mansl
Philippsbergstr . 3g l. F .-Z. m. Kochof.
Rhein str. 76. P. . gr . Mansarde z. v.
Niehlstraße 19 2 sch. Fvtsip.-ZlmMer,

evsrrt. gateill-t , sof. zu termwiien..

WielariÄftras ?e 7
moderne hochl errschaftl. b-Zim.-Wohn.
mit Zentralheizung im 1. o 2. Stock z.
1. Juli mit Nachlaß zu verm. Näheres
1. Stock. F . 273.

Lttxembttrgplatz5, i
herrschaftl . 5-Z.-Wohn. m. reichl.
Zubehör weg, Versetz, auf gl. od.

Juli zu ver mieten . Näh. P art.
Nikol .,Sstraße 28 , 2. u. 4. Et,, Wohin,

je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
« n i-i a&oci ». Bahnhosstr. 16. 5986

Secrobenstr .,st« 23 , Hochp., herrsch,
mod. 5-Zim.-Wohnung, Küche, Bad,
Mans. u. Zubeh. auf sof od spät, zu
verm. Auskunft daselbst Vdh. Part.

Hübsche große 5-Zimmer -Wohnung,
Hochparterre , mit Garten , aller
Komfort der Neuzeit, 7 Minuten
vom Kurhaus , in neu erbauter
Billa , zu vermieten . Ehr . Kohl,
Richard-Wagner -Straße 28.

.5-Zimmerwohnnng
in Herrschaft!. Sause Ächenkeu-
dorfstratzr 1 (am Kaiser-Friedr .-
Ring) auf sofort oder später zu
verm. Näh. Part . r. 2053

8 Irminck.

WS»ßlrbrilijnfträte 34
hochherrsch. 1. Etage von 6 Zim.,
mie reichl. Zubehör , 2 Mansarden,
4 Balkons , 2 Erkern , Zentralbeiz,
u. schönem Garten , per 11 Juli
zu vermieten . Zu besicht. zw. 11
u. 1 und 4 u. 5 nchm. N. das. 6056

Gr . Brrrgftrahe LK
sind die 1. Et. per Okt. und die
2. Etage per sofort zu vermieten.
Dieselben bestehen aus je 6 Ziin-
mern, Küche, Bad. 2 Mansarden,
2 Kellern, elektr. Licht, Gas .Neben-
treppc, Speisekammer. Näheres
FT, «» BBeelter , Laden. 1977

JWWWWMWWSSIMWMNWMMWWWj«

Friedrichstr. 39f
1. ober 3. Etage, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per sofort zu verm.
Näh. bei Ftledr . Miiritnre*
Weinhandliing, Neugasse3. 1978

Hst Vermieters.
Friedrichstraße 48. 3, pvachtb. 6-Zvm.-

Wohn., mod. ausgest .. Bad , el. Llcht
rc., vcichl. Ncbeur . Näh. b. HchZI-
irreister Haas , Hth. 2, od. Archrtekt
Fr . Wolff -Lang, Luisenstr .23. 1979

Ruhbergstraßh 1, Landh., gr >>h«s leer.
ZimM«r jj» vermieten ._ _

Schwalba cher Str . 73. 7 , sch. 'Waus.
Sedan str. 6 l l Mans . m. Kochherd.
Seerobenstr . 24, H.. 2 l . Z, N. V71l.
Seerobenstr . 3t , 1, , gr .^Frts .P--Aäm.
Si ' ststr aße 22 heizb. Mans . zu vm.
Teuirusstraße 19 Frtsp . cm^ernz.P.
Walramsträße 30  heizbT Man s. zu v.
Walramstr . 35, a. d. Emser Str ., sch.

Mans . an^einz. Pe rson b. Nah. 1.
Weilstraßc 10 svdl. Zim ., Hth. 7 per

1. Ia ini . Näh. Vdh., Part . _ __
Westendstr. 19 gr . leercs  Zi .nrn'er
stzorkstr.̂ 5^FrtspMm . p. sof. LWlv
tzorkstratze 27, 8 r .. ein sepcrr. leeres

Ziutlnermannstr . 6 gr . Msd. Näh. P.
Zimmermannstr . 9, 2, 2 l . Z . rn. Bi.

Nemisen » ZlaUungeu etc.
Ädlerstraße 55 Ställumc, für 4 Pfd .,

Heubod., Remise, mit Wohnung,
aanz oder geteilt , auf 1. Juli . 1524

Adlerstraße 57 Stall .. Rem., Wohai.
Dotzhrimer Str . 17 Stall , u. Wohn,
Dotzbeimer Straße 61 prima Wern-

keller m. Ausz.. 260 Qm . gr .. ganz
überbaut , svsort oder sp. 810136

Dotzheim. Str . 105 Flaschenbierk. nt.
od ohne Wohn, sofort. 8 )0137

Eltbiller Straße 3 Stall f. 2 Pferde.
mit od. ohne Wohn., zu vm. 1966

Friedrichstraße 50 trock. Keller als
Lyaerraum zu vermieten . 1967

Hallgarter Stratzc 8. B., Stallung u.
^ Renr. f. 6 Pferde p. sofort. 2020

Herrnmühlgasse 3 Remise oder
Laqerraunt zu vemnieten.

Kleiststr. 10 Weinkeller ' m. Nebenr.
per 1. 7. zu vm. Näh. V. P . 1.486

Jahnstr . 6 Keller u. Lagerraum zu
verm . N. Zingel . Hall«. >L>tr . 8. 1.

Moritzstraße 66 große helle Keller,
eventl . mit 3-H.-W. zu verm,, be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst. 1988

Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm.gr.
Keller per sofort oder auch spater
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Liebt
u . Gas vorh. N. das. Bdh. 1. 1681

Nettelbeckstraße 15 ist Stallung neSft
Futterrcvwm, ferner 1 WerMütte
zu vorm. NÄ . Part . § 288

Oranienstr . 23 Flaschenbiersell. 1969
Roonstraße 5 Stallung für 4 Pferde

mit Remise usw. u. Wohn, auf
1. 7. 11 zu vermc Näh. 1 l. 1619

Schwalb. Str . 38 Wagoiuremt, Autos.
Waldstr . 49 großer Pferdcstall , evü.

m 2-Zöm.-Wvbn. zu v. Näh. Fr . L.
W. Kurtz, Friedrichstr . 46, 3. 1970

Kuiser -Friedrick -Mi» « 74 ist di- hoch-
herrschaftliche Bel - Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reichl. Zubehör, Wegzugs»
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst8. Etage. 1980

Wellritzstraße 16 Stallung für zehn
Pferde , m. all . Zubehör , auch für
andere Ziveck« zu vcrm._ log

Dorkstraße 7 BieriM ., WasMiche «.
St all,  amt ob. o... 2- od. 3-Z,-W.ch.-

Schöner Weinkeller für 40—ß0 Stück^
(eventuell mit Wohnung ) zu vcrm-
Näh. Blücherstraste 42.  810138

Scheune^ neben Sportplatz Frank¬
furter Straße , zu vernneten.
Näheres bei  Göttel . 20o0

Kr ^ rtzplatz 1,
8. Stock , schöne 6-Zimmcr-Wodnung

besonders für Arzt geeignet » per
sofort oder später zu vermieten.
Näst daselbst._ _ 1982

Kalkmühlstraße 25, Hochp., sehr ger.
6-Zim.-Wohnung , mit gr. Diele,
reich!. Zubehör , großer Terrasse,
parkart . groß. Garten , preiswert
zu vm. N. Adolfstr. 5. 11 8239

Hochherrschaftliche
6-ZiMszrsr-Wohrtnug
nähe Kockbrunncn, Hoftbcater ec. auf

1. Juli evtl, später wegen Abreise zu
vermiet en evtl,  möbl. Marktpla tz5, 3.
^ ^ herrschaftl. BKa

mit Garten , Kurlage , 1. Et „ 6 Zim.,
mod. Komfort, für Mk. 3000 zu
vermieten Theodorenstr. 3. 2055

7 Zimmer.

Adolssallcc 11.
8 Zinimer nebst r ichl. Zubeh. für sof.
od.  später zu verm. Näh. Part . >9-3
' MmhachtaL 39 , i36i

die Hälfte d» Billa , »esteüend auS
7 Zim . « . reichl . Zubeh . , r. Heiz.,
p . 1. Mai z» vermieten . Näh . b.
Architekt H eue r, Damdachta ! 41.

Hink« Imlipfie 18,
Ecke Luisenstraße,

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.
mit Zentralheiz ., Elektr ., Bad,
hocheleg. 'Hergericht., p. 1. Oktober
zu vm. ^Näh. 8. EtZb. Kling . 2025

WalkmühMratze 53 , Billa Hilde¬
gard , Hochparterre, 7 Zimmer mit
reichlichem Zubehör u. gr. Veranda,
inmitten eines sehr gr. Obsi- u. Zier¬
gartens, mit diesem für sofort oder
später zu vermieten. 89492

3 . " Stock ( 7 3tmmer)
860 Mk. Zohresmiete, per sofort zu
vm. Hans Poul et , KirÄg. 53. l984

AWWW !. VOM
von 7 Zimmern mit reich!.
Zubehör Nhemstrafte 7 zu
vermieten. _ _ 1985

HsUmschchl Bch» g"
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhclmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Baubureau . 1986

_8 Zim iner mrd Mehr.
LonDhavs,

Gutenbergstr . 4. 1. Etage , 10 Zim.,
auch geteilt 4 und 5 Zimmer , per
1. Oktober 1911 SU verur. Näher,
daselbst beim Hausmeister . 2081

Großer Keller, Tövsahrt . Hof, evensi
Bureau ziu Perm. Näh. Kaiser-
Kai ivr-Fvr«Lri<b-Rina 64. P. >661

Remise od. Lagerraum zu vm. Mh.
Rheingauar Stra ße 8. Part , r . . >

Auto-Garage mit oder ohne Wohn.
_zu verm . St eingasse 15._ 1671
Avto-Garaae für ! StZ od. mehr.

Näh. Wcsteniditr. 8. B. 1. 810139
Auswärtige Mossuungerr.

Sonncuberg , Adolfstraße 3, ist mne
schöne 3- und L-Zimmer -Wöhioung
per sofort bi'llch zu vermieten .!
Näheres das elbst. _ _ __ j|

Sonnenberg , Rambacher Straße 42,
sch. 3-Zim .-Wohn ., Part ., per soft
od. 1. Juli ; das. auch .eine 3-Züm.- .
Wohn. zu>m 1. JmTi bÄlic,. Pr •ven,.

4-Z.-Whg., jMs .. m. Gart . Wognor,
Sowneirbevgl. Kais.-Wilh .-Str. -5.

Gemarkung Biebrich. Waldstraße 46,
Ecke Jägevstvaße 1, 2- u. 3-Zim.-
Wohmu-nsen »u vermieten. Nay.

^ daseM ._ __ _ _ _ __ _
Waldstraße 19, 1 St . w. Dachl je

2°Aim.-Wiohn. mit Garten -Antels
zu v. N. Friedrichstr . 46, 3. 1672

^M' ctgZ

Schöne I -Zim.-Wvhn. im Abschluß
von siwderWsem Ehepaar gesucht, cv»
wird vau >zvevwaltlrnq überm. Os-, uz
I . 113 T aabl .-Zweigst., Bi smar ckr.29.

Kinderl . Ehepaar sucht z. 1. Juni
L-Ziru .-Wohn. in rüh . Hause. Preis i
bis 26 Akk. mvnatl . Ofserten unter '
K. 428 mt den Tagbl .-Verla g._ M

Woftn. von 3 Zim . ü. Küche,
Waschküche, Stalluns für 2 Pferde , s
Remise auf Juili od. Okt. zu mieten >.
ges. Off . mit Dntzaibe des Preiscs!
unter Z. 408. an den Taghl .-Berl -acl.. |

Möbl Zimmer billigst.
Matz f. 3 Mübel-st. v. Dame dauernd,
ges. Näh. Brsmarckr . Off . m. Preis-
anya be an T . N. ycmiptMtla gernid.M

Äeltere sehr ruhige Dame
sucht in nur f. H. 1—2 Zim . u . K. s
für 50—60 Mk. Per Monat . Off . u.j
T . 42ß an den Tagbl .-Verlag.

Medrichßr. 48. 3. §t
liocbherricbaftl. 8-Zim.-Wobnung,
Sonnenseite, mit allem Komfort
der Neuzeit, Terrasse, Balkons u.
reichl. Zub.. Lift, Zentralheizung,
elekt. Licht rc., Mk. 8000— «iukl.
Heizung) per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näh. im Laden. 1351

Hochherrsckaftl . 8 -Zrmmer»
Wohuurrg

.HttMhsLDtstr . 5,
Hochparterre u. Souterrain , mit
reichlichem Zubehör, 2 großen
DieneZchaftsräum., Küche, Speise¬
kammer, 2 Kelleru. 3 Mansarden,
Gas u. elektr. Licht, sogleich oder
später zu beziehen. Besichtigung
täglich, außer Sonntags , 3—4
Uhr nachmittags.

Rhsittstraße SS
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem H :
Komfort, zu vermieten. Näheres
Hiion Cie ., WniMhof-
straste 8.

^Rhe ^ raße "^
tauch für Uerzte o. ssechtSanwälte )'

1. Etage, herrschaftliche Wohnung vor«
8 groben Zimmeric mit sehr grohel
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Rheinstr . 90«
3. E tage.  1593

Rheiustratze 108,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn-

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allca>
Zubehör Per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhcimerst ra ßc 60, 6 10149

SchützeNftraßs3, -
1.Etage herrscklaftl . Svobn ., 8 Z.«

Diele und reicht . Zubehör , pek
sofort od . später zu vermketc «;
Näheres basekvst. 1987

Billa Viktoriaftr. 4S
hochherrschastl. Wohnung von 8 große»
Zimmern mit reichl. Zubehör, 3 Maw
sardc», 2 Balkons , Spcisenaufzulli
elektr. Licht, Zeutralheiruug uv»
großem Garten per 1. Jnli 1911 z»
vermieten. Besichtigung Wochentag
12—1 und 0-3—V,4. Näheres bei>»
Hnusmefster ^ -rll » daselblt. 159;

Wcberßafsc
neben Nassauer Hof. 9 ineinander«
gehende groi-.e Zimmer, Küche, Bade^
zimmer, 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. NäheresGartenhaus1. Stock. '9i



Nr . 221. Freitag , 12 . Mai 1911.

Für Arzt passen».
»m -stl. lO-JiHB.-SMll.

mit 4 Mans. u. 5 Kell. p. 1. Okt. zu
öerm. Kaiser-Friedr .-Ring 32, Eckhaus,

. t Et,  MH . daselbst Part . lkS. 111ü

Mirsbadrrrrr T«gb!M. Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 15.

zsve « und Geschäftsräume.
ldolfstraße 5 2 sch. Läden, in guter,
für iedes Geschäft geeign. Lage,
m. Landeuz., ev. mit schönen Lag..
Räumen , auch daranstoßend. schön.
Wohn.. preisw . auf sofort oder sp.
zu vermieten . stggg

UrÄM SchUhM . 8
hochmoderne

mit Ladenzimmer und Lagerräume
nebst Zeutrasheizung, in guter Gc-
schäftÄage, per sofort oder später
unter günstigen Bedingungen zu
verniieten. Näheres daselbst bei
I .ebe *, 3. Stock. 1989

USllisllkrnlg 2.
Ecks Dotzheim « :Straße (Neu¬
bau), modern « Läsen in ver¬
schiedenen Grützen, geeignet für:
Möbel u . Dekor . Färberei,
HauSbaltart ., Konditorei,
Z»»stavatisn , Blume«
auf sofort preiswert zu verrmi t.
Räb. Banbnrean midne -r.
Dotzheimer Straße 43. 87773

Lader; Bleichstratze 18
mit anio -. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh, d. A.  UaiMsn . 1990

Dotzh. Str . 83, Ecke Dreiweidknstr. 2,
gr. Ecklad«« , Zimmer, gr. Lager-
keller u. Magazin sofort zu verm.
Nah. 1 St . bei Feilbach . 1550

DWeimer Straße 63
die Räume der bisherigen
Automobil - Zentrale ' zu
vermieten . Näh . Border-
haus , 1. Stock links. 810141

Kanlbrunnenstr . 6 Laden mit 2-Z.-
. Wohn., 1 groß., cvent. 2 Kellern.

Rirchgche
schöner Laden in guter ^

mit reich!. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw . zu vermieten . Näh.
daseDst oder beim Eigent . Scheid,

, Gobenjiraße 7.  _ 1516
Umbau Kirchgasse 18,

. Ecke Lnisenstratze,
b (hochmiod.) mit Zentralh .,

Elektr . u. La-gerr . per 1. Oktober
zu vm. N. 3. Et . b. Kling. 2026

Kirchgasse 43
iStorchAeft)

um  11!ZW!
auf sofort »n verm.

Näh. 1. Etage. 1992

Kranzplatz 1, 1. Stock,
sind 6, zmn Teil sehr große schöne
Räume, 2 Aufgänge, für jedes
Etagengeschäft geeignet, auch
getollt, auf gleich oder später zu
vermieten. Eventl. können mehr
Räume dazu gegeben werden.
Näh. 2. Stock. 1518

Biarttstratze 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagcrräruve, Werkstatt-
räume re. zu vermieten. Näh. b.
« .« leier , Nik olasstr. 41. 5985

Moritzftratze 68 großer Heller.Lager¬
raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht «. ..Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres

. Parterre. _Telephon 472. 15 6a
. 19 Nengasse 19 .
ich. gr . Lad . m. 2 Erkern u. Ladenzim.

m. od. oh. Wohn. p. sof. o. spät. z. v.
_ ‘acohi . Wei nr estaurant. 7994
Schiersteiner Straße 1 sw. Laden

in guter Geschäftslage (bish. Papler-
^ b-mdluna) billig zu  vermieten._ 1996
»t . Schwalbacher Str . 10. Saal

auch Maleratelier 140 gm groß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst

^ .oder Kaiser Friedrich-Ring 31. 89405
iHSbe »»» Taunnsstr . 25 vörüder-
VllVvW gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie JMoelm ». 2028

Wörthstraßr 24, schöner Laden
nebst Zubehör für alte Zwecke
sof . oder spät er billig . 89386

Me! tzelle Kimm
mit separatem Sing ., für geschäftl.

Zweck« Vorzug!, geeignet, zu verm.
Bmh nhofstr. 4, Zigarr enlad - 1998

Grche ulld Nelke MerkjMe
mit Torfahrt zu vermieten Bleich«
strotze 1H. Näh. bei Hauson. 1999

K-,d «u mit Wohn. u. Zub. Hellmund-
Anvbii str. 42 sof. zu v. Näh. 1.  2000

«rOr Wen WBÖüns.
mieten Herderstr. 27, Part . 1632

Laden
modern, ca. 95 dj-Mtr ., 1597

Kirchgajse 23
sofort zu verm. Näh. Kirchgassc 24.

Jm

Langgasse 21,
sind grotz « Läden mit großen

hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus¬
gestattet, sofort od. später preis¬
wert zu vermieten. Näheres im
Lagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle. *

Villa Weinbergstraste 20 7 Zimmer,
rcichl. Zubehör, Gas , elektr. Licht,
Zentralheizung zu vermieten oder zu
verkaufen. Nah, üaselbst._1743

ÜL Landhaus
in Schlangenbad,

am Wolde, z.ALeinbewohnen, preiswert
zu vermieten oder zu verkaufen. Näh.
b.Küster« « ei », Schlangenbad. 2006

Möblierte Mahnungen.

Kltzöne ijflie MerkflMe
zum 1. Juli mit und ohne Wohnung

zu vermieten Lehrstratze 12.
Laden mit Mtresol

u . 2 schöneZ-Zim .-Wohnuugen per
sof. od. spät . Neubau' Mwlidaner,
Mittelftr . Näh. Marktstr . 34. 1279

Schöner Laden
f. j. Geschäft Pass., z. 1. Juli zu vm.

Moritzstraße 24, gegenüb. Gerichts¬
straße. N. Moritzstr. 21. Drvg . 2601

m. Wohn. p. sofort od. spät.
-LUvl » zu verm. Nerostratze 20.

1 Schöner Laden |
| per sofort ober später zu verm. 8
^Näh . Lranicnstr . 14, 1. St . 2002^

>uit Ladenzimmer im Hanse
4iiivl . il Rheinstratze 10t p. sofort

oder später. Näheres daselbst Putz¬
lader » oder bei NechtS - Anwalt
I »--. Mattes in Mainz . F34

kür Maler, Bildhauer x,
444LUH auf sofort zu verm. Näh.

Rüdesheimer Str . 18, Gth. Part . 2003
Für Etagen -Geschäft, Arzt od. Bur ..

Taunusstraße 18, 1., Balk. 4 oder
6 Zim.. auch ohne Zubeh.. zu vm.
Näh. Laden oder Müllerstr 4. gr

^ 4*St 2 Arbeitsränmcn,
event. mit Wohnung, zu

zu verm. Wellritzstr. 27. Näh. in der
Löwendrogerie nebenan. ißB1

«Mer Wen ä »“ -
Näh. Wörthstraße 28. 2005

Geräumige Werkstätten « auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Borkstratze 29. 3 links,
und Mauritiurstraße 7, Part , st 853

'Eine seit mehreren Jahren mit gutem
Erfolge betriebene 1600Bäckerei
zum 1. Juli zu vermieten. Offerten
unter 8 . 401 au d. TagbL-Berlaa.
Zu jedem Betrieb

Favrikräume Waldstr. 49 zu vm. Elektr.
Kraft. Näh. Friedrichstr. 46. 3. 1581

Villen und Hstnsrp.

i Moderne Billa , 1
1 mit oder ohne Stallung in der V
H mittleren Frankfurter Straße auf »
8 ein Jahr preiswert zu vermieten, ff
| Näh. Wohnuugsnachweis-Bureau 1
i S.ion L Cie, « Bahnhofstr. 8. V

Herrliche Waldlage
im Dambachtal,

Freseniusstr . 33, Villa mit 10 Zim .,
reicht. Zubch., Zentr .-Heiz., elektr.
Licht per 1. Oktober zu verm . oder
preiswert zu verkaufen. Näheres
^ refeniusstratze 28.
erotal,

mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad ec. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. 88001

Bilse & Böftlmann,
Telephon 2708. Hellmundstraße 13.

Möbl. Wohnung
mit elektr. Licht bill, zu v. Delaspee-

straße 4. dicht an der Wilbelmür
Fern möblierte Wohnung , 4 Zim.,

Küche, Bad, für den Sommer preisw.
zu verm. Dotzheimer Str . 63. 3 l.

Möblierte Wohnung,
Mainzer Straße 50, 1 St ., 4 event.

5 Zim. u. Küche, auch geteilt zu
vermieten . Näheres Parterre.

fit mMhinster Wage.
3 Min. v. Kurbaus, ist eine hoch-
hevrsckiastl«Billa , elegant möbl.
od. unmöbliert , event. auch geteilt,
sof. zu verm. 17 z. T. sehr große
Zimmer<3 Mans.), 3 Bäder, Terrassen,
Balkons, Zrntralheiz., elektr. Licht,
großer Garten . Er. Auto-Garage.
Der Besitz ist auch preiswert zu ver¬
kaufen. Sonnenberger str .9. Parkselte.

Möbl. Villah
s. eleg. Einricht., Sonnenberger Str. 64.
Möblierte Zimmer . Mansarden

etr.

Abeggstraße V,
nahe am Kurhaus, sind im Privathaus

möbl. Zimmer mit Balkon zu verm.

mmwm  B . Bot,
gr . eleg. möbl. Zimmer mit gr . Balk.

u . Vorgarten , Süds ., mit l od. 2
Betten , bis 6. Juni frei , sof. zu v.

Albrechtstr. ' 80, 3 r., möbl. Zimmer.
Delaspeestr . 4, dicht an d. Wilhelm-

straße, möbl. Zimmer bill. zu mit.
Dotzheimer Str . 57, l , g. m. Zim.

Emser Stratze 88
eleg. möbl. Salon - u. Sclslafzimmer

m. 1 u. 2 Bett , ev. gariZe Etage,
frei im Garten gel.. zus. ad. einz.
zu vm. Sof . beziehb. A. 2 Mf .-Z.

Gneise « aüstraste 11, Hochp., gut
in. Zim « sof . od» später . 89786

Göbenstr . 8, r., fein möbl. Z.,
vorübergehend od. dauernd, z. v. 6322

Herderstratze 27, Part., möbl. Zimmer
sofort zu vermieten, separ. Eingang.

Karlstratze 18, 2. Et., Zimmer mit
1 oder 2 Bett., separ.. preisw. zu v.

Aarlftr . 37 2 möbl Part .-Zimmer m.
Küche, auch eürz. Wh . 1 St . l.

«rtzvsse 17. lkÄ ”‘
Mau «rgalle 21 , 1 St ., möbl. Zimmer

mit fcp. Eingang zu vermieten.
Theodorenstratze 5 (Kurviertel),

möbl. Balkonzimmer mit 1 u. 2 Betten
zu vermieten. 6456

BMoriaftraße IG, 1,
eleg. möbl. Wohn- u. Schlafz. zu vm.

Schön möbl. Wohn- und Schlafzim. mit
Küchenben. für 40 Mk.. auch einzeln
zu vermieten. Hermannstr . i , 2.  Et.

FmiÄl . iöfl . Zim . tZ ’SS
zu vermieten Reugafls 8, 2.

Für Kurfremde
au br. luft. Alleestr. gut möbl. Balkonz.

m. 1—2 Betten Schwalb. Str . 57. 2 r

Am Nerotal rsänS;
mit oder ohne Frühstück zu vermieten.
Off. unter 3 . 421 an den Taabl .-V.

Min möbl . sep. Zimmer , 1 bis 2
Belt, auch auf Tagesmicte. Näheres
Tagblatt -Verlag. Li

Remisen , Ktalinngen etc*

Biebricher Str . 58
Stallung für 3 Pferde , Heuboden u

Remise sof. zu verm. Näh. das.
Dotzheimer -str . 88» dicht am Rina,

gr. »Auto, nob, träum m. Waffer u.
elektr . Licht n gr . Lagerräuine
sofort. Nah. 1 St . b. Fcilbach. 1549

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Güterbahnhos,
Bierkellrr , Stallungen , Futter-
räume , Hof und Wohnung per
sof . o. später zu verm . 810142

MVinMIer Äs.Aufzug, für 100<v1lIl1LULl. Stnckfaß, Spülraum,
Packraum 2 Büros , 1 Probierzimmcr,
1 Kohlcnkeller, l Raum für Kisten,
zusammen 400 P -Mtr ., zu vermietenAlbrechtstraße 44. 1.

Stallungen
für 22 Pferde, mit all. Zub.. Remise, sehr

grotze gedeckte Reitbahn , offene
Reitbahn usw. (früher Ostermann.,
vorteilhaft sofort zu vermieten,
event. zu verkaufen. Näheres bei den
hiesigen Sensalen und Richlstraße 15.
Telephon 3994. 1579

Gr. Weinkeller üffi 7-2007
Auswärtige Wohn ungen.

ttfltiltPtthm Wiesbad. Str . 80u. 32,
jiinmcuosrp , f. w . 2- u. 4-Z.-Wohn.

auf gleich zu verm. Näh, daselbst.

Kmenderg,g £ & ! f
u. Küche, auf gleich zu verm.

Kuerbach
an der Bergstraße,

zu vermieten an älteres Ehepaar od.
2 ältere Damen zwei gut möbliertef immer mit überdachtem Balkon,ervl. Aussicht, elektr. Licht; auf
Wunsch volle Pension . Näh. Frau
Th. Lambrecht, Auerbach an der
Bergstraße.

eine Wohnung

SUCH
wende sich mit einer
Anzeige an das Wies¬
badener Tagblatt , das
ihm reiche Auswald
vermittelt.

MM oii. ftagtmimg,
8—10 Zimmer, als Privatklinik zu
mieten gesucht. Preis Mk. 3090—8200.

Näheres 6485
Jmmobilienburcau € . « . Uerman,

Langgasse 13. Tel . 6524.

2-3-Nmikr-Mchmg
zwischen der Stadt , Sonnenberg.
Bierstadt oder Dotzheim zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter G. 421 an den Tagbl.-Berlag

.Gesucht Kd Sept.
möbl. L-Zim.-Wohn., abges-chl. Off.
mit genauer PreiAangaoe bis 15. d.
Monats unter O . 420 an, den
TagM.-Vevlag._

Mel«Mftsrtq«. ®
mindestens 500—600 Om , per bald ^
oder später von Ia solo. Mieter ges. ®
Hausbes. , welche geneigt sind, einen /x,
Umbau vorzunehmen, oder Unter- 71
nehmer, welche event. einen Neubau (§>
errichten, bei. Off. unter G. 51 an ^
die Tagbl.-Haupt-Aaent., Wilhelm- ^
str. 8, zu richten. Bevorzugt wird ®
ein Objekt, bei welchem3. Etage ^
für Privatwohnung eingerichtet wer-
den kann. 6397 ®

fielen iofgiit ieistoo,
dicht am Wa-Iid, 12 Minuten vom
Kochbrunnen, gr . frdl . Zimmer , Süd
und Ost. Mäßige Preise . ■

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

FremdenpeaKion I , R ~s.
Schönste Lage, unmittelbar â n
Kurpark, Theater und Kurhaus,

Fernruf 6 ! 6.
Lift, Zentralheiz., elektr. Licht.

Pensionspreis inkl, Zimmervon © Hk , an.
Arrangements hei läng. Aufenthalt.

Badezimmer
in jeder Etage.

TlierinaHiiicter.
Kurgemässe Küche.

Bes . .- Emma Kruse.

Einküchenhausy
— .— Haus Dambachtal , --—

Dambadital 23  u . Neuberg 4,
Zimmer , möbl . u. unmöbliert , mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 341 .

Jeder Mieter
verlnngodieWohnungslIsten desHaas-n.ßrflüiesitzer-VereM

B3. V.
Geschäftsstelle: LuisensSrasae 19.

Telephon 489. F373

MMbilim-Uerbehrs-
«t . b. H.

Markiplatz 3. Telephon 618.
>L-ohnungsn <tchweiK.

Man verlange rosienlose Zusendung
der Wohnungslisten. 6479

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lionk Cie..
Balmtzosstratze 8.

Telephon 70«.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjelten jeder Art.

~  Wniglkhcr HofstKrtflm»

iil ^ ttenmayet?
StadMJmxttge.

®T eliersi ©dein msg ©s&
«On und nach amwärts.

Awfl >©wj &laeiiiag ©®
f88v Umrat)  und iKagere Steift«

Tcrjiaeknngen,
(SperSItlon vom BBinterfiaKasis»
•cliaften , dusstetaoriD « 1«. at&

liSrareaa:
üiiholatstrasse S.

Plakate
@ Wohnung zu vermieten @ 1

I “ - - - -
Möblierte Zimmer zu vermieten I
T ”- -- - - — *J

■& &  Laden zu vermieten

Zimmer frei

Zu vermieten
_I_ T*

-GW'V'V Zu verkaufen [
etc

auf starkem weissem Papier,
sowie aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochenvon morgens
8 Uhr bis abends8 Uhr geöffnet.

Je SweigfteNe des Wiesbadener Tagblatts &&  ä
SismarSring 29» Fernsprecher 402©ÄÄStttÄtÄ
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Krrxtta lien -Kngebote.
67,,000 Mark

2. Hhpothekenkapital per 1. Oktober
auszuleihen , Ea kommen nur erst¬
klassige Objekte in Betracht . Näh. d.
Sensal Jacob Strauß , Btoritzstr.̂ 21.

Mt . 7S,0i >0 Privatgeld
an erster Stelle znm l . Jnli zu
koulante » Dsdingungen z» ver¬
geben . Anfragen rnir von Selbst¬
rest . erwünscht nnt . 0 . 52 Dagdl . -
Hpt . -Age nt ., W :lhel mstr . 8 . '6487

Ka pÜaUsn-Grsuche.
EMM

gegen gute Rackhhpothek u. Bürgsch.
per sofort zu leihen gesucht. Offert,
u. W. 422 an Len Tagbl .-Verlag.

M'k. 90—05,000 1. Hypothek
auf pr . Objekt, fednste Äurlagc , ßef.
Off . u . W. 428_ou_b, Tagbl .-Verlag.

Villa Kltiäne AasßG
in bochherrschaftl. moderner Aus¬
stattung ist zu austergewöftnl.
billigen - Preise sofort zu ver¬
kauf . durch X. Ohr. Glücklich,
Wilhclmstrase 56.

6 )elegenheitskanf.
Billa im Nerotal , freie schöne
Lage, ist weit unter Preis zu oer¬
kauten dür ft .1 Oti\ Glücklich,
Wilhelmstraße51

Hi 't'Mk

iTOiolJilifii ' Pt'rlidjrS"
mmm  m. i  f}.,

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 6829

Große Auswahl von Miet-
ii. Kaufobiektcn . Ecschäftsver-
käufe aller Art. Finanzierungen.

Hypotheken -Vermittlung.
Berficherunqeu.

4 - BrUe»
an der Schützenstraße, in der Preis !,
von 50—'90,000 Mt ., zu verkaufen.
Beste Wohnlage, Waldesnähe , gute
.elektr. Bahnverbind . mit Stadt und
>Kuvhaus. -Näheves Besitzer Max
Hartmann , Schützenstraße 1._

Große Billa,
Mozartstraße 4, nahe d. Kurhausc,
mit Stallung oder Garage , 65 Rut.
Garten , evtl, für Pension oder zwei
Oamibi-en geeign.. preiswert zu verk.
Näheres Besitzer Alax Hartmann,
Schützenstraße 1.__Billa NeroberMr. 9
sofort zu verkasrfe« ober z»» ver-
uneteu. Näh. daselbst. § 281

Einzig schöne Villa
in herrlicher Lage , unmittelb.
Nähe des Kurparks. 8 Zimmer u.
Zubeft., sch. gr. Garten, ist kraii'-
heitshalb. sofort zu verkaufen
durch 8k. Chr . « micklicli,
Wilhelmstraße 56.

Zum Alleinbewohnen,
schöne moderne Villa mit hübsch.
Garten, 7 Zim. u. Zubeft,, Preis
Mk. 75,000 ist fof, zu vcrk. durch
J. Ohr. Glücklich , Wilhclmstr.56.

B «tup !ah
in vornehmster Villengegend ist
sofort unter günstig. Zahlungsbc-
dingung. zu verk. durch .1. Ohr.
Glücklich . Wilhelmstraße 56.

Mag 'o eh u r a U ra  ß e 1
herrschaftu moderne Villa, 10 Zimmer
und reichliches Zubehör, elektr. Licht.
Zentralheiz., Olarter, zum 1. Okt. zu
verkaufen oder zu vcrmieien. Besicht,
nach, «;. 4—0. Näheres nebenan Ban-
burcau Biebricker Ltraße 84. Sout . 6289Mm m

verkaufen.
Einige schöne Villen » kleine und

große, sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzusragen unter W. 420 an
den Wiesbadener Tagbl .-Verlag.
> Villa für 3600 Mk.
A Ufete, 9 Zimmer, kl. Diele, beste
©. Kurlage, mod. Komf., Sonnen-
äF  bercer Str. 64, in gr. Garten,

auch zu verkaufen.
Billa mit Garten , 43 Ruten,

Mainzer Str . 23 zu verkaufe ». Näh.
bei Architekt Bout -, Adolfstr. 9. 6317

Reizende Villa
(Schöne Aussicht),

9 Zimmer 4 Mansarden , reichst Zu¬
behör, elektr. Licht, Wasserheizung,
Speisenaufzug , 2 große geschlossene
Veranden u. Balkons , Dunkelkamm.,
schöner obstreicher Garten , in Herr!.
Lage, 4 Minuten vom Kurhaus , zu
Mk. 95,000 wegzugsha-lber zu ver¬
kaufen und evtl, sofort zu beziehen.
Anfragen unter E . 415 an den
Tagbl .-Verlag ._Villa
Grillparzerstraße 7, 10 Zimmer t».
zugehörige Nebenräum c, der Neu¬
zeit entsprechend, preiswert zu verk.
Architekt Jos . Hötzel, Scheffel¬
stra ße 12.  Part ._ B 9863

Verkaufe meine
Magen -Billa -

in vornehmster Lage, 3 Stockw., 7 Z.,
bochherrschaftl.. großer Uebcrschuß.
Anfragen u. E. L. 300 hauptpost laa.

Hochherrschllstliche Villa,
Südliicrtel,

herrliche Lage, mit ca. 160 Ruten
Obst- u- Ziergarten . 12 gr. Zimmer,
Diele , Bad n. reicht. Zubehör , Gas,
elektr. Warmwasserheiz ., ist Sterbc-
falls halber weit unter Preis zu
verkaufen . Ernste Reflektanten er¬
fahren Näheres unter B. 418 an den
Tagbl .-Verlag..

mit ,allem Komsovt, beste Lage,
schöner Garten , wegzugshalb, billigst
zu verk. Offerten unter U. 100 an
die Taabl .-Haupt -Ageutur , Wilhelm-
straße 8_ _ 63 40

Einfamilien-
Billa,

Siegfriedftr . 4, an dcn Richard-
Wagner -Anlagen, vor Biebrich,
modern ausgestattet, 7 Zimmer.
Bad 2C„ Ze tralfteizuna. schöner
Garten zu verkaufen. Näheres da¬
selbst oder bei

Frielr . Marburg,
Weinhandlung,

Neugasse3. Telephon 2039.

Meine neu erbaute Hochherrschaft!.
MnfamiLiensBiLLa,

Rnsibansnsiraße 6, 6304
10 Zim., Diele usw. in kunstl. Ausstatt.,
verkaufe ich unter günst. Zahlungsbcd.
billigst. NLÜLELI.
Architekt, Möhringstr . 3. Tel. 6472.

Bureau : Biebrich, Schi llerstr. 14.
' Mtta zu verkamen.
7 Zimmer , Diele , reist l. Zubehör.
Biebrich, Wiesbadener Allee 48.

Villa mit wertv . G >r cn,
34 Rut ., 8 Z., 2 M ., s. gr. Speicher.
Bad, Elektr ., Gas , Zentralst , Adolfs¬
höhe, Wiesbadener Allee 55. zu ver¬
kaufen. Anzusehen 11—12, 3—4 U.

M otü Rhein
in Biebrich, mit schönem gr . Garten
weit unter Taxe zu verkaufen . Off.
unter A. 448 an den Tagbl.-Verl ag.

Geschäftshaus 6486
(beste Kurlage), tsilungshalber zu ver¬

kaufen. Näh. kostenlos durch
4 . Cw. Bfiermitn,

Tel. 6524._ Langgasse 13.
Im SüDviertel

(nahe Kaiser -Wedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietest)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen , ©uit-c Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
an den Tag bl.-Be rl ag.  _ F 373

Geschäftshaus
in guter Lage (Laden zirka 50 Mir.
Tiefe , 3 Schaufenster ), 1. Stock zu

.Geschäftszweckeneinger ., für Möbel-,
Teppichgeschäft rc. des. geeign., zu
verkaufen . Näher . Max Hartmann,
Besitzer, Schützenstraße 1._ _

Hans , südlicher Stadtteil , zu v-r-
kaufcn gegen g. Hyvotstk od. Restkauf-
geld. Näh, im Tagbl.-Ve rlag. Kn

Hansverkanf.
Schön., gut rcntabl . Etagenhaus in

best. Wohnlage ist erbschaftshnlber
preiswert zu verkaufen. Offerten «.
S . 386 an den Tagbl .-Berlag.

Eckhans mW Lüden , g. Lage, gegen
Hhp. o. g. Restkauf. Näh. Tagbl-Berl. Kt

Ukierll. stkigklkz. Mus.
2x5 Zimmer, Diele, Bad und Garten,

nahe der Straßenbahn Bierstadt,
für eine odcr zwei Familien geeignet,

zu verkaufen oder zu vermieten.
Will «. Mitaul , Bierstadt . Tel. 160.

Kleines Haus
mit Garte » zu v>rk. Näh. Just zrat
*8r . Loeb . ' Kirchgasie 43_ F J'öa

Pertaft 85fr taafdt
mein im Zentrum d. Stadt gelegen ueuet
Haus. Dass, ist für jedes Gcstb. id«
Laden. Töria rt vorh,), auch f. Pri nu-
Hotel sehr geeignet. Nehme auch Hypothek
od. Bauplatz ’in Zahlung. Off. uwel
’L. 419 an den Tagbl.-Verlag. _ "

Urlma üfril'rtisifisöut,
220 Wovg. arrond ., eig. Jagd , ebene
Lage, meist Wiesen, mehr. Tausend
Obstb., sehr vent.. unw. Wiesbaden,
leicht. Betrieb f. Offiziere u. Rentrn
bei 80,000 Mk. zu verkaufen durch
I . Jmand , Weilstv atzc 2, hier. _^

S vlvtz ' •*.
mit hist. Schloß, möbl,, in schöner,
fruchtb. Gegrnd Steiermarks (Wald,
Wiesen, Eöslobst, Kelterei ), Milvert
Station , Bad u. Hevuptstaidt, geeign,
für Milchwirtschaft u. Bi-ehz., herrll
suibasp. Klima , Eigenjagd , Barpreis
330,000 Mk. m. Jnv . u . Schloßmöbel.
Off .̂ m M. F. 8 Graz ._ 16?

Biii-lffile
in bevorzugter Lage an der
dacher Ttratze , Front gegen Osten,
in verschiedene« Größen, von 25 bit
44 Ruten, st, Bebauung, preis¬
wert zu verkauscu. Näheres Kirch«
gaffe 43, 1._ 1)23»ll
7 Uvlßkll

Wiesbadener Gcmark., nahe Dotzbeimet
Straße , zii 25,000 Mk . pro Morst «»
zu verkaufen. Anzahl, zirka 30,000 Nik,
Briefe adressieren unter 1 . 420 an de«
Ta gbl.-Verlag. _ _ _I

GarteN im Aukamr^
zu verkaufen. Näh. im Togbl.-Verl.

Immov iiie « -Kanfgr st,chr.

Hans
mit gutgeh. rzremdcu-Pensiou,
20—80 Zimmer, möbl., zu kaufen gesi
Schriftliche Offerten umgehend an

Sensal Meyer  Sulzbsrgesv
Adelheidstrabe10, erbeten. 650^

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 4L Pfg., in davon abweichender Satzausfiihrung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kleine Fremdenycnfion,
für nutz. Dam« pass., aus 6 Zim.
.besteh., m, Küche., kampl. cing/r ., dir,
tarn Kochbruumru, ist für den billigen

'Pvejs von 4500 Mk. fof. zu vcrk.
£ >fr,  u . G. 422 an den Tagbl .-Berlag.

Molke rei-Produtten -Geschäft,
in flotter BsÄehrsstraße , umftmnde-
jhakber' äußerst billig z>u vcrk. Räh.
lim Taabl -Borlag ._ Le

Klein Molkerei-, Butter -, Eier -.
Ktttfto arcen-Ges chäft trank heits ftalber
sehr billig zu verkaufen . Offerten
in. D . 114 >an  d . Tagibl.-Berl ._ 30811
Für Friseure seltene Gelegenheit.

Gutgeft . Geschäft, Veste. Lage, feine
,Einrichtung , Umstände halber sehr
billig abzugeben. Offerten unter
B . 415 an  den Tagbi .-Verlag . _

Junger Rehpinfchcr. rehbraun,
kleines medüiches Tierchen, billig zu
verk.^Grabenstraße 9, 1 St . _

Deutscher Schäferhund,
prachtv . Teer, 9 Monate alt , preisw.
zu verk. -Etnfer S traße 6b._

Berich. St . ital . Hühner billig
zu verk. Dotzhai!mer_ Str ._85, Hth. P.

Im Auftr . elcg. Sommerkleid ..
Jackeirkld,. Kostümröcke u . Blus . bill.
zu vc rk. S teins - 31,-48. , 2, nachm/itt.

Weißes Kostüm
und bessere Kleider pveisw. zu verk.
Me ichstraße 43. 2 re chts._ 39847

Eß-, Kaffee- in Teeservice
(Berliner Königs-Porzellan , gemalt,
«für  12 ..Vers .), zu vcrk._Nerostr . 38.
- Sehr gut erhaltenes Viänino
wegen Stcuvefallse zu verk. Bes. von
9—42 Uhr. Adclheiftstraße 108, 1.

Pianino (Blüthner ),
vorzüglich, erhalten , billig abzugeben
Fahnstraßc 40. 1 St. _ «98 54

Piano,
hell Nnhb.. ganz noie, umistäii-dcftalbcr
für 550 Mart za verk. Offerten un >,

48ß an  den Dagibl.-Berlag.

Gut erh. ganze Geige f. 20 Mk.
zu, Verk. Sch iersteiner Str . 28, Irrte.

Alte Geige
(Grancino ), gut erhalten , mit süßem
Dem, für 400 Mt , znovsvk. Offerten
unter E, 419 an den T-a^b1.-V>erl.
Gutes Cello u. Geige billig abzug.
SchulgasseJ _,_ 5ĵ_ rechts.

230 Mk.: Eichen-Schlafzimmer,
innen ganz Eichen, mit reichen
Schnitzereien, mit großem 3tür.
Spiegelschrank. Waschtoi'l , m. Marm.
u. Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen , Hand¬
tuchhalter , zu verkaufen Bciöbellager.
Blücherplatz 8/4 ._ B5351

Ho chm. Herrschaft!. Schlafzim .,
innen u. außen ganz Eichen, in. reich.
Schnitzereien, mrt großem, dreitürig.
cspiegelschrank 360 Mk. Möbellager
Blüchor platz 8/4 ._ B 5354

Gebr . gut erh. Schlafzimmer-
Einrichtung weMugshatber billig zu
verk. Gneifcnanst r . 10. Hochp. B9674
2 Bette « 25—30, 2t. Kleiderschrank

20 Mk., Wa-schk. 14, Tisch 8, Stühle 2.
BevtrarnKvatze. 20,_MÄ . Part ., rechts.

Hochhäupt. Bett 30, Bett 15 Mk.,
Kanapee 5, Deckbett 10, Wchschk. 10,
Tisch 3, 2t . Klei'derschr., Kleiderstand,
für o Mk . sofort zu verk. Elkviller
Straße 4. Part , links . _ B9839
Weg. Nmz. zu vcrk.: Bett 18 Mki,

Kleiderschr., 1- U. 2t ., 15, Küchenschr.
14, Deckb. 10. Jahnstraße 44, H.. P.

Kompl. Bett billig zu verkaufen
Blücherstraße 9,_Gth , 3 l . B98 30
Ettlf Bett ü.  Kinderwagen zu verk.

Hellmundstraße 33, 2 re chts.  B8812
1 Bett , Bertiko, Waschkommode b

zu verk. Oranienftraße 27, W>h. 1..
GeschmaclvoUc Salon -Garnitur

in Mahagoni , mit Teppich u. Ueüer-
oardinen . billig zu vcrk. Näheres im
Taablatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle. _ *

Elcg. grüne Plüschgarnitur
vor. svomnöia zu. verk. Nerostr . 4, 2.
Vertiko, Wäschk. m M., Kleiderschr.,

1—üt ., Wascht.. Nachtt.. Blumentisch
billig Bleichstratzc 15, Hih. Part . lks.

Chaiselongue, neu, f. 20 Mk. ,
zu verk. Bismarckring 4. _ .H9766

Altes Barock-Büfett , Glasschrank,
Stühle , Kam., 2 Zim . Bicdermei-er-
MLVel, Bcduernfchvank mit Säulen,
Nische. Mah .-Stehspieg-el, Rollbureau,
Schreilhtifche, Bücherschränke, .Auf-
stellsachen, Oftl- u. a. Bild ., Spiegel-
fchrMrk,_ Bett , zu. vH. _Adolfstraße 7.

Rußb .-pol. Büfett (neu) 90 Ml.
Bism-arckring, 4. ._ 13 9769

Nußb .-Lol. Vertiko, neu, 45 Mk.
Bism arckring4._ _ _ _ 99767

Nußb, pol. Kleiderschrank
mit Spi -egel, neu , für 90 Mk. zu
verk.  Bismarckring 4. 39768

1t. Kleiderschrank zu verk.
Borkstraße 6, Hof links . ^ 9846

Groß. Goldspiegel m. Trum .,
1 Lyra , 1 franz . Pendul -e, 2 Curvre-
polt -Krüge , 1 Kapierpresse billig zu
vcrk. Ländler verb^ Wört Wr . 6, 2.

Schöne Küchen-Einrichtung,.
Kleiderschr., Bettstelle, Vertikos,
Waschkwm., Nachttisch, Brandt ., all.
neu . 'Schreiner Thurm, Schachtstr -2b.

Fast neuer 1t. Eisschrank billig
zu  verk . Arndtstra ße 8, P art , rechts.

Ein klein, ü. ein gr. Eisschrank
bill. zu verk. Ovanienstr . 27. Bdh. 1.

Eichen-Brandkrfte, Spülschrank,
Rollpult , Schreibtische, Bücher- und
Kleiderschr., Tische, Stühle , all. sehr
gut -rh ., billig Nerostvcmê 33. , ’

Blumentisch mit Aauarium billig
Rheingauer Straße K4>^Part . lrnks.
2 Stehpulte , Theken, 2t. Eisschrank

in, bersch, m. billig! Fvankenstr aße 9.
2 Balkonsessel, rot ». gold., wie neu,
billig  zu verk. Werderstraße 12. 3 lks.

Billig zu verkaufen:
Gabr . Rollschutzwand, aebr . eiserne
Gartsnbcmk , 2 Goldfeffell m. Samt¬
polster, NuHb.-Slpiegelvahmen, 1 Uhr
mit Unterfatz, Ä. Han-dnähm., Eich.-
Scvie r rt ., R.-MÜofi  N . Taa -A.-B. 1-8

Gut erhaltene Nähmaschine
billig  äbziig . Rheinstvaße 47, 1. 6494

Gut erhaltene Einrichtung
f. Butter - u. Eievgefch., Theke mit
Marrnorpl . bist. Wckllrrtzftraßc 34.

Rähmasch., Schwgsch., Ys  I . t. G.,
bill. zu verk. Bleichstr̂ L , H. P - r.
Eins . Theke n. Goldrahmcnspiegcl

AwW.. Ri esncr, _£>allg artcr S tratze 6.
Erker -Markise bill. zu verkaufen

Frankenstraße _13, Hth. 1 rechts. _
Markise, 3.7(1 Mir . de , Fahnensch.,

Aqu«r ., .30 Betten , kl. Tische, 3 Der .»
Wagen , gr . Part . Kpkosläufcr u. kt.
Fedcr han dw. b. Dotzheim. Str , 17, G.

Pferdegeschirr . 2 gebrauchte
silbcrpl. Zweispänner billig zu vcrk.

Sattlerei Jung , Gold'gafsc 21.
Leichte Federrvllr billig

zu verk. Frankenstr , 13. Hth. 1 rechts.
Fast neue Federrolle zu vcrk.

Wellritzstvaße 57, Obstladen. Bg710
Ein Hotelkarren

z'u verkaufen Steingasse 18.
Sitz- u. Liegewagen, leichter Gang,

auch für 2 Kinder . Neugasse 5. 1 r.
Sitz- is. Liegewagen 8 Mk., Bslzbuch
6 Mk., z>u verk. Saalg -affe 16, 1 r ._
Sehr gut erh. Sitz-Liegewagen verk.
Kiedricher Stvatze 10, Bdh. Fst>._

Schön. Kinderwagen zu verk.
Lothringer Straße 30, 2 &§. B9782

Kinderwagen zu verkaufen
Scharnhorftstvaße 46, Hth. 2 St . r.

Gut erh. Sitz- u. Liegetvagen
zu verk. Rieh lstraßc 5, Mtb . 2 lks.

Motorrad , sehr gut erhalten,
billig zu verk. Herm-annstnaße 15.

Neckarsulmer Motorrad , fast neu,
350 Mk., 250 Mk., 280 Mk. zu verk.
Wellritzstraße 27, Hth . Part ._

Motorrad zu verk.
Elsäffer-Plaitz 4, 1 r.__

Damen -Fahrrad
40 Mk. Wellrivstraffe 27, Hth. P art.

Damenrad , gut erhalten , billig
ziu vk. bei Schäfer , Blucherstr. 9, H,2.
Damen -Rad u. Herren -Rad, Kreil .,
billig Rheinstra .ße 49._

Sehr gut erhaltenes Fahrrad
mist Freistauf, fast neu , bMg , zu vcrk.
Rcheinsträße 86, Part.

Sehr gut erhalt . Fahrrad
mit Freikanf billig abzug. Kaiser-
Friedvich-Ring 40,stl^ St . _ _ J

Guter !,. Herrenrad mit Freilasrs
25 Ml zu vk.,Melng ^ S tr . 3, Klnuj
Gut erh. Herrcn -Fahrrad , Freilaus,
bill. Wink-eter S tri 4, _2_, Ging , rechM
Elcg. D„ u . H.-Rad , Frei !., billig. \

M verk. Rheingauer stStr. 3, .KlauW
!> Gaskocher !! !! Gaskocher !! . 1

Große Sendung , in schwarz, west!
emailliert , mit Tischen, spottbillW
zu verkaufen . Ferneri Badewanne ^ ;
Klvs., Krühnen rc. M -ffingevk-
Engros -Lagcr , Kirchg. 11. Kein Sc®;]
Lief,  f ür Spong lcr u. Jnstalla ten-rW

Zflamsnig. Gasherd zu vcrk. I
Westendftraßr 44, _2._©toii links.
3 2- !,. 3fl Gas - n. 2 Küchenherd«\

mit Garantie , 1 Gartent -, 80 Stantzl
4—6  Mir . Kaus , Rüdesh . Str,  W

Eleganter Lüster . .
für elektrisches Licht zu verkausikl
Uihl andstraße .16. Nä'he'vcs 1, S toM
Gaszugl .. Lnst., Pend . n, Gaskoch«?!

bill . zu vk, S 'chi!na-Ib>ach-er 85,Jg:
Flämischer Messinglüster .

mit Mittelzuglamp " für elektrifch«' -
Licht billig zu verkaufen . Näh.
Tagblatt -Kontor , rechts der Schaltelli
Hall e.  _
Zimmerklosett 4, Tellcrwage 3

Küchentisch 3, Ziertisch 5 Ml ., -' s
verk. Dotzheimer Straße 86, Z. .M
Neue gußeis. Badewannen m. S8e«H
prima , weiß emaill ., zu 57 Mk. K/i
zugeb. Klarentalcr .Straß e 1, 3 _j !si

Gr . Badcw. 12, Gartent . 3. Stühst -!
6 Mk.. mod. Kücheneinr. 60, komlW
Bett 60. Bilder . Paar 5 Mk.. FedM
betten . Tische, Stühle , Schrank 8 Äj
Diw ., Wascht, b. Bo rkstr. 7, H. G rM
Gr . Waschbütte u. gr. PflanzeNkiiW
bi lli zu ver1. Bleichstv. 28,_3

Für Gartenbesitzer.
Gr . Wasser-Bütten u . Fässer,, a.
nfferi-ert bill . Faß -Nied-erlaac BleiÄ
straße 27. Tel . 6540. ^ Bv(

(Fortsetzung auf Seite 173
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Nr . 221.

Morgen-Ausgabe«
3 . Blatt. fcbitöpner TagblÄ.

Freitag,

12, Mai 1911.
59 . Jahrgang.

—- tgorttesung  Ba u Seiw t
«Itertämer , Kunstgegenst. u. Mcöbes

Sgt He-i-denreich, Fra -nk-enstraße 0.
Gebrauchte Kopiermaschine

o ,rSFi' en  6 -esucht. Offerten unter
ib_ 421 qn den Ta abl.-Nertn»
„ tn . .. Hobe Preise
Samt für Möbelstücke aller Art , sotvi-e
gange Einrichbungen Bauer , 'Göstcn-
nr mzc g. _
^R ^ LEerte Speicher- «. Kekersäch'.
rauK . SeWobenstraße_28,_Gth, P . t.

Krankeufa!,rftuhl,
Nbr .. püv Zimmrer,. zu taufen ges.
->'ccro. -HoII-Mrt -cr. Straf e 3, 4 I.
r̂ lsŝ okämmtc Haare w. anqckauft^
«rrsenr -gchchäst. »Rheiitstraße 47.

2cfjtr6£tlt
für bog höhere Lehrfach geprüft , er-
keüt Unterricht u. Mchhiffcstundcn.
"ff . u. U. 428 cm den TagbL.-Verlag.

Unterricht in der sranz . Sprach,, ert.
Francs . billi gst. Bert.ramftr . 12,s 1.

Russisch!
VioliN'Uuterr . erteilt gebrld. Russe.
Berg,, Sfcin -oässe. 3, 1 St.

Schreibmaschinen-Unterricht
wiud bei maß. Honorar crt . We-llrrtz-
ftraß« 23, 1. Et.__

Klavier -Unterricht
jvird gründlich erteilt Bismarck-
Rina 8ö. 1 rechts._Z86W

Mandolinen - ». ital . Unterricht
ert . gründl . qebi Italiener zu maß.
Pr . ^ Svellucci . Msma rckring 42.

Dame wünscht guten
gründl . Gesangunterricht . Off . mit
Preisamg . u. N. 428 an d. Tagbl .-B.

BügelkursuS wird gründlich
cr-tch.lt Hochstättenftraßc 18, ! .

Selb . Damenuhr , Monogr . A. 2 .,
mit maffgobd. Kette, Mittwochabend
in Westend,' ob. Wellritzstr. verloren.
Abzugeben gegen Belohn, docharn-
horststraße 84. Schön. 89623

M eßW UM.

Damenschirm Unter den Eichen,
Platter Str .. Sonntag nachm. Verl.
Abzugeben Polizei -Fuudbvrcnu.

Entlaufen Kriegshund,
gelb, mit dnnKeim Rücken. Gegen
BÄohnU'Ng abz«-g-e-be-n bei Adrian,
Schlach'thausstvaße 13. Vor Ankauf
wird gewarnt.

Guter Privat -Mittagstisch
für Damein. P̂reis 1 Mark . Rhom-
stra ße 47. 2 St ._ __

Möbel jeder Art pol. u. frischt
aus quäl . Fachmann. Parkettböden.
C. lltoll, MeMva-ße 12, 3 St.

L kl  freiükiipnlloii
tn erster Kwrlage zu vork. Offerten
u-nmr P . 415 an den ' Dav-stl.-Verlag.

Ein .autgeheudes Eier - « . 'Br »Mr-
«eschaft n bester Lage, Familicn-
derhäktnisse halber abzugcben. Offerten
unter it . 837 an ü , Ŝ resia,
Mai nz. _ lNr. 837) F 36

Zigarrengcschüft.
tK  guter Lage zu verkaufen . Off.
Wier S . 421 am den Tagibl.-Verlag.

Bildschöne, lammfromme '

Bollblut-
Fuchsstrlte,

U.  Dame u. in Dogcart gegangen,
nnffallendes Gangwerk, mit tadel¬
losen Beinen , 8iähr ., Preis 800 Mk.,
wegen Rennunfühigkeit zu verkaufen.
Off , unter „Anita " hauotpiiitlaaernd.

' IMger bw .WrhAtt - §; mld .

rafferein , wachsam und treu , apport,
und springt , lauft sehr viel und hat
guten Appell, für 200 Mark zu ver-
tamfen. Offerten unter „Heck"
haarptipostlagernd._ _ 1_

Deutscher Schäferhund,
Hündin , 6 Ä-uSstell.» u. l Polizoi-
pvüfunigs-Prcis . mann -fest, da 8 F.
de: Wach- u. Schlteß-Sesellschgst in
Frankfurt mit Erfolg gearbeitet !,

Rest Silber - u . Nicketwareu,
Diwan , Teppich, Fi -eifchw.-Uhr,
Br-umenÄscĥ Sportwagen . Wring»
-Maschine, Waschwanne ' sofort villitz
Blei chstraße 11, Bi fouterielad-en.

K?W KpM « W UhR

tzZZ NU.
AeUUeUA. Mit  2737.

Abteilung für : B9550
Reue Möbel n. Gclesenkreit seLuf e»

WchreleS^ iafjlaunet
in Eichen »Mahagoni u. Nntzbaum,
werden zu jedem annehmbaren Gebots
abgegeben, U9638
Möbelhaus Fulir . Bleichst raße 84.

Wu SchlKfziMMer '
mit 1,8V Mir . breitem dreitür. Spiegel«
schrank, zus. für 470 Mk. zu verkaufen.

MöhrlhaAdlurrF Fuhr,
BletMtraße 34 . ^ B9635GelegelltzeMülurs.f-vr»mt«.

Ein e!eg. Salon od. Empfangß-
Ziinmer, ein Herrenzimmer, ein
Scklafzi »!«, ein großer etnf. Diplom.-
Schreibtisch, einige -schränke, Betten,
Waiäüoill mit Marmor u. dergl. inehr,
werden sehr billig verkauft. ' B9637

»bei !,« Fuhr, Ä

Ausrrrb. v. Betten u. Polstermöb.,
sowie sämtliche Tapeziererarbeiten
werden gut und billig ausgefübrt.
SS.  Ea- enolf fr., Frie drichstraße 27.

Hübneraugen entfernt bestens
Josef Schmidt, geprüft . Hcilgehi-Ife,
-43 Ne rostra ße 18. __ _ _ _ r _

Dam .- u. Kinderkleid. w. angef.
uv umye ände rt .Sedanftreche 4, 2_  lks.

Perf . HauSschneiberin empf. sich.
H. Tage fr . Off . A. 65 hauptpostlag.

Zähne p. Stück 25 Pf . b
5 Mk. lingeniert. DiSkr.
Ankauf v. Brillant ., Gold,
Silber, Dublee. Uhren, Ge¬
häuse,Münz.,Mct.-Geschirr
Lüster, Badeofen. Mikrosk.,

tzm ö Appar .,Einr.,Blech.Draht,
W MRM Guß v. Zinn. Kupf.. Mess.,

»« s- ojnf,Blei,Stahl re. Schok.-.
Tee-,Tad. -St . j. kf.P .Miedrich str.48, tz.2.

fKünstl7ZÄMe1
u . ganze Gebrffc kaufe zu voll . Werte.
A.  iarfiüus. LlWÄjse 11, 1.

Klein,"
Conlinstraße 3, 1. Teleptz. 8490,
zahlt den höchsten Preis Tür gut erhalt.
Herren -, Damen - u . Kinder Neider.

MI .Weisergasse ®, I . keinLadett»
zahlt die allsryöchstenPreifef . gutcrh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Möbel. Gold. Silber, Nachl. Po ffk.gen.
XZ -feiiW,SSÄ8:
kauft z.reeA.Preif . guterl :. Herren -,
Damen -, KinderA ., Nnif .„ Möbel.
Gold , Silber , Pfandfch .» BriA.
Zahng ev. « . g. Naürl . P oftk. gen.

. Ankmrf
von altem Eisen , Metals . Lumpen,
Gummi , Reuinchabfälle » »Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Klafchen bei

Kieres,
Althandluna»

Wellritzstr. 39 . - Telephon 1834.

§r « u

Geschmackvolle
Zaloir -Garnitur

in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
aardinen , billig zu verk. Näheres im
Taablatt -Konror, rechts der Schalter¬
halle.

preiswert abzugeben B9473
Dotzheimer Straße 31, Part , links. ^

GMsj. Heleßechki! Sannnler.
AnLr̂ ütÄten

aller Art sehr preiswert. Gleichzeitig
werden von Herrschaften Gegenstände
aller Art in Tausch angenommen, alte
Porzellan -Figuren, Kupscrftiche, Zahle
einen bohen Preis.

ILiaffcig. Goldgassö 21,
__ näch st der Langggsse._ ■

MW -SmmlW.
454 S tück,  zu vcrk. Dorkffr. 8, H. iZc.

UisGiitzseS Sriws,
fast  neu . zu verk. Lsthmüble bei Biebrich.

~ZchMhsr»hüfl)fe,
so g, wie neu, nebst Zubeh. u. Munit.
billig z« verk. SW . -Rrch. Meurer.
Luisenst raße 36, »Parter re. _ ;_

Kopserpreffe
zu verk. Kaise r- Friedrich- Ni ng 45, Par t.

piSW -tz « U§

R8 « ig,
SchwKlbacheN Str . 1,

Ecke Rsteinstratze,
empfiehlt II0544

iBi ^ 2  altbewährter Marken
zu billigsten Preisen.

^ Auf Wuns ch be quem ste ZahUoeise._

Alte Geige
(SSrancinoi, au ! erhalten , mit füßem
Ton , für 400 Mk. zu. verk Inerten
vmtzr.  E . 419 an-den Lagbi.-Bcr-l.

Eisschrnnk , Regale , Theken Dill»
zu verk. Frankenstr . 13, Ht ». 1 x.

ft cbitfoäe "für 20—25 Ztr. Tragkr.
billig zu verk. Frankenstr. 18. Hst,. 1 r.

KLeitter Gartezr
(in oder Nähe der Stadt ) zu mieten
gesucht. Offerten u. B. 423 an den

in . Lagbl.-Bcrlag.

Marke: Rex, England, 3' /,B . S„
Modell 1911, sehr wenig gefahren,
zu verkaufen. Anfragen unter
F. 428 an den Tagdl.-Bcriag.

Gebr . Kahrraser
vom 20 Mk. an zu verkaufe», sowie neue
und gebr. Motorräder Porkffr. 11, Lad.
' Zwei zyi » «l» W. Brennävor-
Mstorrad , wie neu, cv. mit Geiteu-
wage » billig zu verkaufen, .«« i-r,,
Weil .bürg , Limburger Straße 10.

MiiHer Midtaliijta
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. im
Tagbllatt-Kontor , rechts der Schalter¬
halle,_ _ _ ,*
GKt erhalt . Zinkwanne

u . Dufchw. bist, zu verk. Erst . 1.75
Mr . lg., 0.70 Mir . br ., mit Ab- u.
Ueberl-au-f Bisma rckring 41, Htih. P.

Gesucht
deutscher Lehrer

für 7jahriges Kind auf einige Wochen.
Vorstellen Frau »Seel *. Parkhotel, von
023 —4 Uhr nachmit tags.
^Lehrerin erteilt Nachbilfe in Deutsch,
Französisch. Englisch, Stunde 75 Pf.
Klavierstundei Mk. Rhein str. 68, Stb . 1.

EriqUsche Grammatir n. Korwers.
ert. dipl. Lehrerin im Kursus >ow. Einzel-
unt err. ra schf ördernd  Neug asse3, 2.

tingl. iiliterr. S±JTsi.

Schiffer,Set9“«»?;
zahlt ausnahmsweise die höchstrn Preise
für getragene Herren- u. Damenkleider,
Militärsachen, Dckuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , Zahngebiffe
und ganze Nachlässe. Vostk. gen.

Acker mit Älee zu kaufen gesucht.
M ' iuk , Dotzheimer Straße 18.

Franz,ösisd ) ,
Ettqfisd),
Ifa (ienisd ) ,
Spanisd ) ,
Hussisd),
Sdywsdisd ) ,
Beutsd)

durch nationale diplom, Lehrer.
Binzel-TTnterr.,kl.Zirkel,Klassen.

Berlitz-Selwolf
Luisenstrasse 7. 6375

Schneiderin
empf. sich WH., auch Aen-devun-gen
still. Sodan -straße 7. 2 links._

Kostüme, Jackenkleider, Blusen
werdoa bei mäßigen Preis -eu e-leg-au-t
rM'g-es-ovtigckM sinstvahe 99, 3,

Fräulein,
tüchtig im Worßzeugnah., Ausstess. d.
Gar -d., empfiehlt sich. Beste Rsfrz.
Adclhetdstraßê 13,̂ Hth.__2JBL_
Braut -Ausstattungen w. schön gestickt

H-ockstättem tDaße 2, Höh. 1._
Hüte werden modernisiert.

Zutaten Vorständen. Alles sehr billig.
Philipp sbe rgstraße 45, Part , rechts.

Strümpfe
werden in 2 Tagen angeftrmt , auch
gewebte, Hüte schick garniert von
25 Pf . an . Zutaben billig. Ellen-
boaenga sse 17._Eckla den._ _

Bügel -Wäsche wird angen.
Ba hnsto fstraßt_ß , Hth. h rechts _ .

Herren - n Damen -Stärkwäschc
jeder Art wird zum Bügeln angen.
Göbeüstraßp 28, Hfch. 2, Sh.

Wäsche zum Waschen u Bügeln
wird -angenommen . Schnelle Kiefer.
Es wird stets gsbileicht. Preise nach
Uestereinkunft. Fotdstr. 22. T el. 8936,
'Wäsche wird tadellos gew. u. gebüg.
Gardinenspann . liN-orihstr . 23, H. P.

»Wäsche wird aufs Land
angenv-mmsn, g-estlsrcht n . pnEwch
beforg-t . Zn erffag -en Ba-hmyofftr. o,
Ha-n-dschuhgiesch äft . i_
Wäsche a. Land w. ang. Eig. Bleiche.
Fließ , Wasser. »Wäsche a. n. z. Wmch.
Dotzheim,̂ ,Fric dbiMraße -7._ ”9787
' Wäsche z. Waschen u. Bügeln

aufs Land w. -ang. Eigene »Blcrche,
Frau Vallienr , Kloppenheim.

Wer leiht Geschäftsmann . .
1000 Mk. geg-en Sicherheit ff Offert.
u. H. 428 an den Tagbl .-»PeÄag^_ _

'Modell zum' Damenfrifiercn
gcs>r:ht VleiMtra -ße 25, P art, - BW40-

Ein träft , neuge'b. Junge
wird als eigen a-brycg-estcn. Nah. im
Daabl -Verlag. Lk

Rattenpinscher, sehr wachsev' .
zu verschenken BleÄ -stvatze- 32, ,H ff.

Solid . Geschäftsmann , alleinsteh..
W„ 35 I ., sucht sich w. g-lückffch zw
verb-eirat . Etwas Vermög. eviv. Ofs.
u. K. M postl-agl. Hchützetthofstmtz«.

cloinis lepons de kraneais b. prix modere*.
Off. 47 419 an Bureau du Jou rnal.  *

©pfßneiüitciniiii crt^i ^ e3s
Opern- und Konzertfängerin. Off. u.
A. 113 Tagbl.-Zwcigst., Bismarckr. 29.

imu  l?0Wl-» KÄM. HkN' oder Dame
auch in Menage, , über die Straße.
Faulbrunnenstraße 7, 1 rechts.

In meinem Aielier werden
alle Arten Malereien und
Zeichnungen -wie ä"reiB-
8<s:r «-n4e , ' ffltelilame-
5(isil C4e«ienliitlMtter,
Rnclisclimuck u. g. w.
im Auftrag übernommen.

Künstlerische Äuelührung.
H. Bouffier, Kunstmaier,

Dotzheimer Strasse 20.

Erfahrener Buchhalter
übernimmt Anlegkn i>. Beiträgen v. Ge¬
schäftsbüchern,Einrichtungen von Privat-
buchhaltungnt, Verwaltung von Ver¬
mögenu. ber damit verundenen»Arbeiten.
Off, u. A. 409 NNden Tagbl.-Perla g.

!!. Sereisfey,
KcrmmevMgev,

Telephon 28SS,
empfiehlt sich zur radikalen B-rtilgung
von Ratten, »Mäusen, Wanzen und
Kuchenkäfern, wie^ auch sanstigkn Un-
grziesers unter bester Garantie.

KB. Zugleich cnff'fehle LSan ;en-
linktite , eigene Fabrikation. Patent-
amtlich geschützt. Zum Selbstgebrauch
pro Flasche 1 Mk. Zu haben

Metzgcsgasse 14.
Herren0emdtir w. uiucr GaraMie

für guten Sitz angefertigt Schwaibacher
St raße 42, Hi nterhaus 1 !.__
®Ä e iarBlaeüfDÄel.

moft -Äulfono, Albrecktstr. 40. Tel.6678.
Wäsche

z. Waschen Tr -ockN-e.n-L Pfid. 10 Ps .,
gewaschen n. gerollt ä Pfd . 12 Pf .,
nbern . die Dampfwäscherei Kötschau,
Biebrichsa. Rh. _ ._

Dev berühmte wisse«sch«ft!iche
WreNlUt Pllljetm |cit

au« Köl n wohnt Webe rgafse 38 P.
' Pyeenolo 'gin u . Hanoveutnng!

Fr . E-Lis-« S0» KKl»-e->»eZ« »',
Schwaibacher Straße 33, 2, Vorderhaus.

Berühmte 'Phrenologrn,
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herren u. Damen, d. erste am Platze.

H4I>,o>- WolHirschg raben 10,9

Uavierlehren«,
welche mit sehr gutem Erfolg unter¬
richtet, hat Stunden zu besetzen.
Off . u. M. 421 an den Tagbl.-Berl.

KeröWle PtzrellölsM!
Handliniendcniung, streng wissenschaftl,,
für Damenu. Herren. Langgafse 48,2,
Ecke Weber gaffe.

PhrerrsLogin "VA
Schnchtftraste 23,1 St ., Frau
liW -s». Sprechstd. 10—1, 4—10  abends.
Berühmte Phreuologlü

Aana MelIhacS ». Michelsbe ra 26. 2.

Mm !« ». afiSsTI»
.»« I, wtia iiic p pcr . Nurf .Damen.
Khx -mAöAi « ^ rättÄnnäTUanke»

_Go ethestratze 22 , t, _PhrerwIlsgin
Goldgassc 16,1. Frau La « 8vl »1« 8 «L>

UhremloW MllillAslhM
von 10—8 Uhr

Nerosiraste 12, 2, am Koch brunnen.
.Die berühmte erstklassige

»Phrenalogirt B9850
Fr . 8 -»--»» -»» ^ epri !» « »-»'» ! »!»

wohnt Bleichstrafst 36 , 1.

Mit5—10,000 Ws:. MssigeW
Kapital kann an !a Held-
geschäften sich mit beteilige«
nnd laufenden guten Verdienst
haßen . Gff . unter L . 651 audie Auusureu-Gnpsdttisrr
IttVsliLsttduttkIranLfurt/M.

Ugß -KrMM,
ringfrci.

mit erstklassigen, ganz vorzüglichen
Bieren , sucht mit unabhängigen
Wirten und Flaschenbierhöndlern i»
Verbindung zu treten . Vorteilhaft.
Bedingungen . Lieferung v. Brauerci-
Flaschenfüllung . Gefl . Offerten u.
Aufgabe näherer Vcrbältnisse unter
F . U. E. 907 an Rudolf Moste.
Frankfurt um Main . F122

«trete
für einen bei jedem Neu- und Umbau
verwandten Artikel gesucht. Konkurrenz-»
lose Ausführung, hohe Provision.

In Bartkreisen
errrgeführte

Herren erfahren Näheres unter A. 476
durch den Tagbl.-Perlag.

Suche'
General - BsrLrstmrg
f. hvchrciitliblesS .SE
Zu erfr. im Tagbl.-Per lag. __ Lh
' . GhevermitLlung.
Frau sinion . Rö merv era 38,  I.

NWs reell!
Suche für nt. Freund , 45 I ., evg..

Witwer , mit 3 gut erzog. Kind., gr.
siiattl. Erschein., mit wirklich offen.,
edlem Char . u . Hcr-zensgüte , Besitzen
einer 'bökannten flottgeh, sLhr ren.
tastleu Metallwarenfabak , ffr schön.
Stadt am Rhein , mit e. Vermög. von
115,000 Mk., die Bek-anntschaft einer
häuslich gesitmtlen Dame , int Alter
von 30—45 I ., mit Vermögeu, zweckK
Heirat . Damen , w. g-efonnen sind,
sich -ein tvirkl, -a-emütl . Heim zu grd,,
wollen -ausführt . Briefe , wenn mögl.,
mit »Bild , vertramsnsv .ffn. A. 475 an
den Da-gstl.-Bevlog- einfend. 2lncmyinSuK-os. Strengste Diskret,unter-ort . Rücksend, des BA-des aust

renwort zugesichert. »Antw. kann
erst 5—-6 Tage später erfolgen , da-
meine Wohnung auch am Rhein  ist.

In der Industrie t'ät. »Akademiker.
Doktor, Res.-Offiz ., 29 Jahre , vor. ,
urteilsfrei , w. d. Vermittlung einer
Dame der GeseÄschasL

passende
Heirat.

Off . unter Diskretion A. 477 an
den Tagbl .-Vcrlag . »Nicht Berückstch-
ttgtes ^wird so fort r etourniert.

srsktßewi Brief tckgrrL. ML



Sette 18. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Wresbaderrer TagNair»
GäniliÄ kostenlos

-erhalten strebs . Leute » al. w. Berufs,
-Existenz od. Rever,defür . Verd. 400 Mk.
monatl.  Gehri ng & (Sc . , Düsseldor f.

'JBiirtt.,31».-,» .Steilen
m nt. zwei Landhaus-Neubauten will
uv gegen architektonische Gegetrleist.
«tsbalü vergeberi. Offerten unter
B. v. K. 4 Haup tpost!,agernd._
Wer liefert Bettsofa
Mid zu welchem Preis ? Offerten unter
-1» B» 200  hauptpostlagernd.

Frettag , 12 . Mat 1911. Nr . 221.

-GHmt -HlMl-
und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Quecksilbersiechtum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlungv. Nerven¬
schwäche d. Männer, Pollutionen usw.

Robert Dressier,
Kuranstalt f. nacurgem. Heilweise.'

Wörthstr. 17,a.d.Rhciuftr., !-- 12u.3—8.

Lollutionsn , NauussLoktväsbö,
Lkfn - KrLnkhMsn,

Haut-, 81686N-,

AzMsMÄ.
auch alte u. schwere Fälle behandelt
ohne Berufestör. — Gute Erfolge. —
Maleehs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr .-Ring 92 (Nähe Bahnh.).
Instit. f. Natur- u» elektr. Liohtheilverf.,
Elektrother., Krauterkur. Homöop. etc.
Sprchst. Wochenf. 10 12, 3-3. (Mäss. Pr.)

welt-VrteMve
Beobacht « ,»gre, (a« f Reist , i.
Badeort pp. ), Ermittelung .»
Ehe-AMrcn , Hetrats -Aus-
künfte über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Weit!
Diskret ! Größte PraxiS!

Znverläfiigst!
Detck ti v-Enrean

Scharnhorststraße31,1 . Tel. 4180.

Kräftiger , gutgebauter
junger Mann

als Modell ges. Bildhauer Modro« ,
Atelier Feldweg am Langenbeckplam

/Ls, ^ vermittlungs -B »rea « Fra«
Priedericlie Weliner»

Friedrichstraße 55, 1, gegründet 1904 ,
Aunge lebensfrohe Dame,

der e» an gesellschaftlichemVerkehr
s fehlt , wünscht die Bekanntschaft ein.
1 gutsituierten , wenn auch ölt . Herr »,

zwecks Heirat . Offert , u. R. 113 a«
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.

Amtliche Anzeigen
Bekanntmachung,

betreffend Pferde -Vormusterung.
*«»- <? DetMur der diesjährigen
P -serssvormiu.stcru.-nG welche in der
Krt vom 18. bis « wschlisßlich
16. Mar ^ stattstinden sollte, ist ans
ernen, späteren Monat verlegtworden.

-chereo wird, sobald ein neuer
-rm-rn . awberau-mt worden ist, b-e-

tanut gegeben werden . *
Wiesbaden , den 10. Mai 1911.

. Der Polizeipr äsident : v. Schenck.
Bekanntmachung.

Samstag , den 13. Mai d. I ., nach-
Krttags, soll im- Hofe des Hauses
Aavstr. 1 p. daran anschließend ihr
DrstrrN- „Hsbenkies" das nachfolgend
.« serchwetc Gechölz ösfen-tlich meist»
Mê nd versteigert werden:

9 Rtntr .' Ahortii- u . Lindenholg,
1 Lin-denstamm, 0,44 Fm-tr .,

1 2 Rmtr . E-ichen-Ra -llscheit,
4 Rmtr. 'Eichen-PrügeHchz,

rj  BuchewPrügelholz,645 Eichen-Wellen.
, Zufa-mmerrstellnng. nachm. 3 Uhr
vor dem Hause Aavstratzc Nr. l *

Wiesbaden, den- 10. Mai 1911.
,r _ ;_ Der Magistrat ._

Bekanntmachung.
Den Fruchtmark ! beginnt ivä'hren'd

vor , SomMsr -mowate (Apoi-l bis ein¬
schließlich Septemibers um 9 Uhr vor-
vwitags . «

Wiesbaden, den 18. März 1911.
Städtisches Akzise-Amt.

Montag, den 15. Mai: Letzte Vorstellung.

54 ieclmden , an der Xikolantraise.
MVeitas , den IS . Hui , abends 8 '/« Sbr-

WM ! Skk« « WM.
Bon Sonntag ab verzapfe

ich meinen 1916er Trauben-
wciu per Schoppen 86 Pf«

' Spezialität:
Schinken im Brotteig.
Achtungsvoll A. Ambrosius,
Schierstein, DotzheimerStr.9.

Grosse brillante Vorstellung
Ät «*©si- Mo « s4«ijr-I®r ©gTr» *i!BBis mv

II Iiiinmeria # Q
ohn «r Panse.

Dag Tagesgespräch von Wiesbaden bilden

Coiissil i ®atsy , j DieweissenEfefanfen
der menschliche Schimpanse, j vom Hofe des Kaisers von Siam.

Jeder staunt Uber diese ugerreieliieu Dressuren.

8t > Pferde 85», in diversen Abteilungen dressiert u. vorgeführt von
Herrn und »au  Direktor AltlioiT.

New ! Die 42 Steiger . Neu!
42 Pferde auf ein Kommando zu gleicher Zeit auf den Hinterfüssen

stehend. 6505
Ausserdem die übrigen We11 -Attraktto »en,

Allgemeiner Deutscher
Versicherungs -Verein a .G

Stutigdr t

Handtasche», Meisekoffer,
Blnsenkoffer, Rucksäcke,

Portemonnaies
und alle Lederwaren.

Größte Auswahl. Billigst- Preise

A. Ii ©tscli ©rt,
Faulbrunnenstraße 10. 278

Weiaistiilbe zumfitelilosspsirk,
Biebrich a « Uli . ,

81r . IS . Frau 35. Thon , Wwe.

Blitzableiter-
Prüfung.

Zur Prüfung und Neuanlage
von Blitzableitern empfiehlt sich

Theodor Meininger,
Kapellenstraste 1. Tel . 4283.

Brennholz-
Abschlag.

So lauge Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr . l . lOlW
Gesp. Anzündeholz Per Sack 1. 60 ! —

l Späne . . . per Karren 6 .46i a
I Sägespäne . . . per Sack 0 .561 %
\ H , Carstens Säge - u . .tzobelwerk,
! Lahnstraße. Telephon 418. 618

HeMuiSla?
(Stemiscie Fabrik Düsseldorf LA

L _ OilsstlJort _ M
Vertreter Ludwig Schreiber,Mainz.

Haftpflicht*
lUnfall-Lebens-
L Versicherung!

Prosp. u. Ausk. kostenfr. d.
Subdirektion Wiesbaden:

Franz Kleinz, Rheinstr. 74,
Koke Karlstrasse. F69

Viele im
Gebrauch.

Ascania- Gas- j
Uebergangsheizung »ur für ]
jahr u. Herbst, direkt an die best.

Heizungsanlage ansusehiieesen.
Alleinvertreter :Heb. Brodt Söhne,
Wiesbaden, Oranien strasse 24. c

Gas-, Wasser-, sanit., elektr. AnLc

Tages -veranstaltungen. *  Vergnügungen.
Skala -Tbearer . Abends 8.15 Uhr:

Borstellung.
Zirkus Csrty -Althosf. Wcnds 8.1S

Uhr : Vorstellung.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Etablissement Kaisersaal , Dohheimer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler-Konzert.

Deutscher Hof. Tägl . 8 Uhr : Konzert.

Lepsteigerirng des Hausgrundstücks
Äömerberg 14, im Zimmer Nr . 60
beä Kgl. Amtsgerichts hier , vorm.
U Uhr. (S . Tagöl . Nr . 190, S . 10.)

LeMeigermig eines Klaviers usw.
fffi Hause Helenenstr . 24, nachm.
3 Uhr. (S . Lagchl. 'Nr. 220, S . 7.)

GerstergLrung von Schreinor -Uten-
ftliien usw.; Zusarwme ntumst Ecke
WlevG u . Kellerstratze, nachm.
4-Uhr . iS . Lagbl . Nr . 220. S . 7.)

WeimBerHeigerumg des Kledricher
WinzerpereiuS :n>Kiedrich i. Rhg.
im. Gasthaus .„Zum Engel ", nach¬
mittags 2 Uhr.. iS . Tagbl . 201,

Königliche Hchanspiel.«

Anf Allsrhöchste « Kefshi:
Frst- RsrstLlEmtSeK 1911.

Diensttuender Regisseur:
Oherr 'sgisseu>L Eduard Mebus . .

Musikalische Leitung -:
KöLsglicher Kapellmeister Professor

Josef Schlar.
Chöre : Kapellmeister Artur Ro-thec.
Ballier: : Kgil. Ballettme -istertn Gisella

Ripamvnti.
Bühnsmu -ustk: Kapellnu - Volontär

Walter Köhler.
'Dekorative EinrichtunW .n : Kgl. Ober-
Jnspektor Theodor Schleim. Kostüm-
li-che ErnrichtupAen : Kömgl- Ober«
Jwspertor Gg- Geher . Dekorationen:
HMHeatier-- Maler Gsbr . Kautzkn

»rnL Rotlonara.

Freitag, den 12. Mai . (3. Tag ).
Neu einstudicrt:

Die Mumms mn  Portrei
Große Oper in 5 Akten von

D . F . S . Auher.
Dichtung van Scribe Delavigne.

Personen:
Alphon so. Sohn des Vizekönigr

von Neapel . . . Herr Hutt
Elvira , eine spanische

Prinzessin, seine
Verlobte . . . . Frl . Hempel

Lorenzo, Alphonso's
Vertrauter . . . Herr Henke

Sclva , Offizier der
Leibwache. . . . Herr Rehkops

Masaniello, ein neapoli¬
tanischer Fischer ' . Herr Jadlowker

Fenella, seine Schwester Frl . Kling
Pietro , i Jisdier, Herr Schwegler
Borella , Masaniellos „ Gcisse-Wmkel
Moreno,! Freunde „ Erwin
Eme Ehrendame . . Frl . Schwartz

Kavälter -c, Hofdamen, Pagen,
Wachen, Tänzerinnen , RatSherrrn,

L-andleute , Mönche. Kinder.
Ort der Handlung .:

Neapel und Povtici bei Neapel.
Pansen : Nach dem 1. Akte 15 Min .,
nach dem 2. Me 8 Min ., nach dem
3. Akte 8 Min . -und nach dem 4. M -c

15  Minuten.
Anfang 7.30 Uhr. Ende 10.30 Uhr.
Samstag , den 13. lMai, ans Allrr°

höchsten Be-fehl : Oberon.
Sonntag , den 14. Mai, ^ bei ausg-e-

habenem Abvnn.: KLn-igSkinider.

Resrden;-Thentes.
Freitag , den 12. Mai.

Dutzend- u. Fünfzigerkarben gültig,
Meyers.

Schwank in 3 Akten
Von Fritz Friedmann-Frederich.

Personen:
Jacques Meyer . . Walter Tautz
Aloritz Meder . . . Ernst Bertram
Nosalte, geb. Meyer,

seine Frau . . . Rose! van Born
Gerda, 1 beider . . Marianne Wallot
Fritz, j Kinder . . Theo Münch
Geh.-Rat Jakob Meyer Miltner -Schönau

Wilhelm Stresemann,
Gutsbesitzer . . . Theo Tachauer

Sophie Charlotte, geb.
Freiin von der Küche Sofie Schenk

Edith, beider Tochter Selma Wuttke
Kugclcit, Gutsbesitzer Reinhold Hager
Amalie, seine Frau . Minna Agte
Valli, beider Tochter Elis. Mödlinger
Momber, Gutsbesitzer Nikolaus Bauer
Dr. Bauer . Rechtsan¬

walt . KurtKcller-Nebri
Chevalier Cesar de la

Noche . Friedr . Degener
Chevalier Erncste de

la Stoche . . . . Carl Winter
Aurore, seine Frau . Theodora Porst
Ottomar Held . . . Alphons Rück
Lola Äienotti . Ellen Erika v. Beauval
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Strese¬

mann . . . . . Carl Graetz
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Jacques Metzer,
rm 2. und 8. Akt bei Stresemann aus

einem Gut in Ostpreußen . .
Nach dem 1. und 2. Akte srnden

größere Pausen statt . _
Anfang 7 Uhr . Ende nach 9 Uhr.

Sa mH tag, den 13. Mai : Die fremde
Frau .'

Sonntag , den 14. Mai : B-ummel-
stndenten.

NsUrs - TheatMk.
Freitag , den 12. Mai . Zum 1. Male:

Das Stiftlu-gsfrst.
Lustspiel in 3 Akteno. Roderich Bcnedix.

Personen:
Kommerzienrat Bolzau Max Ludwig
Wilhclminc, seine Frau Lina Töldtc
Ludmilla, seine Nichte Eugenie Jakobi
Scheffler, Advokat . Willi Wagler
Bertha, seine Frau . Sella Steinfeld
Hartwig . Erwin Marion
Dr. Stcinkirch . . . Hans Johcnny
Brimborius . . . . Ludwig Joost
Schnake, Vcreinsdiencr Arthur Rhode
Franz , Diener bei Bolzau A. Makowia?
Ein Diener . . . . C . Bergschwenger
Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt.

; Zeit : Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Samstag , den 13. Mai : Pechschulze.

Kurhaus zuW iesbaden
Freitag , den 12. Mai.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Koehbrunnen-Anlage.
Städtisches Kurorchester.

Leiiturug: Herr Kaipellmstr. H, Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Felsen-

ni üble“ von G. Reisaiger
2. Stefanie-Gavotte von A. Czibulka
3. Perlen aus Lanners Walzern von

Kd. Kremser
4. Ave Maria von Frz. Schubert
5. Phantasie aus der Oper „Der Tribut

von Zamora“ von CU. Gounod
6. „Mit Gott für Kaiser und Reich“,

Marsch von J.  Lehnhardt.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorehesters.
Leitung: Herr U. Affemi, städtischer

Kurkapellmeiäter.
- Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Die lustigen
"Weiber von Windsor“ v. 0 . Nicolai

2. Arie aus der Oper „Das Nachtlager
in Granada“

Posaune-Solo: Herr Fr . Richter.
Vioiin-Solo: Herr Kapellmeister

Herrn, ärmer.
3. Ira Reiche der Elfen, Charakterstück

von O. Höser
4. Volksszene aus der Operette „Der

Bvangelimann“ von W, Kienzl
5. Ballettmüsik aus der Oper „Die

Königin von Saba“ von (’h. Gounod
6. Nocturne in Es-dur von F. Chopin
7. Polonaise in As-dur von F. Chopin
8. „Mit Gott für Kaiser und Reich“,

Marsch von J . Lehnhardt.

von
Abende 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Rosamunde1
Frz. Schubert

2. Ballett egyptien von A. Luigini
3. Russisch, Spanisch v.M.Moazkovvski
4. Ungarisch von M. Moszkowski
5. Ouvertüre zur Oper „Rienzi“ von

Rieh. Wagner
6. Phantasie aus der Oper „Cavalleria

rusticana“ von P. Mascagni

7. Auf der Wacht von P. Dierig
Trompete-Solo in der Entfernung

Herr E. Schwiegt,
8. Wotans Abschied und Fe-uerzaube»

aus dem Muiikdrama „Die Walküre*
von Rieh. Wagner.

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
Humoristische Soiree.

Herr Hans IFredy , Mitglied de»
ehemaligen Wolzogen’sehen „Bunter

Theaters “ in Berlin.
Vortragßfolge.

I. Teil.
1. „Ui dös is guat“, Lied in ober¬

bayrischer Mundart.
2. Die Fichte und die Palm«.
3. Der Ballsaal.

(ParodistLche Dichtungen).
4. Kusshunger (Oscar Straiuss).
5. Hofequipage (Mendelssohn).
6. Ein stiller Wunsch,
7. Kinder-Poe -ie und -Pros».
8. Die drei Träume.

(Aus meiner humoristischen Mappef
9. Lin verkanntes Genie.

10. Internationale Gesänge â m Klavier,
II . Teil. Eigene Epigramme.

1. Zwei reizende Damenstiofel
(A. O. Weber). >

2. Der Handschuh von Schiller, musi¬
kalisch - deklamatorische Parodie
am Klavier. i

3. Aber Schwarz (Millöcker).
4. Mund Variation.
5. Gardinenpredigt. ,

(Aus meiner humoristischen Mappe).
6. Der Liebe Fluch , grosse Oper in

4 Akten mit Chor und Ballett.
7. Bemmchen aus Meissen in Berlin.

Dialektscherz.

Viewahl
der hier konzertierenden' Orchester wird

immer auf das

Dmeä-Kwülfl-Cchksler
im GrSprinz-UestauranL
fallen, da dasselbe wi rklich erstllasstgm

Musik,ist.
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^Er -tzalle geöffnet»ton 8 Uhr motgtn!
6iÄ8 Uhr abends. Wöchentlich 12 Ausgaben. Gegründet 1852.

Fernsprecher-R«sr
„Tagblatt -H-us" Nr. S650-S3.

Kon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends»
außer Sonntags.
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klbend -Ausgabe.
1. Matt.

Die elsaß-lothringischen Uorlagen.
I». Berlin, 11. Mai.

Tie Zurückhaltung,  mit der alle Nachrichten
llber eine nun doch erzielte Verständigung » betreffend
ore elsaß-lothringische Verfassungsvortage, ausgenom¬
men werden mußten , erwies sich als wahlberechtigt.
Tie Kommissionsberatung schloß heute mit der Ab¬
lehnung des Gesetzentwurfs. Größer » als sie war,
konnte die Verwirrung nicht sein. Geschlossen stimniteu
nur die Konservativen und der eine Antisemit gegen,
die vier Sozialdemokraten ebenfalls gegen die Berlage,
die vier Freisinnigen für die Vorlage. Tie anderen
Frartionen aber gingen in der Abstimmung ausein¬
ander . Ein Freikonservativer war für» einer gegen den

sechs Zentrumsmitglieder stimmten für , aiuet
elsasslsche Klerikale gegen die Vorlage , ein Natlonal-
liberaler stimmte ebenfalls dafür , drei Nattonnllibe-
cale aber enthielten  sich der Abstimmung. Tie Re-
glerung gibt fedoch die Hoffnung nicht auf ; sie läßt er¬
klären, daß der heutigen Abstimmuna eine für das Zu¬
standekommen' des Gesetzes ausschlaggebende
Bedeutung nicht beigemessen werden könne,- und wenn
man den Zustand rein formal betrachtet, kann man
gegen diese zuversichtlicheAuffassung eigentlich nichts
einwenden. Tenn es steht jetzt doch so, daß die Gegen¬
sätze immerhin überwunden werden können, wofern der
rechte Wille  da ist, und es könnte sehr wohl geschehen,
daß rn der Entscheidung, die nunmehr voraussichtlich
erst rm Plenum  erfolgen wird , eine knappe Mehr¬
heit zustandezubringen sein mag. Tie Lage bleibt aber
doch gefahrvoll und gefährdet. Ties gilt besonders von
dem W a h l g e s e st bei dem sich so viele Geaensätze
darlneten, daß die Mühsal , einen Kompromißweg zu
fanden, noch größer als beini Verfassungsentwurf sein
wird , llber den Anlaß hinaus , der schon schwerwiegend
genug ist, zeigt sich immer deutlicher, daß dieser Reichs¬
tag zu konzentrierter Arbeit keine  rechte Fähigkeit
mehr besitzt. Das Beste wäre , ihn bald  zu schließen
und die Gesetzgebungsfragen, mit denen er nicht fertig
Derben kann, vor den neuen Reichstag zu bringen . Aber
dazu wird sich nun wieder die Reichsleitung nicht ent¬
schließen wollen. Sie hat sich für das F o r t w u r st e I,,
entschieden, und so wird es zu einer Herbstsesswn kmn-
men, von der sich freilich niit aller Sicherheit Vorher¬
sagen löfit daß sie noch unfruchtbarer  als die
jetzige Session verlaufen wird.

Eine offiziöse Erläuterung.
Das „Wolffsche Telegraphen -Bureau " verbreitet fol¬

genden Kommentar zu den Verhandlungen:
Zur Erläuterung der heutigen Abstimmung in der

Kommission des Reichstags über die elsaß-lothringische
Verfassungsfrage ist folgendes zu bemerken: Ter für
die Reichsregicrung entscheidende § 6 der Vorlage
über die Bildung der Ersten Kammer ist iy einer den
Wünschen der Verbündeten Negierungen durchaus ent¬

Femüeton.
Neues aus Bismarcks Petersburger }t\i
Die Zeit der Petersburger und Pariser Gesandtschaft

ist rm Leben und Entwicklungsgang Bismarcks noch am
wenigsten geklärt, 'da eine Veröffentlichungseiner Peters¬
burger und Pariser Depeschen noch nicht erfolgt ist. Neues
Material über diese für die Bildung des staatsmännischen
Genies so wichtigen Jahre bringt Heinrich v. Koschinger
in « nein Aussatz„Aus Bismarcks Idunkelsten Perioden" in
der „Deutschen Revue" bei, in dem er sich besonders auf
oersönliche Mitteilungen des Altreichskanzlersstützt. Seine
Berufung zum Gesandten in Petersburg war Bismarck
zunächst gar nicht angenehm. Als er aus Berlin mit der
Kunde zurückkam, war er recht verstimmt, aber bald fand
rr in Frankfurt, wo er bisher als Gesandter beim Bundes-
iag gewirkt hatte, seine gute Laune wieder. Er ging zum
Buchhändler, kaufte eine russische Grammatik und ein
russisches Lexikon und legte zu Hause die Bücher auf den
Tisch seiner Gattin mit Iden lakonischen Worten: „Ja , wir
Nüssen Russisch lernen."

Die Reise von Berlin nach Petersburg , Heute mit dein
Luruszug eine Bagatelle, war damals noch sehr beschwer¬
lich Bismarck, der zuerst mitten im Winter allein die Reise
imtrat, mußte 130 Stunden lang öhne Aufenthalt fahren
Und blieb trotz acht Kurierpferden einige Male vollständig
tat Schnee stecken, so daß er zu Fuß wettergehen Mußte.
Deine Gattin folgte ihm erst über ein Jahr später mit den
Ktadem nach. Bismarcks finanzielle Lage war durchaus
Vicht glänzend. ‘ Während er in Frankfurt a. W. mit 21 vttü

sprechenden Fo.rm mit 16 Stimmen angenommen wor¬
den. Der von freikouservativer Seite beantragte Reli¬
gionsparagraph hat gleichfalls die Mehrheit gefunden.
Nur der Sprachenparagraph , der eine gesetzliche Fest¬
legung des gegenwärtigen Rechtszustandes enthält und
von freikonservativer Seite beantragt worden war , ist
init Stimmengleichheit bei einigen Stimmenthaltungen
gefallen. In der von dem Vorsitzenden vorgeschlagenen
Gesamtabstimmung ist alsdann das Verfassungsgesetz
mit 13 gegen 12 Stimmen im ganzen abgelehnt 'wor¬
den, da nunmehr die Freikonservativen wegen Ab¬
lehnung des Sprachenparagraphen gegen das Geietz
stimmten, und aus gleichem Grunde die nationallibs-
ralen Mitglieder , die an sich Freunde der Vorlage sind,
sich der Abstimmung enthielten . Auf Vorschlag des
Vorsitzenden wurde weiter, ohne . daß es hierüber zu
einer Aussprache kam, die in zweiter Lesung noch nicht
beratene Wahlaesetzvorlage von der Tagesordnung ab-
aesetzt. Wie sich hieraus ergibt , kann der heutigen Ab¬
stimmung eine sw- das Zustandekommen des Gesetzes
ausschlaggebende Bedeutung nicht beigemessen werden.

Der Sturm beginnt.
A Berlin, ii . Mai.

Es kam wie gedacht. Es kam bei den Organen dost
Krankenkassen zu heftigen Auftritten . Man entschloß
sich, über die gesamten Bestimmungen dieses Ab¬
schnittes, nämlich über die Paragraphen 333—35U eine
Generaldebatte zu eröffnen. Ter konservative Abge¬
ordnete Graf W e st a r v brach endlich das Schweigen
der rechten Seite des Hauses und schleuderte in erster
fünfviertelstüudigeu Rede die heftigsten Anschuldigun¬
gen gegen die Lozialdeniokratie , die die Krankenkassen
benutze, nur um ihre Macht zu stärken. Natürlich pro¬
testiert die Sozialdemokratie . Ledebour ruft - Sie
bellen ja wie ein Hund. Als . er einen Ordnungsruf
erhält , ruft er aufs neue : Tann wie ein Polizeihund.
Zweiter Ordnungsruf . Tann kam cs zu weiterem
Lärm . Tie schrille Stimme des Grafen reizt die Linke
förmlich. Gemeinheit , frecher Junker und ' wer weiß
noch was für Schimpfreden bekommt man zu hören.
Ter Präsident erteilt noch einige Ordnungsrufe . Trotz¬
dem kann er kauni Ruhe stiften. Tann ' bestieg der
Sozialdemokrat Eichhorn  die Tribüne zu einer zwei-
und einhalbstündigen Dauerrede . Umgekehrt wird ein
Schuh draus , rief er. Tie Konservativen sind anzu¬
klagen. Ihre Arbeiterfeindschaft schreit zum Himmel.
Tie Konservativen benutzen staatliche Einrichtungen für
ihre politischen Zwecke und um das Volk auszubeuten.
Man denke nur an die Zölle, die Liebesgabe ustv. Auch
Eichhorn erhielt dann seinen Ordnungsruf , als er
Herrn Westarp perverse Moralität vorwarf . Jetzt mel¬
dete sich der Staatssekretär D e l b r ü ck. Seine Rede
war ruhig und sachlich und bildete den ruhigen Punkt.
Er versuchte nachzuweisen, daß die neuen Bestimmungen
keine Entrechtung der Arbeiter bedeuten. Das Auf¬
sichtsrecht des Staates über die Krankenkassen solle nicht
stärker sein als bei der städtischenSelbstverwaltung. Doch
auch der Freisinnige lang  pries d:e bisherigen
Krankenkassen und zeigte sich gegen die neuen Be--

58 . Jahrgang.

stimmungen sehr mißtrauisch. Tann hielt der Zen¬
trumsarbeiter Becker eine anderthalüstündige Tauer¬
rede zugunsten der Kommissionsbeschlüsse. Es folgte
noch eine kurze Darlegung des Geheimen Rats
Kaspar  aus dem Ministerium . Ter Sturm wird
jedenfalls morgen noch andauern.

Das Jubiläum des Deutschen HaudetsLag».
Ter Deutsche Haudelstag begeht in diejem Iahst

das Jubiläum seines 60jährigen Bestehens mit einest
festlichen Tagung in Heidelberg, wo er im Jahre 1861
gegründet worden ist. In der Festsitzung am 13. dieses
Monats wird Generalsekretär I)r . So e t b e e r die
Entwicklung des Deutschen Handelstags im ersten
halben Jahrhundert in großen Zügen darlegen. Außer¬
dem erscheint zum Festtage der erste Band ' eurer Ge¬
schichte des Deutschen Handelstags.

Am 13. Mai 1861 trat zum ersten Male der Teutjche
Handelstag in Heidelberg zusammen. Unter schwarz-
rot -goldener Fahne vereinigten sich Industrielle und
Kaufleute aus dem Zollverein , den Hansestädten und
Österreich. In sechstägiger Verhandlung wurde eine
Reihe bedeutender Gegenstände erörtert : einheitliches
Maß und Gewicht, einheitliche Münze, Organisation
des Zollvereins , Einführung des Handelsgesetzbuchs,
Handelsgerichte, Einheitssätze für die Eisenbahntarife,
Handelsverträge , Abschaffung von Transitabgabeu imb
Flußzöllen.

Auf der zweiten Vollversammlung , 1862 in München,
wurde wiederum über die Organisation des Zoll¬
st , e reins,  im Zusammenhang damit über die Zoll¬
einigung mit Österreich und über den von Preußen ub-
geschlossenen, von Österreich bekämpften Handelsvertrag
niit Frankreich verhandelt . Es kam zii erbitterten
Kämpfen zwischen i)eix Anhängern der preußischen und
denjenigen der österreichischen Handelspolitik . Tie
erstereu siegten: aus dem Deutschen Handelstag schieden
d,e österreichischen Mitglieder bald wieder ans , die letz-

Auch in der Folge führten am ehesten die Z o l l-
sragen  zu Streitigkeiten iiuierhalb de? Deutschen
Handelstags , so Ende der 1870er Jahre die Frage
der Eisenzölle, Mitte der 1880er Jahre die Getrerde-
zölle. Beidemal trat eine Reihe von Mitgliedern aus
und erst 1899 wurde es erreicht, daß s ä m tIiche
Handelska  m m e r n dem Deutschen Handelstag
an gehören.

Unübersehbar ist die Reihe der weiteren Verhand¬
lungsgegenstände aiks den Gebieten des Gold- und
Bankwesens, der Börse, des Verkehrswesens, der Ver¬
sicherung, des Schutzes des gewerblichen Eigentums der
Steuern , der Sozialpolitik , des Handelsrechts ' des
Kleinhandels , der agrarischen Bestrebungen und man¬chen anderen Gebieten

Ter erste Präsident des Deutschen Handelstags war
David H anfema  n n, Gründer der Aachener und
Münchener Feuerversicherungs'gesellschaft und der
Direktion der Diskonto-Gesellschaft, 1848 preußischest

Talern sehr gut ausgekommen war , mußte er in Peters¬
burg im Probejahr 1860 trotz größter Einschränkungen
8000 Taler über fein Diensteinkommen ausgeben. Er «dachte
schon.daran, feine Familie wieder nach der Heimat zurück-
z-uschickcn, zumal das strenge Klima die Gesundheit seiner
Kinder schädigte, die Knaben dei der großen Kälte oft nicht
aüsgehen konnten nüd die Tochter mehrere Wochen an einem
typhösen Fieber lebensgefährlich erkrankt war.

Aber allmählich richtete sich der neue Gesandte ein;
seinem Lieblingssport, der Jagd , konnte er sich tu inten¬
sivster Weise hingeben. In Dschndowa an der Rikolai-
bahn, 101  Werst von Petersburg entfernt, hatte er eine
Jagdhütte , bis zu der heran die Wolfss,puren führten, wäh¬
rend die Bärenspuren einige hundert Schritte davon an-
fingen. Mehrmals, trat er mit kalter Unerschrockenheit
riesigen Bären entgegen; als seltene Jagdtrophäe brachte er
einen kleinen Bären mit, der, so lange er jung war, zum
großen Ergötzen der Kinder frei in den Zimmern herumlies
und später sein Unterkommen im Zoologischen Gatten zu
Berlin fand. Sohr rasch lernte Bismarck Russisch. Sein
Lehrer, ein junger Student Alexejew, hat von den raschen
Fortschritten seines großen SchAers erzählt. Beim
Schreiben benutzte er eine Gänsefeder, und als ihn sein
Lehrer fragte, warum er die Worte nicht lieber mit Blei¬
stift schreibe, antwortete er: „Nein, das Werlaste ich den
weichen, verzärtelten Iveiblichen Naturen, die überhaupt
nicht.gewohnt sind, zu schreiben." Als guter Vater kümmerte
sich Bismarck auch um den Unterricht seiner Kinder; sie
mußten ihm jeden Samstag ihre Hefte vorlegen. Einmal
brauchte der Lehrer zwei Wochen lang dazu, um den Kin¬
dern die Ereignisse des Jugutthinischen Krieges beizu-
bringen. Aut Bismarcks Vorhalten erklärte er. bei ihm

finde kein Schüler Gnade, der nicht wisse, daß Ju -gurtha
des Masmrffa von Num'idien Enkel, anno l12 v Ehr'
mit dem Gedanken umgegangen sei, seine beiden Vettern
Adherbal und Hiempsal um ihr Erbe zu betrügen. , Sie
haben ja ganz recht", meinte daraufhin der etwas ärger¬
liche Vater, „aber die Kerls sind schon so furchtbar lange
tot, nun machen Sie nur, daß Sie weiter kommen."

Bei seinen häufigen Reisen -rach ZarÄoje-Sselo zum
Zaren hätte Bismarck einmal ein merkwürdiges und nicht
ungefährliches Eis-Wahnabenteuer zu bestehen, ßu einer.
Soiree des Kaisers geladen, versäumte er den sing- ekn
Extrazug wurde ihm verweigert, -da die Bahn eina'leisia
ser und ern Zu,ammenstoß befürchtet wurde. Nach ianaeir
Bitten gewährte man ihm eine Draisine mit zwei Be¬
diensteten. Nachdem er einige Kilometer weit gekommen
war, mm Plötzlich der erwartete Zug angesahren. Bisinarck
mild ;oii.e Heiden Leute mußten schleunigst absteigen, und
nur durch die herkulische Kraft des Gesandten gelang es
die Draisine aus die Böschung zu ziehen. So konnte man
dsst.Zug noch glücklich vorüberlassen, dann ivurdc das
Vehikel wieder auf die Schienen gesetzt, und Bismarck kam
rcchtzeittg an.

Seine Körperkraft hat überhaupt dem gewalttgen
Manne in Rußland manche guten Dienste getan. So wurde

bcm  Newski -Prospekt von einem Muschik
belästigt, woratif er ihn beim Kragen nahm und ihm einen
rfrtrir' ib>£ta cr  in den Straßengraben fiel. Unverqeß-
ttw blieben Bismarck die Worte, die der also Gestrafte beim
Fortgehen sprach: „Verzeihung, Herr, ich bekenne mich
schuldig. „Sshcn S-ie'tz schloß Bismarck diese Erzählung
„fo smd die Slawen alle, die einzelnen wie die Völker
Man muß Fpechlheil uut Mit ALHürMen
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Handels - und Finanzminister , bis 1851 Chef der Preu¬
ßischen Bank. Ihm folgten v. B e cke r a t h - Crefcld,
Reichsfinanzminister von 1818. H. H. Meier-
Wremen,. Gründer des Norddeutschen Lloyd, Gustav
Dietrich-  Berlin , Benjamin L i e b e r m a n n -
Berlin , dann von 1870 bis 1890 Adalbert D e l b r ü ck.
von 1890 bis 1905 Adolf Frentzel (beide Berlin ). —
Won weiteren Ausschußmitgliedern sind hervorzuheLen:
Adolf Soetbeer (Hamburg , Göttingen ), Weigel (Bres¬
lau , Cassel), Russell-Berlin , Hammacher-Berlin , Disfene-
Mannheim , Michel-Mainz , Woermann -Hamburg.

Heidelberg, 11. Mai . Auf dem heutige !« von etwa
-700 Vertretern von 150 deutschen und 11 ausländischen
Handelskammern , insgesamt von etwa 800 Herren und
Damen üefuchten Begrüßungsabend  der ^Teil¬
nehmer am 60. Jubiläum des Deutschen Handelstags
brachte beim Festmahl in der Ltadthalle der Vorsitzende
des Badischen Handelstags Kommerzienrat ng ei¬
cha r d --Mannheim als erster Redner ein Hoch auf
-Kaiser, Fürst und Vaterland aus . Der Heidelberger
^Handelskammer - Präsident , Kommerzienrat Schott,
^toastete auf Deutschlands Handel und Industrie.
Namens der Stadt Heidelberg bewillkommnete Oder-
chürgermeister Dr . Willens  die ^ Versammlung , in¬
dem er daran erinnerte , daß er schon vor 25 Jahren
Die gleiche ehrenvolle Aufgabe zu erfüllen hatte.
Namens der Gäste dankte der Präsident des Deutschen
Handelstages , Stadtrat Kaempf,  für die ' warme
Bewillkommnung und schloß mit einem Hoch aus das
Herrliche, gastliche Heidelberg, den Badischen Handels-
'tag urrd auf Mannheim und die Mannheimer Handels¬
kammer unter bewundernden Ausdrücken für die groß-
vrtige Mannheimer Industrie.

ZAM FaN Jatho.
Zum Fall Jatho äußert sich in charakteristischer

Weise der „Reichsbote". Er rechnet mit der Möglich¬
keit, daß Jatho freigesprochen  wird , und ver¬
langt in diesem Falle , daß „die Kirche" Protest er¬
hebe. Die Mitglieder des Spruchkollegiums werden
>also von dem orthodoxen Pastorenblatt als nicht zur
Kirche gehörig betrachtet, wenn sie Jatho nicht seines
Amtes entkleiden. Mit diesem heitigen Radikalismus
-der Orthodoxie berührt sich merkwürdigerweise das
(Urteil mehrerer s o z i a l d emo kr ati s che r Blätter.
Da ist z. B. die „Leipz. Volksztg.", die zwar mensch¬
lich Sympathie für Jatho empfindet, dann jedoch foi t-
fährt : „Ten Menschen Jatho in allen Ehren , aber so¬
weit fein Verhältnis zur Kirche in Betracht kommt, ist
die liberale Entrüstung  so unangebracht wie mög¬
lich. Der Kirche steht das Recht zu, darüber zu ent¬
scheiden, wen sie in ihren Reihen dulden will. Und im
vorliegenden Falle handelt es sich um . nichts anderes
als um dieses Recht,, auf das weder eine Kirche noch
pine Partei noch sonst eine Vereinigung verzichten kamr
«gegenüber denen, die sich in mehr oder weniger merk¬
barer Weise von den Grundsätzen der Gemeinschaft ent¬
fernen ." Also Disziplin und Programmzwana über
Alles ! Übrigens ist das Urteil der .'Sozialdemokraten
sehr getrübt durch ihren Ärger darüber , daß Pfänner
Wie Jatho und Traich viele Leute um sich scharen, die
ohne  sie Wohl Mitläufer der Sozialdemokratie wären.
(Uns ist z. B. genau bekannt, daß die Dortmunder
Sozialistenführer aus diesem Grunde recht übel  auf
Traub zu sprechen sind. ■

Usm Güternrarkl.
Das Blatt , in dem die meisten Verkaufsangebote

von Landgütern zu lesen sind, ist naturgemäß die
»„Deutsche Tageszeitung ". Nun ist es von erheblichem
Interesse zu beobachten, daß diese Angebote in dem
Bündlerblatte seit geraumer Zeit einen Umfang an¬
genommen haben, der das früher übliche Maß ganz
außerordentlich übertrifft . Tag für Tag enthält die
-„Deutsche Tageszeitung " Anpreisungen von Ritler-

«ntgegentreten, und sie werden schuldbewußt für die Züch¬
tigung danken, wo Der Deutsche im verletzten Rechtsgefühl
Mer das Zuviel zum Himmel schreien würde." Bismarcks
Leben und Tätigkeit wird bon ihm selbst in seiner meister¬
haft anschaulichenWeife in einem zum erstenmal von
Pochinster hier veröffentlichten Briefe an einen Frank-
furter Freund geschildert. Nachdem er der schöne« Frank¬
furter Zeit gedacht, fährt er fort : „Es ist vielleicht gut, daß
ich nicht viel Zeit Habe, rückwärts zn 'blicken und zn
träumen — ich hatte in Frankfurt mitunter viel zu tun,
aber es war doch Zeit zum Schlafen und zum Essen; das
fällt hier gänzlich fort, würde jemand in den „Fliegenden
Blättern " sagen, und dabei für manche Tage streng bei der
Wahrheit bleiben. Wir haben hier im Lande über 40 000
preußische Untertanen, für die ich Gericht und Polizei,
jüngere: und älterer Bürgermeister, Vater, Mutter, Bundes¬
tag , Spediteur, Advokat, Bankier und vieles andere zu¬
gleich bin. Jeder von ihnen hat eine persönlich von mir
ausgestellte Legitimation, die fünf Jahre gilt, es sind also
etwa 8000 jährlich zu erneuern, und jeder ist so freundlich,
mir seine Familienereignisse, Trauungen, Todesfälle, Ge¬
burten anzuzeigen, die ich in feinen Schutzschein und in
ein drittes Buch eintrage. Ohne solche Kontrolle sind diese
Leute, die vom Kaspischen Meere bis zur Weichsel zerstreut
wohnen, nicht gegen alles zn schützen, was den hilflosen
Menschen hier passieren kann. . . . Außer dem Bewahren
des Landsmannes vor Schaden, welches allein die Tätig¬
keit mehrerer BimdestagsgesaNdten in Anspmch nimmt,
geht die große Politik hier -doch mit einem anderen Wellen¬
schläge als in der Eschenheimer Straße . Im Sommer
wohnt der Kaiser und seine Minister ans einem der um¬
liegenden Schlösser, so daß jade Besprechung mit einer
Reise verbunden ist, die nicht selten den ganzen Tag sort-
uimmt Dies ist mir nicht unangenehm. Dieser endlose
Steinhaufen, aus dem man sich in keiner Richtung retten
kann, ohne 3 bis 4 Werst schlechtes Pflaster zu fahren, lastet
manchmal wie ein Alp aus mir , und wenn die Sperlinge
in den Büschen vor meinem P 'ferdestall aus dem Hose
zirpen, so ist es mir aus dem schrecklichen Gewühl ein süß-
bekannter Ton. und ich könnte es nicht übers Herz bringen.

Wiesbadener Tagblatt.
gütern und anderen Besitzungen in spaltenlanger Folge.
In der gestrigen Nummer beispielsweise sind mehr als
fünf enggedruckte Spalten angesüllt mit solchen Ange¬
boten, während die Kaufgesuche kaum eine Spalte aus¬
machen. Dies wiederholt sich, wie gesagt, nahezu täg¬
lich, und die Erscheinung verdient es wohl, genauer be¬
trachtet zu werden. Es ist keine Frage , daß die meisten
Verkaufslustigen ihre Angebote machen, weil sich bei
der rapiden Steigerung  der Güterpreise Die
Entäußexung gewöhnlich gut verlohnt . Die Preise sind
so hoch, und zwar dank der letzten Zollerhöhung,
daß Hunderte von Besitzern zu der Auffassung gelangt
sind, sie könnten nichts Ziveckmäßigeres tun , als von
dieser Gunst der Umstände so schnell wie möglich Nutzen
ziehen. Besonders in den Großgrundbesitz ist somit
eine vielleicht noch nie dagewesene Beweglichkeit
gekommen. Es wird ja nicht jedes angebotene Gut zu
dein geforderten Preise verkauft werden, aber die
meisten werden doch wohl in andere Hände übergehen,
und wie diese neuen Besitzer fertig werden wollen, wenn
sie Preise gezahlt haben, die eine Kapitalisierung des
gegenwärtig besonders günstigen Ertrages bedeuten,
das eben ist die gefährlichste  Frage , vor die jetzt
die Landwirtschaft gestellt ist. Für . die Fülle der Ver¬
kaufsangebote bietet sich aber, wie gesagt,, in den An¬
zeigen, die der „Gütermarkt " der „Deutschen Tages¬
zeitung " in so unheimlich großer . Zahl fortwährend
bringt , ein brauchbares Barometer dar . Aus der Ge¬
ringfügigkeit der Kaufgesuche  läßt sich vielleicht
schließen, daß die schnelle Preissteigerung für Güter
denn doch bereits Bedenken  hervorgerufen hat , in¬
dessen muß man in dieser Hinsicht vorsichtig sein, da
die Nachfrage sich ja nicht hervorzudrängen braucht;
das reichliche Angebot sorgt ohnehin für die Befriedi¬
gung der Nachfrage.

Deutscher Reichstag.
(Fortsetzung des DrahtberichtS in der Morgen -AuSgabe .)

# Berlin, ll . Mai.
In der weiteren Beratung zur

Reichsversicherungsordnung
schließt in der Debatte über die Kassenorganc und Zusam¬
mensetzung von Orts - und Land-Krankenkassen, § 339 bis
350, Abg. Gras Westarp (kous.) seine Ausführungen: Wir
wollen festhalten an dem Grundsatz, daß nur unbescholtene
und unbestrafte Personen öffentliche Ämter haben können.
(Zurufe b. d. Doz.: Hammerstein !) Daß die öffent¬
lichen Gelder nur zu öffentlichen Zwecken verwendet wer¬
den, zu denen sie bezahlt sind und von Gesetzes wegen be¬
stimmt sind.

Abg. Brühne (Soz .) ruft : Das ist eine gemeine
Beschuldigung.

Präsident Graf Schwerin ruft den Abg. Brühne zur
Ordnung.

Abg. Graf Westarp (fortsahrend): Diesen Grundsätzen
hat die Sozialdemokratie in ihren Verträgen ins Gesicht
geschlagen. Hoffentlich reichen die Kommissionsvorfchläge
aus , um diese Mißbräuche zu beseitigen.

Abg. Eichhorn (Soz.) : Die Partei der Kalischmier-
gelder , des Brotwuchers,  spricht hier von Rein¬
lichkeit! Ihr Redner bringt Verdächtigungenvor und ver¬
schanzt sich hinter der elenden Phrase, daß der Reichstag
nicht das Forum sei, dies zu beweisen. Mit der politischen
und gewerkschaftlichen Organisation der Arbeiter haben die
Krankenkassen gar nichts zu tun. Die sozialdemokratischen
Arbeiter müßten komplette Esel  sein , aus eigene Kandi¬
daten zu verzichten. Einzelne Mißbräuche bestreiten wir
nicht, aber

kehren Sie doch vor Ihrer eigenen Tür, bei den Land-
ratsänitern.

Die Voreingenommenheit des Grafen Westarp macht ihn
ungeeignet  für sein Amt als Obervcrwaltungsgerichts-
rat. Wollten wir dieselben perfiden  Mittel gebrauchen
wie die schmierigen Elemente vour Reichsverband, was

nach einem dieser Singvögel zu schießen; jeden Abend
schicke ich meine Pferde nach den Inseln und reite in den
hübschen, von Newaarmen durchflossenen Parkanlagen; das
ist aber eine gute Meile von meinem Hause und wimmelt
von Diplomaten und Würdenträgern, deren Nachstellungen
ich nicht immer entgehe, obschon ich der einzige Berittene
bin." _

Königliche Schauspiele.
Donnerstag,  den 11. Mai . zweiter Tag der Fest¬

vorstellungen: „Der Eiscnzahn". Historisches Schauspiel in
5 Akten von Joseph Laufs.

Das Bild im Zuschauerraum war das gleiche wie am
ersten Abend. Glänzende Toiletten und Uniformen, prunk¬
voller Schmuck und stark, fast allzu stark duftende Blumen,
die sich wie ein blühendes Band an der Rampe des
Orchesters hinzogen. Nur auf der Bühne hatte sich das
Bild geändert. Statt gefälliger Musik, leichtem Gesang
und Rokokokostümen, eine schwere, bilderreiche Sprache,
eiserne Rüstungen, Männer, die sich in wildem Hatz gegen¬
überstanden, Tod, Blut , Verderben. Laufss „Eisenzahn"
vor 12 Jahren , am 15. Mai 1899, zum erstenmal hier aus¬
geführt, erlebte gestern nach längerer Pause seine Wieder¬
geburt. Ein Festspiel, ein Hohenzollern-Schauspiel, wie
es dem Monarchen gefallen muß, mit dem Schluß, der, wie
ein Hymnus aus Berlin , Brandenburg und Hohenzollern
klingt. Dazu die Pracht der Kostüme und Dekorationen,
die -künstlerisch vollendeten szenischen Bilder, und schließlich
das Spiel der Künstler; diesmal nur hiesige Mitglieder,
keine Gäste. Denn Herr Wanka  gehört jetzt unserer
Bühne an, und Fräulein Santen  rechnen wir immer noch
zu unseren beliebtesten und besten Mitgliedern, deren Ab¬
wesenheit nur wie ein Urlaub erscheint und deren Wieder¬
austreten die leise Hoffnung erweckt, daß die Künstlerin
dem Verband der hiesigen Bühne wieder fest angehörcn
wird. Zeigte sie schon am Montag als Lakensophie in
Lauffs „Deichgräs" ihre Kunst, die auch nach der humor¬
vollen Seite binneigt —, Fräulein Santen wurde der
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könnten wir für Material sammeln gegen bürgerliche Ver¬
waltungen. Nur tüchtige Leute werden Kassenbeamte.
Freilich, wenn man Bonner Borusse,  Korpsbruder
eines Hohenzollernprinzen war und in den feudalen Korps
gesoffen hat, braucht man keine Fähigkeiten und Talente
Erst unsere Parteigenossen haben die Lotterwirtschaft in
den Kassen beseitigt. Redner spricht von frivolen Reichs-
vevbandlügen, die sich Graf Westarp zu eigen gemacht habe,
und im Anschluß daran von der perversen Moral der
preußischen Junker . Wenn Sie klug sind, nehmen Sie nock
in letzter Stunde unsere Anträge an, sonst wird das Ver¬
derben Sie erreichen. (Stürmischer Beifall bei den Soz.)

Vizepräsident Schultz teilt mit. daß drei Anträge au,
namentliche Abstimmung eingegangen sind und ruft den
Abg. Eichhorn wegen seiner Äußerung von der perversen
Moral der Junker mit Bezug aus den Grasen Westarp zur
Ordlmng.

Staatssekretär Dr . Delbrück: Die Regierungsvorschläac
sind in der Kommission nicht unerheblich geändert worden
Mit Einzelfällen für und wider ist die Frage nicht zu lösen,
hier im Reichstage nicht. Unsere Vorschläge sind aufgebaut
aus der Gesamtentwickelung des Krankenkassenwesens, auf
den allgemeinen Grundsätzen für die Selbstverwaltung
öffentlicher Organe. Die Zentralisation hat die Kassen zu
einer Macht geschaffen, die zweifellos mißbraucht werden
kann. Die Zeiten und Verhältnisse, unter denen die Selbst¬
verwaltung der Kassen geschaffen wurde, haben sich total
verändert.

Eine Selbstverwaltung ohne Staatsaufsicht gibt es
nirgends.

Die Konsequenz der Entwicklung hat sich in zwei Punkten
geäußert: in der Frage der Angestellten und in der Schaf¬
fung der Möglichkeit des unheilvollen Einflusses aus unser«
öffentliche Meinung. Wir haben jetzt Krankenkassen mit
einer ganzen Beamienhierarchie, die nicht unbeträchtlich be¬
zahlt sind und durch die Art ihrer Tätigkeit geradezu prä¬
destinierte Träger politischer Bewegungen werden, die nicht
im Einklang stehen mit ihrem eigentlichen Amt.

Wie verlangen auch von den Beamten der Krartten-
kassen ebenso wie von anderen öffentlichen Beamten abso¬

lute  Unparteilichkeit.
Die Beamten müssen gegen Einflüsse von innen und außen
sichergestellt werden. Wir wollen verhindern, daß Beamte
entlassen werden, weil sie politisch mißliebig sind, wir
wollen aber auch verhindern, daß in diese Stellen Persön¬
lichkeiten geschoben  werden , deren Verdienste nicht aus
dem Gebiete liegen, aus dem sie tätig sein sollen. (Beifall,
Zuruf bei den Sozialdemokraten: Militäranwärter I) Es
liegt kein Grund vor, die Militäranwärter nicht anzustellen.
Das vielerörterte Vertragsformnlar müßte alle ernsten
Menschen vor die Frage stellen, ob es nicht an der Zeit ist,
gesetzgeberische Vorsorge dagegen zu treffen. Derartige
Kassenverbände werden leicht Staat im Staate , greisen in
alle Lebensverhältnisse des einzelnen Arbeiters ein und be¬
kommen dadurch einen Einfluß, der ihnen vom Gesetzgeber
nicht zugedacht werden kann. Mißbräuche sind endlos vor-
gekommen. (Zuruf links: Bei den Behörden nicht!) Auch
dort, aber da ist der Chef in der Lage, den schuldigen Be¬
amten zu entlassen. Diese Möglichkeit wollen wir auch bei
den Kassen haben. Von einer Entrechtung der Arbeiter ist
keine Rede. Da der Einfluß der Arbeitgeber gesteigert war, \
hat die Regierung auch eine Halbierung der Beiträge ver¬
treten. Die Kommission hat einen anderen Standpunkt ein¬
genommen. Ich bin persönlich der Ansicht, daß auch der
Weg der Kommission wohl zum Ziele führen wird. Ich
bin auch bereit, ihn vor den Verbündeten Regierungen zu
vertreten. Jedenfalls bringt das Gesetz den Arbeitern viele
Vorteile. (Beifall .)

Abg. Mauz (Vp.) : Wir sind entschieden dagegen, daß
inan die Kassen allzusehr ein schnürt,  besonders hinsicht¬
lich der Wahlen der Vorsitzenden und der Anstellung der
Beamten. Wir halten an dem bisherigen bewährten
System fest.

Direktor im Reichsamt des Innern Caspar: Herr Eich¬
horn hat Grundsätze vertreten, die alle nicht sozialdemo¬
kratischen Kassenbeamten, alle nicht sozialdemokratischen Mit¬
glieder, die Aufsichtsbehörden und die RcichstagskoMmission
nicht teilen. Bisher wurden in den Kassen sozialdemokra-
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Gegenstand stürmischer Ovationen und stand in einem
wahren Blumenhain —, so gab ihr die Rolle der Mutter
des wilden Bürgermeisters RYke Gelegenheit, ihr tief er¬
greifendes dramatisches Talent aufs neue in glänzendem
Licht zu zeigen. Sie ist ja bereits in dieser Rolle von
früher her noch bestens bekannt, wie denn im übrigen die
Besetzung der Hauptrollen immer noch in den gleichen
Händen lag. Besonders Herr Lesfler  wäre zu er"
wahnen, der die Rolle des Bürgermeisters RYke zu seinen
besten zählt, und Herr Andriano,  dessen Porkeles wohl
nicht leicht übertroffen wird. Herr Wanka  scheint sich noch
nicht so recht behaglich in dem Ensemble zu fühlen, und
auch die Rolle des Kurfürsten beherrscht ihn mehr, wie er
sie beherrscht. Doch glich seine gute Erscheinung und sein
klangvolles Organ so manches aus , und es war ein schöner
Anblick, dem Zusammenspiel der Leiden hochgewachsencN
Männer, Herrn Lesfler und Herrn Wanka, zu folgen, wenn
sie sich gegenüberstanden. Das waren Männer von Schrot
und Korn, wie sie der Überlieferung gemäß wohl gewesen
sind, wie sie der Dichter sich wohl auch gedacht hat, und
denen die Eisenrnstung wie ein Mtagskleid saß. Fräulein
Gauby  war eine liebliche Eva, der manches recht
gut gelang, und auch Herr Tauber  als Blanken¬
felde hatte ein paar gute Momente. Unter den
kleinen Rollen ragten die der Herren Herrmann  und
K öchY hervor. Herr Köchy, der gleichzeitig Regisseur
war , muß wohl für das schleppende Tempo verant¬
wortlich gemacht werden. Gerade der erste Mt verträgt ein
strafferes Zusammenfassen und einen frischeren Zug. Doch
der Monarch folgte der Vorstellung anscheinend mit großem
Interesse, und so muß denn auch die Kritik zufrieden
sein. B. F.

Aus Kunst und Leben.
* Als man in Deutschland zum erstenmal rauchte. Der

Tabak kam zuerst um das Jahr 1620 nach Deutschland. Eng"
lische Hilfstruppen brachten ihn hierher und übergaben ihn
dem König Friedrich von Böhmen, der seinerseits lei«
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untergebracht , die sich vorher absolut nicht
mt  Kafsenmigelegenheiten besaßt hatten. (Hört! Hört!)
saylrerche  Beschwerden sind von Beamten und von
Deputationen vorgebracht worden . Wir wurden aber im¬
mer gebeten , keine Namen zu nennen , weil man Maß-
regelungenfurchtete . (Lebh. Hörtl Hört !) Vielen national-
gesmnten Männern wurde gekündigt, weil sie für Sozial-
DenuÄraten Platz machen mußten . (Lebh. Hört ! Hört !)
vtiK JiBKi  verliest Äußerungen von den Aufsichtsbehörden
tn Hamburg , Braunschweig usw., die den Kassenverwal-
tungur Vorwersen, daß sie Parteiangehörige bevorzugen.
, , i , 0'-  Becker-Arnsberg (Ztr .) : Für die Versicherten
rommt es rn erster Linie nicht darauf an , ob Kunz oder
»aus das Kassenbuch und die Mitgliederliste führt , sondern
daß er vie ,̂entsprechenden Gelder auszahlen kann. Die ge-
samte^ christliche Arbeiterschaft hat dem Grundgedanken der
Anstellung der Kassenbeamten durch getrennte Abstim-
nnmgen zwischen Arbeitgebern und Versicherten zugestimmt.

haben zugestimmt,  weil sonst ein Ausbau der
Arbelterversicherung nicht zustande kam, weil die Regierung

j| s Nicht weiter dulden würde , daß Einrichtungen , die dem
lozialen Frieden dienen sollen, mißbraucht werden , um den
Klassenramps zu schüren. Die Kassen müssen neutralisiert
werden , damit sie ihrem gesetzlichen Zweck wieder zugesührtwerden.

Haus vertagt die Weiterbevatung auf Freitag
12 Uhr . Schluß 7 Uhr.

Preußischer Landtag.
Avgrordtteterchims.

Fortsetzung des DrahtberichtS in der Morgen-Ausgabe.
$ Berlin , 11. Mai.

Zum Antrag Varenhorst (sreikons.) aus
Förderung der Bienenzucht

g & SLf*  bie Abgg. v. Gotzler (kons.), Witzmann (natl .)
und Kesternich (ZeMr .) sympathisch aus.

Thomson : Die Regierung erkennt die hohe
volkswirtschaftliche Bedeutung der Bienenzucht an, und sic
werß auch, daß diese sich in einer mißlichen Lage befindet.

der Bekämpfung der Bienensäule sind die Verhand¬
lungen zwischen Reichsregierung und Landesregierung so
wert gediehen , daß zurzeit ein Gesetzentwurf vorbereiter
wrrd , der voraussichtlich im Herbst dem Hause zugehen
wird . Zum Schutze des Naturproduktes „Honig " bedarf
eS  nur besonderer Bestimmungen im Rahrungsmittelaesetz

Die Aussprache schließt. Der Antrag wird fast ein-
stttnmig angenommen.

Abg . Lieber (nätl .) begründet hierauf seinen Antrag auf
Revision des Gebührentarifs für die Katasterämter.

Der jetzige Katastertarif ersaßt manche Objekte vielleicht
noch nicht hoch genug , auch die Abstufung der Gebühren ist
nicht überall zweckmäßig. Wird zum Beispiel ein Grund¬
stück von 54 Hektar in zwei Teile geteilt , so beträgt die Ge¬
bühr 40 M., bei einer Dreiteilung aber nur 15 M . Diese
offenbaren Fehler des Tarifs müssen beseitigt werden.
AMr «nt ihnen beschäftigt sich unser Antmg nicht. Er geht
dahm , solchen kleinen Besitzern, die in Gegenden mit par-

von Vermessungen Gebrauch machen
Essen , die notwendige Gebührenerleichterung zuteil wer-

zu lassen. Der Antrag bewegt sich in der gleichen
Richtung Wie das Wort des Reichskanzlers , man müsse da¬
für sorgen, dre Zahl derer immer mehr zu vergrößern , die
ein kleines Stück Land ihr eigen nennen und es als ihre
Heimat und die Grundlage ihrer Existenz lieben . Unser
Antrag gehört zu den kleinen Mitteln , die dieses Ziel ver¬
folgen . Unmittelbar veranlaßt ist er durch die lauten Be¬
schwerden aus Gegenden mit zersplittertem Besitz, haupt¬
sächlich aus der Rheinprovinz urid Nassau, über den starken
Druck des neuen Gebührentariss . Diese Beschwerden haben
auch in den Landwirtschastskammern und im Landes-
ökonomiekollegium Ausdruck gefunden. Gewiß bedurften
die Gebührensätze des alten Tarifs mit Rücksicht auf die
Steigerung der Selbstkosten und- der Beamtenbesoldungen
einer Erhöhung , aber der vortreffliche Grundsatz des alten
Tarifs , daß die kleinen und kleinsten Besitzer geschont wer¬
den sollten, brauchte deswegen doch nicht gleich beseitigt
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und geradezu in sein Gegenteil verkehrt zu werden . Man
hat doch auch bei der freiwilligen Gerichtsbarkeit auf die
KostenerhShüng bei den unteren Stufen verzichtet. Nun
wurde in der Budgetkommisston daraus hingewiesen , daß
d:e Ausgaben der Katasterverwaltung 8y2; Millionen Mark
betragen , während das Gebührenauskommen nur etwa
4 Millionen erreicht. Diese Zahlen lassen sich aber nicht
miteinander vergleichen, denn die Katasterbehörden haben
M in erster Linie allgemeine Staatsverwaltungsgeschäfte
zu erledigen und arbeiten auch bei den pr 'vaten Ber-
messungsanträgen vielfach zugleich im öffentlichen Inter¬
esse. Deshalb kann man nicht fordern , daß die Kataster¬
kosten durch die Gebühren aufgebracht werden , sondern man
wird sich mit einen» angemessenen Beitrag zu den Kosten
aus dem Gebührenauffommen begnügen müssen Heute
beträgt das Gebührena -Nffommen schon 800000 M mehr
als die DrenstaufwanÄsenffchädignng der Katasterbeamten
Die ermäßigten Geibühren für Keine Gmndstücke! find ln
dem neuen Tarif beseitigt , außerdem müssen jetzt noch die
Kosten für die Kartenauszüge und sämtliche Arbeitslöhne
besonders bezahlt werden , und endlich wird auch noch ein
Zuschlag von 10 Prozent für die Vermarkung der Grenze
erhoben . Statt 80 Pf . oder 1.20 M . sind jetzt für die Ver¬
messung der kleinen Grundstückteile 10 bis 12 M. zu zahlen
Das fft eine Erhöhung um mehr als 1000 Prozent die
gewiß nicht gerechtfertigt ist. Es ist vorgekoMmen, daß
für das Setzen von drei Grenzsteinen, die an einem Tage
an einem bestimmten Ort erfolgte, nicht weniger als 72 M.
Gebühren erhoben wurden . Besonders geklagt wird über
die Höhe der Sätze von solchen Leuten , die zur Deckung
der Baukasten für kleine Wirtschaftsgebäude eine Hypothek
ausnehmen müssen. Aber auch da wirkt die Gebührenhöhe
sehr schädlich, wo die besondere Parzellierung der Ge¬
markung ein hohes Interesse an der Aufrechtevhaltung fester
Grenzzeichen hervorruft . Ein Katasterbeamter schreibt dar¬
über : „Wegen der hohen Kosten unterbleiben die Ge-
nmrkungSbegänge mehr und mehr, was im Interesse der
Sicherung des Grundeigentums in feinen äußeren Grenzen
und rin Interesse der Vermeidung von Prozessen aufrichtig
zu beklagen ist." Von Landräten und Bürgermeistern
wird in gleichem Sinne über den jetzigen Tarif geklagt.
Dabei macht die Katasterverwalinng selbst aus die hohe
Bedeutung der Grenzzeichen aufmerksam ; sie hindert aber
ihre Erhaltung durch die exorbitant hohen Gebühren . (Sehr
richtig !) Die Regierung hat allerdings die Befugnis , Er¬
mäßigungen eintreten zu lassen, aber das genügt nicht, um
zu allgemein befriedigenden und gerechten Zuständen zu
gelangen . Die von uns gewünschte Revision könnte sich
einmal in der Richtung bewegen, daß die Sätze des alten
Tarifs , soweit sie aus die Schonung der kleinen Objekte be¬
dacht nehmen, wieder einge'sührt werden , dann , daß die
Extraho -norierung der zur Vorbereitung der Vermessung cr-
sordeüichen Katrsterauszüge wieder beseitigt wird , ferner,
daß der Gebührensatz von 24 M . nach der Bedeutung des
Objekts abgestust wird und endlich, daß auch für die Bücher¬
und Kartenauszügc , über deren Verteuerung besonders in
der Rheinprovinz geklagt wird , eine erhebliche Ermäßraung
Eintritt . So Wird man den kleinen Leuten , welche" ein
Stück Land für sich und ihre Kinder erwerben und wirt¬
schaftlich ausnutzen wollen , diese Ausgabe ganz wesentlich
-erlerchtern. (Lebbafter Beifall .)

Generarsteuerdirektor Hemeckc: Die Regierung hat schon
'entsprechende Anordnungen getroffen . und es wird gesorgt
werkten, daß diese auch in der Praxis verwirklicht werden.

Der Antrag wird nach einigen Bemerkungen der Abaa.
VoM (Zeutr.), Dr . Bell (Zentr.) und nach dem Schlußwort
des Antragstellers der BndgeKommission überwissen.

Abg . Buffe (kons.) begründet einen Antrag von
Blankenburg (kons.), die Staatsrchftrung möge ' dafür
sorgen, daß

die Distriktskommiffare
den Dienstaufwand nicht aus eigener Tasche geben müssen.

Abg . Viereck (sreikons.) stimmt dem Antrag zu.
Abg . Peltasohn (Vpt .) begründet einen Antrag seiner

Partei , die Regierung zu ersuchen, 1. bei den Distrikts¬
ämtern besoldete Bureauassistenten anzustellen, 2 den
Distrittskommiffaren volle Enffchädigung für die übrigen
Bureaukasten . und die Pserdchaltung zu gewähren , und

3. im nächsten Etat besondere Titel für Bureaukosten und
Pseidrhaltnng einzusühren.

Abg. Mizerski (Pole ) kritisiert das Institut der
Distriktskommiffare.

Abg . Mögt (natl .) : Auch wir erkennen an , daß die
Lage der DistrKtskomMissare zu verbessern ist.

Abg. Kindler (Vpt .) 'Mt es für dringend nötig , daß
.manche alte Zöpfe endlich .abgeschnitten werden.

Bei der Abstimmung wird der Antrag von Blanken¬
burg (kons.) angenommen . Rr . 2 des volksiparteilich-en An¬
trags ist dadurch erledigt . Rr . 3 desselben Antrags wird
abgelehnt . Rr . 1 an die Bnd-getkommission überwiesen.

Es folgt der Bericht der Kommission über
die Ausfühnmgsbestimmungcn zu den Vorschriften über

die Reisekosten und Tagegelder der Beamtem
Die Kommission beantragt , mehrere Paragraphen da¬

hin abzuändern , daß an Stelle von „Ortsgrenze " „Orts-
mrtte"  gesetzt wird.

Abg . Wcißermel (kons.) bespricht die Hartnäckigkeit der
Finanzverwalturrg in dieser Frage . Sie bestehe auf
ihren » Schein,

Ministerialdirektor Halle : Die Regierung fft nach einem
althergebrachten Rechte verfahren . Bei dieser Rechts- und
Sachlage soll «tan doch in der Kritik eine gewisse Vorsicht
üben

Nach einer weiteren unwesentlichen Debatte wird der
Antrag der Kommission angenommen.

Das Haus vertagt sich.
In einer Geschäftsoadnungsbemerkung

bezeichnete Abg . Frhr . v. Zedlitz (sreikons.) als den Wunsch
des Hquses , mit den Arbeiten rasch vorwätts zu kommen
und am 1. Juni die Pfingstferien  etntveten zu lassen.

Nächste Sitzung Freitag 11 Uhr : Zweite Lesung des
Zweckverbandsgesetzes. — Schluß 4% Uhr.

Deutsche» Reich.

großes Gefallen an dem Tabak finden konnte. Die Soldaten
im 30jährigen Krieg hingeg-en liebten das Rauchen sehr
bald über alles , und man mutzte rasch daran gehen, dieser
neuen Att des Genusses zu steuern . Es wurden zahlreiche
staatliche und kirchliche Verbote und Strafen gegen das
Rauchen erlassen, bis schließlich die gekrönten Häupter
selbst eifrige Verehrer des Tabaks wurden . In Deuffchland
soll, der Überlieferung nach, im Jahre 1631 zum erstenmal
Tabak angebaut worden sein. Im Jahre 1640 bestand in
Nürnberg bereits eine Anzähl von Tabakfabriken , die ganz
Deuffchland und- einen Teil des südlichen Europas mit
diesem, wohlduftenden Kraute versorgten . Endlich glaubte
man , den Genuß des Tabaks dadurch einschränken zu
können, daß «»an ihn außerordentlich hoch besteuerte, was
jedoch nicht gelang.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Ans Mainz  kommt die Nach¬

richt, daß das Theater keineswegs ein Defizit von 15000
Mark hatte , sondern einen Überschuß erzielte , allerdings
geringer wie im vorigen Jahr . Wie viel der Überschuß be¬
trägt , fft uns nicht verraten worden . — Wie in Hoflreiscn
verlautet , wird die Königin -Witwe Alexandra  im näch¬
sten Monat mit der Sichtung des Materials für ein großes
Memoirenwerk beginnen , welches Briefe aus ihrem eigenen
Leben und dem des verstorbenen Königs enthält . Das
Werk soll in beschränkter Anzahl gedruckt, an Mitglieder
des Königshauses versandt , sowie der Geschichtsforschung
zugänglich gemacht werden . — Rudolf Schild kraut,  der
bekannte Berliner  Schauspieler , tritt , nachdem er fein
Gastspiel am New Docker Deuffchen Theater absolviert hat,
in dem dortigen Jüdischen Theater aus und feiert beispiel¬
lose Triumphe . Bei seinem ersten Auftreten als König
Lear war das Haus überfüllt , und die Begeisterung kannte
keine Grenzen . Dieselben Szenen wiederholen sich jeden
Mend , und das Haus ist bei jeder Vorstellung ausverkauft.
— Die Errichtung eines Theater -Btuscums in Mailand
ist gesichert. Wie soeben die Speziäffommffsiori des Skala-

Theaters mitteilt , ist es ihr gelungen , die große Sammlung
von Th -eatermerkwürdigkeiten des italienischen Antiquars
Sambon in Paris an sich zu bringen und damit den
Grundstock für ein Theater -Museum , würdig einer Theater¬
stadt ersten Ranges , wie Mailand , zu legen. — Ernst von
Possart  vollendet heute sein 70. Lebensjahr Von
einer Feier wird auf Wunsch des Künstlers abgesehen sie
soll erst im Herbst zu seinem 50jährigen Künstlerjubilänm
statffinden . — Das fünsaktige Drama „Sonne " von Oskar
Heuser  gelangte am Dienstagabend zur UraufM,ruirg
»m E ob u r ge r Hofthcater . Das Stück hatte einen starken
Erfolg . Der Autor Imtrbe stürmisch gerufen . Das Stück
behandelt die Tragödie einer Künstlerehe. — Oberleutnant
Holt hoff v. Faß mann  vom Posener Königsjäger-
Regiment , der früher im hiesigen Jnsanterie -Reginleni
Nr . 80 stand, übernimmt an » 15. Juni den Jntendanten-
posten des Eoburger  Hostheaters.

Bildende Km»st und Musik. In P ra g war heute vor-
outtag die erste Verhandlung im Prozeß des Königs von
Sachsen  gegen den kontraktbrüchigen Kammersänger
Burian  ans Zahlung einer Konventionalstrafe von 30 000
Mark. Dem Beklagten wurde eine Frist zur Erstattung der
Klagebeantwortung gegeben und die Verhandlung dann
geschlossen. Der Richard - Wagner - Verband
deutscher Frauen  hielt jüngst in Berlin  im Ge¬
bäude des Landwehroffizierkasinos seine satzungsgemäße
Hauptversammlung ab . Der „Frauenverband " allein hat
im Jahre 1910 beinahe 30000 Ai. an die Münchener Haupt¬
verwaltung abgeliefert.

Wissenschaft und Technik. Die Beratungen über die
Frankfurter Universitätsfrage  in der Stadt-
verordnetenkommission sind so weit gediehen, daß Ende die¬
ses Monats die Entscheidung der Stadtverordneten zu er¬
warten ist. — Professor 2oxhlet in München  feierte
vor kurzem in aller Stille das 25jährige Jubiläum seiner
epochernachenden Erfindung Wer Kindermffch und Säug-
lingsernährung.

* Veränderungen im diplomattschen Dienst. Die
„Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt: Der General¬
konsul in Buenos -Aires , voir Sauden , wurde an Stelle des
-nach Peking versetzten Gesandten ' v. Haxthausen zum
Ministerrestdenten von La Paz (Bolivien ) ernannt.

* Der Bundesrat stimmte der Vorlage , betreffend das
Abkommen mit Griechenland über die Anerkerrnung der
Jdentitätszeichen an Waren , die von Handlungsreisenden
eingesnhrt werden , dem Entwurf einer Verordnung , be¬
treffend das Inkrafttreten der Maß - und Gewichtsordnung
am 30. Mai 1908, der Vorlage , betreffend die Ausführungs-
bestimmungen zum Reichsbesteuerungsgesetze und der Vor¬
lage , betreffend die Prägung von fünf Millionen in 25-
Psemngstücken, zu.

' Der Anttseid eines württembergffchrn Oberbürger¬
meisters . -Heute Freitag wählen die Stuttgarter ihren
neuen Oberbürgermeister . Wird der Kandidat der Sozial¬
demokratie , Landtagsabg . Lindemann , wirklich — was
ia  nicht ganz ausgeschlossen fft — gewählt und dann auch
bestätigt , dann wird er bei seiner Einführung den vorge-
schriebenen Amtseid  zu leisten haben . Der Vertreter
der Regierung , der die Vereidigung vornimmt , spricht dem
neuen Stadtvorstand die Eidesformel vor , die folgenden
Wortlaut hat : „Sie werden einen feierlichen Eid zu Gott
dem Allniächtigen und Allwissenden schwören, daß Sie
Seiner Majestät dein König treu und gehorsam sein und
alle Obliegenheiten Ihres Amtes nach den gesetzlichen Vor¬
schriften ntit Eifer , Gewissenh-astigkcit und Unparteilichkeit
erfüllen wollen . Insbesondere geloben Sie , die Verfassung
und die durch dieselbe begründeten Rechte der Gemeinden
und Körperschaften gewissenhaft zu wahren und das Wohl
der Gemeinde und ihrer Angehörigen nach Kräften zu
fordern / Der neue Oberbürgermeister spricht hierauf unter
Evhöbung der rechten Hand die Worte : „Ich schwöre cs
so wahr mir Gott helfe !" Man darf also wirklich auf den'
Verlauf der Stuttgarter Wahl gespannt sein.

* Warnungen vor der Fremdenlegion . In den Kaser¬
nen der verschiedenen Tmppentcile Elsaß -Lothringens wur¬
den letzter Tage belehrende Vorträge über die Fremden¬
legion von einem ehemaligen Legionär gehalten.

* Der Bremer Straßenbahnemusstand beendet . Ein
großer Teil der Sttahenbahner in Bremen erbat Wieder-
-anstellung. Die Wiedereinstellung erfolgte unter neuen
Vertragsbedingungen , soweit die Stellen nicht anderweitig
besetzt waren.

* Die Internationale Seerechtskonserenz in Brüffel im
Herbst 1910 hatte das Ergebnis, daß die betelligten Staaten
mehrere Übereinkommenüber den Zusammenstoß von Schfffen^
Hilfsleistung und Bergung in Seenot Unterzeichneten Die
Übereinkommensind, nachdem sie die Zustimmung des Bundes¬
rats gefunden, dem Reichstag zur verfassungsmäßigen Beschluß-
nahme vorgelegt worden. Die Brüsseler Konferenz faßte zwei
weitere Übereinkommen, betreffend die Beschränkung der Haf¬
tung des Reeders,  sowie Schiffshypotheken und Schiffs-
privilegien in V oren twürf cn  zusammen . Um den Jnter-
eßenten Gelegenheit zu geben, zu diesen Vorentwürfen Stelluna
zu nehmen, werden diese, wie die „Nordd. Allg. Zta " mitteiU
in dm nächsten Tagen im Buchhandel veröffentlicht werden.

Wir!M,ewes«-ng.
Die Fortschrittliche Volkspartei des 1. naffauifchen

Wahlkreises (Höchst-Hombnrg -Ustngen) enffaltet jetzt auch
in der Umgegend von Idstein eine rege agitatorische
Tätigkeit . So sprach Parteisekretär Rödcr -Wicsbadcw am
8. in Esch, am 9. in Wörsdorf und am 11. in Heftrich über
„Die politische Lage und die kommenden Reichstags-
ivaihlen". Seine fast zweistündigen Ausführungen wurden
mit reichem Beifall mlsgenommen . Eine Abnahme  der
Anhänger des Bundes der Landwirte ist auch in dortiger
Gegend zu konstatieren. 3

Narl -rment-rittfches.
Die Kurpstrschergcsetzkommission. In dem Reichstcrgs-

ausschuß für das Kurpfnschergesetz betraf die Aussprache die
Frage , ob auch die Behandlung von Tierkrank-
heiten  unter das Gesetz fallen solle. Die Anssprache
führte zu keinem Ergebnis , wird vielmchr noch fortgesetztwerden.

Die Feuerbcstattungskommiffion deS Abgeordneten¬
hauses hat den Bericht über das Fcuepbestattungsgesetz
fertiggeltellt . Der Bericht wird in den nächsten Tagen . anS-
gegeben werden . — Wie in parlamentarffchen Kreisen ver¬
lautet , sind die Aussichten für das Zusiandekommm des
Gesetzes günstiger  geworden . Obgleich das Metz in
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der Kommission mit Stimmengleichheit ab gelehnt
worden ist, wird angenommen, daß sich im Plenum eine
schwache Mehrheit  siir das Gesetz bilden wird , da
die Regierung sich für das Zustandekommen des Gesetzes in
Letzter Zeit bei den rechtsstehenden Fraktionen Verwender
hat. Die Freikonservativen werden voraussichtlich ge¬
schlossen dafür cintreten, auch einige Konservative dürften
zu haben sein. Das Zentrum wird über natürlich gegen
das Gesetz stimmen. Die endgültige Annahme hängt schließ¬
lich von der Besetzung  des Hanfes ab. Das Gesetz
wird in der zweiten Hälfte der nächsten Woche zur Beratung
gestellt werden.

Pslichtfortbildungsschulkomnnffiondes Abgeordnxten-
hauses. In der Donnerstagsitzung wurde zunächst über
den 8 7, der die Schulzeit regelt, verhandelt. Hier wurde
ein Antrag des Zentrums angenommen, wonach mit Ge¬
nehmigung der Aufsichtsbehörde die Zahl der jährlichen
Unterrichtsstunden aus 140, statt 160 in der Regierungs¬
vorlage, herabgesetzt werden könne. Der Asinister Mach
sich gegen den Antrag ans . Derselbe wurde mit 11 gegen 3
Stimmen angenommen, ß 8 erhielt folgende Fassung: „Die
Unterrichtszeiten der Fortbildungsschulen werden vom
Gemeindovorstand, im Falle des § 3 vom Verbandsvor-
stattd, nach Anhörung des Schulvorstandes festgesetzt. Der
Pflichtunterricht ist (in der Regel) ans die Werktage und
ans die Tagesstunden von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr abends
Zu legen. Aus einen Nachmittag dürfen Wr den Schüler
nicht Mchr als 6 Unterrichtsstunden gelegt werden. Aus¬
nahmen bedürfen der Genehmigung der Aufsichtsbehörden."

Jährlich 40000 M. für den Naturschutzpark in der
Lüneburger Heide. Die Agrarkommission des Mgeordneten-
hauses hat sich am Donnerstag in mehrstündigen Verhand¬
lungen mit der Frage der Errichtung eines staatlichen
Naturschutzparks in der Lüneburger Heide
beschäftigt. Es wurde beschlossen, und Mar mit allen gegen
eine Stimme, die Regierung aufzufordern, in den Etat
jährlich 40000  M . für diesen Zweck durch die nächsten
zehn Jahre einzustellen.

Der verstärkte Justizausschrch des Abgeordnetenhauses
trat zur Beratung des Lotteriegesetzes (Gesetz, betreffend
die Losgefellschasten, die Veräußerung von Inhaber-
papieren und den Handel mit Lotterielose::) unter dem
Vorsitz des Mbg. Krause-Waldenburg (freikons.)^zusammen.
Die Besprechung, in der die bestehenden Mißstände von
mehreren Seiten lebhaft anerkannt wurden, behandelte
eingehend die Frage, üb eine landesgesetzliche  Rege¬
lung des Stoffes zulässig oder durch die Reichsgesetzgebung
ausgeschlossen sei. Die Verhandlung soll am 15. Mai fort¬
gesetzt werden.

Heer «nd Flotts.
Zur Jubiläumsfeier des Generalfeldmarschalls Frhr.

v. d. Goltz. Die türkische Militärdeputation , welche an
der Jubiläumsfeier des GeneralselÄmarschalls Frhrn.
v. d. Goltz teilnchmen wird, ist unter der Führung des
Obersten Hilmi-Bei in Berlin eingetroffen.

Die neuen Hauptleute. .In diesem Monat wird die
Beförderung in den unteren Stufen des Offizierkorps so¬
weit vorschreiten, daß noch' alle Oberleutnants der In¬
fanterie, deren Patent vom Januar 1904 ist, zu Haupt¬
leuten befördert werden. Das bedeutet eine Oberlentnants-
dienstzeit von 7 Jahren 4 Monaten.

Arrsjmrd.
Nordamerika.

Die Revolution in Mexiko. Aus Juarez wird gemeldet:
Die Rebellen haben Juarez als Hauptstadt  proklamiert
und eine provisorische Regierung  eingesetzt.
Aus Einladung des amerikanischen Botschafters Wilson ver¬
sammelten sich die Vertreter der fremden Staaten ans der
amerikanischen Botschaft zu Mexiko, um über den Plan
für ein gemeinschaftliches  Vorgehen zum Schutze
der Fremden zu beraten, falls die Ereignisse besondere
Maßregeln erfordern sollten. Nach der Beratung stattete
Wilson dem Auswärtigen Amt einen Besuch ab und legte
dem Münster des Äußern de la Barm den verabredeten
Plan vor. — Madero verbleibt vorerst in Juarez . Er
entsandte mehrere hundert Mann südlich, um Rabago auf¬
zuhalten. Das Gros der Insurgenten dürste vorrücken,
falls die Friedensverhandlungen,  deren Wieder¬
aufnahme bevorstehen soll, erfolglos bleiben. — Unter dem
Vorsitz von Diaz wurde gestern ein Kabinettsrat abgehalten.
Nach diesem wurde angekündigt, General Rabago sei ange¬
wiesen worden, sofort aus Juarez zu marschieren und den
Platz wieder zu nehmen. In Regienmgskreisen verhehlt
man sich nicht, daß Maderos Sieg das Prestige  und den
Hang zur Revolution erneut vennehren wird, aber die
Regierungspressc verkündet den Krieg bis zum bitteren
E-üde. Die Bewohner der Stadt Mexiko begrüßten den
Erfolg Maderos mit einiger Genugtuung, da sie darin den
Frieden eher erhoffen.

Burengeneral Wljoen gefallen. Ans New Dork wird
telegraphiert, daß nach Berichten ans Juarez der bekannte
Burengeneral Viljoen, welcher zu den Jnsurgcntenführern
gehörte, bei der Einnahme von Juarez gefallen ist.

Die Vorgänge in Marokko.
Die Lage in Fez.

v . Tanger, 11. Mai . über die Lage der Hauptstadt
Fez hat der Vertreter des Sultans El Mokri ein Telegramm
vom 2. Mai erhalten. Es geht daraus hervor, daß die Be¬
völkerung sich ruhig  verhält , daß es zwar an frischen
Lebensmitteln fehlt, daß aber noch ein genügender Vorrat
von Konserven vorhanden ist. Einzelne Nahrungsmittel,
die selten werden, haben sehr hohe Preise erreicht, j Am
2. Mai haben vier Stämme, darunter die Hyaina, dem
Sultan ihre Hilfe angeboten.

Beschießung eines Ortes.
wb. Merade, 11. Mai . (Agence Havas.) Gestern

früh wurde die Ermordung eines französischen Marketen¬
ders in der Nahe von Tauritt bekannt. Der Gum, der
mit der Bewachung des Mulaja bei Gerzif beauftragt
war, erhielt einige Schüsse von 'einer Gruppe Retter, die
dann nach Ksur Gerzif entflohen. Der Gum erwiderte

Wiesbadener TagbleM
das Feuer: drei Marokkaner, von denen der eine das
Pferd des Marketenders ritt , wurden getötet. Da der Er-
kundungsdienst in Erfahrung gebracht hatte, daß die
Stämme, die den Angriff aus das Lager ausführten, sich
bei Ksur Gerzif sammelten, schickte General Tenter eine
starke. Abteilung aller Waffengattungen dorthin. Bei
Tagesanbruch eröffncte die Artillerie das Feuer. In
wenigen Minuten war Ksur Gerzif vernichtet. _ Dlc
Artillerie feuerte noch einige weittragende Geschosse aus
die MaroWaner ab ; dann kehrte die Kolonne Widder nach
Merade zurück. Da es verboten war, den Mulaja  zu
überschreiten, konnten die Verluste der MaroÄaner nicht
festgestellt werden.

wb. Merade . 11. Mai . (Agence Havas .) Der Be¬
schießung von Ksur Gerzif' ist noch nachzutragen: Am
9. Mai, morgens»verließ eine starke Kolonne aller Waffen¬
gattungen einschließlich sechs Batterien mit 7ü-Millimeter-
und eine Sektion mit 65-Millimeter-Gebirgsgeschützen das
Lager und kam bei Tagesanbruch gegenüber Ksur Gerzif
an . Die Artillerie niachte ungefähr 2200 Meter vor dem
Ziel Halt, während die Kavallerie sich aus einem Hügel
entfaltete uüd die Infanterie eine Hügelreihe vor der
Artillerie besetzte. Die Batterien eröffneten das Feuer.
Die Erdwälle verschwanden in einer Staubwolke und bald
schlugen Flammen empor. In 30 Minuten war Ksur
Gerzif zerstört.

M . Paris , 12. Mai . Das „Journal " bringt aus
Tanger ein Telegramm, wonach die Stämme der Beni
Hassen und der Zemours verflossenen Freitag und Sams¬
tag die französische Hiffskolonne zwischen Solch und El
Eantara -angegriffen haben. Die Franzosen sollen an den
beiden Tagen 36 Tote  und - zahlreiche Ver¬
wundete  gehabt haben. Eine Bestätigung bleibt ab-
znwarten. „

wb. El Knitra, 11. Mai . Die Kclonnc Brulard ist
heute vormittag abmarschiert.

wb. Paris , 11. Mai. Wie die „Agence Havas" ans
El Knitra von gestern meldet, scheint cs, daß alle Beni
Hassen sich im Innern des Landes konzentrierten.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Der Kaiser.
Wahrend der Fahrt des Kaisers zum Theater gestern

abend hatte sich wiederum zu beiden Seiten der Straßen,
welche die Automobile passierten, ein größeres Publikum
ausgestellt, das den Landesherrn beim Passieren lebhaft be¬
grüßte. Das Theater  war gut besucht und machte den
bekannten festlichen Eindruck mit nur wenig verändertem
Auditorium. Die Spitzen der Behörden und die führen-
den Kreise der Gesellsihast waren auch gestern vollzählig
anwesend. Der militärische Einschlag schien nur noch
etwas stärker zu sein. Offiziersunfformen jeglicher Waffen¬
gattung und Charge waren sowohl im ersten Rang als
auch im Parkett bemerkbar. Punkt %8 Uhr betrat der
Kaiser  mit Gefolge die Hosloge, vom harrenden Publi¬
kum wiederum durch den üblichen dreimaligen Hochruf be¬
grüßt. Das Spiel konnte beginnen. Gegeben wurde „Der
Eisenzahn" von Joseph Laufs. Während- der größeren
Pausen unterhielt -sich der Kaiser, der sehr frisch aussah,
angeregt mit seinem Gefolge, sowie aus dem Wandelgang
des Foyers im ersten Rang längere Zeit mit General¬
intendant Graf Hülsen-Haeseler und Intendant Dr. von
Mntzenbecher. In der zweiten größeren Pause war der
Kaiser -einige Minuten im Gespräch mit Baron Viktor von
Mntzenbecher, denr Bruder des Intendanten , aus der linken
Seite des Wandelgangs sichtbar. In den Pausen wurden
dann noch vom Kaiser empfangen: Frau v. Hannecken, die
Gemahlin des bekannten deutschen Instruktors in China,
General v. Hannecken, ihre Schwester und Frau v. Oven
Ferner begrüßte der Kaiser Frau Baronin v. Mutzen¬
becher, die Mutter des Intendanten , Herrn und Frau
Polizeipräsident v. Schenck und Frau v. Liebenau. Nach
der Vorstellung wurden vom Künstlerpersonal empfangen
die Herren OberregisseurKöchy, Leffler, Tauber, And-riano,
Wanka und die Damen Fräulein Santen und Fräulein
Gaüby, mit denen er sich über eine Viertelstunde unterhielt
und sich sehr anerkennend über die einzelnen Leistungen
ausfprach. Herr Major Laufs wurde nach der Vorstellung
im Königl. Schloß empfangen.

Infolge des unbeständigen und regnerischen Wetters
mußte der Ausritt des Kaisers heute morgen ausfallcu.
Der Kaiser erledigte Regierungsgeschäfteund hörte einige
Vorträge, darunter den des Kriegsministers v. Heeringen,
der gestern abend hier eingetroffen ist.

Der Reichskanzler  traf heute vormittag 11 Uhr
aus dem hiesigen Bahnhofe ein und begab sich sofort nach
dem Königl. Schlosse, wo er wäbrend seiner Anwesenheit
wohnt. — Heute abend l01/4 Uhr trifft der Chef des
Marinekabinctts Admiral v. Müller  in Wiesbaden zum
Vortrag beinr Kaiser ein.

Die große Parade,  die heute vormittag 11 Uhr
aus Anlaß der Anwesenheit des Kaisers vor dem Kurhause
stattfand, bot das bekannte militärische Bild mit den
mannigfachen Eindrücken, die die verschiedenen Uniformen
der großen Zahl der daran teilnehmenden Offiziere -aller
Wasfengattungenund die sich bei solchem Anlasse stets cin-
findende ungeheure Zuschaucrmenge auf den Teilnehmer
Hintertassen. Der trübe Himmel hatte wieder einmal sein
bekanntes Einsehen gehabt und zuguterletzt doch noch das
traditionelle Hohenzollernwetterbeschert. Die Befürchtun¬
gen verschiedener Ängstlicher, daß bei der regnerischen Wit¬
terung, die noch eine Stunde vor Beginn der Parade vor¬
herrschte, letztere vielleicht abgesagt werden könnte, wurden
dadurch glücklicherweise illusorisch. Als man dann gegen
10 Uhr die Musikkapellen, welche die einzelnen Truppen¬
teile nach dem Paradeplatz brachten, in den Straßen der
Stadt hörte, da war es feststehende Tatsache, daß die Pa¬
rade stattfindet. Der Andrang des Publikums nach dem
Kurhause war schon seit den frühen Vormittagsstunden ein
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ganz enormer. Wer im glücklichen Besitze einer der von der
Polizewerwaltung in reichlichem Maße ausgegebenen be¬
sonderen Zulascharten war, der konnte wenigstens gewiß
sein, einen Platz zu erhallen, der ihm gewährleistete,
wenigstens etwas von dem Glanz und der Herrlichkeit,
die sich vor dem Kurhause abspielte, zu Gesicht zu bekom¬
men. Längs der Wilhelmstraße, gegenüber dem Kurhause,
standen die Veteranen  in einer Linie. Aus den Trep¬
pen der Kolonnaden war der Platz für die Schulkinder und
für andere mit Karten versehene Personen reserviert.
Gegenüber dem Kurhausportal standen die Reserveoffiziere
und die Offiziere der Wilhelmsheilattstalt. Auch am Kur¬
hause aus den beiden Rampen waren reservierte Plätze,
während vor dem Portal , also in unmittelbarer Nähe des
Standplatzes des Kaisers während des Vorbeimarsches
der einzelnen Truppen, eine Terrasse für die Angehörigen
der (Garnison geschaffen war. Die einzelnen Truppenteile,
welche an der Parade teilnahmcn, hatten längs der Kolon¬
naden und des Kurhauses Ausstellung genommen, der
rechte Flügel -an der Wilhelmstraßc. An der alten Kolon¬
nade das Infanterie -Regiment Nr. 87, vor denr Kurhause
das Füsilier-Regiment von Gersdorff (Kurh.) Nr. 80 und
längs der neuen Kolonnade das Artillerie-Regiment Nr.
27 und die Unterosfizierschule Biebrich. Um %11 Uhr kam
Kriegsminister  von Heeringen ans einem Schimmel
angesprengt. Die Truppen präsentierten. 10 Minuten
vor 11 Uhr verkündeten die Hurrarufe der längs der Wil-
helmstvatze stehenden Menschenmenge, daß der Kaiser
nahte. Bald darauf -bekamen die Anwesenden die glän¬
zende Suite zu Gesicht. Voran die beiden Flügeladjutan¬
ten Major v. Dommes und Freiherr v. Holzing-Berstett.
hierauf der Kaiser mit dem Feldmarschallstab in der
Rechten, auf einem prächtigen braunen Pferde. Der Kaiser
trug die Uniform des Regiments Gardedukorps mit dem
goldschimmerndenBrustpanzcr, darüber das gelbe Band
des Schwarzen Adlerordens, und dem Adlerhelm, hinter
dem Kaiser ritten die beiden Generaladjudanien, General
der Kavallerie v. Scholl und Generaloberstv. Plessen. Da¬
hinter das übrige Gefolge, sowie Prinz und Prinzessin
Friedrich Karl von Hessen, letztere in der Uniform rhrcs
Regiments. Der Kaiser ritt unter den Hurrarufen der
Menge und dem Präsentiermarsch der Spielleute die
Front der Truppenteile ab und -sprengte sodann, an der
Wilhelmstraße angekommen, im Galopp zum Portal des
Kurhauses. Unterdessen hatten die dort ausgestellten Sol - i
baten den Platz im Laufschritt verlassen. Der Vorbeimarsch
der Truppenteile konnte beginnen. Generalmajor von
Riedel, -der Kommandeur der 41. Brigade, kommandierte
die Parade . Die Truppen, im Paradeanzug, die Mann¬
schaften feldmarschmäßigmit schwarzem Kochgeschirr und
gerolltem grauen Mantel sowie weißer Paradehose, die
Offiziere in Tuchhosen, marschierten in Zügen in folgender
Reihenfolge vorbei: Zuerst das erste Nassauische Infan¬
terieregiment Nr. 87, dann unter Führung der Prinzessin
Friedrich Karl, dahinter der ä la Suite des Regiments ge- -
stellte Kriegs-Minister von Heeringen, das Füsilierregimcnt
von Gersdorff (Kurh.) Nr. 80 mit der Maschinengewehr-
abteilung, hierauf die Unteroffizierschule Biebrich und zum
Schluß das Nassauische Fekdarttllerie-Regiment (Oranien)
Nr. 27. Nach dem Vorbeimarsch der einzelnen Truppenteile
unterhielt sich der Kaiser längere Zeit mit dem Komman¬
dierenden General v. Eichhorn und nahm hierauf Meldun¬
gen entgegen, u. a. stellten sich der Kommandeur des In¬
fanterie-Regiments Nr. 116 in Gießen, dessen Chef der
Kaiser ist, sowie der neuernannte Kommandeur des In¬
fanterie-Regiments Nr. 118, ferner der neue Kommandeur
des Füs.-Regiments von Gersdorff (Kurh.) Nr. 80, Oberst
von Buttlar -Brandenfels, und -andere Offiziere der Garni¬
son, sowie einige Pionieroffiziere vor. Nach der Kritik
setzte sich der Kaiser an die Spitze der Fahnenkompagnie,
welche die Feldzeichen wieder nach denr Schlosse brachte.
Auf dem Wege vom Paradeplatz bis zum Schlosse war der
Kaffer wiederum Gegenstand- lebhafter Ovationen, welche
ihm die spalierbildende begeisterte Menge darbrachte. Bald
nach seinem Eintreffen im Schloß wurden auch die Fahnen
der Kriegervereine vorbeigetragen.

*

Im Anschluß an die Parade empfing der Kaffer im
Schlosse den Reichskanzler zum Vortrag. Zu der um 1Uhr
stattfindenden Frühstückstafel  waren geladen der
Prinz und die Prinzessin Friedrich Karl von Hessen, der
Reichskanzlerv. Bethmann-Ho-llwcg, der Kommandierende
General v. Eichhorn. Oberpräsident v. Hengstenbcrg, Ober¬
bürgermeister v. J -bell sowie die Spitzen der militärischen
und- Zivilbehörden und ferner u. a. der Kafferliche Ge¬
sandte v. Haxthausen und Intendant Dr. v. Mntzenbecher.
Während des Frühstücks konzertierte die Kapelle des Füsi-
lierregimcnts Nr. 80.

Der Kaiser  hat dem Generalmajor v. Riedel,  dem
Kommandeur der 41. Infanterie -Brigade in Mainz, den
Roten Adlerorden 2. Klasse mit Eichenlaub verliehen.

*

Der gestrige Besuch der Saalburg  galt , wie
schon kurz angedeutet, -besonders der Besichtigung der neu-
crrichteten Bronzebüste des verstorbenen Erbauers der
Saalburgkapellc, Geheinten Baurats Louis Jacobi . Schon
im November v. I . beauftragte der Kaffer Professor Götz
aus Berlin mit der Ausführung dieser Arbeit und sprach
dabei den Wunsch aus , -daß die Ferttgstellung bis zu seiner
Anwesenheit in Wiesbaden erfolgt sein solle. Von Pro¬
fessor Götz stehen auf der Saalburg bekanntlich schon die
großen Statuen der Kaiser Hadrian, Severus und
Äntoninus Pius . Ein Tonmodell war dem Kaffer bereits
früher vorgelegt und fand seine Genehmigung, und so hat
man nun die in antikem Stil auf einen Sandsteinsockel ge¬
setzte Büste vor dem Horreum ausgestellt. Die lebensgroße
Büste, die Geheimrat Jacobi in bcn besten Jahren darstellt,
ist sprechend ähnlich und trägt folgende lateinische Inschrift:
„Ludovico Jacobi investicatori limitis, restauratori castelli Sal-
burgiensis conditori musei Guilelmus II. Imperator Germano-
rum> „ Die Nachricht von der Ankunft des Kaisers war
bereits in den frühen Morgenstunden in Homburg bekannt
aeworden, -aber ein starker und andauernder Regen wirkte
doch sehr störend ans den Besuch. Trotzdem hatten sich zahl¬
reiche Badegäste in Homburg eingesunden, um den Kaiser
zu begrüßen. 15 Minuten vor 12 Uhr traf der Kaffer aus
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Saalburg ein. Bau rat Heinrich Ja codi begrüßte derr

Eifer , der ihm wiederholt herzlich die Hand schüttelte und
fich mit ihm sofort zu der Büste seines Vaters begab. Hier
sprach der Monarch auch dem anwesenden Professor Gotz
sein Kompliment für die wohlgelungene Ausführung aus;
dann legte Direktor Vlumenthal von dem Oberurscler Werk
einen Kranz nieder und ebenso die „Vereinigung der Saal-
burgfreunde" in Berlin . Der Kaiser besichtigte hieraus die
wertere Ausstellung in dem Horreum sowie einen Teil der
Neuausgrabungen und blieb bis kurz nach 1 Uhr in der
SaaLburg. —- Nach dem Diner beim Landratv. Marx machte
der Kaiser in Begleitung der Herren Regierungspräsident
Dr. v. Meister, Landrat v. Marx und Oberbürgermeister
Lüüke aus Homburg einen längeren Spaziergang durch den
Kurpark. Bei seiner letztjährigen mehrwöchigen Unwesen-
heil in Homburg hatte der Kaiser den Wunsch nach Lich¬
tung des Parks ausgesprochen, um die Zufuhr frischer Lust
aus den Taunusbergen besser zu ermöglichen und dem
LanÄschaftsbild neue Reize abzugcwinnen . Heute über¬
zeugte sich der Kaiser, inwieweit "seinen Anregungen ent¬
sprochen worden ist. Etwa 400 Bäume aller Art sind be¬
reits gefallen, und der Kaiser sprach sich in Worten der
Anerkennung über den erzielten Erfolg aus . An einigen
Stellen des Parks , den er von den Andenwiesen bis zum
Elisabethbrunnen durchschritt, hielt er eine weitere Lichtung
für erforderlich. Auf seinen Wink zeichnete ein Leiüjäger
die Bäume mit dem Hirschfänger, die weiterhin gefällt wer¬
den sollen. Es mögen etwa 50 sein. Auch über die
Blumenpflanzungen sprach sich der Kaiser eingehend aus
und erörterte dabei die Verwendung von Primeln , Vergiß¬
meinnicht usw. in Parkanlagen. Er vertrat die Ansicht,
daß « an im Homburger Kurpark noch mehr wie bisher
auf den Geschmack der englischen Kurgäste Rücksicht nehmen
solle, die an das Landschaftsbildbesondere Ansprüche stellen.
Der Kaiser ließ sich den Garteningenieur Burkart vor¬
stellen-, der eingehende Erläuterungen über die Parkanlagen
gab. Sodann fuhr - er Kaiser im Automobil zur Erlöscr-
krrche, wo er mit Freude vom Oberbürgermeister Lübke ver¬
nahm, daß der Besuch von Fremden in der Kirche sehr leb¬
haft sei. Die Erlöserkirche sei eine der schönsten Kirchen im
Reich, Meinte der Kaiser. Mit Dankesworten an den
Oberbürgermeister bestieg er dann sein Auto zur Rückfahrt
nach Wiesbaden, indem er bemerkte, daß er in diesem Jahr
nochmals nach Homburg kommen werde.

— Kornblumentag. Bis heute vormittag waren an
Einnahmen aus dem Verkauf der Kornblumen und Post¬
karten bereits 42000 M . gezählt worden, so daß man wohl
sicher aus eine Gesamtsumme von 50 000 bis 60000 M. rech¬
ne darf. Die Spenden flössen diesmal besonders reichlich.
Fälle, in denen die Sammlerinnen einen Goldfuchs oder gar
einen blauen Lappen erhielten, waren gar nicht selten. Die,
Haussammlungen sind ebenfalls mitunter von ungewöhn¬
lichem Erfolg gewesen. So erfahren wir, daß in dem von
ihr bewohnten Hause der Wilhelmstraße von einer der Be¬
zirksdamen allein etwa 1400 M. vereinnahmt worden sind.

— Der 70. Geburtstag ist morgen, am 13. Mai . dem
General der Kavallerie z. D. Arnold v. Langenbeck,
L Ia suite des Ulanen-Regiments Nr. 7, befchieden. Er
wurde als ein Sohn des großen Chirurgen Bernhard
v. Langenbeck 1841 in Göttingen geboren und trat am
1. April 1859 beim damaligen Husaren-Regiment Nr. 7
auf Beförderung ein. Zuletzt, von 1898 bis 1906, stand er
als kommandierender General an der Spitze des 2. Armee¬
korps in Stettin und erhielt zum Abschluß seiner langen
und ehrenvollen Laufbahn den Schwarzen Adlerorden. Seit
seinem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst lebt der Gene¬
ral der Kavallerie z. D. v. Langenbeck in unserer Stadt,
deren Ehrenbürger der Vater des Generals war und nach
dem der hiesige Langcnbcckplah benannt ist.

— Die Winzervorlage im Kommunallandtag. Die
Vorlage der Königl . Staatsregierung , betreffend die Ge¬
währung von Beihilfen zur Bekäinpsung der Winzernot,
wird, wenn sie überhaupt Annahme findet, so viel wir die
Stimmung im Kommunallandtag kennen, auf eine recht
lebhafte Opposition stoßen, und die Mehrheit, mit der sie
schließlich verabschiedetwird, wird bestimmt keine zu große
sein.

— Der erste Eisheilige ist hier gestern ganz spurlos an
uns vorübergegangen. Von Kälterückfalloder dergleichen
war nichts zu bemerken. Ein „kritischer Tag " war Mamer¬
tus nur insofern, als er in unserer näheren Umgebung ver¬
einzelt von heftigen Gewittern mit wolkenbruchartigem
Regen und verheerendem Hagelschlag begleitet war. Sonst
herrschte hübsches Frühlingswetter und warmer Sonnen¬
schein. Allen Anzeichen nach werden uns die „Eisheiligen"
in diesem Jahre von der Maikälte verschonen.

— Jagd auf Rehe. Die Eröffnung der Jagd auf Rehe
findet nicht, wie kürzlich mitgeteilt , am 15., sondern erst «m
16. Mai , statt.

— Lebensmüde. Heute vormittag gegen 10 Uhr schoß
sich die 47 Jahre alte ' Haushälterin Berta D. mit einem
Revolver eine Kugel in den Mund. Die herbeigerusene
Sanitätswache brachte die lebensgefährlich Verletzte, die
kaum mit dem Leben davon kommen dürfte, nach dem
städtischen Krankenhause. Die Ursache des Selbstmordver¬
suches dürste in Schwermut zu suchen sein. Bereits vor
einigen Wochen hatte die Unglückliche versucht, sich mit
Morphium zu vergiften.

— Diebstähle. Nicht weniger als vier Taschen-
diebstähle  gelangten gestern bei unserer Kriminal¬
polizei zur Veranzeigung. Während übrigens - in der Ver¬
gangenheit die Bestohlenen meist Damen waren, sind die
jetzt Bestohlenen sämtlich Herren, darunter sogar ein unifor¬
mierter Beamter, welcher um an die 60 M. erleichtert
wurde. Die Abkehr unserer Taschendiebe von den Damen
erklärt sich aus der veränderten Mode, welche die Kleider¬
taschen auf der Reversseite der Damen außer Kurs gebracht
hat. — Gestern ist in einem hiesigen Hotel Silberzeug
Mit Wert von an die 2000 M. entwendet worden.

— Akademischer Turnbund. Der A. T .-B ., Verband
nicht farbentragender akademischerTurnvereine auf deut¬
schen Hochschulen, ist unter den zahlreichen studentischen
Vereinigungen auch im letzten Jahre wieder kräftig gewach¬
sen. Er zählt gegenwärtig nahezu 1600 studierende Mit-
Eader und lofi 4500 Alte Herren. Die Zahl der aktiven

Vereine beträgt 34, die sich auf 26 Universitäten uttd tech¬
nische Hochschulen verteilen . Neben dem Geräteturnen
und besonders Turnspielen wird im A. T .-B . auch Rudern
und jede Art gesunden körperlichen Sports eifrig gepflegt.
Der gegenwärtige Vorort des aktiven Bundes ist Graz , der
Vorort des W -Herrenbündes Breslau.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Intendant der
Königlichen Schauspiele Graf Bylandt - Rheydt  aus
Cassel uird Graf Danneskrold - Samsoe  aus Dänemark
im „Hotel Nassauer Hof,  Oberpräsidenl Hengstenberg
aus Cassel und Geheimer Regierungsrat Baron Hamm  er¬
st ein  ans Berlin im „Hotel Rose", Kammerherr Graf
Hardenberg  aus Schloß .Hardenberg im „Residenz-Hotel",
Korvettenkapitän Hatz aus Wilhelmshaven im „HotelMinerva ".

— Kurhaus . Das übermorgen Sonntag staitfmdende
große Gartenfest  beginnt um 4 Uhr nachmittags mit einem
Konzert des Kurorchesters, worauf um 5%- Uhr ein Konzert der
Kapelle des Futz-Artill-erre-Regiments General-Feldzeugmeister
(Brandenburgisches) Nr. 3 aus Mainz folgt. Um dieselbe
Zeit steigt Fräulein Käthchcn Paulus mit ihrem Riesenballon
auf . Der Ballon, der ganz neu ist und hier seine -rste Auf¬
fahrt macht, faßt ca. 1200 Kubikmeter Gas . Die Füllung be¬
ginnt bereits um 10 Uhr morgens und dürfte dieselbe wieder
eine große Anzahl Interessenten anlocken, die bei der modernen
Bauart und neuesten Einrichtung des Ballons sicherlich genug
zu sehen bekommen. Passagier-Anmeldungen nimmt die Tages¬
kasse des Kurhauses entgegen. Abends finden wieder Konzerte
des Kurorchcsters und der Militärkapelle statt . Etwa 9%, Uhr
wird Herr Kunstfeuerwrrker Clausz ein Feuerwerk von 48
Nummern, worunter sich zahlreiche Prachtstücke befinden, ab¬brennen.

— Güterrechtsregister. , Die Eheleute Fabrikant Bernhard
Adolf Hoehl  in Geisenheim und -ichcsy, geh. Kraher, Wein-
Händler Max Hillebrand  in Rüdesheim a . Rh. und Fran¬
ziska, geb. Mattes , und Kaufmann Richard Downer  und
Luise, geb, Rossini, zu Wiesbaden haben Gütertrennung ver¬einbart.

— „Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt " - Verlag
gingen zu : Für die Veteranenbeihilfc: von GeschwisterW. 96
10 M. — Für die Sommerpflege armer Kinder : ' von Frau
Direktor G. L. 3 M.

— Kleine Notizen. Die Mavp -e mit dem Text der
Chöre, die dem Kaiser zur Serenade  überreicht wurde,
ist in den „Bereinigten Druckereien Hammelmann u . Sprunkel ",
Hoflieferanten, hergestellt worden, und zwar auf feinstes
Büttenpapier in Gold und Schwarz. Die Zeichnung und der
ganze Liedertext sind in deutscher Schrift lithographiert und vor¬
nehm gehalten. — Eine eigenartige Überraschung
für die Leser unseres Blattes bietet in der heutigen Anzeige
die Direktion des Skala - Theaters,  Stiststraße 18. Wir
machen besonders auf dieses Inserat aufmerksam. — Ein
Kaminbrand  entstand gestern abend in der Bahnhof-
straße 16. Die Feuerwehr hatte ihn bald wieder gelöscht. —
Heute morgen wurde in der Bleichstratzr eine Zeitungsträgerin
von Krämpfen b 2 fallen  und mutzte in einem Wagen
fortgebracht werden.

*

Israelitischer Gottesdienst. Talmud Thora - Ver.
ein Wiesbaden,  Nerostratze 16, Hof. Sabbat -Eingang
7.35, morgens 8.30, Mussaf 9.15, Mincha 4, Ausgang 9. Wochen¬
tags : morgens 7, Mincha 8, Maarif 9.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater. (Spielplan .) Samstag , den

13. Mai , neu einstudiert: „Die fremde Frau ". Sonntag , den
14.: „Bummelstudenten". Montag , den 15.: „Mevers". Diens¬
tag, den 16.: „Bummelstudenten". Mittwoch, den 17.: Ludwig-
Thoma-Abend: „Die Lokalbahn", „1. Klasse". Donnerstag,
den 18.: „Meyers". Freitag , den 19.: „Bummelstudenten".
Samstag , den 20.: „Heimkehr", „Am Tage der goldenen Hoch-
zeli". (Neuheiten.)

* Die Rheins-rgenspiele auf der Brömserburg in Rüdesheim
gehen ihrer Verwirklichung entgegen. Der Garten der Rieder-
burg wird nach den Direktiven des Leiters des Wiesbadener
Rendenz-Theaters , Dr . Hermann Rauch, in eine Freilichtbühne
verwandelt auf der das rheinische Sagenspiel „Gisela Brömser
von Rüdesheim von C. Spielmann durch erste Künstler crufge»
fuhrt werden soll. Die Hauptrollen des Sagenspiels liegen in
den Händen von Frida Eichelsheim vom Wiesbadener Hof-
tbeater, Else Herrmann vom Mainzer Stadttheater , Hermann
Nesselträger vom Wiesbadener Residenz-Theater , Fritz
Schlotthauer vom Mainzer Stadttheater u. a. namhaften
Künstlern benachbarter Bühnen. Der beliebte Komponist August
Bungert aus Leutesdorf hat bereits seine Weisungen bezüglich
des musikalischen Teils der Spiele gegeben.

* Die Leberleiden und ihre Erkrankungen fanden in einem
Vortrag in der Wochenversammlung des KneippbereinS am
vergangenen Freitag ihre Fortsetzung und werden heute Freitag¬
abend beendet werden. Zur Besprechung gelangen akute und
chronische Leberentzündungen, Leberverhärtungen und Leber¬
schrumpfungen. Es folgen die Krankheiten: Wachs- und Speck-
leber, Fettleber, Leberschwundusw. Vernunftgemätze Lebens¬
weise ist bei Lebererkrankungen eine Unbedingte Aotwendigleik
und eine Auswahl der Ernährungsmittel dringend geboten.
Als ein ganz vorzüglichesPräparat wurde Ovamaltine " emp¬
fohlen und eine Kostprobe gereicht. Die Anwesenden waren
wegen des Wohlgeschmacks entzückt und wegen der Bekömmlich¬
keit voll des Lobes. Ovamaltine setzt sich aus frischer Milch,
Eiern , Malzextrakt und Kakao zusammen.

* Dr. Georg Wegeners Bericht Über die Kronprinzenreisr.
Or . Wegrner, der bekannte Forschungsreisende und Schrift¬
führer der Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin , der wissen¬
schaftliche Begleiter des Kronprinzen auf seiner Reise nach
Asien, der im vergangenen Sommer diesem im Marmorpalais
vorbereitende Vorträge über die zu besuchenden Länder hielt
und don ihm dann mit der Herausgabe des offiziellen Reise¬
werkes betraut wurde, wird am Dienstag , den 18. Mai , im
grotzen Saale des Kurhauses einen öffentlichen Vortrag über
den Verlauf und die wissenschaftlichen, politischen und prak¬
tischen Ergebnisse der Jndlenfahrt des Deutschen Thronfolgers
halten . Dr . Wegener hat seiner Stellung und Aufgabe ent¬
sprechend die Reise in der unmittelbaren Umgebung des Kron¬
prinzen mitgem-acht und ihre fesselndsten Ereignisse, die Prunk-
feste der indischen Maharadschas, das Lagerleben, die Veran¬
staltung der glänzenden englischen Gastlichkeit, Empfänge,
Jagden , instruktive Ausflüge, Manöver u . a . m. in nächster
Nähe miterlebt , und, da er bereits durch mehrere frühere Indien-
reifen für das richtige Verständnis all dieser Dinge vorbereiter
war , wie wenig andere, so wird man eine interessante Dar¬
stellung und ein wertvolles Urteil über diese Reis-:, die unser
Volk so viel beschäftigt hat . erwarten dürfen. Illustriert wird
der Vortrag durch Lichtbilder und kinematographisch« Vor-
ftihrungcn nach Aufnahmen Seiner Kaiserlichen Hoheit des
Kronprinzen selbst, der übrigen Mitglieder des Gefolges und
des Redners.

ANS dsm Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 12. Mai . Die Meisterprüfung  im

Schreinerhandwerk legte am 8. d. M. Herr August Geis  hier
vor der Meisterprüfungskommission der Handwerkskammer zu
Wiesbaden ab. — Im oenachbarten Amöneburg  ergab der
B l u m e n t a g am letzten Samstag insgesamt 1368 M. In
dieser Summe befindet sich ein Beitrag von 800 M., den die
beiden hiesigen Fabriken gestiftet haben.

st . Bierstadt, 12. Dtai. Unser Gemeindebezirk ist nun¬
mehr auch aus dem Beobachtungsgebiet ausgeschieden und die
ungehinderte Ein - und Ausfuhr  gestattet . Im
ganzen waren hier 8 Gehöfte von der Maul - und Klauenseuche
befallen. , . . _ . . . .

[ ?] Dotzheim, 11. Mai . Wegen Lohndifferenzen
waren etwa 20 Arbeiter bei der „Wiesbadener LImühle" von
VH L. Fauth hier am Montag in den A u s sta n d getreten.
Der gV’frieft  konnte teilweise durch Hilfskräfte weiteraeküLet

werden, jedoch hatten die streikenden Arbeiter strenge Maß¬
nahmen gegen Arbeitswillige getroffen. Nachdem gestern
abend eine Einigung  erzielt , wird seit heute früh wieder
weitergearbeitet. -— Die von d:n Gemein-dekörperschaften
unterm 1. Dezember v. I . erlassene Ordnung über die Erhebung
einer Schankerlaubnissteuer  bat die Genehmigung
des Kreisausschusses und die Zustimmung der Königlichen
Regierung erhalten und tritt mit dem heutigen Tage in Kraft.
— Die General mu st erung  für die Militärpflichtigen
des hiesigen Ortes findet am 23. und 24. d. M., vormittags
8 Uhr, in Wiesbaden im Gasthaus „Zum deutschen Hof" statt.
Gestellungspflichtigsind 47 Mann.

Na finnische Nachrichten.
no. Eltville, 12. Mai . Heute morgen liefe sich der 40-

jährige ledige Taglohner I . Müller von hier oberftrlb Eltville
am Steinheimer Hof von einem Frühzug überfahren.
Seine Leiche ist schrecklich verstümmelt.

r . Winkel, 10. Mai . Den Gartenbesitzern Molitor und
Busch wurdenaus einer Salatplantage  140 , aus der
anderen 200 Köpfe, gestohlen. Auch Spinat , eiiren Sack Setz-
bohnen und verschiedenes Gartengeräte verleibten die Diebe
ihrer Beute ein. Von den Gaunern fehlt jede Spur . —
Viele Weinbergbesitzerhaben Gläser , welche mit Wein. Bier
und dergleichen gefüllt sind, zum Mottenfang  ausgehängt,
auch sind Schulkinder mit Klebfächern beim Mottenfang tätig.
Die Entlohnung beträgt 15 Pf . für die Stunde . Alle Winzer
erhielten ein Plakat , auf welchem die Rebschädlinge sowie ihre
Bekämpfung eingehend dargcstellt ist.

, z.  Braubach, 12. Mai . Gestern war es ungemein gewitter¬
reich. Von Süd nach Nord -entluden sich stundenlang neue
Gewitter,  wolkenüruchartigen Regen bringend. Hagel
richtete in den Weinbergen Schaden an.

, z.  Hinterwald b. Braubach, 11. Mai . Heute mittag 4 Uhr
geriet bei einem heftigen Gewitter das Anwesen des Wirts
lind Branntweinbrenners Wilhelin Obel durch Blitzschlag
in Brand,  wobei Brennhaus , Saal und Stall in Flammen
aufgingen.

pp- Birlenbach, 10. Mai. Gelegentlich einer Maitour
kehrten am Sonntagmorgen zwei junge Männer aus Freien¬
diez,  hier in „einer Wirtschaft ein. Einer der beiden steckte
einen in der Nähe des Dorfes befindlichen Strohhaufcn in
Brand.  Dabei wurden etwa 100 Zentner Stroh im Werte
von 250 bis 300 M. vernichtet.

pp. Attenhausen, 10. Mai . In der letzten Nacht
brannten  hier die Scheunen und Stallungen  des
Landwirts Fischer und des Gastwirts W. Pfaff nieder.

ö. Aus dem Kreise Höchst, 1». Mai . Datz die Pferde¬
zucht  auch im hiesigen Kreise besonders gepflegt wird, geht
daraus hervor, datz bei der am 8. d. M. abgehaltenen Stuten-
und Fohlenschau in Frankfurt nachstehende Pferdezüchtev
prämiiert wurden : Gg. Christian (Unterliederbach) 3. Preis
für ein dreijähriges Fohlen, Hch. Fleck (Zeilsheim) 4. Preis
für ,ein zweiiahriges Fohlen und Gabriel Hock(Höchst) 2. Ehren¬
preis für einen Hengst.

S. Marienberg, 10. Mai . Zu dem am 13. und 14. Juni
hier stattfmdenden Jahresfest des Hauptvereins des Gustav-
-l d Pl s-f B er eins  sind die Vorbereitungen im Gange. Die
geschäftlichen Verhandlungen beim Fest finden in der Schule
statt, die Nachversammlung soll bei günstigem Wetter im Wald
abgehalten werden. Zur Verschönerung des Festes wird auch
der hresrge Gesangverein beitragen, die Gemeinde hat
dem noch dre Gietzener Militärkapelle gewonnen.

Aus der Umgedrmg.
Der Brudermord in Ober-Ingelheim.

... k £ &̂ ;s3tt0elf)em , 11. Mai . Der hiesige Lehrer verbreitet
über den Brudermord folgende neue Version: Die seit -einigen
Tagen vom Amtsrichter Altendorf (Aiainz) geführte Unter¬
suchung hat bezüglich der Beweggründe  Dinge zutage ge¬
fordert, die die Tat in einem anderen Lichte  erscheinen
Men . Der Ermordete Ivan Wolf verliefe frühzeitig das
Uternhaus , um sich selbständig zu machen. Die drei jüngeren
Geschwister halfen das bcicheidene Anwesen durch ihre Arbeits¬
kraft imstand halten und erwarben als zum Hausstände der
Mer » gehörig ein Barvermogen von „mehreren tausend Mark.

veranlatzte dre vor einigen Tagen verstorbene
Mutter , den alteren Sohn in einem eigenhändig geschriebenen
Testament auf das Pflichtteil zu setzen und das Vermögen den
mngeren Geschwistern zukommen zu lassen. Die wegen eines
Formfehlers erfolgte Anfechtung des Testaments , die Drohung
des alteren Bruders , den greisen Vater und die drei er-
zÄ ^ k »kk ..k ^ ^ ^ eschwister durch Zwangsversteigerungdes Anwesens auf die Stratze zu setzen, sowie der von dem nun-
mehr Ermordeten dem Vater gemachte unbegründete Vorwurf
der Blutschande mit der eigenen Tochter und eine angedrohte
Anzeige gegen den rung-ren Bruder wegen der Beschuldigung,
cr habe vor Jahren mnge Bäumchen abgeschnitten. erbitterten
den zum Jähzorn geneigten jungen Mann aufs äutzerste. Dazu
kam noch datz der nun Getütete seinen Bruder wegen eines
Sprachfehlers bei ieder Gelegenheit verspottete. Alle diese Um-
siande druckten dem an matzlose Wut versetzten Edmund Wolf
schlietzlich die Schutzwaffe in die Hand. Juristische Kreise
Maliflziereii „die Tat nicht als Mord, sondern als Totschlag.
Die Angehörigen des Angeschuldigten beauftragten Rechtsan-
wall Schrecher-OLer-Jngelbeim mit der Verteidigung.

^ - Homburg, 10. Mai . Der Frühjahrsverbandstag des
Kreis - Kriegerverbandes Ob - rtaunus  fand in
Homburg-Kirdorf statt . In ehrender Weise wurde des ver¬
storbenen Vorsitzenden Nagel von hier gedacht und an seiner
Stelle einstimmig Professor Sprang von hier gewählt . Als
Ort des Herbstverbandstages tvurde Kleinschwalbachbestimmt
- - Der bereits auf eine 13jährige, verdienstvolle Tätigkeit
zurucköllckende Kreisobstbgulehrer Hotop  dahier wurde zum
Kreisobstbau - Jnspektor  ernannt.

i. Kostheim a. M„ 11. Mai . Hier ist man gegenwärtig
mitten im „M i ! chkr i e g", der mit unglaublicher Erbitterung
geführt wird. Es ist dies um so bemerkenswerter, als in Mainz
Wiesbaden und Frankfurt Ruhe eingekrhrt ist, wenn in ersterer
Stadt überhaupt von einem Milchkrieg die Rede sein konnte
Das Bild „teure Stadt und billiges Land" ist nun umgekehrt'
im Dorfe Kostheim will eine Anzahl Händler 1 Pf . den Schoppeii
mehr erzwingen, als in don Städten gezahlt wird. Einig-
Landwirte wollen gar lieber ihre Kühe „in de Maa ' melke" als
datz sie zum alten Preis verkaufen. Sie werden sich die Sache
indessen überlegen denn di- „Il -Pfennig -Leute" machen täglich
schlechtere Geschäfte, da cm förmlicher Boykott über sie per.hängt ist.

Kporr.
* Das Internationale Lawn-Tennis -Turnier auf den

Sportplätzen der Kuwrr-waltung „MumcMviese" nimmt
morgen Samstag seinen Anfang.

sr. Glimakämpfe. Glima , der Nationalsport der
Isländer , ist schon in den ältesten Zeiten getrieben und als
Nationalgcheimnis gewahrt worden, bis die dänische Re-
gienmg im Jahre 1908 eine Anzahl Glimakämpfer zu den
olympischen Spielen in London entsandte. Die akademische
Glima wird in solgender Weise getrieben: Die Gegner
fassen sich an die Hosen und versuchen durch Beinstellen
einander zu Fall zu bringen. Derjenige gilt als besiegt,
der zuerst mit irgend einem Teil seines Körpers zwischen
Ellenbogen und Knien den Boden berührt. Bei der
„freien Glima " sind alle Griffe gestattet. In Rußland
haben die Glimakämpfer der Polizei Unterricht erteilt, um
Glima als Sel -bfjverteidigung.ssystem anzuwendech.
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Kleine Chronik.
Vom Blitz getroffen. Ein Ackerbauer aus Müncheberg

Hei Fürstemvalde war gestern mit seinem 10jährigen Sohne
aufs Feld gefahren, als ein furchtbares Gewitter losbrach.
Ehe sich aber Vater und Sohn in Sicherheit bringen konn-
ten, schlug der Blitz in den Wagen ein. Beide Pferde
waren sofort tot, der Sohn wurde auf beiden Seiten ge¬
lähmt. Der Vater blieb wie durch ein Wunder unverletzt.
Der Wagen geriet in Brand, wurde aber von herbeieilcn-
den Ackerknechten in Sicherheit gebracht. — Bei den letzten
Gewittern wurde in der Nähe von Cöln ein Tagelöhner
und in Frohnhausen ein junger Bursche, sowie zwei
Pferde getötet. In Witterschlick wurde ein Landwirt
schwer verletzt, indem er unter ein vom Blitzschlag getötetes
Pferd fiel.

Freigelegtes mächtiges Kohlenflöz in Schlesien. Beim
Umbau des sogenannten Schwabenschlössels in Bärsdorf im
Schlesiertal wurde ein mächtiges Kohlenflöz freigelegt.
Die von der benachbarten Zäsargrube dort vorgenommenen
Bohrungen durchstachen noch ein zweites, weniger starkes
Kohlenlager.

Handel . Industrie.
Volkswirtschaft , ö jMfi

Banken und Börse.
• Qulttasgsstempäl . Der Reichskanzler hat nunmehr auch

hem Präsidenten des Deutschen Handelstages auf eine Ein¬
gate mitgeteilt, daß Bestätigungsschreiben von Girokunden
(Bankkunden) über den Empfang eines aus Kontokorrent gat¬
teten bar übersandten Geldbetrages als dem Scheck gleich¬
gestellte Quittungen der Reichsstempelabgabe unterworfen sind,
gleichgültig, ob es sich um auswärtige oder am Platz befindliche
Girokunden handelt.

— Zur Warnung. Vom Zentralverbanddes Deutschen
Bank- und Bankiergewerbes (E. V.) wird uns geschrieben: „Der
energische Kampf, welcher seit geraumer Zeit mit Unter¬
stützung der Behörden und der Presse vom Zentralverband
des Deutschen Bank- und Bankiergewerbes (Geschäftsstelle:
Berlin NW. 7) gegen die unter dem Namen bucketshops be¬
kannten minderwertigen Bankgeschäfte geführt wird, hat zwar
zu einer ersichtlichen Abnahme dieses Unwesens geführt,
gleichwohl gehen, der bei dem genannten Verbände errichteten
Zentralstelle noch jetzt zahlreiche Beschwerden geschädigter
Personen zu. So scheint z. B. auf die Geschäftspraxis der be¬
reits mehrfach genannten Firma Anton Richolt u. Ko. zu Cöln,
die wiederholt öffentlich geübte Kritik keinen Einfluß gehabt
zu haben. Eine Reihe zur Börse nicht zugelassener Berliner
Firmen, von denen mehrere mit „Mercur-Sattler“ und „A. von
Krause u. Ko.“ in enger Verbindung gestanden haben, fahren,
wenn auch anscheinend mit geringerem Ergebnis als früher,
fort, ihre Animierzirkulare in die Provinz zu versenden ; be¬
denklich ist, daß mehrfach, zum Teil mit Erfolg, der Versuch
gemacht worden ist, lokale Persönlichkeiten, die in gewissen
Kreisen dtes kleinen Publikums einigen Einfluß besitzen, als
Agenten und Zutreiber zu gewinnen- Erwähnenswert ist ferner,
daß hinter einer „Handelsgesellschaft für Werte mit und ohne
Börsennotiz“ zu Dresden, die in neuester Zeit Zirkulare ver¬
sendet, der mehrfach genannte Dresdener „Bankier Eduard
RoCksdh steht, von welchem feststcht, daß er im August 1900
den Offenbarungseid geleistet und daß er sich der Erfüllung
einer börsengeschäftlichen Verbindlichkeit durch Erhebung des
Differenzeinwands entzogen hat . Endlich hört das Pariser
„Bankhaus Union Centrale“, dessen Inhaber ein gewisser
Szivessy ist, nicht auf , seine Animier-Zeitschrift „Pariser
Börsen-Herold“ in weitesten Kreisen des deutschen Publikums
zu verbreiten. Der Leitartikel der neuesten Nummer trägt be¬
zeichnenderweise das Motto: „Trau schau wem“ und gipfelt m
folgendem Satz : „Wir können stolz behaupten, daß wir das

' einzige in deutscher Sprache geschriebene Finanzblatt sind,
das stets und immerdar, unter allen Verhältnissen jedermann
die ungeschminkte Wahrheit sagt.“ Demgegenüber muß wieder¬
holt aufs eindringlichste darauf hingewiesen werden, daß der
erwähnten Zentralstelle fortdauernd aus den Kreisen des
Publikums Klagen und Beschwerden zugeben, welche die
Tätigkeit des hinter dem Pariser Börsenherold stehenden Bank¬
hauses zum Gegenstand haben.“

Industrie und Kandel.
h Zentralverain der deutschen Lederindustrie. In Berlin

fand unter dem Vorsitz von Direktor Westendorff (Wandsbek)
die diesjährige Mitgliederversammlung des Zentralvereins der
Deutschen Lederindustrie statt . In dem Geschäftsbericht teilte
das geschäftsführende Vorstandsmitglied Generalsekretär Krause
(Berlin) mit, daß die Produktion von Leder in Deutschland im
letzten Jahrzehnt stark zugenommen habe. Nach der Pro¬
duktionsstatistik des Reichsamts des Innern vom Jahre 1897,
die sich auf die zur Berufsgenossenschaft gehörenden Leder¬
fabriken bezog, und einer für dasselbe Jahr vom Zentralverein
der Deutschen Lederindustrie vorgenommenen Ergänzungs¬
statistik hatte die deutsche Lederproduktion einen Jahreswert
von etwa 420 Mill, M. Die jetzige von dem Generalsekretär
Krause an Hand der von der Geschäftsstelle für Vorbereitung
von Lederkartellen geführte Häute- und Fellstatistik wird auf
etwa 550 Mill. M. geschätzt. Von Interesse ist auch für andere
Gewerbezweige, wie die Landwirtschaft und Metzgerei und
den Häutehandel, daß1***  nunmehr durch einen Hilfsarbeiter des
Kaiserlichen Gesundheitsamtes die Biologie und die Bekämpfung
der De ss elfliege,  die beträchtliche Schädigungen der
Milchergiebigkeitder Kühe, des Fleischansatzes des Rindviehes
und der Güte der Häute hervorruft, systematisch erforscht wird.
Einen großen Teil der Verhandlungen nahm die Frage der
Stellungnahme der deutschen Lederindustrie zur künftigen
Zoll- und Handelspolitik Deutschlands ein . Es wurde eine
Resolution angenommen, in welcher sich der Zentralverein für
eine mäßige Schutzzollpolitik in den bisherigen Grenzen aus-
spriebt und die Bestrebungen auf Einführung eines Maximal-
umd Minimalzolltarifs verwirft. Schließlich kam auch der
kürzlich veröffentlichte deutsch-schwedische Handelsvertrag
zur Besprechung. Obschon festgestellt wurde, daß die auf die
Lederzölle bezüglichen Bestimmungen des neuen Handelsver¬
trages weit hinter den Wünschen der Lederindustrie zurückge¬
blieben sind, wurde beschlossen, an den Reichstag eine Ein¬
gabe um Annahme dieses Vertrages zu richten, da bei der Ab¬
lehnung ein Zollkrieg und von diesem eine Unterbindung des
deutschen Lederexports nach Schweden zu befürchten sei.

!is Mannssmannröhrenwerke. Die Verwaltung der Mannes¬
mannröhrenwerke in Düsseldorf hat der „Voss. Ztg.“ auf An¬
frage mitgeteilt, daß sie mit dem seitherigen Verlauf des Ge¬
schäftsjahres 1910/11 ganz zufrieden sein könnte. Im Laufe
der ersten 10 Monate sei der Versand um mehr als ein Drittel
gestiegen, trotzdem die Gesellschaft von ihrer gleich hach Auf¬
lösung der Syndikate befolgten Politik de* Festhaltens an er¬

träglichen Preisen nicht abgegangen sei. Die Verwaltung
könne nach den bisher vorliegenden Resultaten auch für das
laufende Jahr mit einem befriedigenden Ergebnis rechnen,
wenn die noch fehlenden Monate des Geschäftsjahres ein gleich
günstiges Versandergebnis zeitigen, was nach dem gegen¬
wärtig sehr guten Beschäftigungsstand der Werke angenommen
werden könne (im Vorjahr betrug die Dividende 12/2 Proz.).

* Chemische Werke voim. H. u. E. Albert, Amöneburg-
Biebrich. In der Generalversammlung, in der ein Aktien¬
kapital von 4 794 000 M. vertreten war, wurden die Anträge der
Verwaltung genehmigt und die Dividende auf 32 Proz. (wie
im Vorjahr) festgesetzt. Bezüglich der Aussichten erklärte die
Direktion, den Mitteilungen des Jahresberichts Wesentliches
nicht hinzufügen zu können. (Im Geschäftsbericht hieß es, die
Verwaltung glaube keine Veranlassung zu haben, die Aussichten
für 1911 ungünstig zu beurteilen, obwohl für einen der größten
Artikel ein weiterer, allerdings nicht bedeutender Preisrück¬
gang eingetreten ist.) Ein Aktionär fragte noch an, ob eine
Erhöhung des Aktienkapitals in Sicht sei. Die Direktion be¬
antwortete diese Anfrage in verneinendem Sinne.

* Ehein - und Seeschiffahrts-Gesellschaft, Cöln. Für 1910
werden 3 Proz. (i. V. 0) Dividende vorgeschlagen.

Versicliernngswesen.
* Concoidia, Cölnische Lebens-Versicherung,-Gesellschaft.

Der Geschäftsbericht für das Jahr 1910 bezeichnet das ver¬
flossene 57. Geschäftsjahr in jeder Hinsicht als ein günstiges. Es
wurden eingereicht 6781 (6028) Anträge über 32 685 933 M.
<31 233 363 M.) Kapital und 81 687.73 M. (86 271.55 M.) Jahres-
rente . Abgeschlossen und in Kraft getreten sind 5879 (5207)
Versicherungen mit 28 537333 M. (26 452 083 M.) Kapital und
71 487.73 M. (83 571.55 M.) Jahresrente. Der gesamte Bestand
der Lebensversicherungen am Schluß des Jahres beträgt
74 264 Versicherungen für 65 839 Personen mit 352 738 679 M.
Kapital und 875 032.70 M. Jahresrente . Der Bruttogewinn be¬
trägt nach Zuweisung von 45 383.12 M. an die Kriegs- und die
Grpndstücksreserve 3 704 478.12 M. (3 482 761.23 M.). Hieraus
sind vorab den Gewinnreserven für die nach Dividendenplan B 1
und B 2 Versicherten 293 666.58 M. Zinsen gutzuschreiben.
Hiernach verbleibt ein Reingewinn von 3 410811.56 M.
(3 225 949.14 M.). Der Aufsichtsrat der Gesellschaft beantragt,
aus diesem Überschuß dem Konto für eventuelle Verluste und
Bedürfnisse 109 508.06 M., den mit Gewinnanteil Versicherten
2 662 269.28 M. (2 532 676.67 M.), das sind wie im Vorjahr
22 Proz. der in 1910 gezahlten Jahresprämien, mit der Maß¬
gabe zu überweisen, daß hieraus den Versichert® des Divi-
denderiverbandes A eine Dividende von 22 Proz., den Ver¬
sicherten des in 1904 geschlossenen Dividendenverbandes B l
je nach der Dauer der Versicherung eine Dividende von 10A
bis 48 Proz. der einzelnen Jahresprämie und den Versicherten
des Divid® denverbandes B2 je nach der bedingungsgemäßen
Prämienzahlungsdauer . 2% Proz., 2% Proz. und 3 Proz. der
Gesamtsumme der von ihnen bis zum Schlüsse des Jahres 1910
gezahlten Jahresprämien in 1912, also schon nach zwei Jahren,
gewährt werden, der Reserve für die später zu entrichtende
Talonsteuer 25 000 M. zu überweisen und aus dem Rest an di»
Aktionäre 9 Proz. der Bareinlage gleich 54 M. für die Aktie,
sowie die Statut- und vertragsmäßigen Tantiemen zu verteilen.

Handelsregister Wiesbaden.
— Ehenania, Obstsekt-Kelleiei Chrisman u. Ko. In der

vor einigen Tagen an dieser Stelle mitgeteilten Notiz ist der
Name Chrisman  in dieser Schreibweise zu lesen.

/Berliner ISörse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
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Letzte Notierungen vom 12 . Mai

Berliner Handelsgesellschaft . . .
Commerz - und Disoontobank . •
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank . .
Deutsch -Asiatische Bank . . . .
Deutsche Effekten - und Wechselbank
Disconto -Commandit . .
Dresdener Bank - -
Nationalbank für Deutschland . . .
Oesterreichische Kreditanstalt . . •
Reichsbank.
Sohaafhnusener Bankverein . . i •
Wiener Bankverein . . . . . . . .
Hannoversche Hypotheken - Bank . •
Berliner Grosse Strassen bahn . - -
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien - - - •
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio - .
Pennsylvania . - .
Lux . Prinz Henri . . . .
Neue Bodengesellschaft Berlin . •
Süddeutsche Immobilien 60% . .
Schöfferliof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst . .
Chem . Albert . . . . . • - • * •
Deutsch IJebersee Elektr . Act . . •
Felten & Guilleaume Lahmeyer . .
Lahmeyer . . .
Schuckert . . . . - - - - - - - -
Rheinisch -Westfälische Kaliwerke.
Adler Kleyer . . . . . . . . . .
Zellstoff Waldhof.
Bochum er Guss . .
Buderus - - . .. .
Deutsch -Luxemburg . -
Eschweiler Bergwerk . .
Friedrichshütte . • • . .
Gelsenkirohener Berg . •

do . Guss . •
Harpener . .
Phönix . . .
Laurahütte . . . . . . . . . . •
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A - G. -

Tendenz : schwächer

Vorletzte; Letzte
Noti ernnp.

165-20 165.75
116.20 116.10
125.75
261.75 262.10
145.10 144.90
125.20 120
187.25 187.25
158.25 156.70
125.60 125.60

142.60 141.50
137.50 137.40

13480
152.00 156.90
196.30 196.50
125.25 325.80
131.40 134.40
97 97.90

18.25 18.25

103.S0 104

148.50 144.50
144.75 143.50
84 84

106 107.75
129.60 131.50
515.50 519.90
496 497
182.20 182.25
157.10 157.50
117.90 117.90
174.75 17530
187.90 186.70
4 62 465

263.50
23t 233.20
116 116
191.40 191.70
179.75 179
133.10 140
203 202.70
82.50 82.50

185.50 185.50
254.50 257.70
175.60 175-10
273.10 273.50
164 164.80

Letzte Nachrichten.
hd . Amsterdam. 12. Mai . Ein grauenhafter Mord wurde

im Haag entdeckt. Der Perser Murad Bey wurde mit 22 Stich-
wunden in seiner Wohnung tot aufgefunden. Der Tat ver¬
dächtig ist ein Grieche, der jedoch geflüchtet ist und sich vermut-
lich nach Deutschland gewandt hat. Der Ermordete war eine
bekannte Persönlichkeit im Haag. Er war ferner Zeit mit
Schah Nasr Eddin, dessen Leibkoch er war . nach Europa ge¬
kommen. Im Sommer batte er am Strands rn Schevenmgen
ein Erfrischungszelt,  und kaum em Fremder versäumte
es, bei ihm eine Limonade zu trinken.

wb. Gent, 12. Mai . Eine junge Arbeiterin überschüttete
aus Eifersucht  gestern auf der Straße ihren Liebhaber mrt
Vitriol  und jagte ihm eine Kugel in den Kopf.  Der
junge Mann war sofort tot.  Die Täterin fluchtete, wurde
aber von mehreren Personen verfolgt, auf die st: ebenfalls
mehrere Schüsse abfeuerte. Nachher stürzte ste sich rns Wasser,
wurde aber bald herausgezogen. Vorher hatte sie Vitriol ge¬
trunken. Ihr Zustand ist infolgedessen hoffnungslos.

wb. New York, 12. Mai . Nicholas Calanes , der Vertreter
einer hellenischen Dampfschiffahrtsgesellschaft, und Kaliflatis,
der erste Offizier des Dampfers „Athenai", sind wegen Ern-
schmuggelns von Ausländern in dre Ber¬
einigten Staaten,  der erste zu einem -zahr und der
zweite zu fünf Monaten Gefängnis , sowie 3000 Doll. Geld¬
strafe verurteilt worden.

LetzteS-rirdelsrrachrichte».
Telegraphischer Kursbericht.

(MitgeteUt vom Bankhaus Vferffer  u . Ko., LcmggaHe 16.D
Frankfurter Börse, 12. Mar, mittags 12%. Ute . Kredit-

Aktien 2017/8, Diskonto-Kommandit 187.50, Dresdner Bant
156.75, Deutsche Bank 262, Handelsgesellschaft 165//°. Staats¬
bahn 1595* /°, Lombarden 18, Baltirrrore und Ohw 10D/«, Gelscn-
kirchrn 202.75, Bochumer 235, Harpener 185.50, Turkenlche
177.50, Norddeutscher Llohd 97.60, HamLurg-Amerrka-Paket
184, 4proz. Russen 258.50, Edison 274. Schuckert 170.50, Uber¬
see 182̂ /s. Tendenz: lustlos. .

Wiener Börse, 12. Mar. Lsterrerchrsche Kredit-Aktien
640.25, Staatsbahn -Aktien 753. Lombarden 109.50, Marl-
noten 117.40.
_ i i ■■■■!■in iiinyja . .. —

Schiffs-Nachrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstratze 10. , F 319
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagicrdampfern

finden statt : Rach New York: 16. 5. Postdampfer „CAeland '.
20. 5. „President Grant ". 25. 5. „Amerika". 1. 6. „Ern-
cinnati". 4. 6. „President Lincoln". 8. 6. „Kaiserrn Auguste
Viktoria". 10. 6. „Blücher". Nach Boston: 30. 5. Postdampfer
„Bulgaria ". Nach Baltimore : 30. 5. Postdampfer „Bulgarur.
Nach Philadelphia : 14. 5. Postdampfer „Prinz Oskar 30. B.
„Prinz Adalbert". Nach New Orleans : 25. 5. Postdampfcr
„Albano". Nach Westindien: 20. 5. Postdampfer „Sardmra .
22. 5. „Westphalia". 30. 5. „Bolivia". Nach Mexiko: 14. 5.
Postdampfer „Fürst Bismarck". 17. 5. „Westerwald . .27, 5.
„Corcovado". Nach Ostasien: 14. 5. Postdampfcr "Spezia -
17. 5. „Saxonia ". 19. 5. „Liberia". 26. 5. „Silesm . Nach
Wladiwostok: 27. 5. Postdampfer „ArdgoilN Arabisch-Persischer
Dienst : 26. 5. Postdampfer „Persepolis".
Norddeutscher Llotzd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich, Wilhelmstratze50. F 319
Neueste Dampferbewegungen: Dampfer „Prinz Friedrich

Wilhelm" nach New York, 8. Mai in New Bork. ..Kaiser Wil¬
helm II ." nach New York, 9. Mai in New York. ..Kaiser Wrl-
helm der Große" nach New York, 10. Mai von, Southampton.
„Helgoland" nach La Plata , 8. Mai Quessant paisier . „Roon,
nach Australien, 10. Mai Borkum-Rif ) passiert. „Gneisenau
nach Ostasien, 9. Mai in Penang . „Kronprmz. Wrlhflm nach
Bremen, 9. Mai von New York. „Kronprinzessin Cecrlie nach
Bremen, 9. Mai in Bremerhaven. „Gotha nach Bremen,
g. Mai in Bremerhaven. „Heidelberg" nach Bremen, 9. Mai
von Antwerpen. „Erlangen " nach Bremen, 10. Mm bm.̂ a.nv
werben. „Großer Kurfürst" nach Bremen, 10. Mai Hurst Castle
passiert. „Prinz Ludwig" nach Bremen, 9. Mm, von Penang.
„Lützow" nach Bremen . 10. Mai Hurst Castle,pasnerr. . „Wille¬
had" nach Montreal , 8. Mai in Quebec, „Prinz Heinrich, nach
Marseille, 8. Mai in Marseille. „Prinzrcgent Luitpold nach
Alexandrien, 8. Mai in^Alexandrien.

Telegraphischer Witterungsbericht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vos » LÄ . Mai , § Uhr vormittags.
1 — sehr leicht , 2 ~ - leicht , 3 = schwach , 4 — mässig , 5 = frisch , 6 = stark,

7 — steif , 8 = stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.
. do ^ ■Aenöerung Nieder-

Beobachiungs- 'Ö jdes Barom .j schlag in
Station. rt |1 § | Au 1v. 5—8 Uhr ;24 Stunde»

CQ t- morgens. mm
7588 N03 wolkenl. bl6 0,0—0,4 0,1- 0+
761,5 OSO 4 -13 —0,0- 0,4 0
7608 ONO 3 wolkig t-16 0,0- 0,4 0
702,1 ONO 2 halbbed. -15 0
764,0 NNW 2 wolkenl. -14 0
764,6 NO 2 heiter -20 -0,0 - 0,4 0
757,1 0 2 ^1/ 0,5- 1,4 6,5- 12,4

Hannover . . . . . 759,3 8 2 -14 0,0- 0,4 0,5- 2,4
Berlin . . 761,0 SO 3 -17
Dresden . . . . . . 760,8 SOI -16 0
Breslau . . . . . 761,1 W 2 bedeckt u16 0
Bromberg . . . . 702,6 0 2 wolkenl -20 0

757,7 SW 2 wolkig L14 0,5- 1,4 6,5- 12,4
FraBkfnrt (Main) 758,5 -14 0,5- 1,4 0,5- 2,4
Karlsruhe (Bad .) 759,1 bedeckt -13 2,5—6,4

759,6 NO 2 heiter -13 6,5—12,4
Zugspitze . . . . 529,7 OSO 2 > - 1 0,0- 0,4 2,5- 6,1
Stornoway . . .
3Ia !in Heail . . -

Seil ly. 755,9 ONO 2 wolkig + 12 0,0- 0,4 04- 0,4
Aberdeen. 764,0 NW 1 wolkenl. +12 -0,5 - 1,4 0

701,2 NNW 3 wolkig + 9 -0,0 - 0,4 0,5- 2,4
Holvhead . . . . . 759,2 NO 2 halbbecl. 4 -12 -0,0 - 0,4
Ile d ’Aix.
St . Mathieu . . . 755,2 OSO2 heiter +10 -0,0 - 0,4 0
Grisnez . . . . . . 756,9 NNO 3 halbbed. +11 0,0 - 0,4 2,5- 6,4
Paris.
Vlissingen • • • • 756.5 SOI Nobel +13 | 0,1- 0,4
Helder. 757,8 02 bedeckt +14
Bodo . . 763 5 SSW 2 + 5 -0,0 - 0,4 0,5- 2,4
Christi an sund . 767,0 wolkenl. +12 0,5- 1,4 0
Skudenes. 766,1 NO 4 +17 —0,0- 0,4 0
Vardö . 761,5 NW 6 bedeckt 0 0,0- 0.4
Skalen . 766,0 ONO3 wolkenl. +13 —0,0- 0,4 0
Ilanstholm . . . 761,1 ONO3 heiter -11 -0,0 - 0,4 0
Kopenhagen . . 761,0 ONO 2 > -13 0,0- 0,4 0
Stockholm . . . . 768,1 W 2 wolkenl. -13 - 0,0—0.4 0
Bernösanu . . . . 767,6 NW 2 - 9 0,0- 0,4 0
Haparanda . . . . 765,3 NW 2 - 9 0
Wisby . 767,3 ONO 4 wolkenl. -15 -0,0 - 0,4 0
Karlstad . 768,2 OSO 2 -13 0,5—1.4 0
Are bau sei . . . . 764,8 WSW 3 bedeckt - 4 0
Petersburg ■. . 767,1 NO 1 wolkenl. -10 0,5—1,4 0
Riga . 766,0 NO 1 halbbed. -16 0
Wilna . SOI heiter -13 0
Worki .
Warschau . . . . 762,2 ONO 1 wolkenl. +16 0,0- 0,4 0
Kiew . . . . . . . 761,7 wolkig +17 -0,0 - 1,4 0
Wien.
Prag. 761,3 bedeckt +15 2,5- 6.4
Rom. 760,8 N3 wolkenl. 4-13 0,5- 1,4 0
Florenz . 760,8 02 +14 -0,0 - 0,4 0
Caeüiarl 760,8 NW 3 +15 0
Thorshavn . . . . 766.9 beleckt + 8 0,0- 0,4 20,5- 31,4
Seydisfjord . . . 767,6 1 S 1 heiter + 9 0,07—1,4 12,5- 20,4

»T All ! kjamoAiig, , au.
von der Meieoroiogiscb . n Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a .W

Trübe , verbreitete leichte Regenfälle , kiih]
Witterungsbeobiichtungen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

11. Mai 7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0 ° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) .

748.3
768.4
13,7
9,7

747,2
757.0
19.8
10.8

747.7
757.8
15.3
10.3

747.7
757.7
16,0
10,3

Relative Feuc,hti gkeit (Vo) ^ .
83

SOI
62
NO3

80
N O 2

75,C

Niederschlagshöbo (mm ) . 0.0 — —

Wasserstand des Rheins •
am 12. Mai.

Biebrich . Pegel : 1,60 m gegen 1,64 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . »» 0,89, » ,» 0,93 .» »» »» >»
Canb . ,» 1,94, » „ 1»90 ,» ,, -» »«

Hsie Atzrnd-Aiissabe «rnfaßt 10 Seiten.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.
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Freitag,

12. Mai 1911.
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507 700 44 [1000] 911 109004 325 615 99 [500] 738 867
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113077 546 657 763 97 880 971 114150 68 348 501 92 639
90 743  928 87 115118 270 79 414 586 622 788 95 933 116091
3000) lö4 304 17 [1000] 774 833 1170o2 164 231 92 369 76
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678 867 73 [500] 91 123117 237 [500] 566 612 55 828 124010
18 75 198 282 87 365 592 [10001 93 794 [1000] 809 48 128027
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99 734 98 901 26 44 127022 116 [500] 24 448 68 502 602 40
939 128113 81 208 389 [500] 490 669 780 908 129028 265 326
586 634 838 47 78 993

130033 197 223 413 529 86 861 131380 659 754 65 70
132341 98 469 78 89 528 183225 59 461 608 23 746 134026
88 [500] 138 204 402 585 673 [1000] 763 [3000] 72 901 5 135159
99 211 352 814 19 917 136126 72 297 353 757 [1000] 837 972
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937 [500] 82 139017 40 425 510 79 602 5 853 [500] 975

149097 229 332 462 524 58 615 896 928 51 141065 442
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86 960 84 144000 77 154 272 875 410 68 556 91 835 84 915
84 [500] 145010 19 58 267 405 78 600 66 82 90 770 849 146108
32 244 553 624 38 43 715 [1CO0] 899 941 [500] 147131 413 47
634 53 718 24 [500] 85 990 148181 284 924 149278 301 20 26
450 64 503 6 667 736 800 45 972

15O014 43 [500] 94 [3000] 149 [500] 240 353 447 [8000] 93
601 14 707 55 83 839 97 900 40 [1000] 151025 29 41 [500] 144
[500] 229 532 778 932 76 152061 165 435 45 544 746 68 877
153078 90 217 22 441 80 662 97 749 62 86 154020 118 42 287
317 54 64 412 32 64 66 586 612 854 155071 422 643 59 774
870 156016 89 121 55 558 654 707 31 157039 185 354 80 454
567 602 18 15001 48 65 75 730 56 825 965 158083 135 43 59
90 263 887 [3000] 848 946 [3000] 159044 85 139 494 713 [1000]41 52 67 940

190206 48 438 [1000] 776 917 161149 311 46 57 [30001
431 77 [3000] 88 92 590 633 [500] 751 953 95 162006 348[1000
73 413 41 70 738 89 858 901 163022 26 56 278 347 [1000]
517 41 951 76 1841068[3000] 152 57 219 488 95 586 639 838
66 [1000] 93 997 165036 69 234 [500] 478 656 716 69 848
166034 11000] 62 74 177 99 286 343 485 549 [3000] 98 683 840
167021 [50001 98 180 316 561 818 168027 117 46 222 48 367
728 64 841 988 84 [190000 ] 169035 69 73 153 244 382 426
80 505 823 932 [500]

176067 79 238 562 63 716 25 [500] 44 50 853 171018
[3000] 72 429 552 [10001 648 856 925 172007 26 238 [500] 424
36 587 649 722 803 33 963 173058 83 121 276 [1000] 544 908
.1,1 174182 292 515 41 46 645 857 175107 62 [5001 76 84 244
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177197 295 373 641 178106 16 [1000] 539 96 600 60 179185
282 423 520 646 712 16 .30 58 94 889 940
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151 59 222 77 96 301 27 477. 703 55 955 182031 85 [1000] 240
495 511 21 [1000] 54 623 [3000] 94 759 862 183055 63 96 198
275 [1000] 79 352 520 [1000] 32 [30Q0] 607 761 822 184182 203
482 586 41 667 909 38 185125 36 633 110001 53 901 186213
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94242 350  589 642 728 1.43030 273 85 430 41 15000 ) 528 87
680 725 97  SO 805 66 73 915 143022 138 285 409 [500] 53 509
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3m Gewirinrade verblieben : 2 FrSmien zu 300000 Mk
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Samstag -, den IS . Mai 1011:

= === = Beginn - <tes isätersiatioitalem
Lawii Yurnieps

auf den Sportplätzen der Kurverwaltung „ UlMMeilwIese ,
Numerierter Tribünensitz, giltig für die Dauer des Turniers 10 Mk. Zuschauer¬
karten , giltig für die Dauer des Turniers für die Plätze selbst 4 Mk. Zu-
sehauerkarten, giltig am Tage der Ausstellung für die Plätze selbst 1 Mk,
Niehtnunieriertei' Tribünensitz: Zuschlag zur Tageskarte, giltig am Tage der
Ausstellung 1 Mk. F245

Skais -Tiieafer.

Eiisaiges Yarf t̂e am Platze.
Wlesteadeit î Stiftstrass © LK«

Haltestelle der elektr. Strassenbahn Taunusstr.—Röderstr.

P. T.
Seit 1. Mai er. wurde die artistische Leitung des

Skala -Theaters neuen bewährten Kräften übertragen und
damit auch gleichzeitig der Spielplan einer eingehenden
Abänderung unterzogen.

Am 1. und 16. eines jeden Monats wechselt der
Yariete -Teil . Deiselbe setzt sich nur aus

erstklassigen Kunstkräften
zusammen , während cler Oinema-Spielplan jeden Mittwoch
und Samstag eine neue Auslese der

besten Lichtspiele aus aller Welt
enthält .*

Die gesamte Wiesbadener Vagesjuresse
bat die Vorzug !leisen Barbietungen im
lobenden Bespreelsungen erwähnt , und uns
damit bewiesen, dass wir auf dem rechten Wege sind,
aus dem Skala -Theater eine

wahre Vergnügungsstätte
für alle Gesellschaftskreise

zu schaffen.
Besonders heben wir hervor , dass wir uns streng

bemühen , ein dezentes Familien -Programm zu
bringen , wie auch der Restaurationsbetrieb des Unter¬
nehmens aut durchaus solider Basis geführt und bei
zivilen Preisen nur das beste geboten wird.

Um nun jedermann Gelegenheit zu gehen , uns recht
bald zu besuchen , und sich von der Wahrheit obiger
Ausführungen zu überzeugen , lassen wir nachstehend

ein Billett zum freien Eintritt
folgen und ersucheu , davon Gebrauch zu machen.

Wir machen noch speziell darauf aufmerksam , dass
die Eintrittspreise für das Skala -Theater bedeutend er-
mässigt wurden und sind dieselben wie folgt festgesetzt:

III. Platz 30 Pf., II. Platz 50 Pf., I. Platz 80 Pf.,
Seitenloge pro Person Mk. 1.20,
Mittelloge pro Person Mk. 1.50.

Das Skala -Theater ist damit in die Reihe der billigsten
Vergisügungs - Etablissements Wiesbadens .
vorgerückt und wir hoffen in ganz kurzer Zeit aus dem
Skala -Theater einen Sammelpunkt aller Wies¬
badener geschaffen zu haben.

Mit vorzüglicher HochacMnng
Direktion des „Skaia -Theaters“

®üte ausaclmeiden . '*

Skala-Theater, Variete-Cinema.
Wsesijademj Stiflstr -assp 18.

.WreiMHett,
gültig an Wochen tagen bis 20. Mai ]. ,T.

Berechtigt zum einmaligen freien Eintritt nach Massgabe der
verfügbaren Plätze.

III . Platz 1 Person. Wird mit 30 Pfennig bei Benutzung
von Plätzen mit höheren Eintritts¬

preisen in Zahlung genommen.
Sonntag, den 14. Mai, nachmittags 4 Uhr, wird dieses

Freibillett als Ermässigungskarie in Zahlung genommen und
bei II. Platz, I. Platz , Seitenloge und Mittelloge mit 30 PfennP-
in Anrechnung gebracht.

TiirsiTereiM Wfejslbsafleia V « T.
de» 14. Mai , nachm. 3 Uhr^ Arrturnen

(ttif utifCK««! Tnrnvlatz im Distrikt„Atzeî g".
. „ our Unterhaltung und Tanz ineuer Tanzboden) ifi
heften? gesorgt und lobet zu recht zahlreichem Besuche ein
_ _ Der BorstanS . B9885 F438

Ohne Aufschlag.
Aachener gelte äf . l .-

noch zu haben bei 714
Kirchgasse 54,
Marktstrasse 10,
Langgasse 39.

Blütemveiß ohne Chlor!
Waschanstalt Ganymed.

kW- Eardinen-Ssxannrrei
C. « olter , Oranienstr. öS. Tel. 4310.

Kartoffeln!
Kpf. 25 Pf ., Zir . 3 Mk., solange Vorrat
reicht. F. Müler , Mrostr . 39/ Tel . 2730.

Bluseu
loer-den fcfiicEu. tadellos attgeferti&t.
Oil . u>. E. 420 an d. DaM .-Berla'z.

Franen-Gymnaftir.
Helene Sarauch , Michelsberg 28,
Spr . von 12—5, in U. außer dem Hause.

haben Sie schon gehört beim Lbense»
die billigen Geranien?

d  äs&ifas ä
Bedan am Besten und Billlgsten beim <R*»« nsi„ n. 28ie immer©dmittMumem
Bi!!. Nelken Dtzd. 8 >P ]., Margneriten Dtzd. 30 Pf. Schöne Phönir- Palme,',
von 3 Mk. an, Edeltannen von 50 Pf. an, Lorbeerbäume Paar 10 N Trauer"
kränze von 80 Ps. an. ' *-"!uer-

GtenfettW«tg,f» ÄC«
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§3600 , sin- u. zweireih.,
Jackett, Oehrock,
Frack, Smoking,
Piccolo, Norfolk,

mit und ohne Falten,
sowie in allen Sportfassons,

in enormer Auswahl fertig
am Lager, in vielen Quali¬
täten, Farben und Preislagen,
für jede Figur, ob normal,
schlank, normal extra gross,
kurz normal, untersetzt,

Bauch oder extra weit,

im Spezialiiaus
Bruno Wandt

Telephons 2093,
Kirchgasse 56, gegenüber Schulgasse.

Streng reelle, billige, feste Preise. 726

Wiesbadener Fremden »Liste . I WWH
FaÜanier, OberzaManeiaher, Danzig

Mühlgasse 9
Faebsbem, lug ., m. Frau , Moskau

Astoria-Hofel
Baas«, R &»,, Strasburg , Grün. WVldl
Keast, Rfon, Prinzbad — Zur Sonne
Feststem , Fra», mi. T, Warschau

Zum Spiegel
Feyerabend, Frau , Königsberg

Schwarzer Bock
EÄmemi, Frau Renjfcner, Hamburg

Pension Grandpair
v. FVanckeniberg, Graf u, Automobilf.,
i m, Bed,, Bayern, Nassauer Hof
Frank , Kfm., m. Frau , Berhn, Union
Franke , Nieder-Netuendorf

Zum neuen Adler
FmnsbwTt, Erl ., Leipzg

Villa Erle,weise
Friech, Kfm,., Köln — Grüner Wald
Erifezscihe, nt. Farn. u. Gouvernante,

Weimar — Fürstenhof
G

y.  Gärmassen-, Ritbergiutsibes, m. S.,
Friedricbshausen — Hotel Epple

Gtenswmdt, Oberlehrer Br., m. Frau,
Barmen. — Reiehspost

Gautzsch, Fabrik ., m. Farn,., Amster¬
dam — Nonnenhof

Gebhardt , Kfm., Frankfurt,, Reißhshof
.Gerlaeh, Lehrer, München

Evang. Hospiz
Gexüz, Fr , Beat ., mi. Bed., Eidtenstedb

Kla-pelllen strasse 5, II
Gülle, Berlin — Zur Stadt Biebrich
Gimtourg, Frau, Königsberg

TlaiuimssfcraÄse 22
V. Glasow, Fr ., Königsberg

Schwarzer Bock
Glass, Fr ., Breslau, Bitters Hotel
ßläksmemn, Fr ., m. Begä-, Biussknd

Pension Karptn
EUüekäßr. Kfm., Stuttgart

Hotel Krug
Gneist, Rrttergartepächte-r, mit Frau,

Bössthal hei Dresden — Tan-rais-hot.
Gneist, Rittergutsbes , m. Fr ., Böss¬

thal bei Dresden — Wal-hetma
ßroerlitz, Frl ., Kottbus

Privathotel Silvana
Goetera, Fr, , m, Tochter, Rheydt

Pension Fortuna
Götschke, Frau , Berlin — Union
Goldberger, Kfm., m. Fr ., Budapest

Grüner Wald
Goldsckmidt, Kfm,, Eschwege

Öavoy-Hotel
Gonzales, Prau , Stockhohn

Pension Grandpair
Gräfe, Eisenberg, Privathotel Albany
Gravenhorst, Köln, — Reichshof
Güsjffenhagen, Frl ., Berlin

Bad Nerotal
Grimm, Chefredakteur, Flensburg

Burghof
V. Gnoltmanm, Regierungsrat, Giessen

Bömerbad
ßrüter , mi. Frau , Soest, — Reichsposit
Grund, Frau Oberst, Bonn

Pension Pflug
Grunitz, Fr ., Hamburg, Pens. Orede

w
Badtsitedn, Fabrikbes., m. Fr ., Gelsen-

kirohem — Kölnischer Hof
Halb, Kaiserslautern — Zur Sonne
Hailivorsen, m. Fr ., Christiania, Bose
Hammar» , Fr ., Speldorf, Hotel Fuhr
Hampel, Fr ., Saatfeld, Hotel Happel
Hampel, Frl ., Saalfeld — Hbf. Happel
Hawau, Kfm., m,. Fr ., Saarbrücken

PaJastho.te-1
Hauke , Frl ., Saarlouis — Lindenhof
v. Hartmanm, Fr ., Petersburg , Rose
v. Hartmann . Frl.. Petersburg , Bose
Hasche, m. Frau , Hamburg

Reichspoet
Hasfewpflug, Laudgerichtsrat , Han¬

nover — Wiesbadener Hof
Heeking, Emsdetten. -— Schwarz. Bock
Hedieanann, Dr. zur., m. Fr ., Berlin

Pension Pustau
Heimanneberg, Kfm., Wieilbiwg

Reichshof
Hefemarm. Strassburg, Pfälzer .Hof
van Hehl, Referendar, Köln

Hotel Berg
Hemmerline, Direktor, m. Fr ., Dres¬

den —• Taunushotel
Hendiiobs, Fr ., Wtorms

Beuars Privathotel
Honsel, Grossh. Kammersänger

Sendigs Eden-Hotel
Herfboltz, Iran , Hamburg

Nassauer Hof
Herkoni, za.  Frau , DortmuMd

Zur neuen Pest
Hermann, Kfm., Stuttgart

Grüner Wald
Hermann , Ecuador, Wiesbad. Hof
Herold, Fr ., Altona — Stiftstnaese 10
Hertel , Frl ., Saalfeld — Hotel Happel
Herz, Frau , Goldbausen

Ifospiz zum hl, Geist
Hesse, Geheirrurat-, m.  Fr ., Schlangen¬

bad — Villa Monbijou
Heusnter, S$taa.tsanw(alt, Kassel

Einhorn
Heynbe, Hotelbesitzer, Leipzig

Znmv Spiegel
Herddecherhoff, Fr . Ken’t, . Unna

Hotel Aegir
Hermes, Apotheker, Halle

Hotel Weins
Herwarth von Bittenfeld, Fr . Baronin,

an. Jungfer, Berlin — Bose

Herzog, Frau , mit Kind. u. Gouvern.,
Leipzig — Villa. Angete

Hess, Kfm., Dresden, Barop. Hof
Heteemeeker, Straubing, Hospiz Genfer.
Heuser, Frau, m. 2 Tocht,, Schwerin

Yorkstnasse 14
v. Heyne , m-. Frau , München

Hansa hetel
Heyum-, Kfm-, Nürnberg

Grüner Walld
Hülsr , Zürich — Zum Falken
Hilbneyer, Sehopfloch — Contmeatrt
Himer, Kfm., Hamburg

Friadriehstrasse 8
Hinkel, Kfm., Mainz — Union
Hofmamn, Kfm., Koburg
■ , , _ Hotel Bender
Hohl-, Dr., ra.  Frau , Prag

Hotel Nizza
Hobenenraer, Kommerzienrat Dr., mit

Frau u. Bed., Mannheim
Nassauer Hof

Höhne, Hofrat , m. Frau , Beaüline
Evan-gel. Hospiz

Holten der, Fabrikbesitzer. Krefeld
KöMeeber Hof

Hotir-chu ch. Geh. .Komrnerzienma/t,, hu
Frau , Fürth . Hotel Oramäen

Hopf, Opernsänger, Frankfurt
Adolfstrasse 4

Horteebaneky, Dr. med, Mattweida in
Sachsen — Wejsses ’Rosg

Hover, Dr., Wühelmsbung
Hotel Vogel

Hubert , Frau , Haag
Biemers Hotel Regina

Humfcel, Fabrikant , Bonis
Hotel Nizza

Beat ., m.  Frau , Roisdorf
Zwei toöcfce

.1
Jährig , Hatelibee., München

KapeBanstrasse ]0
Jacob!, Pastor , Bohenwald-e

Villa. Abna
Jaooby, Frl ., Frankfurt — Metropole
Jablowsky, Kfm-., m. Frau , Berlin

Metropole u. Monopol
Jäger , Fr . R-enft., Hmten-au, Villa Alma
Joil , Kfm., Köln — Reichshof
Jonge, m. Frau , Holland, Hot . Weins
Jung , Kfm., Limburg —- Nonnenhof

K
Kämper, Lehrer, nt Frau, Remscheid

Pension Columbia
Kärger, Frau, nt. Tochter, Berlin.

Geisbergstrasse 20, I
Kalkstein., Kommissionär, Mh-rienb-ung

Zum neuen Adler
Kammer, Dr, m-ed, Berlin

Bad Nerotal
Kaninowski, Frau, m. Tochter, Erfurt

Villa Juliane
Kass. Rente. Kassel — Taunushotel
Kasu-bsfci, Frau Wirk!-. Geh. Oberpogt-

nat, Beriin — Pension- Bona.
Katzenstein, Frau , mt Gesellschafterin,

Hamburg — Villa Alb recht
Kaufmann, Kfm,., Stuttgart

Prinz Nikolas
K-ayser, Bergrat, Saarbrücken

Metropoiteu. Monopol
Kehl, Frau , Düsseldorf — Reichspost
Keä , Ritbergut-sbes., na. Frau , Gera-

Weiss-es Boss
Kaiser, Kfm., Köln — Einhorn
Keiser, Kfm., HD. Frau . Hagen in W.

Hotel Nizza
Keller, Geheimrat, in, Fran , Köln

Westfälischer Hof
KoMner, Frau, Düsseldorf

Hospiz zu den Bergen
Kenffel, Frau , New York

Pension Jeanette
Kereten, Altona — Hotel Krug
RSemitz-Gerloff, Direktor Dr.. Wcil-

burg — Taunnsho-t-el
Kieselbach, Major a. D., Frankfurt

Friedrichstrasse S
Sj

Levy, Kfm., m. Fr ., Duisburg
. CentraJ-Hc-tel

Lewmi, Kfm., Gelsenkirchen
Taunus-Ho.te]

Lex, Ludwigfäbafen
Wertfä,lascher Hof

Link . Kraaakiahausdörektor, Dr.,
Pforzheim — Rhein-Hotel

Lippmann, Kfm., Berlin
' Kuranstal , Diete- mtihle
Lippschütz, Kfm-.. Berlin; — Einhorn
Littmann , Stud., Dresden Gr. Wald

M
Mayer, Kfm., Köln — Burghof
Mertens. Kfm-.. Köln, Hotel Weins
Mewe, Kfm,., Berlin — Hatnsahotel
Meyer, Kf-m., Man-nheim, Nonnenhof
Aleyer, Lehrer , Dresden, Hotel Vogel
Meyer, Dr. m-ed.. Zweibrüeken

Savoy-Hotel
Meyer, Student , Berlin

Sanatorium Dr. Lnbowski
Meyer, Rentner , m. Frau , Stergard

Nero-strasse 9
Meyer, Dr. m-ed.. m. Bami., Hamburg

Metropole u. Monopol
Miarka, Ben-t ., m, Frau , Bx'6s3au

Hospiz zu-rn- hl. Geist
Michaelsen, Konsul, Ghristian-ia

Taunus-Hotel
Miller, Direkter Dr., Baden-Ba-den

Taunus-Hotel
Münde, Kfm.., Berlin — Grün. Wald

Möpner, Kfm-., Lahr in B.
Hotel Vogel

Müller. Kais. Marine-Obering,, Wil-
h-elmtshavcn. — Einhorn

Müller, Kfm., Charlotteuburg
Einhorn

Müller, Kfm., Wilhelmfebaven
Kronpirinz

Müller, Lehrer, Wäsienbaoh
Zur Stadt Biebrich

Müller, Dr., Engelberg, Grüner Wald
Midier, Heidelberg — Wiesbad. Hof
Müller, Rittergutabes ., m. T.. Bixd-orf

Zwei Böcke
Mumzert, Bezirlcaaimf-sasäe-asor, Markt-

beidenfeld — Pension. Elite
K

Nauenberg, Frau , Berlin
Pension Windsor

Nerreter , Rentner , Hamburg
Wtebergasse 88, I

Nettelbeck, Fabrikamt, Elberfeld
Taunus-Hotel

Neu, Fr ., Iserlohn, Bauers Privathotel
Neugebauer, Kfm., Berlin

Grüner Wald
Neugebauer, Dr. m-ed-., Warschau

Hamburger Hof
Neugebauer, Fr . Dr., Warschau

Hamburger Hof
Neumamn, m, Frau , Warschau

Nassauer Hof
Neuanayer, Frl, , Chem/mtz

Zur neuen- Poet
Niem-arm, B-anitner, Moskau

_ Taunuastraase 2. II
v. Noorden, Reg. Baumeister, Berlin

Taunus-Hotel
Nordmann, Lehrer, St. Goarshausen

Central-Hofel
Nucbten , Bergverwniter, m. Fr ., Bres¬

lau — Hospiz zum hl. Geist
O

Oettinger, Dlpäom-Ing., Berlin
Schwarzer Bock

Oetttnig-er, m. Frau , Petersburg
Villa Küster

Oldenburg, m.  Frau , Bruckhausen
Westfälischer Hof

Oolgaardt, Dr., ra.  Tocht -, Amsterdam
Quisisma

Ostertag, Kfm., Stuttgart;
Wiesbadener Hof

Ostwald, Frau . m. Kind, Görlitz
Hospiz zum hl. Geist

Ott , Kfm., Pforzheim, Grüner Wald
v. Otto, Jusbizminislter, m. Fnau,

Dresdlsn — Bose

v. Pappritz , Genei’alieut. z. D., Berlin
Villa Monbijou

Peter , Frl .. Neuwied, Christi. "Hospiz
Peterasom, m. Fr -, Stockholm

Englischer H-of
Peucker, Rentner , Bri-sg, Schützenhof
Pflugbeil. Zwickau — Gold. Kreuz
Pilmy, Wien Zur Stadt Biebrich
Pütacbfer , Fabrikant , mit Frau,

Alten,bürg — Villa JuYane
Plessi-ng, Frl ., Lübeck, Nassauer ‘Hof
Poesohe, Kfm, Stuttgart , No-nnenhof
Pohlä, Kfm, Köln — Einhorn

8
Sachs. Kfm, m. Fr , Warschau

Metropole u. Monopol
Sänger, 2 Herren Kauf!, Berlin

Nonnenhof
Saroszycki, Gutsbes, rn>. Fr , Russland

Hotel Wesfaninster
Sassnick, Kommerzienrat, m. Frau,

Kaiserbad
Save, Kfm, Hamburg, Hotel Fuhr
Schach, Kfm, Köln — Goldene Kette
Schacht, Dr. m-ed, rat. Fr , B.-Baden

Sendigs Edam-Hotel
Schäfer, Kfm-, Remscheid

Goldenes Kreuz
Sohftckaie, Dr. -wird,. StrassburgMinerva
Schtee, Dipl.-Ing., Dortmrujnd

Christi. Hospiẑ II
Schäichting, Frl . Oberiehrerin, Neu-

münster — Goldener Brunnen
Schlöhs, Kfm, m. Frau , Hoch¬

emmerich — Hotel Berg
Schloes-sing, Kfm, Leipzig

Grüner Wald
Schtessberg, Kfm, Berlin, Gr. Wald
Schmidt, Köln — Gold. Brunnen
Schmidt, stud. med, Freiburg

Central hoteil
Schnader, Landgerichtsrat , m. Frau,

Lübeck — Confioett-tal
Sehu-eegan®, Dr. med, Kissincen

Kaiserhof
ßcboelJer, Frau . Düren, Ho-benzollern
Kchoeller, Fr . Dr, m. Bed, Düren

Hohenzollem
Schön. Frud-heim — Hotel Vogel
Schörjfeild, Direktor , Weilbung

Prinz Nikolas
SchoSben., Hotelbes, m, Frau , Buer

Ho-spiz zirw- hl. Geist
Sehomecker, Bon-t , m. Fr , Petersburg

Imperial
Schreyer, Amit-egerichterat, a. D,

Angermiünde — Silvana
Schroeder, Rektor , m-. Sohn. Berlin

Pfälzer Hof
Schubert, Mhjor, m- Frau . Graudenz

Hotel Braubach
de van der Schlieren, Freiin. Beek

(Holland) — Hospiz zum, hl. Geist
Schüi-mann, Frau, m. Sohn, Essen

Sendigs Eden-Hotel

Sohultze, Sa®,.-Rat Dr. med, m. Farn,
Berlin — Evang. Hospiz

Schutz, Kfm-, m-. Frau, Brooklyn
Taun-uehotel

de Schütter, Frau , Antwerpen
BOansabotel

Schwarz, Fr . Ben-t . Dr , Oharlotten-
burg — Villa Küster

Sczersgutowska, Fr ., Berlin, Bellevue
Sennert, Dr -med, m. Frau , Dusch

nitz — Parkhotel
Silber, m. Frau , Czenstoch-au

Englischer Hof
Silber, Fr , m. Tocht, Czens-t-ochau

Villa. Monbijou
Simon, Konsul, Berlin, Besidleczhotel
Simon, Kfm, m. Frau , Hamburg

Paiasthotel
Solm. m. Frau . Koblenz, Zum Römer
Söltan, Kfm, Hamburg, Tau-nus-hotel-
Sommer, Kfm,, Saarbrücken:

Zuml Börner
Spiegelberg, Ko-mmerziennait, m. Frau,Hannover Nassauer Hof
Spinde, Dekan, Aninweifer

Hotel Happel
Stahl, Frl , Barmen — Hotel Berg
Stanislaus. Frau , Köln

Villa. Monbijou
Starck, Prof, Dr, Karlsruhe

Nassauer Hof
Staudt , Frau , Düsseldorf, Hot . Krug
Stege, Frau , m.  Tocht , Oharlotten-

buirg — Schwarzer Bock
Stein, Kfm, m. Frau , Berlin

Schwarzer Bock
ateinle , Frl . Osnabrück, Kakerhof
Steinxnainm, Frl , Quedlfriburg

Evangel. Hospiz
Steinruck. Erfurt — Gold. Brunnen
Stern, Kfm, Aachen — Grün. Wald
Stem-au, Köln Hotel Nizza
Stern au, m.  Frau , Köln, Hot . Nizza
Sternberg, Apotheken-bess, xn. Frau,

Düsseldorf — Alleeseal
Stnauss, m. Frau , St. Gallen

Wiesbadener Hof
Salo-mon. Kfm, Düsseldorf

Grünei- Wald
Samtsr, De. med, m. Frau, K;i c

ParEhotel
Saurier, Prof. Dr, Kk-singen

Nassa/u-er Hof
Schäfer, Frl , Charl̂ tenbun?

Zwei Böcke
Sdheffner, Ams-gerichtsralt, CozeT'

Pension Harald
cheidt, Direktor , Grodzisk

Nassauer Hof
Scbätow, Oberleutnant, Nauheim

Prinz Nikolas
Schlör, Ratsherr , m. Frau , B-ar-th

Schützenhof
Schmidt, Sanitätsrat Dr, Kaiserbad
Sch-miclt, Kfm-, G-era-Reü*

Metrorple u. Monopol
Schmidtborn-, Frl , Köln

Villa Stillfried
Schmitz, Amtmann, Warst-eita

Hotel Bender
Schmitz, Ingen, Charfottenburg

Darrastädter Hof
Schneid-er, Kfim-, Berlin.

Villa AJbreebt
Sc-hättler , Mä-btelrchjulEiehrer, Hprborn

Hotel M.eh-1-er
Schubert, Korvett -enlmpitän, m. Fr .,

Fliensburg — Tau-noshotel
Schütz, Fabrikbes, m. Fr , Lippehne

Continental
Sohulltz, Kfm, Lôdz — Continemtal
Schulze, Aneenwünde

Prof. PaigenStechersKlinik
Schumamn, Rektor , Bonn

Hotel Mehler
Schweitzer, Kfmi, König in 0.

Friedriichsitrasse31
Sch werk, Verwaf.tunßB-diirektop, mit

Frau, Waldenburg — Taunu-s.ho.be,]
Sehwintzer, A, Stettin , Hotel Vogel
Schwfnit.zer, 0 , Stettin , Hotel Vogel
Schwoerer, Hofrait Dr/, Bade-nweiter

Taunussitrasse 1
Seck, Lehrer, Niederbree-hen

Zur guten Quelle
v. Sehl, Frl . cand, m-ed, München

Pension Hubertus
Sell-egen, Fra.nl, Hasen

Hotel Westmänster
Semeraiu, Proviantm eister, mixt Frau,

Erfurt — Hotel Bonder
Siefert, Oberleut,, Naumburg

Frankfurter Hof
Siegal, m. Frau , Karlsruhe

Nassauer Hof
Sieger, m. FaaniKe, Amsterdam

Hohenzollem
Siegmann, Kaiikberg — Taunu-shote-l
Siegmund. Dr. med, Riga

Taumiss-traese 1, 2
S-dsmens. Fr Major — Paliasit-hotel
Sierich, m," Fr ., Ham-hurg — Bose
Simone, Fr , ro, Gesellschafterin.

Neuss — Bad Nerotal.
Sänger, Univ.-Prof, Dr, Wien-

Nassauer Hof
Singer, Prof. Dr, Wj-en

Nassauer Hof
Smite, Fr . General, in. Bed, Holland

Biemers Hotel- Regina,
Soldara, Fr . Dir-ektor, Berlin

Vill-a, Alma
Steinbach, Frl. Lehrerin , NenMrohw

Einhorn
Steinbrück, Geh. Oberbergrat, m. Fr,

Gnmewaid — Mietropofe
Sbeinert, Er, Chemnitz, Wieiss. Boas

Sbenger, Fr . n. Frl ., London
Kaieerhöf

Stenger, London . Kaisei-hof
Stern, Assessor Dr, Frankfurt

Hansahotda
Stufet, im>. FamSKe, St. Louis

Hohenzolieaiü,
Stillte, RabtTnieister, Saarbrücken

Tamnusikotel
Stiaser, Fr , Brenien — Pens. Corndi
Stockerf, Dr. med., Karlsruhe ti

Brüsseler Hof
St-ockhauis, Professor. Köln

Tannusstrassa 1, 2
Stork, Fabrikant , m.. Frau, Zivolle

Pension Heim,berger
Strauiss, Kfm-, London — Metropole
Strassmann, Frau Justizrat , Berlin

Palasthotei
Sund,ström. Reut , m. Fr , Holsingfors

Allee siaal
Su-sewin/d, Kapitän-, m. IV, Hamburg

Ka.peB-enstrasse 10
■ T

Thierskmidlt, Kfm, Brüssel, Einhorn
Thornö, Generaloberarzt, .mit Fr -Uh

Schweden —• Schwarzer Bock
Tbiumm, Frl . Lehrerin, Giessen

Hospiz zu den Bergen,
Tialecke, Kfm, Wetzlar, Schützenhof
van Tienboven, Frau Dr, Amsterdam

Quisisanä-
Tobl-ei’, Prof. Dr., Heidelberg

Hotel Oraniefll
Tolksdorf, Frl , Dresden

Nex-ostrasse 3, 1
Tonsor, Frl , Berlin, Hohenzollem ;
Tschiiinigaroff, Kfm, m. Fr , Jekate-

rinoslaw — Kuranstalt DietcnmüNe'
V

die Velde, um. Frau , Holland
Nassauer Hof

Verbseck, Hotelbes, ra. Fr , Kevelaer
Ceratraühotel

Vetter , Kfm, Sebneebeng in S.
Einhorn

de Villeneuve, Frau Beut , Velp-
Vm Monbijon

Voerster, Buchhändler, m. S, Leipzig
Taunu-h-itcl

Vogt, Prof. Dr,. Frankfurt
Biemers Hotel Regln» i

de Vos van Nederveen-Capipel, Fräul.nJ
Vdp — Biemers Hotel Regina

w
Wallach, Kfm-, Krefeld, Grün. WaU
Warnte , Postdiirektor, ni. Fr , Berlin

Evan-gel. Hospi*
'Wamke , Frl , Berlin, Evang. Hospiz
Wn-esermami, Frau , Bannen

Sendigs Eden-Hotel
W«a&sertrttdinger, Fr , im. T. u. Gonv.J

Barmen — Sendigs Eden-Hotel
Weber , Direktor, Bonn

Frankfurter Hof
Weber, Prof, m.Fr , Berlin. Balm oral
v. Weede. FA , Haag — Hohenzollemj
Wehnar, Hamburg — Bömerbad
Weil, Kfm, Mannheim. Ncmmenhof
IVieil, Kfm, Paris — Grüner Weid
Weil, Fra-u Dr, ra. Kandier u. Bed.»

Franlrfurt — xlstoria-Hotel
Weingartner , Geh. Justizrat , m. Fr.»

Münster — Hoteäi Bender
Weiter, Kfm, HeObronn ,s

IViiesbad-ener Hof
Wen-dt , Frau,_ Hamibung JKapeäilen-strasse U
Werner , Kfm, Kassel- ,

Hotel Happe*
Wertbeimlsr, Dr. med,, Mannheim j

Metropole u. Monopol
Weyer, Dr, m. Farn., Delbrück be*

Köln — Hansa-Hotel
Wickel, Lehrer. Heftrich — Union
V. Wien, Kfm., Würzburg

Hotel Ber£
Wiggersbaus, Frau , Hasslinghausen

Minerv®
Wild , Bent , Am-erika — AM-eesaal
Wiii-seh, Frau , m, Tochter, ■Plaue

Kaiserho*
Will-ert, Fra-u Konsul, Potsdam

Pension Fortun*
W-Mert, Frau Geheim rat , m.  Jungfer»

Potsdam — Bose'
Winzen, Fabrikant , m. Fr , Hannover

Fiirstenho*
Wirth , Dr. med., Heidelberg ,

Europäischer Ho*
Wissel, Frau Rentner . Berlin ,

Europäischer H°£
Witter , Bankdlirektor, Düsseldorf

Quisisan»
Wetteteck, Kfm, Berlin — Burghof
Wollt , ßergitet, Gosslar, Metropole
Wo-lff. Frl , Berlin- — Bad Nero-tal
Wolters, Bremerhaven, Petzte Pflug

Ta
Zacharias, Kfm,. Königsberg .

Metropole u. Monopol
Za-doks, Bachtsanwallt Dr. jur,

Amsterdam — Sendigs Eden-Hotel
Zenteehel, Direktor , m. Er, Lennep

Mbtr-opole u. Monopo*
Zernik, Kfm, Hamburg — Nonnenho*
v. Zeuner, m. Fäm, Mecklenburg ,

Nassauer Bo*
Zaziersky. Dr,, Posen, Adolfstr. 4, *•
Ziegler, Dr. m-ed, Halberstadt ,

Bheinho'trf
Zimnniermann, Berlin — Hotel Vogel
ZuXtrauen, Berlin — Hotel Weins
Zutrauen. Kfm,, Berlin

Schwarzeir Bo®5



zum sofortigen Eintritt sucht

J. Hertz, Damenmoden,
Langgasse 20.

Seel! bleibt Seel! Wz! Gemse! Mg!
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müssen Sie verlangen , um
köstlichen und nahrhaften Hansa-

Puddings zu bekommen , die Ihnen
kein anderes Puddingpulver liefern

kann . Auch die bekannten prachtvollen
Hansa -Kuchen können Sie nur mit dem

echten Hansa -Backpulver erzielen.
Nährmittelfabrik „ Hansa “ , Hamburg 6.

F 122

Ä * Speisekartoffeln. 8Ä
L3,lr . 3 Mk., weiß und mehlrcich, von frisch eingetr. Waggon, sowie 20 ütr.
thüringer Magnum -bonum zur Saat Ztr. 4 Aik. 89723

die

Bekanntmach,lng.
Die Lieferung des Kohlen - und

Holzbedarfs der beiden Königlichen
Gymnasien für die Feuer 'MigB-
>eriode 1911/12 soll vergeben wer¬

den. Die Bedingungen können bei
dem SchuManer in dem Anstglts-
gebände ernaefehen, auch gegsn Ver¬
gütung der Schreibgebühr von M Pf.
schriftlich mitgeteiltt werden. Preis-
offerten pro IM Kilogr . sind bis
»um 1. Juni d. I . verschlossen, mit
der Aiussschrlft„Kohlen- oder Holz-
li-sferung " am die Direkbiion ° des
Kömgss. Rewlgymmasiums cinzu»
neichen. -—• Ae Eröffnung der An¬
gebote findet im Aensiranm des
Ünterzcichnpten, Luisenplatz 5, Alm.
Nr . 17, am 1. Juni 1911, morgens
11 Ilhr , statt.

Wiesbaden, den 18. Mai 1911.
Die Direktion des Königlichen

Realgymnasiums.

‘$ 10000 *

<ŷ ei >/kzdeyw

\Sßmg ^ cuyAeZO'

äK63

Wellritzstraße 10. Telephon 3128.
Sachse. P27S

Konfektionshaus Merkur
Mickis&crg 16 Wiesbaden Miclielslicrg 16

(Ecke Höchstättenstrasse ),.

Spezialgeschäft für Herren-11.Knaben-
prderok,Arbeiter-u.Berufskleidung
üerrenoAnzlige von».—bk so — Mk.

j Jünglings - Ass ästige von 8 .s » bis 35 .—Mk.
ICnaiien - Anzüge von 3 .50 bis ss  Mk.
Hessen - Hosen von1.35 bis ss Mk.

Grosse Auswahl . Billige Preise.

ICosifekfiotBsiia&is Meriosr,
Wiesbaden , Michelsberg16, Ecke Hochstättenstrasse.

I Kc
I " |

5 große Ausnahmeiage!
Junges zartes Rindfl . z. K. 54 Pf.
Junges zartes Rindfl . ^ Br . 56 Pf.
Rinds -Hüfte u. Roastbeef

ohne Knochen Pfd . 78 Pf.
Pr . Btast-Ochsenfl. alle St . 66 Pf.
Ochsen-Roastbeef ». Lenden

ohne Knochen s «mr
Pr . Kalbfleisch r.O u. (i5 Pst
Kalbskeule o. Knvch., Schnibcl, IM.

Schwcincür., g. »lag., 65 u
Mageres Dörrfleisch
Prima Mettwurst Pfd.
Presskopf Pfd
Leber, u. Blutwurst Pfd .'
-Vausm. Leber, u Blutw.
llinal tagt , frisch. ' Hackfleisch
Drckes Nierenfctt , roh, Pfd.

empfiehlt

68 Pf,
80 Pf.
70 Pf.
60 Pf.
40 Pf.
60 Pf.
58 Pf.
38 Pf.

- ^ uuyi LX-L]H

Metzgerei Hirsch , Aeleiicntzratze 24

Weiterer j*

Schmlz-Abschlag KH.
fst. Kokosschmalzt. bekannt feiner Qualität ^
Für unbedingte Reinheit übernehmen wir jede Garantie.

Fst. Palm -Rnhbutter in Taf-ln. m
ebenfalls garantiert rein . . . . per Pfd. “SU ^

UltiiiifiijES Kgilstw fit frteasmitttl,
Schwalbacher Straße , Ecke Wrllritzstraß«.

Telephon 1925. Telephon 1925.

Großer Fleifch -Nbfchlag!
kkalbfleisch zu Ragoutk Pfd. nur 66 Pf.
Kalbfleisch zum Braten ä Pfd. nur 88 Pf.
Schweinebraten. , . . h Pfd. nur 70 Pf.
Rindfleisch. . ä Pfd. nur 60 u. 64 Pf.
Reines Schmalz . . . ä Pfd. nur 70 Pf.
Wiesbadener Fleisch-Konsum,

28 Ble ichstraße 29. 89871

! ! Probieren Sie ! !
Garantiert Ochsenfleisch
„ Pfd. nur 66 - 10 Pf . 88578
kkalbfi tisch. Bug- Brust- und Nieren-

braten nur 68 Pf . ,
Metzg. 8!raub. Wellntzstr. 51, n. d. Rmg.

Spinat . . . . per Pfd. 5 Pf.
! Salat . . . . 5 Stück 20

lliömisch Kohl . 3 Pfd. 28
Spargel per Pfd. von 3V Pf. an.
Kartoffeln , gut kochend, Kpf. 30 Pf
Rheinheff . Bauernbrot

4-Pfd .-8aib 52 Pf.
Kommißbrot 50 Pf . b 9885

Werner’s «SBÄ,
Dotzh. Str . 31, Ecke Eleonorenstx.

Salat 4 Stück 17 P ?.,
Spinat 5 Pfd . 20 Pf ., Rhabarber
11 Pf .. Röm.-Kohl 10 Pf .. Eingem.
Bohnen 16 Pf . per Pfund.
Martin , .Gärtner , Lstcllritzstraße 4.

VekiaMiliachuilg
Samstag , den 1 «Z. Mai

1811 , nachm . 2  Uhr , wird in
dem Versteigerungslokal

Heleuenftrafte 24 dahier:

1 Typograph
lVrrviclfültigungsmaschine)

gegen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , den 12. Mai 1911.
'WV -itz , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Samstag , den 13. Mai 1911. nach¬

mittags 3 Uhr, werden im Hausse
Helenenstratze 24 B§867

2 Wagon, 2 Rollen, 1 Karren , ein
Browk, 1 Kvsssem schrank, l Schreib¬
maschine, 5 Schreibtische, drei
Büfetts , 1 Kredeng, 1 Kleiderschr.,
2 Diwans , 1 Partie div. Wasser¬
farben-, 2 kv-mipl. Betten , 1 Partie
div. Blinmen. 2 Ausziehtische, ein
Teppich, 1 Nähmaschine, 1 Trum .,
1 Kominode,. 6 Lederstuyle, ein
Sofa u. n. m.

öfseMssch zwangsweise gggen Ba-r-
zaUuing versteigert.

Wiesbaden , den 12. Mai 1911.
Habermann , Gerichtsvollzieher.'

W-allufer Straße 12.

Amberger
Emaille -Kochgeschirre

bestes Geschirr, jedes Stück unter
Garantie empfiehlt bill. 394

Franz Flössiier, SZt
Offeriere in nur ganz lebend¬

frischer Ware:
Ziegenlämmer , p*
Junge Gänse l. iqil  g 1Junge Enten f 1JUCt' ®
Junge Tauben , ©
Mehbügc, 8

^ sowie alles andere Wild u. Ge- A
^ flügel in großer Auswahl gut '

und billig. KI. Umsonst,
Bleichstratze 36. Teleph. 8749.

m
S
®äü
8

Keflaur. im  MerbaWof.
Samstag , 13. Mair

Sie können sich ohne Mühe echt bul¬
garische Maya-

h'i Ltr.
18 Pf.

(nach Professor Mefsclmikofl ’)
selbst bereiten. Broschüre mit ärztlich.
Gutachten gratis.
Nur K«eipp -s >aus , Rheinstr . 71.

Telephon 3719. , 706

Hutlacke,
matt oder glänzend in allen Farben.

Drogerie Bruno Backe,
gegenüber dem Kochbrumun.

Wiesbadener
Beliattunqs-

Instilnt
Grlrr. Ueugsvauer.

Dampf-Schreinerei.
Gegr. 1858.

Telefon 111.

Sargmagazin
Schmalbachrrstv . 36.

Lie fe rant des V ereins
für FenerbsstattttnäT"
jagT ltebernahme von

Uebcrführungcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Slme SkW
aus welchem Cbevreanx
mit Absatz bis Größe 27,

soweit Vorrat.

für pxx Pg «^
Damen braune Stiefel
mitLnckkappe, soweitVorrat

F . 0»

mmm-mm
Ges. m. b. tz.,

— 18 Kirchgaffe 19 -----
nahe der Luiscnstraßc.

Lrstes u. ältestes Institut am Platz«
für

Gesichtspflege.
Falten , welke Haut

Gesichtshaare
werden entfernt unter Garantie.

Frau E . Gronau,
ÜT“ Kirehgasse 17,1 . Stoek.

wozu freundlichst einladet
I *etef Mess.

I . V.: Joseph Schön.
KB. Prima prima Apfelwein«

Verkauf in Flaschen und Fäßchen. __

%,r  Juuges
Pferdefleisch

(Ia nur Ia Qualität)
empfiehlt

JE. Ullmann,
Tel ephon 3244 - Mauergaffe 12.
Frrhrwerks-BerkKÄf.

Zwei Pferde mit Geschirr, «i«
Selbstfahrer zu verkaufen. Alles wird
auch einzeln abgegeben. Näh. Luxem-
burgstratze  5 , Laden. _
„ Hübsche Wohnung,
6 Zrm. u. Zuibch., 1. St ., in Awei-

famrlien -Vtlla 1460 Sfef. Billa
^Wetberale", Endo Soninvnbcryer
Straße , wua: vormittags. _

Reisender
sucht auf zivka drei Wochen znr zeit.
Weyen Benutzuna möMertes Zimmer
unt sepavatem Eingang . Offerten
unter , E. 114 an den Tag bl.-Vevlag.
LUlAMIMtl-AdWislltU
für lohnendes Unternehmengesucht.
__ K . Heutz, Kirchgaffe 40.

Goldene Herrcnuhr mit Kette
Mntwoch abend auf dem Marktplatz
verloren. Gegen gute Belohnung ah.
geben Bismarkrina 15. 1._

Brosche verloren,
schwarz Emaille m. Gold, in Mifpöl-
zweig-Form - Geg. g. Belohn, abzua,
Hotel R ivi era, Blevstadier Straße.

Berloren
E cjllb «nkelb!7ii
und grün , gestreiftes Jackett mit
PosaMentrle n , hellem Futter . Dem
ehrt Finder ein Trinkgeld . Abzug,
m d« Billa „Borussia", Sonnen.derger Stra ffe.

Verloren
am 10 Mar weißwoll. Schal in di
Kuranlagett . Gegen Belohn, abzu
Schöne Aussicht 35.

Sold. Halskette
hmm am Sonntag verloren . Abzu
»eben gegen gute Belohn. OelmühleZauth , Dotzherm. gm»

Verloren ein
lilafelöener RegenWr»!

mit gebogener Krücke auf dem Wege von
der Deutschen Bank nach der Mainzer
und Frankfurter Straße . Abzugeben
gegen Belohnung Pension Wioletta,
Garl enslraße 5._
IO Mk. Belohnung

denr Wrederbringer eines vor zirka14 Tagen verlorenen
DWen-VegeMirvies

mit wertvoll, silbernem Griff . Ab.
zugeben Pension Seibcl . Nerotal 16.'

Todes '■'Anzeige.
und Tante611̂ ^ 5 Ubr  verschied sanft nach langem Leiden unsere liebe Sehwester

Fräuiem Rosa Herzfeld,
im 81. Lebensjahre.

0-6 trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, 11. Mai 1911. '

Eheinstrasse 71.

Die Beerdigung findet Sonntag vormittag 10 Uhr , von der Leichenhalle des
israelitischen Friedhofes , Platter Strasse , aus statt.

Blumenspenden und Kondolenzbesuche dankend verbeten.
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«WZ lüftlf
nur

!§SMWu.Sonntag!
ttt

wa?ch-An;iigen
für Knaben in großer Auswahl,
in allen Fassons , rt IS

Stück3.5V, 2.80, k-4-

wasch-Blusen
für Knaben ^ K

Stück1.95, 1.50, 1.20, « »* ,3i

wasch-hosen
für Knaben tztkvl

Stück 1.50, 1.10,

Wasch-Stoffe
für Knaben-Anzüge und-Blusen,
eins, und gestreift,

Meter 90 , SO u. «

«in Posten
MeMer Kttllrerei-
iKInso » Serie I Serie II
WillsrU 95 ^ Mk . 2 . 25

1 Riesenposten
Dawen-Blnsen
aus Zephir und Leinen
Stück Mk. 1. 95 , 1. 45 u.

1 Posten
Damn-Wasch-Uler-
ngcho in gestreift - tzLIvMr Stück 1. 95 u.

Bei Einkauf von Mk. 8 . — an
erhält jeder Kunde

1 Wandschoner gratis
bei

SMMkWLM
l Marktstratze 14.

K 541

Der Salamanderstielel
ist infolge seiner guten Eigen¬
schaften , seiner vorzüglichen
Passform , seiner guten Rohstoffe,
seiner neuen Formen und seines
billigen Preises in allen Gesell¬
schaftskreisen äusserst beliebt.

Der beste Stiefel
ist der am meisten begehrte,* da in
letzter Linie das grosse Publikum
über die Güte der Ware das Urteil
fällt . Die Umsätze der Marke
Salamander übertreffen die aller
anderen deutschen Schuhmarken.

Einheitspreis IO,
für Damen u. Herren IviK . JLAr . Dvl

Luxus -Ausführung M. 16.50
Fordern Sie Musterbuch

Salamander 'S6.

jSdsubges. m. b. H., Berlin

Niederlassung

Wiesbaden
Langgasse 2.

50 eigene Geschäfte lieber 400 Alleinverkaufsstellen
6952

Künstliche Blumen.
ctnz.Alle Neuheiten in Hutblumen , Herr!. Farben in gr. Auswahl , gebund . u.

Mvcmtkränze irr crll'en neuen Movrnen.
Lose Mlirthen für Toilette und Schleier.

Kornblumen, stets ausgesnchie schöne, naturgetreue Ausführung.
B . v . kanten , Kunstblumeu-Geschäst, Manritiusstr. 12

Kampfer
soeben frisch eingetroffen

S®fu »i «i is ii r :» Mk.
Drogerie BSritno Backe,

gegenüber dem Koclibvurtnea.

IM  Rede i
I Anzüge , Lüsterröcke,

Waschanzüge , Hosen,
Sommerjoppen , sämtlicheP

Arbeitskleidung,
nur gediegenste Ware, |

® kaufen Sie zweifellos billigst bei

«x smmn,
!

i
t

Spezialhans fertiger Herren- ß
und Knaben-Garderove, ^

Am Römertor 4 , |
vis-ä-vis dem Tagblatthaus . ^

(Rote Rabattmarken .) 723 p

Aklldmisltje KisllmeHeDB
von Frl . -P. ' I . . mein,  Kirchgasse 17. -i.
Erste tt. älteste Fachschulea. Platz'
für fämtt . Damen -, Kindergarderobe U-
Wäsche. Einfachste Methode der . Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigen-
Garderobe unter Garantie f. tadelloie«
Sin . Schuitlzeichnen z. bekannte»
Preis . Anf -rtigungs -Kurse pro D!ona-
10 Mark . Schnittmuster nach Matz-
Kleider werden billigst zugeschnttten n-
eingerichtet . Büsten i. Gröjze, auch naw
Maß . Prospekt gratis.

Für die Spargelzett
empfehle : ,

Ia Wests , u . Holstein Bemschmken
im Ganzverk . Pfd . 1.30 u. 1.45

Ia Wests . Schinken o. Knoch., ca-4 - 6 Pl °>
schwer, im Ganzverk . Pfd . 1.30 M »'

In Wests . Nußschinken , 1 — 2 Pst-
schwer, im Ganzverk . Pfd - 1-30 B " '

Ia Wests . Blasenschinken ,
int Ganzverk . Pfd . 1.40 M»

Ia Wests . Lachsschinken .
im Ganzverk . Pfd . 1.80 Mul

Ia Pariser Lachsschinken ,
im Ganzverk . Pfd . 2 .00 M « !

Ia Wests . Schinkenspeck .
im Ganzverk . Pfd - 1.30 M >'

Norddeutsche Wurfthalle,
nur Marktstr̂ S^gegenüb.̂ d̂ Rathau;-

Echtes Kommißbrot 80 Pf.
Sf’ra . Sclsmiilt , Schwalbacher Str.

i

Sie finden
deutfche und amerikanifdie

©arfengeräfe
in größer Auswahl bei

ßcft. Adolf Weygandl,
Cilenwarenhandlung, Ecke Weber«und Saalgaffe.

mm mm mm mm jz mm mm

Spezial-Angebot. %
100

Mk.

1 Posten

Linoleum -Läufer,
90 cm breit , Meter 1.35 , 67 cm breit , Meter

1 Posten

2 JTUr. breites Linoleum,  einfarbig,
ca . 1,8 mm stark ca. 2,2 mm stark ca . 3 mm sta rk

„ 50
Meter Ö Meter a"

Meter
>75

bedruckt in vielen Dessins . . .
1 Posten

2 TUIr, breites Granil -Linoleum
395

1 Posten $1 RC

Inlaid -Linoleum,  ü u
durchgehendes Muster . . . . . . .  Meter M  Mk.

1 Posten “fjPÜRfl

inlaid -Teppiche,  11
ca. 200 x 275 cm, durchgehendes Muster . . MM Mk.

i £ Co.

S9

,W
II37

| Pleureusen |I StraussfedernI
| Paradies-Reiherf Bfyoien- Strohhütet

ete . etc . etc.

Ü
«

Stranssfsäen-lamMttr
ch BlandO

Export Engros Detail
Friedrichstrasse 37,

-If . Stock,
gegenüber dem hl . Geisthospiz.

e

I

Beste Bezugsquelle. |

Üeifcfstfftr,
Anzugk., Taschen, Körbe ec. gut u. sehr
billig Web erga ss« 3 , KLO. Tel . 3229

Restaurant

Teleph . 2473 . Leicht zu erreichen von
Station Eiserne Hand . (Neuerbnute
Chaussee. ; Herrliche Aussicht nam dem
Rhein , Maintal und Tannusgebirgc.

A.  TixcJil .- r . Restaurateur.

In allen Leive»
finden Sie Hilfe , wo
andere H Ue versagt,
schnell u. sicher ohne
Operation durch

Pastor HeUweise,
wie 1000te mit Freude bezeugen. Haus¬
besuche. WicSb . jetzt Schwalbacher
Stk . 10 . sprechst . 3—6, Sonnt . 11—12.

Uhuiiiuji
in künstlerischer Ausführung.

Gptnff »nal « Di »nc >ft fcei  Weiter Seidel»
wilheimstrasse 56.

Teleplion 6594.
Her Sweefe de ®Verkaufs dient der

Wohltätigkeit * 701

§g Nach einem Versuch
unserer Zigarren

Pran ® Admiral . . . 5 Pf ., 10 St . 45 Pf.
ßonmno . 6 „ 10 „ 55 „
Xeplug. 1 , 10 , 65 ,
El Arte . . . 8 „ 10 „ 75 „
Aromatika . 10 „ 10 „ 90 „
Introduktion . 13 r 10 , 125 ,

sind Ihnen diese unentbehrlieh.

ümmerlelior Warsn -nxpoditivu
Wiesbaden — Marktstrasse 2 ®,

Frankfurt — Bibergasse. 721

Shampoomeren,
Stlfferen,
alle f)aararbelten

gut und billig.

HU'« IreniCT,
Schwalbacher Siräße 65 (nahe der Emser Straße ). ^

SisiS
zum neuver nickeln  und
neuversilbern gelb ge¬
wordener  Metallgegen¬

stände aller Art.
Bitte machen Sie einen

Versuch!

Kl. Burgstrasse, Srieh Stephan, Ecke Häfnergasae.
T\ r 0
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